







Wien, Freitag, den 5. Februar 1904. LVI. Jah rgang.
All e Reohte vorbehalten .
Über Zahnräder.
\Vi - Iwkun n t, is t au ch hier (Abb. 2) d ie Eing riffslinie
' ine G d
_ era l O G. w.leh un s di e O"(' m ·in 'a me T ang ente
M /J () a n I ' I . I . "-"'1/ I'" '1' 'I
I . ( IP ) \( n Gl'lllldkrei sc /0 1 , ge \Urig zum . CI -(l' el Ne '/' l ' ,.-... . 1 .
J (ps trel hendpn R ude:" Illll} "'0 "- ge 1i"l l'lg zum :!).,\'= P POR V •
r .h .I/I = 1'1 NI
d ie im Punkte" auft re te nde, veränderlich e Kraft d urch
NI
1'= / \ 1)h .1/1
Nachdem bekanntli ch di e Druekilbel'tragung stets in
der R ich tung de r o-emein ume n Normalen er folgt, wel ch e
in den im Punkte h zu sammenfallenden Ber ühru ng p unk-
ten l ) und P au f d ie zugehi 'l rigen Ev olv enten crrichtet
werden k önn en, so wird , weil di ese ~ 'ol'male immer die
gem~insllm e T an gente 11/ L 0 ist, für di e Bercohnunr- der
g } e 1 t c n d en Heibung nUI' j en e K ompon ente vo n l ' in
Berilcksi chtigung zu zieh en se in, welch e' in d eren Ri ch -
tu ng filllt.
Die andere Komponente; a ls deren ubliangige Funk-
tion di e G rüUe d er I' 0 II e n d e n Heibung ::>arbe it Cl' che iut.
IIIU l) wi ed er in di e Ri chtung d er genw insa men 'I'an g ential -
ebene fa llen al so se nk recht auf .I/ L stehen,
. ,Dureh di ese rl'uftezerlegung er ha lten wil' den j e-
weilig en ~Tormald ruek durch
/ '"
,.' \.
~I aschincn-Kolllllli ss:ir der k. k, öste r r, Stunts bahnen.
(Schluß zu Nr. fi.)
Teilkrei se '/~ des get r iebe ne n Zahnrad es, ergibt. D ir Zahn-
flanken für beide Zahnräder beschreibt der Punkt () der
Tang -nte .1/1- 0 a ls der ch nitt pun kt der T eilk reise m it
der Zentral n .I/I 1112• nd zwa r wird d ie genann te Gerade
einma l a ls Erseuzond o der Evolvente gl des G r undk re ises
,.-... ".I~ N uufgcfa üt wog eg en di eselbe Linie im anderen Fall
als Erzeu g endp der Evuh'ente /~'2 des G rundkreisos r;L
gilt. Die e ingeze ic hne te n K opf- , bezw. Fu ßkreise vo lle nden
die Zahnform und bestimm en g le ic hzeit ig durch ihre clm itt-
punkte mit den E volventen die für di e Verzahn un g in
Betracht k omm enden K urvent eil e. • 'achde m des wei te ren
di e Entwickelung beid er Evolventen auf derselben Seite
der Grundkrei se in derselben Richtuug vo r sich geht; so
erfo lgt die Krümm un g bei der K urven ebe n fa lls in g leichem
'inne .
hergehend a uf Bestimmung der gesa mte n zl citen -
den Reibung"sarbeit; zerleg en wir un s wi eder der zrößc re n
bel'si chtlichkeit w erren di eselbe in zw ei 'feil e; von d ne n
der eine lilngH der Eingrifr~;Jinie A 0, der a nde re b ng.'
de r EingriffHst l'ecke (5 G von den Zahn flanken unter dem
Eintlu s e des Normnldruckes erze ugt wird.
\ Vi r betra ht en beh ufs Ermittelung des e rsten T eil es
der Heibungsurheit ((1 j en e au genbli ckli ch e teilung der
Zahn r ild e r, f ür wel ch e di e Druck übertragung im Punkte h
der Eingrifl'slini e unter Vermit telurig der E voh'en tenpunkte
I /J und F er folg t. Di eselbe ist fixiert durch den \Vinkel 'P'
welch en der Radiusvektor h l i/I mit der Zentralen "I/ I .1/2
einsc h liefl t. Bezeichnen wir wi ed er m it P I d ie um Teilkreis
,, 0111 Ra(lius NI wirkende, k on st ante mfun gskra ft. so er,


















































B. }; 01ventenvorz nhnu 11 1:'•
. Beziiglich der Bestimmung de r z le itc nde n Iici b unes-
a l'bOlt von timrlhlel'l lual' en, welche i~n inn eren l~ i n ,," l'iffe
ste h · 1d ' "
. den , unr e re n Zah nflanken nach e ine r E" olventp gefor mt
~t ' g eh en wir wi ed Pl' vo n der Annahm e au s, daß di e
B(:r~hl'ung der letzteren g le ic h mll/lig übe r di e gesamte
100 te e r folg t, und da11 di e Hciburur in ihrem totalen Aus-
lJIalS 11111' • ' / I e . I D ' \Tvon zwet /...1llllen e rze ug-t WII· l . re ers te re or-
äussetz ung, d ie eigentl ich f ür e inen I'uhig en und st oßfrei en
l an g .dcl' Zah nrilde r se lbs tve rs tä ndlich ist erl a ubt un s von~ e ~ ' 1J1Ineusion der Breite. indem wir s ie g le ich der Ein-
IClt H-tzen, vorl äufi g' a hzusehon : di e letztere Bedingung
nehm en wi r einstwe ile n wi ed er 'a ls zurech t besteh eml an ,
nllch d crn d ie nt crsuch un e au f Grund des unrrünstizsten
u lor " I ' I " tl bluog ir- ien I' a lle d urch geführt werden so ll.
2 ZEI'I'S 'IIWFT DER ÖSTF.lm. ,:r:E,'1E R- ( :1) AIU.'IlI'I'EKTE.'·YI·:HEI:I·:: Nr, I;. 1!1Q4.
Aus dem Dreiecke 11 MI 0 ergibt sich umu ittclhar di e i. t. was uns zu
Proport ion ~1 = ~2 =- e , ())
7),
, l').
I .J he-ora n -tl' ienu
2\'.1. 1 '
2 "17j (XI -'
(~/ ' ">, "2 ! .~ : H I) ' I - - ~.
~I = "1, Cli '
(/(1
Bprll('k .-irhtigl'l1 wir. da f (N2
cu,
( N!
od '1', 11 11Pllllrlll (NI - - 11 2 ' ) -:: '( j (N! - Itl ' ) i.,t,
U{2 11 1' )
,', - 2 '(, 11 "11 7.1 2
Wenden \ ir d n. elhrn Vorgang ur die bdr lehtl'tl'j
allg 'mcine •'te llull" d 'I' Zahnr dpr an , . 0 wird wnhrc~t
dei' Z it. wpl'hp d I' lllJl71'nblickliche B rUhrungsplln ,
braupht um von. ein I' L ge in "bi Will l'unkh' () ~\l ~
Eingrilr.lini zu g lang n, cin I 'it 'n Ilel' Zllhl1t1al~. e:_
noch ·intr t n, de . . 'n ,y 0'1 n"'e die lJifl' rcn7. der 1",0
~ ..-.. I' ti-rn
v'ntent il !() I) () "'I bild t. Di . eibe I Bt ic I 111 (I I 11
licht l'rmitteln, III ' i Ilurch Abwicklung Iier erzellgel1\CJI
: 'md n um di zug -hiir ig 11 Wink I '1., h ;.'.w. ~ nt t nl tt
. im!. 'i \ ir un. Il'ieht ub rZI'll"I'n kiinnen. heilte"
7.wi. hen d n g n nnten Wink In di gl ich ~3e7.iclJ\;~ß~ -=7j '1., wi ie z\ i.rlll'n d n p zi I!l'n' rt n I 1. •0 \~n
wir den -tleitw g, u cl I' ,J 'ichung fUr dplI gP,,:llllt I,:
W '0' "I erh !ten, ind rlll , ir in j pnl'r IlplI p '~ielll'n ,~\ l:~1 ~
durl·h I\pn dpr all gellH'inl'n L gl' : ng hiirtgen "lI1k
'rs tu'n. Demn ph rgiht . i"h
(j{, It I ') '( (I
. - :! ;
E ' . teilt sieh sonach die L. ngl ' d,,:
zeichn t n leitwosr
. un-
I I' -ht i -h nun cl . Z hnr dgl'trielH' UIl1 l'lne okt /l
'ndliph kJc.inen Winkel \ l'itt 1', () 7.W Ir. c1aß c1pr pu ll Il'f
I 11~~ di. .• '~ ~I' 11" unmittellJdr I~l'n "hhart n l'l~nktl;rie(,;(,r
l<..ulgl'lll IUII n h I' gegen () hlJl<rl'll1lgt, ,' 0 Wird 11'
Br\ cgung nt pn'l·h nd pin I it n dl'l' Z hnl! nk pn, .l~l')l
('in ndl'r in l'incm diA'"r nti Ipn \u m fe lltttindl'n. IIt~·
Ori 'll'tt' ge<prhpn i. t durch
I' l: lei-Durch Einsetzen die I' " 'prt ' ' r hlll1l'n wir I I
ehul1gpn f) ) in der Form
f I • I I I I' icd ' I . G 11" dc:-;U irt. • ac 11 em UU P I u er \ I ( I' In ru uzer a " . I
Zaburuduetricbcs v .r lunct da ß die in gl ichcn Z .iten 81e I
ahwir-k !IHlen Teilkrt ·i l ~n~l-lI, somit auch dip ihnen prol~ul;
tionulen }l'lIndkr -i:1 ngr-n beider Zalmr d I' glt·if'h !lln(,
,,0 folzt daraus. duü, 1'1' .1:'11. zU 'Tl'hi',rig zum Evoh' nten-
teil {j 1-'\. zleieh re J :L, zugph iirig 7.UIlI }<.\'oh'ententl'ile
( / ' I I"f ' I I I ' 'I ' \ntfritr~-) t ., I 't ' I enn uie Z eit we c I' I er 1 'WCI Ige t>I , __ ' ist
punkt 11 braucht 11m den " \' '''' . 1 () 7.urUek7.11legen,
, bli kli I 13 -ebe nso grol l uls jene, welche Ilie uugc n 11" H' \l'JI . I'
r ührung 'punkte I), h zw. F brau lu-n, Ulll Inng. Ihre
Ev olv nt cn t - von den Punkt n /)1' rc. p. 1-'1 bis 7.11 111
Punkte () W <r lan g n.
Au: der gl'nannt n B 7.i hung arc f:-'ll -- are ,CI,
~).
oran tph 'n -
.-.
() U _ . _ ./t, JI _ (NI h-/):'1
-- - {- - -- - --.() /; , 1.-;1" ( 11'2 - 11 1' ) ~2
un iRt aber (NI - ',ti!) ohnehin naf~h der
(I{? - 'I'
Gleichung glci('h '(l: weshalb
~1
'f/ -:- = '(j
2
Aus cler Abbildung "rgibt s;pll cl",,; \I~cit '!'l'n
WOl'au"
r;)"1 =-= 1./;0)
(NI "2' ) l~
2 ~1
folgt. wenn wil' mit'fj das b 'I'. et7.llng:v el'hilltni de Zahn-
radO'etrieb e uez ir\hnen,
Auf diel'elbe Weise erhalt n wir
() JI () I"
cO el = -= --'[(I/{2
Luut ronstl'uktion ist al'ej;J1 -= () oll und Ilrl' J.;:/; -
= () I", ferner ist ar' fc;'M == (/"1 It/);I und arl' 1.'" /,
= ( N~ - !t l ,) ~2'
Es ist 80nach
- -- smet
11 MI: N, = sin CI: sin (c, + <p). daraus It .1/1 --= H1 • +)'IHn (CI ?
us der Abhildung ist 7.ufolg-c Konstruktion zu ent-
nehmen, dall im mr-r (v -t EI 1- 1') = !IO'J ist; demnneb er-
halten wir I'OS v = sin (:1 + 7)' Durch Einsetzen di eser
Werte in die voranstehend - 01 idlling wird
NI sin 2 (eJ + 9)
N == 1)I'.os v = /)1/- I1 C-{);.lV -= /'1 i ~'
t i 1 S I ~I
Das Integral dieser Kraft genummcn nach dem W{'ge
1Il den entsprechenden Grenzen gilJt uns in
(/1 = --1JX,d . ·ll
das Ausmuß der o-leitenden Rcibungsnrbeit. welche vom
Beginne des Znhneingr iffo» in Abi. zur I l ittelstellung
der Zalmrnder im Punkte 0 der Eing-I'ifr,dini dur 'h da s
01 iten der Zahnflanken unter dem Eintlu. rc des .. orma l-
druckes erze'ugt wird, Es hcdcut ,t in dieser Uh-iehung-
wieder dali negati\'e Vorzeichen das Kriterium ein I' Iluf-
gew rulct en Arheitsloistung und 1-1. den Heihungskot'ffizi -nt n.
Ikkanntlich find der Beginn de. Zahncingritre im
Punkte A der gingrifl'slinie durch B r ührunz der Evol-
ventenpunkte J)1 und 1-'1 . tatt. Es i t sonuch die zcsnmte
W pglnnge SI' 111ngs welcher das 0 leiten (leI' Zahnflanken
uneinander stuttfindot, gegehen durch d ie lJiflerenz der in
Betracht kummenden Kurvenlungen '~ 1 = I()IJI 0/,'11,
Dieselben hestimmen sieh durch Herunziehuntr der allaly-
tisclien (l leir-hungen der Evulvente unter B a,·htung der
cinzuführonden Grüßon als
-- .--.. r-.. ( /{2 11 1,) ~ "
() /)1 =-= 11.'0 () - 1.'11 /)d = :! C,2 w




I ' Di e Bestimmu ng des 'Vegd iffi ren ti a les au den anu-
ytlschen Gle 'l·1 dEl I ' , 1I, G c uuurcn er 'YO ven t n rie te t uns
wi eu er
( re eW'ih]' I (\ 01, •d r ' , c a ure ~pnllnntcn K urven a ls Begrenzung
g ler' t Zlllhnfla n k en a uss
ch ließl ic h fU I' d ie Bercchnu nz der
el enr en R ib b ' () b' 0EI'CI un g-~ar cr t mlwge end sern ollen,
g I re Wir a n di e Bild un
lT de Intecrals der G lei ch une -1,)
C ien k" , 0" 0
W' k I unne n, Ist es netw nd ic d ie Ahh illJll'igkeit der
,In e ~ und 9 fc ·tz u leO'en, weii nur auf di e 'c 'Weise
eJne hOmolT I ' I 0 ,geno 1 o rm desselb en z u rhalten 1St.
fi d Laut V on struktion ist s te ts ol/! + f F = () Xl; WII'
n en d es wciteren lö).
17).
wech: elseit ige Stellung der beiden Zahn r üder ei ne der-
a rt ige, da ß di e Druck über trag ung durch Vermittl ung der
Ev olven tenpunkte J un d K im Pu nkte g der E ingri ffslin ie
stattfindet. Di e G röße der dort auft re tenden variab len U m -
fan gskraft J) er ha lten wir wieder durch Redu ktion der a m
'feilkrei s vo m Rad i us NI wirkend en, k onstan ten Umfnngs-
kraft PI a uf den in Betrach t k ommenden Hebelarm, D em -
nach ergibt s ic h a us d er Mom enten gl e ich un g
r ,g "1/1 = PI HI
di e Größe der gesuc hten Umfangskraft durch
/ ' _ }:J H]
- 1 -
g MI
D as Ausm a ß jene)' K om pan enten ,\~ wel ch e wieder
als Normaldruck in di e Ri ehtullg der geme insa me n T an -
gente a n di e beiden G r und k re ise fall t und s ic h als di e
Pr ojektion der Kraft P in di e genannte Ge rade dars tellt,
ist a uc h hi er a llein ma ßg eb end - aus den selben G runden ,
wie sie scho n e ingangs erö rte r t wurden - fU I' di e Gl'ö /le
der in di eser Period e a uft re te nden g le itende n R eibung '-
arbeit. D emna ch wird l'
N = l' cos v = 1'1 _ l i=- cos V
g .I/ I
j en e Kraft ein, wel ch e, e rgll nz t durch das ih r en tspreche nde
W egditrel' entiaI. in
. 112= - ILf xds . Iß)
di e zu suc he nde l\ \'bc itsg ri',lIe ZUllJ Au 'd r uck brin g-en wird .
rr icbei ist wi ed er das negative Vorzei ch en das Kriterium
riner aufg ewendeten Arbe it sl ei stung: :J. bed eutet wie ehe-
dem den R eibllDO'skoeffizien ten der g le ite nden Reibung ,
D ei' gena nn te Heb elarm !J .I/I rechnet s ic h a us dem
Dreiecke !J () .I/I mit Hilfe des inussatzes a ls ,
!J MI : NI = sin E, : sin ~. darau s gJ/] = NI s l,n E;,
.
s ln ~
Her ücksichtigen wir ferner, da ß lau t Konstruktion
s te ts (v + ~) = \100 ist , und da ll demnach cos v = "in '? ist,
so erh a lten wir di e Griil.le des Normnldruckcs durch d ie
Gl eichung , 2 .1.
N = I' s~~ r
I sm S,
1·'Ur di e nunmehrig e B istinun ung des \Y egdifl'ercntial s
hen ütz en wir wi ed er d ie a na ly t isc hen Gl eichu nz en dcr
gyolventen , um a uf di r '0 Art der Bedingung zu genügen,
daß di e Evolvente mit ihren Ei geu sch aften und Merkmal en
mllßg eb m d se i, so wo h l für di Begren zung des Z ahnes a n
und fUI' ,.; ic h a ls in Betref!' der Gl'Uße der g leite nden Hei -
bungsarbeit.
Di e G csamtl iln ge d e \V eg es 82, wl1hrencl wel chem
ein G leiten der Z ahnflanken a ne ina nder in di eser P eriud e
der Bewegung sta tt findet i,t wieder geO'eben (lurch di '
Difrel'cnz 82 = [(f.)1 - (jf\~tl d m' in Betrach t k ommenden
Evolventellteil e, }o'Ur di e,.;elbe ist zunilchst
~ ,......., ,..... ( NI - 11/ ) ~ ,)
0.1, = [.foJ I - - (o OJ = '-2-- [~1 + 'Ytl--
_ (}/] - 112' ) ~ 2 _ ( N I - 11 2' ) [9 e •• 1_ · , 2J
2 ~I - 2 - '"I 11 -, 11 '
('),.......,1 · [ ---" J.'-"( I (NI 11.,' ) [' + '10 J') J I )\.1 = /;0 \ I - "0 ) = - :2 - ~2 <)1 · -
_(RI- 1I2' ) , 2 _ ( 1.'1 - 1I2') [g e '10 + 'Io 2 [
2 1;2 - 2 - '"t (jl <)1 '
Au s boreits frUh or C1' lilute r te n G rUnd en mu ll a uc h
hi c)' are i , N, zu geh iiri g zum EvolYl'ntc 'nteil 0"':( g le ich
arC k;tJ; zu g eh örig zum Evolvententeile 0/ \'0 scin, Au s
diesel' Bedingun .- folgt unmittelbar
( /~ 1 ) ( d (Nt - h,)') ~
,] - - 1/2' " I = N~ - 111' ) Öl un ( "'2 _ h-~1 ';1 = 0 ) .
11 ),
12).
',,) JIco tg- Öl - eot~ (<:1+ 1')1 d (EI + 'P)
'P I
f fi' = NI sin EI elltg (EI + cp),





'1 NI (1- .~) { co tg <:IJ d (EI + ?)
,
ll,/'= ( I.'] - - 111, ) H und () 1/ - 11' CO' •/''- • - I " I'
I' rl'll l'r ist
/J.'~ -I ' - - - -
, -' .1112 -[ .1/ 12 =-h ,1/12
DUI'ch
el'gibt s ic h
( NI - h2 ' ) o: + N] ain E] co tg (EI + '1') = NI COS E),
Dlll' lI US
/(1
"- = ( I ' :' J ') [cos EI - s in EI cotg (<:1 + 1)J,I I 11.,
I Taclldc m nun ( NI _ h/ ) = NI sin EI ist, wird
lJurell 1)'fl' , G I' I I II ICrcntl llti un di eser e ic IlIng e r Ja tc n WH'
nUIIIll ' lu ,
d ( EI + '!J)
tl r ot g (EI + ';I) = "' ( \-')
• ,.;11l- ZI - ?
dill'" ()(J,lIl cnt,.;preeh pnd su-llt s ic h di e Grijße des W eg-
Clcllt lldes
1/ 8 = (N 1 ) ( d (E] + ?) I" )2- /11' 11 1 · "I) leut tr <:1 cu t tr(" + ")1 - oo <'1 T s in 2 ( =1 + 7) ,
entl , IlJurrh EinsPlzrn dei' in den Gl ei chung en ß) und 13)
dir I,; ten en " 'ertr i n di e lci chumr 4) e rha lt n wir du rch
CI' t'tztel'c j en e " le ite nd' Bcihu;" sarbeit 'XI wel ch e vonIICln ti h . ,... 1
in • lI'III'I\(\ rp anr mit E,oolventt' nYl'rzallllung unr
lIerOln!<" 'lI' r' " ' " '~U I ' ~I' .Ingn u vom BelTinn d u,.; Zahn emgrdi l's m , )lS
efl\'kJ Ittc!st eJlun~ im Punkte () rz eu g t und YUm G esllmt-
t llufßez ' h r t wird, Es i,.;t so ullr h
"1 _
- - p, / )1 NI ( I
o 0
rUr /) ip G renzen d pr In te O' ra l ' s ind O'cgebe n durch 'f = 'f l
Ztl t (Cn Anfllug szustaud lI~d durch "?" = 0 fill ' den Eud-
, S und I " ..
, IIn( e l'glbt Ihre Lnsull g-
'PI
(/1 = " I ' I ) 'P I I I' ( + )JIr I 'I ( I .~) I[c i -+ '1'1 eo tg EI n S ill CI 'P 0 ;
\Voraus (\ I . U . t' I
. ure) ElIl s tzcn dl'r hezrichnet en Gren zcn Cl g t(/ r sin (EI + ?)] 14)1 = [J. I.JI NI (1 'fJ) /0), (' 01.0' EI In ' . .I T 0 s ln <:1
deI' t hc )'g e!Jl'nd lluf di B s t im m ung des zw piten T eiles a~
link . o t~ I, 'n gleitPIHl cu HeilJlln O'slll'b rit, wel ch e wiihrencl dp '
SSel!.Igen I" , }' ,l:l, I b ' \ Irr )'e," '1'11' ,,1'An"r' ',In gn f es "l'ICistet WII'(. CI ( em e_ _' " ,...
Wu h 1lft 'punkt der l'1'Uft die Ein O'l'ilrs ·t reek e 0 U durch- /
ne ort I, " bI' kl' I
, n lInen wir wieder an, es SCI d lO llugen 1C lC!C,
'l,EIT~(,IIHlFT DES ( IST EBI', I.'(;[<:. 'I E I{· ( ' . 'D ".IU 'IlITEKTE.' VEIU:I.'K · .'r . fi. I !Il~l.
I
Itl ,~ I'
. ich erg ibt
:!i'l),
----- = ~,in <:1
d'
h
'/, J [('ot" ,~
1 \
I
I ' " in 'i




I I I, 1 " 1'111 1'1W, ' l' IP 11 1' d ip Li . UlI" nu r In "'1' d I'lnf\(,) h,r 0 •
1 ,,,;:::::; -1h I . IJun'h!'.ill 'tz '11 de r ' I' lIZ"lI, wl.l('ht' dur(' I T 11
I I, I ll"t 1)1fllr l t'n ,\nf lll" zu I Illd un d dUI'!'h'~ 'h 11 1' dpn ',lll Z '
er tr!'lH'n ind, ('rh tll n ir '
I
1'1
fI~ =- p. I), /(. (1 'Tj ) J [cnl "t ('Ilt~ 0 I d °i,
1\ " ) l'~-
. \\" llm'nd. d('r . Erz ug'un~ dil'" 'I' 'il'. (It'r Ht'~.)~,I~:;':1I
/lrh It h b 'n "Ir \\ I('(!t' r zu b,"\rh Pli, d I. 1I11t .II' 111 \\:\ d~
.1 \ • 1I . . . . I" " lI I ' ,, 1'1 11upr I rl I ) l'll Z 1111 po I I\'('n , mnl' l1l' 1'0 eil ( l'. ' "'1 ,t.
I k ' \ ' I . ,~, PI'I:I 11( ('ur (', I'lnp " I' IIH ('ruII" 1111 nl g Itl 'Pli • Illn<, . , '~
'I'r 'lg('n i r di e, '1Jl ('lIt" gl'1I ~e I'tztl' lI \ ' ..rhult' lI d!'1' .\ ~I:II
I nd prliellt'lI \Yl'rtp .\" und , bp7.w, l'in ..n IIhh lI,gl,t er
FUlIktion n 't !!JI .I. H"l'h Jl un U', ill(lt'IlJ \ ir ill IlI lthl 'lIIl\tl:'(t ~l1t
lI in:i 'ht pin,' .\ nd l'IlJl ~ dp 'nrzpip llt'n ('illfllh r,'n, ,0 (
, ic' h d il' .I t' i..ltulw




'=(_/ H2 " [sin a, utO'('I - ) - l'U: . l l,
(2 - ' 1 )
Weil j edoch (1(2 - ")' = H2 in I j '1. 0, t -llt 'ich
in Z ')'J)
i'i = [co 0' (EI - ) - cotc -t1 =, . I ) :";J,
In EI III \E. - .c
Tm ndlich di Y rbindun ~lei hung der Wink~~ =
und ,~ zu finden denk -n \ ir un vom Punktt- !/ der hll1-
g'r ilr. linie auf di ' Z nt ra le .I/I .1/2 'ine, '('uk rcc hte g' fl1l,\t~(Dies lbc i. t mit Rn.-k ir-h uf die Deutl ichkeit der Ab,bl
d ung' nich t g' ' Z i shn t). 1<: ' nt t .hen d idu rch zwe i bcim I' ull-
punkt die, CI' ler nden I' chtwi nk lig ' Dre iecke- Ileren
l lyp ot nu s n die Rad i n g.1I1 und 9 .11. sind. Die LlI,n
ge
der snk rc 'ht m elb·t reibt ir-h ei nma l III !J .1/2 ' 111 =;n ' .
in a nde rma l f11. 9 .1/ 1 "in (E ) - ';'). Au ' der :l eieh
helt
b id r-r rhal ten wir di e B 'zip hung
9 .1/) s in t-t - '~ ) = 9 .1/2 ' in z,
Durch Ein : ('t7.en d 'I' bvn -it "l'fundl'lWn ,,' ert e [ür
d ie mtha lten n Radi n nri ht ich
da (\
,~ = "j [eutg '~ - l'ulg' Eil,




,(' tze n wir \\ ir-der diese \\' l'l't l' in dit, :I" il'hung
du: Wl"'d ilr 'rentilll ein, U (,I'h lt (1 1 'pllH' di t' 1""1'111
d ,~ :!\i).
(/{2 11 \')"1 1I - li) [rutg"t- ""tg'EtI~!J
. In .
[) ' \ ' I' I I 'I' I - I ')\') , t' "IHtt et\c' 1'1' 111H UU ' l 'I' • "Il' lun"I'n 11 ) unI - I g. I
. I I" I I t ·ht('le lWH'( 1', (\C' yum Z lhnr dl'rp Ir \ ' h rl'n d l I' I' I'lll .
I,· 'f f b" I ' I' I I' 'I Ir l!('11 (/ ~',Ill fr l'l \ ' 1I1 () I (, g' ('I. tt tl' I' Pltl'lIl l' \ "1 )U Il~,1 l\i )





n{2 ~ /\ ' .1/./ I.. .1// -= .'1 .I/ :! ~ - k .1122,
.T II H ist kM~ =- (Nt "I' ), II l1 d wir I'hdt('n u d 'm
Dl'ei l~ckc ,'I {j .1/2 dip, 'eite g 11/2 n wh dem :inu" tZl' IU:
deI' Proportion al'
fj :i7; :H2 = sin <:1 : s in (<:1 z); daraus fJ .1/2 __ H~ , , In EI
' Ill (:. - f
Durch suht ra k tive V rbindun z der beid en GI irhu nw'n
c rhnlten wir
,=(H2-1t ,') {(H, - 1t:! ') (2"(~I+(~12J __ [ ')~ 0 21}
.S 2 2 (H
2
_ "I') C. "/ lJ2 - ., ,)1 I i'i)
und weil (H1 - ,, /) = "I (H:! - " \') ist so ste llt : ieh
. __ (lt2 - - "1 0 ) ( I "(j) - 2
.s., - , ,°1 . :!O),
• 2 " j
I·'a ssen wir nun wied I' di a llgeme ine Lag ' d ' )' Z. hn-
r äd er, welche durch den vr-ränderl ich en Winkel '; bezw.
durch dessen abhlln" ige Funktion z fe tg' ,I 'gt ' r'ehci nt,
ins Auge, so wird. während der au genblickli che Angriffs-
punkt g der \' mft noch den Rest der E ingriffslinie 9 (;
zur ück legt , in Gl eiten der Zahnflankr-n I ng: ei ne W eg ': "
statt fi nde n, der sich offe nba r durch di Di ller nz s =
= 10 .J - - () 1\] a usd rücke n läßt. Di eselb e rgibt ich I
wieder a uf kurzem \Vege, ind em w i r in der 01eieh ung
für .~:! den spezielle n Wert " ~ I durch den di e allgc m 'iue
Stellung der Zuhnrnder shnru k tcris icr cnden Wi nk el IJ e r-
setzen, onaeh ist I (( t., - - " I') 1 - ''1)
.s - - =-- 'J ' 0:) :!I).
- "(,
Durr-h Diflercntint iun di 'se I' GI ichun jr erha lten wir in
L ( /) 1 ') (1 - '(1) ~ I ~( .s- ' 2 /1 ' - , -:. ,( G :!:!)
''I
j en in Gleitweg, welch ' I' einer unendlich kl ein en 1>1' 'hu 1lg'
der Zahnrlld'r ents pr icht,
l\('hdel\l di (' Il ol\log'pniUlt de:! Int 'gnds II 11 \'01'-
hand enspin von nUI' einPI' Val'iahl en verlangt. SI) halwn wir
zu nlll'h llt d 'n Zusammcnhang dpr \Vinkl·1 (~, re p. z mit
d 'm Willkel o~ ZII I'luitt cln . Zul"ulg ' \"un:trllkt i'llI mllw
f /, + Cr] = k J( 'In , Wir III ben zun llch:t
(1,, = (N2 "I ' ) (~untl ],(J -N2 ('u : ::I •
\<'em 'r it;t
/.. /{ _ N:! ' in EI cot lT (EI
Durch \':in : tzen di l'. cl' Wer te in d ip uI'un tch('nd!'
Cl leichung 'I'gibt ,i('h
I Nt " I ' ) G-+ N2 ('0: EI = /(~ :in E, ' 0 rr (-1 -
Beachten W1l' ferne r. dall
(H - 11..)
---.2. -- = "j und ~ ) ::..= ~2 =- ;(H2 - 11 1' )
i, t, so nehmen di e Gleichungen I'Ur di e in H de stehenden
I~voh' cnten ll ite , nachde m
, "1':1~ ~I
wird, die nach fulgcnd r- Form an, Es ist
I -- (H. - 1I :!' )r2 ~ ~ '- '~ 12Ju, 1- 2 -e I 2 '
"/ "(/
()/\' I ::..= ( H:! 11 .' ) [9 ~ ~ + i'i 2]2 ... ., ( I 1 ·




37) und 3 )
E " bleibt uns. elbstrcdend. wie ehedem unbenommen .
die Besti mm une de r Breite auf Grundlage der lieibunzs-
arbeit (J' zu e~mittcln . welche auf die Einheit der dem
gleitenden Druck tatsächlich au::;ge::;l'!zten F läche entfällt.
Wie bei der Zykloidenvcrzahnung würden wir auch hier
finden, daß wir in dem Falle - nachd nn wir von jener
Heibungsarheit (/1 auszugehen haben, welche eine un-
giinstiO'ere Beanspruchung der Zahnflanken bedingt die
unaloze Gleiehunsr heranziehen k önnen, welche un 111o <" •
I· sin (SI + ?I) J'?I cotg EI - In - - '-.J. _ " P. _ SIll ~I__ I )
u_Z_ o - ) " t "
a' sin EI [cotg el - eotg (EI + 'r l )] ~
die Ber echn ung der in Rede stehen den Dim ension eines
Zahnrad getriebes der selben Verzahnungsart und mit äuße rem
Ein griffe gest::JJtetc. Di e Ursache hievon ist in dem Um-
stand ge h'ge n. da ß das in dem Faktor (1 + .~) liegende;
untersch eid end e Mom en t sä mtlicher in Bet racht kommen-
den Gleie hllIJO'en bei Aufs tell ung des spezifisc hen Reibungs-
wertes aus den sclben her a usfällt. etzen wir den Au druck
l I sin (EI + '?l)1'?I eotg EI - n .'J_tL_ _ _ Sl~ EI~ = /11,
a ' sin EI [eot er el - cotg (EI + (lW
so erha lten wir die Breite du rch
b=mPt 36).
" ' ir k önnen daher auch aus dem gleichen runde
dir do rt gemachten \ Vahrnehmungen, welche die Art und
\Veise betre ffen, wie die g leitende lieibung sarbcit sich auf
den Zahnßanken in all ihren Teilen formände rn d äuße rt,
direkt auf den vorl iegcnden Fall übe rtrugen.• T ur in Betreff
der \Vahl der spez ifischen Rei bungsgröße wäre folgendes
zu bem erken, " 'i l' bere i ts erwä hnt, tritt wegen der rela-
tiven La ge der Grun dkreise die Krlimm ung der Begren-
zung::;kurven nach derselben Seite a uf, De r Eingriff der
Zähne erfolgt sonach in einer wesen tli ch g linstigc ren Form,
ind em die Ber ührung der Flanken als solc he tets zwischen
Fl äch en k onkav " und k onvexer ,"- ' at ul' st att fi nde t, e ine Er-
scheinung . welche wcgen dor damit verbundel1{;n vor t 'i l-
Illtf'te\'en Druckverteilung eine höh ere Bewcrtung der spezi-
fi schen Beibungsal'bpit 11' gestattet. Demnach werden Zah n-
räder mit Evolventenverzah nung und inne re m E ingri ffe
unter son::;t gle ichen Betrieb::;yerhllitnissen eine ge r ingere
Brrite erha lten k önn en. als sie Eyolvent onzah nrl1der mit
Ei ngriffe vedangen.
Die L än g c d, I' Ein ~ l' i 1'1" I i ni e A U können wir
nach der Ahbi ldung ab dip D ifferenz der nachbl'nannt en
. 'trec ken darstell en, 0 zwar. tla ll . / (; = [U JI - . 1 .11) j"t.
Dieselb en erha lten ' wir aus den Dreiecken a 11/ .111, bezw.
. 1 .11 .111 a ls
(: .11 = (NI -; "/) = NI si n EI cot" ,11tg- 'f] I
. 1111= (NI - "2' ) = NI sin EI eotg (EI + ?I)'
t er (El + 91 )
Dcmn:lr h tl'lIt ich
, / (j = NI sin <:, Icotg '}I - clltg (~ I + 'h)] 37),
Diese Lilnge hängt mit 11 '1' au l' den Grundk rl' is 1'1'-
I . t '1" 1 ( /(1 - 11 9 ' ) f . I J I( UZl\ 'r I'n Cl ung t' = - = t SIIl EI I ur c I l enH1
Bcgl'ifr tler Eil JO'riffsduucr 7.UsalllmCn, so zwar, dalJ zwischeno ,
tlcn gena nnte n GriHlen d ie Gleichung
A G = eo t' = Zo t -in SI
besteht. Durch \~ rbindung der GI ichungen
'rgi bt .-ich d i I' T I' i lu n" in der Form
H4),
28), I




. ( + )' , - ~ I ('ot;; Zl J 2fl).
S1l1 EI ?I::; I\I\fI1
EI EI
(/2 = :J. I', /(1 ( I - 'r,) : In [sin '~J - I9] ('otg EI:
'h 'h
= tL 1\ N I (1 - 'n) rIn s!n ~I - (EI - '1J I ) cotg E] ], ,21).s in '+'I , .
. Die umme a us den Gle ichungen 14) un d 27)
crgl ~) t uns die g leitende Reibungsarbeit ei ne. t irnräd er- I
ge t rIebes von sine r BI' it e gleich der E inh eit. dessen Zahn-
fl anken nach Evolventen gpformt sin d, und dessen Zah n-
l':lder im inn eren Eingriffe stehen. [aehdem wir auch hier
ein g le ichför mioeres Aufliezen derselben über di e zesumteB ' tl <"
rC,lte V~l'a usgesetzt haben so er ha lten wir durch Multipli-katIOI~ di eser Arbeitsgröße mit h als der Breit e die total e
VOm Zahnrllderpaar gple iRte te Reibungsarbeit durch
Durch Einsetz pn
O!l'ichllu <T wird.~
Ae = :J.bl'] 1,'t (I -'1j) f 111
sofcl'n wir lEI - ('?! + '~dl = ~I se tze n.
I>l'ueken wir diese Arb it:,"ri;(ie in ihrem Verh nltni ssc
;',1I1l1 Gesamte'frekt 1"'0 (in 111 /1.'9 ) aus, so ist zun äeh st wied I'
B
o
PI 2 Nt T. 11 _ T. 11 IJ I
GO - 30 I · ( I'
Worin 1/ di e Tourenzahl des tr iben de n Zahnrades bed eutet.
Mit Hilfe dieser Gl pic'hllIJO' erha lten wiro
.1. 30 I sin'' EI 1
7;; =lJ·1J- - (1- '/j ) ,I n . ( + ) . -,--~I{'()tg E11 :\0).
o JI T. sm EI ? I S Il1 \fIl
'yir hab en ge legent lich der Aufst ellung der g lcite n-
den Helbungsgl' i;f',e bei ' t irn rllde l'l1 mit Evolvcn tcnverz uhnung
und ä u 11CI' e m )':ingrifrc g{'fun(len. dal l dieselb e gegc lH' 1I
ist durch
/ I sin2E }
r 0 = 11!J 1', 11\ ( I + '(j)t 1n - . - +' _ )1 . I - ~ 1 ('otgE I ;~ I),s tn EI ? 1 sm \fIl
wohei die cnthult r-nen Hezciclmuu gen der Bedeutumr n;ll'h
Voll st ilntlig mit j ent-u der lei 'hllng ~n) iiberl'in sfinllll l'n,DI'l~ch'n wir diesi-lbo im Verh ältnis Will Ell'ekt I·;" a us. so
ergIbt sic h
.1. HO I sin2 EI 1p = p.IJ - ( I + '(J) [In - ,- - - -" - - :1cutO'E J ;\2).
'0 T. It s1ll (E, + ?d S1ll 91 <" I
, Wir s 'hen :,unaeh. d dj ,ir a uch hi l'l". wie bci d{'rZykl~idl'nyer7.l1hnung, dip GI ·ichllnO'e n 30) und 32) 111 ellll'
gCl1lülIIscha ftlicLc Forlll brin O'cn. so zwa r, daß
.'I. 30 { sin2 EI I IM =p.b -::- (l ±'1j) In .' ( -+ )" .1 -CI ('otg E1J H;!)o " 11 • m EI ? I sm:.pl
wird, wob i das positi v \ or7.ei 'h en fUr die Ev olventell- I I
vCl'zahnun!! mit 11u 1\ e I'e III Ein O'r iff das neO'ative Vor7.ciehen UIHft . 1 ' u 0' tl •
Ir U] e g lci h inn er e Verz ahnun O':>art g ilt
I' Wir ki"nncn a uch hi r wiede I' au - der Gleichung 33)
( l eB I' e i t e berechnen. wenn uns in A . das perzentuelleJ\~ISlllal.l jener Arbeit gereben ist. welch e wil' behufs 1<:1'-
l'etchuIW , iner 'nt pn'chenden \ en "c ndunO'sdaucr dei' Zahn-;'ild~I' ZUI' überwindun g der g leit nd n theibung flil' Zll -
Ilsslg 'rklUrel1, Di c Kon stl'llktion al s solche I ~rgibt Ilns in
'7;U 1~ - m
/-l (l - '1/)[ln . sin2EI. _ - ~ (' () tg E I-J -
SIll (EI + 'rl ) S1ll 'h
dl'n wis senswel'toll I'l'Op rt ionalfaktor. "0 dall wir d il' Brl'itp
crhalten (Iul'{~h dil' Gleiehung
I ' /0) = 11/ -.-I~ v
,)6 \904.
. nach
mit lluß rern Ein- I \Vinkel " I' FUr dessen Besti mm ung rechnen WII' uns\Vie bei der E vol ven ten verzahnung dem ·i n~ssa t7.e a us (Iem Dreicck « . 1 0 .11
1
die 'citeg r ifl'e. erhalten wir di e th ' ur eti s ch e Z ahnh üh e
Gehen wir wie(le,' von der Vurau ssetzung aus. dafl in
(I <'r ubliehen W eise di <, Hühen 11 1 = h2 = h l' ina nde r " leich
g'<' JIlacht werd en, so erg ibt sic h weil (Iann
.Hi).
D am it in d a lle v rl an z tcn U r ößen ,n/Teben. su daß
'" e 'C~die Bercchn un rr der z le itcndcn Reihu l1 <T a rbeit uhnewe lter •n n
erfolge n k ann.
Bez üzli ch der Brc·itc wär n noch folzende B~-
e e lIe
merkungen zu ma .hen Im al lge m in n scheidet mau l
Zahnräd er in die zwei Grupp n der Kr a f t- und 'I' I' a n s-
m i s s i o n s r ä d e r und zahlt sie der in n ode r andere n
7.11, j e nachd m bei ihn en, ent. prechend dem Begriffe d~r
Arbeit: Kraft mal \\ eg, die er st re ode r die IIlfll~gk=
ge:chwin. dick it als der en abge leit ete Funktion der zurliC
e , I" derge legte Weg ersc hein t den überwiegende n Eintlu J In ,
Grüße des zu Ubertrag mden Effekte ' besit zt. I T ach<! ell1 cl ~e
Verbindun g- der g nannten Faktor n zum gleiche n l'rodu. t
- dem Ell"ekt - in den v rschi ed en st en Ab stu rungen 111
unbegrenzt ' I' Zahl mliglich ist 0 k ann in Enllunglung
. . 1 . , \ I I ' k I' 'ische nmes .1 e( en pusltl ven 1 n Ja t. pun tcs u re renze Z\\ r' .
den bez ichn cten Gattungen k eine f st tehend e sein. ;\:~
hab en sowohl a n den vorli "ende n FIlIIeIl der inner ' 11 Z)
kl ' I ' tl • I I ' I der
" Oll el1- und }<,volv nt nv erzah numr wie O'C egc nt IC 1 .
nter uchung der Reibune v rh ältn is e an tirnr ildern nllt
denselb II Ver zahnung m t hoden und iluflere rn Eingriff gc-




tl I ' h ( Clode r uuder' l1 Grupp anO' hüren - vornplllll le \'on
DimcnsiunierllIw d I' Breit be in tlull\ w n len , w lehe unt~r
diesem Gesi (·ht. punkte bet ra cht et eine Bpurteilung in Z\~el-
1 . 1 \ er-fa h I' Be7.iehung vcrl an ot . Die Ib hat fUr lell e I'
zahnung ar ten zu erfolO'en bei r raftr . d rn nach lei
leich ung
in ß ezug auf d ie ZWI eh n d n Z,dlll tlankl'n 11<'1'1'. chenclc,
\'on der mfang:kraft rzeugt e Pn'.' 'unO' \\ uhre ncl lH'i den
Tl"an 'miss ion: r luprn , wie aus denleieh ulJO'en
I. . Ie b 1_ • I.
u = In E" l'7. W, u = 11/ -J'
a ~o
ers ichtlich ist, uie B 's timmung der Breit von der 7.U Ilbcr-
tmgenden meC'hani scben Arbeit abhllng ig ist. Der A,lI s=
fllhrullg wird 8elhst rC'clend imm er d s grüllel'l' Au.lll ulJ ZU
gn lIld zu !Pg 'n s ·in, weil d iese: eine g nn tiger VNtcilllll~
der Abnnt 7. tlllg 've rh h ni. se 0' wilhrl ei ·tet. Die Anw n<!lI ll",
der unt er diesen ','0 rau , tztllJO'en er: te llten GI ichungen
tl l('r e
unt rli cO't nUI' dann ein I' Ein: ch, ' nk ung', Wl'nn allf . ,
Faktor 'n, wi ungl eicllInllßiger, \ ehLl' lnd r ud ' r ..t lJ l\WCI ~r,
B 't rieb b ·i varia hlC l' H ' !a:tung u, dg l.. 'i ne w ' it 'rgeh 'nt ~
Erhöhung dpr Hn 'ittr lH'dingclI.
Dioselb L änge er hultcn wir auf de m iclbcn W ege uus
dem Dreiecke . 1 U '\[2
- 'in (€1 - '/,1) _
. ( () =(N2 - h.,) ~ -
- sm E,
= H~ (1 - 'I) sin '1.1 [ otc "11- cotsr EI]'
. "achclcm (1 - 1/) sin '1.1= si n EI' su erg ibt sich
-- I V 1 - sin" 1.1 j
"( () = U~ sin EI ' - • - co, EI =
_ S1l1 '1.1
= N~ I1 ( 1 - (1)2 - . in'!.E; - cos Eil,
Durch G leichsctzen h ' ide r W ert und durch AufWscn
der so "e:<,hulf('ncl1 G le ic b ung nac h ?J'
'1 + eos €11 V(l - q):! - sin- SI - co SI I
cotg l' I = - . V . '., I












Sill '1.1 = (1 -y)
[1- '(S( ~~:~ 1 - 1)-]j S1l1 91ein XI=
- (/(2 - 11 1' )A .1[2=. = [(2- h2 ·Sill '1.1
(R'!. - 11 1' ) = N2 sin EI ist, so ste llt
Sill E,
[( 2 - 11 2 = /(2 ---'---
sin '1.1




wird, die theoreti sche Zahnhühe
H = P BI + q [(2 = 2 pHI = 2 q H2
Da wieder
Uh-ir-lum gt-n
sin €,q= 1--. - uder
Sill '1.1
. erzen wlr~;1 = p, so erg ibt sich
sin E, . _ sin s,
p = -.- - - 1 oder sm tfl - (1 + )
sin tJil P
In äh nlicher " ' eise erha lten wir a us dem Dreiecke
" JI ])1' welches aus dem gl<, ichen Grunde mit dem Drei-
I 2 , I' .('(',ke (I, 111'!. kongruent Ist , ui e eite
Unt er dieser Bedin gung tr et<,n die Wink <,1 '(I CI und
'1.1 in ein bestimmtes .\ bhllng igkeit:iycrhl1 lt llis, uas un: di e
Gleiehung
(lal'stellt .
FUr die BC'rechnung ines Zahnrildergl'tri<,b C's in allen
:l' inen TeileIl ist es am l'infa('!Jsten, \ ' 011 c1 ('r Wahl dn ge-
sa mten Zllhnhiihe aus7.IIgchcl1 , welch!' UIl S nlH'b .\ bzug dpr
' rwilhntc n Additionsk ullsta ntl'n die theoreti sch' Zahnhühe [[
li ' fcrt. Die Gleichung 0101 ) erg ibt uns dann die ',' erh llltni : -
7.ahl 1), bezw. IJ, mit der en Ililfl' wir au el l'n UIl'il'bungl'1l oll)
ulld 012) na·h fe:tgel egt em Winkel CI die Winhl '}1 lind '1.1
f'rha lte n. Zur \ er vollst ndigung fehlt un: l1ur nodl der
aus der . 'umme der H öhen beider Zahnkronen. woz gen
für den Erhalt der O'eSllmten Zahnh öhe di e er Wert um
eine Kon stante vc rzrößcrt werd en mu ß; welche sich uns in
der ,\ usführu ng al~ eine VCJ.· t icf~ng der Zuhnwur~el dar-
ste llt. Die Ursache hi even Ist III den den Betrieb be-
gleitenden; unvermeidlichen Vibrationen des Zahnrnder-
getrie h s zu suchen.
Die Zahnkronenh öhe 11 1 bestimmt sich aus dem Drei- I
cr-ke i l .I/I.J1l welches mit dem Dreiecke G 11/ M, k on-
g ruent ist. weil beide zwei Seiten - J1 1\fl = G NI , bezw.
i I .I/[ .11 N, - und den der gr ößere n eite gegenUber-
liq;end l'n, rechten Winkel g leich haben. Aus dem letzt in
01' iec k folgt unmittelb ar die 'eit e
-,- (NI - 10.' )(, .1/,= 'f. = R1 + hl ·
sm '1'1
Nun ist (NI - 1t2' ) = NI sin CI'
Demn ach wird
Z. (j!1 v. I!10-l.
Rechnungs-Abschluß für das Vereinsjahr 1903.
Einnahmen 1
11 Erfolg 11 Voran sch lag
I I ' ron en I h 11 Kronen I h Ausgaben
Erfol er
Kronen I h




2.!J74 7 ~f :\.iiOO c"')
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6.012 51 li.U:,O /';
-,
I . -
seo l !l KU\) I ~
1.011 21 1.1 ~ 11) ,-.
11
c:::
1.778 7 1. 1)0
,..
11
: /1)11 :::::)llj6 60 /';




\(U!Ili 02 11 !I.!ICH ) II ~:1.1(;(; !14 :>.-\(il j I ~
r.ors !l 1.(J(11) I ~










Kl eidung,, -enj ahrspenden,
um me der Au sgnhon Kronen 11
--4.---+-~--,,":-""; j
Summe der Einnahmen Kron en 1\
----!i----:
Ab gang Kronen 11
Wohnuugsgeld,
Krank en- und Alter sv er sorgung der Di en er
IY. Ö terr. In geni eur- und Architekten-Ta ir-Ko nto .
Auß erordentliche Ausguben-Kor.to .
I-:igenmieto-Konto . . .. . . .. . .
teu er- und tempel-K onto.
R egiek o t r-n-Konto .
Kanzleisp eson-Konto
Beh eizung s-K onto .
B eleuchtungs-Konto .
~Iobiliar-Konto .
Ver ein shau -Erhnltuugs- Ko nto
Hau s-Steu ern-K onto .. . .
Löhn e,
Bibliothek -K on to .
Wisseusuhuf'tlir-ho ut ersu chungon . . . . . . . . . . . . . . .
G eh alt ' , \\'ohnUll"sgcld , Nouj ahrspcnden , Kranken- und


































Üb erschu ß *) Kronen
unime der Ausgaben . Kronen
Summe der Einnahmen Kron en
') Si ehe Reehnunga-A bschl uü des rammfonds S. ~o.
Diverse Einnahmen-Konto. . . . . . . . . . .
•·c hie t!. gericht -Konto
., Mitgli ed er- Verzeichnis-K onto (Anzcigen) .
" G ehalte-K onto ... ... . . .. . . . '1
" Außer ordentliche Ver ein -Druckschriften-Konto .. . . . .. .
n Vereins-Hausmiete-Konto , . '.11




R ück tän d -Ko nto vo n 1902 . .. . .. . . ... . . ' 11
' ründun!!Su ·il rilge- Ko nlo . . . . . . . .. . .
I
" Zin eu do F ond der leb onslängliehen )litglicd er. . ...1
.,
\\' i e n, 31. D ezember 190a.
Für die Buchhaltung: • v, P OlIII, Ver eins- e kretä r m. p. F ür die Ka s -Verwaltung:
lind ~ che lle r m. p.
Ge prüft und r ich ti g befunden:
Der It nvision s-Aus chuß :
E mil Cnvnl tnr 111. P-
Frn nz Kie Iiuger 111. p. .Johanll W len ke m. p.
Z. 7.1 v. 1!lO01.






















































































1904An . gllh en
I. Für rl'rpill s-Z eibchrin-Konto:
l. :11'-,0 l~ x o lll p l a l'c , Papier, Satz und
I ' ruck. 'I'ufe!u. H olzschnitt !',
Atznngen, BtIl'hhinder .
2. Autoren-Honorar .. , .. . ..
11. Gehalt des Hl'daktellrs. Hod.-Stell -
vertroters. l leumten uud • roujahr-
spenden o ' •• • • • • • • •• • • • •
4. Adresson- .hlcifcn ... , . . . . . .
5. , .orseudung. .. . . . . . . . . .
li. In eruton-Druck . ..... 0 •• 0 •
7. Administr., Kanzlei.Po rto, St ouern
Sonderululrücko .
Suunnn :
Hir-von ab Eingiing' e:
1. Porsonal-A bonnements , .
2. Buchhändler-A bonnr-ments .
iJ. Inserate und Beilagen .
4. Einzelverkauf, Kliseheeverkf.•..11,
r,. SOlldt'l'a!>c!J'ücke 1/- ......,-,--""""',...-- /--11
r. " A uxlneeu mr Dl ener r
I. L öhne, wohnung g 'Id nnd x 11-
jnhr I' nden . 0
2. Kleidung . . . . . . . . .
a. Kranken- '" I' iclu-rung .
4. Altersver ortrunl! 0" • • • • • •
11----:'--,-.,...,..---\·-11
111. " Belf ra g zu wlssensehnff ll ch en
nt er nclumgen :
1. ,\ Il ~e llle i ne ' . . ' . 00 • • 00..
2. I'hotog l':1 l' ht'n..' IIS ~,'llllll . , . . ..
iJ. Hauernhuus . 0 •• .. , •• ,. 1 ---,,...,.,....- -1·-
If. " All!O lagell 1111' BPllll1t C:
1. lchalte, " .ohnungsgold und.' eu-
jahr penden ,. . . . . .
z. l~hrt'.ngal!(1 fü~ d~n ch eruuligvn
, ereius-Sekretär " .
:I . I"I"dn kt'n-"er. icheruna .












































E i n n ah 111 e n 1904
I. An ß eitriige-Konto:
a) Ja h r e s b o i t r ä g e :
13:?0 Beiträge zu r 32 für InOol
70 " " II 24 " 1904
Rückstände für 1903 .
r. " (;ellllll p·Konto :
Bitrag - note desHau -Konto
für Be orgllng der Admini -
·tra tion , .
\'I. " . it g-Iieclcr - Yerzel chu is -In e-
rnten-Kouto : .
11. An Konto der leb en I.Mitgli ed er:
Zinseu . . . .. 0 • •• ••
1r. " . ch led erleht -Kont o .. ..
L ". " Zin I'II-Kont o :
Zin en . d.lanfend n Gebarung
rn. " Au üornrdentlicher r reius -
Druck : ch r i fto n -Konto: " . ..
rUI. " r fr in h u IIII1·t ,,-Konto:
' "ertrags '" rnlUler Zin für I!HH
I 111. " IH "er 0 E inna h me n-Konto :
Saalbenützung , Druckschrif-
ten-Verkauf u. s. w. .. . .....
VI. 11 Elgemnlet e-Ke ut u t






























~'W. .... ,.. ...,...-"" ...... ,,,,,,.. ~
1. Diplome, J aun Js- u. LegitimatlOns-))
kartoll für die Mit glieder .. .
2. P or ti... . . . . . . . . . . . . . . . 0. '. 0.
iJ. " ' äsch e nn d Zimmerp utzen .....
4. Einkassierunge- pesen an die ,' 1an-
datare, D ru cksor ten und sonstige
Hegi e-B edürfnisse u. s. w.. . . . .
5. Sto uosrraphische Aufnahmen
G. Divers » J) l'l1ekleg ung'en .
1 -.......,..,-:-:-,.,.--1--11
Kllnzlei- pesen-Kontn e
P ap ier und Schreibmaterial
U. ,., ~teuet" UUll Stcm\lc\·\{onto ~
V..\nko\\\\\\\"n~\~\\~l" u\\,' \\iv(>ol" e


























































Ahgang K!'on=en . 0 • =====\' • o. 1====\c=111=======1~r=I -
Summe der Ausgahon ' "
Ull1111e der Einnahmen "
Anfzll g-ln!l1allllhaltllngs·Konto :
Anllerortlentl. r ereinshlUl ' - Au '-
gahen-Konto: \
Installllha\tungs-Arheitcn und r"ou-
anschatl'ungen anliißlich der Er-
neuerung der )l iet vertriige und
l-'assadeu erncncrung . . .. ... ..
ß el en chtuug. -Konto:
Heleuohtung . . . , .
r ereiu!lhall s-Erhaltullgs· nnd I
rerwal~nng ·K onto:
F euerverSicherung ,... .. \\
P or tier-L oh n , •. eujahrsgeld und
Kl eidung ., .
Krankenversicherung de eiben .
Altersversorgung desselheu .
Heparatur n, Instandhaltung ' - Pall-
schalieJl, l rachschaft'ungen n. s. w.
Administration an dasBetrieh s-Konto I
" r el'eiu hnll -Uel eu ehtung -Konto :
X. ,. Behelzuncs-Konto r
Gas, Koh len, H olz. H eiz- und
, -ent ilut ious-Dienst . . . .
• ' I . "
" V. " Yereinshau '!lten el',l\onto:
IJi\'ersu:,t 'uern, :'tl·lIlpel. f;ehiihren-
;\lluinJ!ent, Konlluuna l-ZlIsehläg e r
hiezu u. s. w. . . .. . 0 ••••• • 1
• "11. " , l ob iIl nr · Konto :
Heparatur"u lind . ' :u'hs"ha ll'nng cn
," I V. " ,\ uß erordentllche.t n " a he n-Konto :
."r l . "
." 111. " Ir. ii . t , lu genieu r- u, ,\ rc h . ·Ta·-
























.~umme der Einnahmen ..
SUJIlme der ,;;A.:,u:;s:.;og;,:a;,:b,,:e, .;n.:,. ,;.'~\.---~-~-----4---ll-- ...-~-~~
[<berschuß K ronen .. 0 •
\\r i c n, im Februar 190-4.
Vom Verwultnngsl'utc (lC Österreichi 'ehen Ingenieur- und AI'chitektcn-Vereines.
!JO
Z. EIT HCll m l" T I>ES ÖSTEHK I.'f:E~IEUI{- U.')) AIWlIlTEKTE.'-VEHEI1\'EH ,'I'. I;.====-=~~=---- - -- I!IO·1.


















' 1 3000 -
. I 150
1I
'umme der AUsgahen ll.....- - - 1 12
-'Ullllne der ~usgabe~ I
• umme de r AU6gaben i
. .. ... .. . .
AII ~gahcn
An erteilten Unterstützungen
An den Techniker Unterstiitzungs- Ver ein
" Studien- tipendien für drei Techniker
" Rei6e-Stipendium im i::i. Fall e
F ü r Drucksorten und Stempelgebührun .
2 Für ausgezahltes Studien- 'tipendiulII
An den Stammfonds . . . . . .
14..100
II B.GUO
Kaiser Franz Josef Studien-Stipendium.





















- !J72 I '
I
84U
ahmen I 20.000 - I 1.812 1
sgahen !J72 I
.1 20.000 - 840
I
-I Elf';;". Im .,ml';;;- I ·ö...,·,- ·
wert. ö. W. Währung
IQ;;'lden Go~1 K _I h K~ __
Ghe 2'a-Stiftung.
Vortrag vom J ahre 1!)02 . .
" eue Einzahlungen . .
t' tand am 31. Dezember WOll
Vort rag vom J ahre 1902. .
, An Zinsen der \Vertpapiere .
I Vortrag vom Jahre 1902:
In Barem . . . . .
,. Effekten, in Kr,-Währung
" Gulden-\ Yähr ung 56800 =
11 D.-R. ~Iark . 13200 = 6.600
" Francs . . . 69500 = 27.~OO
Beitrag der Lemb.-Czern. Bahn 4UO
I" r Karl Ludwig " I GOO
i An Zin6en ~er ,!~rtpapiere . :;.711f) GO
i " h .onto-Kor r . ZlII6en. . . 245 Im
Summe der Einnahmen 34.400 128.000 -=1116.942 16
Hievon die Ausgaben. _1 f,.fl:,8 :,0
Stand arn a1~ Dezember H)O:3~ ;~.-I~=- 12:;.000 1O.!Jti3 17;" - - _
Kaiser Franz Josef·JubiläumB-St~ftunJt'.
-- -----rl--
Vortrag vom Jahre 1902. . . " ' 2UOOUli _
An Zinsen der \\' ertpnplero . . _ \_--11 _
nmme der Einnahmen 200000 _
H ieven die Ausg~ I I-=- _
tand am 31. Dezember 190:3 ... . JI :!OOO~ 1 - _~~:! _
Fonds der lebensläng-lichen Mih:lieder.
Summe der Einn
I H ievon die Au
I

























An Vortrug VOm Jahre 1!)()2 (l3.329·]!)+6 00).
n Kautions-Zinsun des Wi ssenschaftlleln-n K lub
" Rückgabe an den I'ensionsfonds . . . . .
iuuun der Au6gaben- -.-.1
Da 'ugen die Einnahmen .









: G. 00 I 7.!J57
6.800 I-
-
Vortrag vom J ahre 1\102 . . . . . --1
An Zinsen der W ortpapierc. . . .
Vom Franz J osef-Stu dien-Stipen dium
Gebarungs- herschuß des J ah r es 1903 .
Summa der Ei nnahmen I
Stand am 31. Dezember 1!l03 . . . . .
W i e n, 31. Dezem bei' t !JU3.
Für die Bu chh al tun g :
C. 11. Popp, Vereins-Sekretär m, p.
Für die Kasse-Verwaltull":
Karl Schellet' 1Il. p.
(;eprüft unrl richtig 11 funrlen:
Der lt ev i s i o n s - A n s c h u ß;
J...,llil Cacallar m. 1'.
Franz J(ieslinger m. p. Johann Wi nke m, p.
1904 . ZEITi:.( 'HImT IlES Ü:O;T E IW. LxC;E. ' IEUR- I xu .\I~CHITEKTE.'- \' E H E I.' E,' .vr, (i.
Ein technisches Zentral-Stud ienbureau für das Eisenbahnwesen in Österreich.
An h a n tr zum \ "or t rag«, g halt en iu der \ ' ollve rs nnn n luug am ~ I . J ä nner 1!)U-l von ' ck tio nschef Dr. Wilh el m Ex uer,
91
,eit der Abhaltun~ mein es Vortrages um !l . .Iänn er sind mir
viele Zn st im m ung en au s den Kr i en der Fachwelt zugeko m me n .
Hoch sch ul-Pro fessoren und Ei senbahn-Iugenieuro wetteifern darin , mir
.\(a te r ia l für meine 13 weisführung zu liefern , Tatsachen mitzuteil en
n.nd auf Quellen hinzuweisen , di e mir bisher nicht bekannt g ew ord en
si nd. Ich halte es für meine Pflicht, einiaen dieser we rtvoll en Anre-
~uugen zu folgen, und all e n , \\ elche in so sympathischer W eise
mein I'I'oj ek t begrüßt haben, an di eser Stelle me inen ve r bindlichsten
I)an k auszusprechen .
In dem Bulletin de la Commission In tern a t ionale du Congres
des Chemin" rle Fer vom Oktob er 1!103 veröffenrlicht der bekannte
(' hof- Ingeniour der Belgisehen Staat bahnen, He rr A . F I a m a e h e
eiue :O; tu d ie über das Verhalten der Ei senbahnschienen und gelan u·t
, ~
wtede l' zu dem Sc hlusse, daß d ir ma len alle Berechnuncen illusorisch
. ~
seien und keine elll.lgiitigen chlußfolgerungen gestatten. Erst müßte
mit H ilfe VOn fortge s etzten Y o r s u c h e n dahin cestr ht werden
die Grundlagen der Rechnunz sicher zu s te ll n, '
D ie Experimental - Unter .uchungen über das Verhalten de s
Eisoubahn-Uber llllues unter d mEinflusse de s rollenden Mat eriales
wurden sc ho n iUI J uh re ItiGfl durch Ma, .\Ia ria v. \V ehe r in Angriff
"euom me u.
, " Uuter Beaieh une auf di e o ntersuchungen hat dann Ingenieur
o u n I' d von der Pa ris -Ly on-öl cd it rrane s-E isen bahn unter .\l itwir k ung
de r Professor en des Collog' de France, .\1u r a y und 1" I' a n e k, weiter-
g~hende Ex pe ri lnc n tal-:-;tudicn im J a hre I ~t; lj angeste llt. D ie H e rren
I, l u m u c h o und lI u b e r t i von den Holgisehen taats-Eisenbahnen
ha ben vom .l ahro 1 U-I ' j dieselbe Frage studiert.
In niese Zeit fall en auch die ein ch liig ige n Versueh e auf den
deutsc hen It eich seisenha llllon , deren Durdlfühl'ung dom In"enicur
1~ e n ~ 1. S l' h el iihtlrtmgen wal'. D ic Er~elll1isse dietier \ ' el'su('he hat
Gehe lln ra t 01'. Z i mm er 111 ann se inen bahnhrel'henden Ullter:luchun"en
ühcr de n Oh crba u zn Grunde gelegt. >-
Im ,Jahre 1 'll2 be schäftigt ich mit diesol' An"ele"enheit der
, h 0 ~
r uss l c e Ing enien r Stecewiez auf d I' Chemin de fer Baltiqu .
, . Von 1 ~~13-1 !IG ist e Hcgienlllgsrat A, t, Baudircktor der I' :liser
I' .erdlll and -'ordbahn, welcher di e e ins e hl!ig ig en i\ r he ito n wiedOl' auf-
IIIm'nt uud oine Ve r:mchsmethode an gCtitllltet , di e auf Anll'''JHhlll'' de r
p lllltographischen Tech nik beruht. ,\ uch di l'se \ -e rtiuche wurden w'i"dcr
uufg,'goben, nachdem 's gelungen war mit d"lII e r ton Vertiuch:l-
a p Jluratt·, die zuniichtit gesuchten Auf~chlü sse zu erhlliten
W' Z~let~ t hat In gcn ieur \\' u s i u ty n ski \'on der Ei enhll;ln W a rse ha u-
Ion nllt CIII m vorbesserten Ast'schen Apparate in nen J ah ren Ii-\!li
und 1 "li \'.. 0 ,I " \ I Ib C'
" vrouc 10 U Jer 'ense en , cg l'nsta nd angOtit"'lt 1\1111 die
l1esulta te veröll'entlicht. Seither hört mlln wied"r uicht davou.
m wi viel weit'r würd lIIun in die 'er :'ache tiein uud II io l'i,'1
,~ rhei t hillte lIlan pa ren könneu, wenn die Fra ge durch ein ur"ani -
SICftes Zen t ral -~ tud i en bnreau in Angritl' genommen und w'itol' verfolgt
w0 1'l1 n wäre.
Jn der " Zeitung des Verein s dentscher Eiscnhahnverwattnngen"
v,~m !I. DozOl nbe r I!103 werden die sl,lb ttäti"en Kupplung'n fiir
~~s ',I,~hahnfahl'zonge o~sprochen, und dort wird gesngt: ..LJic pndgiltige
1"lIlluh.'un" solcher lJoerO'un"svorrichtl1ngen sei trotz vi"'fllchcr an -
sc he ine nd Jlrakt isch er Vor6ehl:l.... von don I<:i stJnha llll\ 'el"\l'ul tu ngen
lIoch ni ch t heschl o6S('n worde n, wcil die hishel' vo rgcnom nll'nell Yer-
suc he 110 'h zu kl·inom absehließenden Er"ehuisse goführt hahen . • ' ach-
~ lo lJl.sich de r \ ' erfllss er lIIit den Yor~chlä ren der Firma Fried. y rn pp
In .1,.S6011 und den I"on truktion'n von \\' e d d i I{ e n und GI' i mm c
b.ll laßl. gelangt er zum 'chlu se. dllß der Einfiihl'nn~ d ~r tiolhsWltigen
(\lJpplun~ II' e s e n t l i ch e te"hni sch,' :-;c h wier igkoit .. n n i "h t
In e h ,' P li t g e gen s I ,' h "n. I lio wirt-ehaftlichen und h"triphst,'ch nischcn
\ .orlei le dl' r se lbsttlltigen l- upp lu ug" 11 ion z\\ eif..lIos g'roß ""nil"
dall il • I'" 1''1 " _., ~ . 0'Ir.. ,In n lrung dw IlUfgewend"ten I " Icn n'lclthch \'erzllloo'n
wii1'll ..n \\' e I " k . I' 1 B I'" I' I ' , . I d
, • '1111 mlln Jeruc :sIe It16'1, (11 ur (I' "'IllI \ u jll)(' n un
I',ntkujlpel n vo n \\"lIg en ,'..ru n~ li il' k l ,'n Bl'a mtell und Ar"..it ..r di,' \' e r-
waltungon des Ven 'illes düut:sclwl' Ei"'nbllhnvel'waltungoll jHhrlich rnnd
.\,~ fJ,~)(}.OUO uufwl'nden, 0 will' <lit, el" Bl'lrag dit' \ -" rz in un~ zu fl" /(J
fur 1'111 \ I I k . I \ 1 ) " .
, I ag(' a)lIta I·on . ltlO,UOO,lIllt.. . I 111 111 t man IIn, <laU HI·h
di e Zahl der in Frag-e s te he nde n I ufüll o nur um di e I l älftc ver-
ringcrn w ürde, dann k önnte man ..in Kapita l von .\( 5U,OOU,OOIl für
den Umbau des \\"age n jla rkes ohne wirtschaftlichen,"ach tei l verwen -
den. Da ' wichtigste aber bli ebe di e \ ' errninderung der Verunglüekungvn
des P ersonale". Aus Gründen der .\Ienschlicllkeit müßte di e se lbs t-
tät ige Kupplung eingeführ t werden."
Dieses Raisonnem ent hat eine große AIlIIli chkeit mit dem von
mir angestellten. Der Grnndg edanke ist der, daß man zu wirtschuft-
liehen \ .orteilen gelang t, wenn man technische \ ' orbesser ungen, auch
wenn sie groBe Kosten verursachen sollten, einführt, und der k ü I' 1. e ~ I e
u n d sich erst e "" e g z u r Erprobung und Einführung t e c h-
11i s c h er \ ' e r b e s s e run g e n ist ein Zen t r a 1- tu di e n bur e a u.
Di e "Railroad Gazette" vom 10. April 1!ll)3 bringt einen Artikel
üb er Gründung e ines se lbstä nd igen "Department" für Untersuchungen
im Ei senbahnwesen (Test Departmeut), welche In stitution der Verfasser
C. \\' . Gen n e t als einen we s e n t l ich e n Zu g i n t e l I i g en t e r
Ei s e n b a h n ver w a l tun gen bezeichnet. Di eser ganze .-\rtikel, dessen
Lektüre ich den führenden Eisenbahnmännern der östc rreichisch eu
Eiseubahnverwaltuugen dringendst empfehle, ist ein glil nzendes P lnidoy er
für meinen \ ' orschlag,
Eiu besonders wichtiges und iuter essuntes Gebiet für das tevh -
nisch e Ei senbahnwesen bildet di e Erprobung von Lok 0 m 0 t i v e n,
\\' ob l einer der irste u, welcher \\" erkstätten\'crsuche mit Lokomotiven
anregte, war A loxander 13 0 I" 0 d i n von der ru ssischen ~üdw~tbahn,
w Icher schon im Juhre ltitil -ltiti:l ziemlich ausgedehnte \ ersuche
über die relative Ökouomie von einfachen und Compoundmaschinen
durchführte. Eine provisori ehe Versuchsanstalt für den gleichen Zweck
wurde schon im Jahre 1 '!l4 von dem .\)utichinendirektor lJu IlY1e der
Uhicu O'o i'orthwe~torn l{ailway eiugerich te t. Die bed eutendste Er-
~cheinung auf diesem Uebiete ist jedoch die er ti te per m une ,n te
Versuchsanstalt welche P r ofessor \V. I". .\1. GO:lS 18!11 als emen
, , L
Teil des mechunhchen LaboratoriumlS der l'urd uc University 111 a
Fayette Ind. begründete und, nachdem sie 1 '!I4 abbrannte, im folgen-
den 'o u1Iner in noch vi el vollkommenerer Ausgestaltung erstehe n lieB.
\\' elcheu \\' er t man in Amcrika <lies J' Institution b"imi llt, lJIa;:
. 'k' I J" I I I' '1'\\':11 -all s <I,'nl Um~tande " d u' lIe n, dall dIO 1I1nCJ'I ' a llltic Icll ',ltil'1I ,a In c
\ 11 '1 I' "I' tU I I' " I' .. -t 'll te n zu ( :,' '' ul''lUllgon, u }WO 1 I I11t'l1 (Jtl vi l 'J] C l CJl ru Ullg~.lIUS .. .
I I · I' " f t lt, ' u <'l'r!Chl,'II,bt I I ll, darall " eh en, a uch ha 11llngellc ru UU ll' a ns a eil Z .
. , f \ ' L 1 J' IruktiuII IlIn-II'U 'I e 11 'bs t \ ' 'I' uchen, dlC uu ' er uesser ung ' er ~ ull lS
. I . d I' k 'nd,'n LokullW -ZIC en, auch ,he neu eIl ulld aus er \l'purutur onlll\l
ti Vl'n aUlSpru"ieren \I ull eu, bovor lIIau tiio hinaulSgehon Wilt. ,, _
I I I~ I ') ihn'u:O;u ha t. die Chicaoro & . 'orthwestern Hailway im . a Ire ~ "
• 0 " . I t au:,(l'-\\' "I'k 'Wtte n in l 'hica go eine Lokomot ivl' r üfuug'ti-b ur lc I uUg' -
gliedert, di e dem \ \"Ctien nach j en er an der I' ur tluc Uui\'t'r ity u:lch -
gebildet und iu dem großon \Y cr ke : ".\ Iodem Locollloli\' o .•, *) geu:l U
hoschl'ieb 'n ist.
Vor kurzem hat auch die l'OIlIltiy lva n ia h:Ihn , ein e der bl' t-
geleitet 'n Ba hnen d '1' \ -crl'iuigten 'tuatl'u, dt'n IIcscltlu ll gefallt, "inl'
Lukolllut h '- \ ' " r:sn 'Il:san.talt in Ioc 'olllll'l':l vollkunllnclI er .\ UlS~wtl\lng
zu "l'I'ichlt'u, ZUIII Zwecke, Lokullluti""II, ", ..Ich,' \'ertichil'dollt' charak-
tt'ri tibclte .\ 1 rklllale zeigeu, auf ihn' Ukunomil', :Iuf t1il' (:renz,'U ihrer
Zug-kraft ulld l\ e~~ , ' I-K :t paz i t iit zu cl'p w be u. H iese 1'ruhierau~talt wird
bi:l ZUIII I. .\I a i I. .1. bell'il'llsfiiltig- f,'rtigge:stcllt :leiu ulld zuniiell~l auf
tlor .l'\ usst ellung in ~t. L uuiti lig-urit. irt\u, WU t.lit.' ganzl' Ein richtung in
di o »i C Il ~ tl' SeI' .\ u lellullg ge,tt'llt wird, I"'hufs Erprubung au,-
gest 'lItl'r Lokomutin 'n.• ·iih.' re .\I ill l' ilu lwen üb er die :;" 1' l'ohiera nlS ta lt
nnd das l ' rugTa lu ll1 für di ' . \ 11 "Iellunors\'ertiuchl' Iilld"11 ~ ich ill ..Eu -
giUfi ring- ..' l' \\ ~ . ' \'tlill :!G. .. ~ O \' t' I H hl' r 1 ~'U;I, Illir zur ' Ot'r f üu'u ng f r e ....t ...11t
gl cichfalls na C h ,\ bha lt ung n,('illuti \ ' ortl'llge:l.
\) ou euro)Jiii~chen Fachkrciticu wurden die Eimichtungen der Lok u'
ult)liv)Jrilfuug~:\II stalt an der I' ur d ue niversit)' um) die durch~efiihrlen
Arbeiten er-t kürzlich wieder durch einen Ber ich t de ' Ueh. Heg .-It lltes
1'1'01'. \". 11 0 I' I' i e iu Berlin näh ' I' orelorncht, welchcu dieser im Dezember-
(l e I'te des ,,( Irgun fiir die F or -c hl'ill,· dos Eise llbnh llweticllS " \'01'-
iHr,'nt li,·h l. 1' ro f":l 01' \". 11 0 I' ri es iilllle r t in der Einl e it nn g Reiue r
lesflnswcl'tun Ahhandlung fulgende :
.J i ~/I" , ZP;tsc'ltl iU" •'r, :l v, I. J.
ZEIT' 'IlRIIo'T DE ÖSTEIUt I.'liE,'[EI I · I,'[) R J1ITEKTE:·\'EIU~I.'E" ,'r. G.
"In Europa ist man für die UnturRnchnn~ rler LokumOlin'n wohl
ausnahmslos anf l\eoh:lI'hlnn~en wiihreud d"r I·'ahrt an~l'\\ i!', "n , dir-
wegen der ilußerr-n ~.'llWi.. rigkeiu-n, dvr \','I·;ind,'rli.·hkeil der Zn. tiind.,
und der u'n\llüglichkl'it ausreichender '\Iessun/Xt'n ums.. unzuvr-rll;.. il!, 'r
ausfallen, je mehr mau anf Er/Xriillllun~ l'inzl'lner \'ur~iinl!t' an J,:'t'hl.
Die Aruerikuuer sind da~e~pn in dpr oft vuu IIII~ 1"'lonl"n l!liicklic!Il'n
Lag.', an mehreren ihrer tuchuischeu I lovhsr-hulen 1"·SOIllh·I'I' Lokou, ..riv-
Prtif'nngsaustalteu ZlI hesilzpn. in welchen ft'st anfg"stt'lIt.· Luk"lnUlin'n
mit ihren Trit'hl';idt'1'II auf lu-cuisbareu i: uIh-n laufi-u unrl Illwh jl'd"r
I:il·hlunl! hin in ulh-r l:ulll' und mit ht'lit'hiw'n ,\1t'JhorJ"il·hIUnl!t'n
uutr-r .ucht werden küuneu.
Unll'r divsvu Anstalten, wI·h·lll' dr-in UnlelTi.·hlt' nncl dt'r \VI·it"r-
pntwi"khlng ch-s Lokomut ivluun-s /X1.·it'hz.'ili~ divm-n. hat naln"nlli.·h
di,' l 'urdue nivorsity in La Faj','tt., untr-r dt'r Lcitnn~ cl.·" I'r..f.. ~ttr~(; .. s s I Iervorrujn-tules ~t'h·isl..1. '\Ianl'hp dip~t'r nt,·r.'nc!lunl!t'n hulu-n
d,'n amt'rikanisch ..n L..kOln .. th·llOIn s,'hr /X..t·ürdert nnd \·i.,It' Tan ",ul., ,·r·
spart, wt'h·ll(' hei uns nu ..h iunn..r fiir unsieh"ro B.... I,a'·hlun/X..u :In
fahr..udt'n I.ttk .. nll,lin'n ans~e~..llt'n wprd ..n.. ·o,·h \\"l·il griilJ ..r sind
di,' En,parniss.. an Lehr~e1d. \\"l·lche dnl'l·h dip I':1seh., uncl zuv"r-ln~:"i~(' Erprohnll~ VOll • • t'llC"UIl~PIl ~P\\'OIlIlPn wt'n!l'I1, wHhn.'IHI IU~lIl
im Bptri"I", oft jahrelan~ di., '\I ..hrkostt'n Illan/Xplh"ft"r I."i.lun/X.'n
Iral!cn \Ilull, 11111 ein halhw../Xs si.·h.. r,·s I·ttoil zu /X"willlwn. \Vi .. vi ..1
unniitzt' Kosl..n hHlt ..n h..i d,'r 11"itld:llnl'f.l.ttklllnotiv,' ~"sl'arl \\.'r.h·n
künn..n, w,'nn \Ilan si" auf "\Ilt'r 1·I·iifun~sansla1t. hiitt.. ..rproh,·n
k(;JlllCIl. h
I )iln;c VOlt auturitativl'!" ~t'itt' ~t·IUfH·htt\n ;, uUl'rull~l'1l lipfl'rl1
ein('n Beleg fiir \Ilpine Fordprnn/X lllll'h .\ usst:lttun~ c1PI' Lehrkanz•.ln
fiir .Ias Eisenhahnwcspn an d"n I...·hnisl·lwn 1I'll'hsl'hulpn \Ilil /Xrollt'n
\' prslll'hslahoraloricn, pine Forcl .. rnng, wcl"h,' kh in uII·in,·\Il \"Orlra!!e
'rhtth, zu einer Z,'il, da di.. 1,,'lr..tl't'nde I'ublikalion dPs I'rof.,. ~rs
v. Borries IHJl'h nicht in \Ileincn IIlin,It'1I sl'ill kl)lIl1lt', 1111(1 \\t,II.he.
ab i.·h si(' fOl'lllulil'rle, dur,·haus lIicht ..illllliitii-!:l'r Ililli!;ulli-!: zu 1,,·-
g ..glll'lI schien. \\' enll aher di,' lIud~elvt'rh;iltlliHs(' d,'r ü",tr·l'I't'i,·hi . "'1('11
!t'ehlliseh"n Iloehschult,u uud 1I0ch manche allderc UlllsUillde d"r l.t'it.
, , . I I . I" hhor"to ril' lI ."t'llI'lll.'n I·ordprull" 1I:I(·h d,'r I· rrichtumr 0 c )' r tur I( Tl • I,..... '. •• • ro • 4 t". ... I"lH"t')1~h' lell.\\ H' eme Iür dlt· Lukumoti verprohuug, un üln-rw iudl... h ,ni", e- I
..
.. ,. '" ". " I' Ei~ellh:l ,n-s" k"uIII,' doch "111 Z"lIlrnl '~llllh(,1I111Ir"au iü r da ~. ~.1II1 • . 11
. " . . . . . . 1 I \ ' ,I hhor'ltttra lliw.. "n 111 'I. I.'rrt',·h 11111 L"lchn/Xk"11 ,'111 . 0 I' "'. ,'r",lIe I. , . '11'
I I . I' Ii . ,I ·hl' da ~I'"zu ..t:lIH.. u-nun-n um (' I t (14' t·int·~ 011 Jt·lIt'n. \ t l. .
.... '
. I. ,I '11 diirtt ell,110"h c·hul ..11 IIH·hl I", 1,'h"lI. IIl1d uuvh tt Imid nicht 1\ ~I' H
dur..h Ila. Z"lIlral·:-'tlldi'·lIhur<'ilU ,'rri"ht, t \ ,'rdl'u mil ,'li. k
111 D..utschland verfügun die Ei onhahnen wohl über keill [:.0 '0'b EI pU·motivlaboratorium nai-h muorikani: eh m '\[II-ll'r: die deur ,. eu I I'I' I obahutovhniker verfüe-n nbor über da viel"en:lIlllll' \,,·r,u,·h.~e else I
'" e- I 1111''\liliUirhal.n ~[ari"lIfl'ld,' Zo -en, wo ,' . I mati .·h I'rohefa 1I'len \' .
. li Cl''\[1.' unc n aus ceführ; werden köun '11 di I, rufen «heiueu- I J('... •
. lllt'r'suche in den umeriknuischun Luhorutorien ZII rgällzllI. ~1'1101I 1Il I I
, .
. . komoti I 'siel' lau'nävhter Zelt ollen auf di .. "111 f:el 'I e Duuipflo 'OIlWU, «n nei . li
eT'\. ,I I' . I I' I "I I I' I r re~"hWIll( ,.art er['roul weru n wo 1C\ Il' I 11111 ~r 1Il IlIn~ I er 'a' <- .
.. .. ' "
. \. .1 Ir ,Iei~(' \,er'"k"11 lus 7011 1.,0 kill 1Il der ~ IlIlIde haudelt. I>Je l' .'r.II' I ",' 11
daukt . 'i,1t' Ent tehllll~ <I,'r ~ludi"I)<," eil ..hRII fü.· I"ktri I'he Sehne .
. ..., .- •. I'·· I hll\\'e~,'n-,hahnen. "lIler (11' ralll~atlUn 1'111' '1IICn Z w (' I g d('~ .1, n 111 .ie
weleh.. Ilach l'rillzipi 11 eill~ -ri 'h!el \\ uni , ,li .. j' 1I,'n /.deieh"II. \\
i"h si,' mir fiir un Z '1lIral·~tlldicnhllrOI\U Ila"hlt'. I I
..
.. . .' I. Fi ·,'lIh>1 11 •II·h 70\\ 1'11\,· 1I11·hl. dal! wh 111 d"r Z.'III-("lItt I I' I' n ., 'kI . I' I I I '" I' . I I \ 1I",.lrIl C,11t'I'alnr Illl' 1 Vl.-.. !lIH ,'1'1' 11., "/X" tur 'H' VOll IIl1r ZII I . ,\('1'
/Xl'hral·hl(' AIIffa III1I.! tintl ..n \iirdt'n, "hit' .\ ntra. 1I1lJ,:'. \\ lellt' 'Illb j....
" I I '\lI' ,"1·I.,·rz"lI~lIn!! ..111 I,rall!!, dall ,la \. ,'r lieh \\,' "n , \\ i,' ie I , l\ 'S'" ,- t'iudi.· tl·Chlli . dWlI llll/X.,\\:1I1I11"n \Vi~ "11 ,·haft ..n IU'rall l-(..hiltl,'1 hIli, t
" . 1 'cht '11'l:e'llIi~il tlal' .I,·lIt. \\,.,1,1,,· da Ei ..nl,allll\\ "11 in IlsI, r ...·\C I nl '11
I I k .' . I' I . I .,c111'ndl"'\r"n 'ann, w"lehp ' al ...l· or.'rad .. In U 1,·rr,·Il·h 11'1' ,'1 lOri . . I!
"
. . '"
..' \\.. k I" kle I1"I1IIenz d.. r II,'z..ntrah all"n '" n vornh.,rt·lIl \11 m'r Ir \11 r I
. I 1,'111lu· ..iul riicht i/Xt \\ .. rd,'n kiin nl.'. Ili.... EI' \ li/XlIlIl!,'n hal.,'n lilie I ZU I 'lIYlll"tochln~t' vpranlaUt daß ('inp ()rn'ani ation in Al1~t' ~t ..faUt wert. l, 'r"l t'l'"möchl.'. .h'",·n (: rundl,rinzil' .Ii,' Zu a UIIII" Ufa lInl! ,I I' r P \.I I \I'"ii UI i eh .. U nn d "a I' h' i c lt ,. n EI "111 'n I.' .. in m ii II t "i .Ia lt'r
1 I \ ,,,,'li1I,'wil'1l1lllug: ..Z,'utral-:'llIlli"nl'lIr" ·\n fiir .Ia ~" aUII.' I·:i ..n ,aln\




PROTOKOLL z. !" v. 1!IO·L
der 13. (Geschäfts-) Versammlung der Session 1903/1904.
all/stag den 80. Jünner l!}O·1.
Vorsitzender: Vereins·Vorstoher k. k, Baurat ,Julius K (11' h.
Schriftführer: Der Vereins-Sekr 'til.r.
Anwesend: Hi:l Verein",mitglieder (Beilage A ).
1. Der Vorsi tzenuo erüll'net nach; hr ahenus die 'itzun' ulld
orkHirt deren Besehlußf'lihigkoit. Dns Pl'otokoll der (:eschliflsver.llmlll·
lung vom :.!. Jänner I. J. wird geuehmigt lind goferligl s.,ilens
dor Versammlung von den Herren Oh ..r·Ballrat B,' r /X" I' uud I)I",r,
n..rgrat R ü e k e r.
2. Die Veränderungen im Stnnde der '\[itglieder \\' rd -11 znr
Kenntnis genommen (Beilage IJ).
3. Der \'orsitzende "c~riillt di,· I'r . ..hil·IIl'n.'n l:r"t U.:I.
!lind anweSl'nd: HOl'renhausmil~li..d It V. I' r o . k 0 we I Z, :-'I'ktiuu".·h.·f
E. ·z. I )r. ~ ti h I' a I, :-'cktionsehef I Ir. v. ~ ,. h u si" r l, hringt d ..n I I nk
des I:ektors der teehnischen Hodlsl·ltule fiil' di .. (:Iiit-kwiill .·h .. d.'.
Vereines ZUr Kenntnis 1I1ll1 verkiindd die Ta/X..s"rdJlnJll!,·n dl'l' nii.·h~t·
wüclll'ntlichcn VOl'sllmmlungen.
4. [)el' \ ' o r s i t z e n d o h'ilol dio \\'ahl d .." AlIS ...·IlIl .. 70111'
Ermitllung' eine.. inHilldischon ErsatZllIllt.eriale fiir Trall ,·in. Il'h~krutinium, mil Zuslillllnnng d"r Vor 'anlllliun/X \"111 der V I'l'in .
kanzlei besorgt, ergab folorondos I:l\sultat: Ahgegl'l"'n wllrdt'n !J!I g-ilti/X"
:;;liJlllnzett"li gewiih[1 ersc'heinen die Horn'n: Hofral I'rof... or I.udwil-(
\'. 'l'etmajer mit !J6, BauunternehuH'1' [ug. Viktor IIrall ewetler
mit 6, Direktor 1'heodor Piorll mit ;5, Banrat Alfl'ed G rei I mit
6!l, Insp ok to r Vinzunz I' oll a c k lIIit 64, Baural I'rofesso r Au~u. I
Ha n i se h mit 56 und Hofrat Profe. sor Ur. ,Johann (). er mit
fl2 :-'timmen.
;,. 11"1'1' Ohl'r.Bergrat I'I·ofessn.. 1-'''''1170 Lo .. ),l''' ",teilt untl I...·
• . w,,"de~rnndl'l n:tIlH'Il~ th.·. V't'r\\altuHg' raft'. dt'1l AntrLg', dt.'r \ t'l't'll1 , .......
öil'h Wl'/Xl'1I "l'r 11.· ,'lzuI!" tll'r Ilir..klur 1,,11., tI..r . ·urrnlll.Eil·huUr-
.. .. • .."" "
. ,. ..,' '}ll'l1dt'lIh.lI11I1UI "'lIIn tlllreh "1111'11 \ ur. t.alltllllll ('1I1"r I"'r iinl\l'h zu ul"'II.1l, I I ",rr ll\ urslt,lIllllg au den 11"rrll ,\Iilli "'rl'ri1 itl('ull'n und IIn ,"11
llalldl'l!llllini lI·r.
. . . I' I" ,krIli,' \'l'r. :l1I1I1I11I1I~ 1,,·/Xleil"1 d"l1 I\ ..ri"hl tJ \ Il' chl' \ er' UI r
L" I . I I I' . I \' "r'",IIIl!:I ,,' IIl1t '" lall"111 1\'·lfllll, ...rkliir! idl auf 1I,·f...I"'-u • " f
. I I t'" I' I' \. I I . I . .I-t..,111:;1 'tt'nt Pli ur (H' l rln,! 1I'}I' I~l'halldllln;! und .. rlu.l.t ..'I (l't .. f
t· I I \1'
. I' 111 11111.(I ~l'II( Pli .. 1~t1II1I1IUIl~ th,lt \Iltrag- dt, \','r\\nltllll~~rat.':-; PIIll'i 1 .',1\ II I I \.. .
. Ilt-it,dl.ZUIII t'l'>(') 11 .p. pr or.ltzt.nd{' prI, oht lllllt'r all",t'IIII'lllt'lll
I ["r"l1 UI ...r.lIergratl.tJrl't'rtl,·u hl'. t.'ul lallk filrtli.' IIt'ri.·hll'r l:lltUnl!,III-'
ti. Ill'rr I Ir. FI'lIIIZ Kap un . 1,,11 1 uud h"l-(riind"1 1111111,'11'" d."
" .. r\\ altulI~~I·III., dpn.\ ntr,IJ,:':
"Der cl rzr-ili!J1' All schujJ plr di 'tellllng dcr 1'eclnikr,.
n<llIfgelö t j da/ur I 'rd /Ij /{flldi!Jer ach/gli dtrig r AllS cll11ß rill!/
"welcher i" der r,r '11.· v: 1'8ammlullf/ zu /I,tiM 11 • IU •
. I I . I ,. \' . tz"'". al' I' "111 lt· I • lt· \ I'" lllllllllllnl! allf lIt'fra!!"n d,'. urs l'I f" r I' r I
. I I . \11l"l1 ur (h~ (l'll1~ 1(' .. " Hphandlullg- nu ~(I I'l'u('III'11 hut, \In l ,'I IIItra~ .. lutt· I h·),att.. (' in ti IIlIII i.. :l1lg'1'1l011l1l1l'11. I.... Vor i t z t' ~I ( t
d:lllkt tI"'1I IlPI'rn 1I..I·i.·hl ..... htt.... fur ,in,' ,\hilll.\IlIItIIlI~. ~,.hllt'iJ.
du ni ..lnand nlt'hr dR \V"rt zu "rorr.·if. n \\ iln ..hl. di.' (: •.•·hiit't-\ ,""~!Imllllllng- und II\lI<'l Herru l\:lurat~l'il'hardKuh u ein den llll::.·kiill"l' I \ '
' . I ,nIig I'n llrlra~ zu halt.,u: r[)ie Tr eu d"r ii terr •. i,.hl'" 1
rau ill 0".
\) r \'ortn I!;eud ' h prieht die ['"ualtr!l 80U. wel,.h .. her il6 d"~
Trasseur vision uuI,'n orfeu urd u und rl liter dit' erkt-hr~' 1111 1I I · 1 t I . ' " I I'"''Je l'Ie I ce 1111 ch u EiJ,:'t'u ehafl u, \. lellC deu Trll 6"11 t1.'r "" .
reicl.li.eheu Kaullll' zukommen oll 'U. Er z i I. ,laß k"iu lIiuI!t,rlll"\'urho~e, filr alle im ij t"rr"i 'hillch u \\'n I' trl111en r,'. 'Ize vorg""eh,'nell
K auii\" dil' Tra "u mit den prfonlerli<'h(.u v rk hr te"hnis•.h,-u Ei/-C"11'
I !Il~l. ZEIT:-;CllmFT D ES r JSTEIW, !13
schaftun zn finden . Di e w ünsch en sw erten betriehstechniseh ou Eigen-
sc ha fte Il da g egell werden di e Tras en nur inne rhalb jen er Gre nze n
aufweisen können , wel ch e di e Ergehnisse de r \\' ettIJewerh:Ausschreiu llIl"
fiil' e in mechanisch es Kunal -Scblüshobew erk endzi ltic ziehen we rde n,o .,. ,
Di e his zum Schlusse za hl reich besu chte Versam mlumr lohnt
den V 0 I' t I' a g o n d en mit all gem ein em Beifa lle. Der , - 0 I' S i t z e 11 d e
dankt füI' di e höch st wi ssen sw erten Au führungen.
Schluß der ' itz llng!) U hr ab ends.
D er 'ehrift fiih re r : C. v. l 'oJII}.
Beil ag e IJ,
Veränderungen im Stande der Mitglieder
in der Zeit vom 3. his :10, J iinn er I ~IU,!.
I. G o s t o r h e n sind di e H erre n :
I'; m iu i n g o I' Kar! ElIlanu ol, k. u. k. Ob orl eutuaut in \\' ioll'
:\1 n n n ] i l' h e r Ferd inand ({itt e l' v, Oher -lngeni eur der . 'o rd'hahll i. 1'"
Il ert'ellh:lIIs lllit" liod in Wieu:
I> rl -Jusof Adolf, B:umei ~ t o l ' in ']:ro ppa tl'
I. e I' y 1' . I k er ' Vikt OJ I I)' k . , '.
, ' a I' I 01', )('1'- ng'., Ire cto r In "draly -lI pl lIle1'z ;~ c h u lz Fr'lIlZ k k Ill" t ()I I k d ' .
< " • • 0 rn t , Jur- 11 "1'0 tto r .' 1' (. eneml'] lIsp ektlOn
der östorr. Ei l:lelllJllhll on i. 1'. in \\' ien.
11. Au sg etr ot en sind di e Herren :
B r a n t n 0 1' Frunz, :'tadthalllllei stor in 'Violl'
B PI' g l' r -Iose t, Bntlln ebl er in ' '' ien ' '
Ed (. I' Gottfried , Zentral-Ill sp ektor ' il: Bud ap est.,
li e ß W 'II ' , 'I relm, Areh., 1)11' kt or d. i"taat,;-IIandwerkor chu le in K la" nfurt ;
Jl o r t i " Villzell' I ' Fahriksh csi " e
. '" " z, ng'eIllPur, r a J rJ S iest tzer' 1II Hint erbr ühl.
1.1d I I·'el·d iuand v., Oh er-In g. d er taats ,Eisenhallll-G es. i. P'. in Wi ell'
M a 1' 1' 0 Hohert, Oh er-Inge'nieur dl'r ,' tatthaltcrei in r:raz' '
M a s l' h u k ,Juliu s, Ohel'-lngf'nieur, Ei 'enbah n-D irektor in':'t raßhlll''' '~~ a t u l a J oha nll, k. k. lI o fl'llt i. H, in K raka li ; to ,
:\ 0 v 0 t 11 Y A do lf, k. k. Oh er-hwf'lIieul' in Pm'"1" 0 0'
I e p e I' Karl ( : us tav, P atonta nwa lt, Zivil -In" enieur in lIerlill'I' i . 1 to,
0 1'111 .o uil:l , In s l' ek tUl' der öst orr. :-'taat slJllhn en in " i llilch .
Itol ed ol' 1l0illl' ich, Architekt ill 1.' lor idsd orf' '
~ e hub ll ll 0 l' J I' A I ]' f d' '~ t . • os~ , rc 1., • 1'0. CI' tIIat.sgew erhesclllll e in 'a lzbu rl-: ;
".0 111 h au o r Jnlrn s, Ingt' llIcur dl'r ,'ord hahn iu \\' ie ll'
I I e h)' Ado lf, ,\ rehitl' k t, HtadthaulIl ist cr in \Vi n ' '
'" 11 g n e I' Otto, k. k. ( ' be r-lI llu ra t, P rofessor dOI' Akadcllli e der bildell -
do n K iillste ill W ien.
111 . Aufg on olllm Oll wUI'(I .'n di o lI e l'l'('n :
B r o u s i l A!.hf'rt, Oh cr-Ingl'ni our, ('/",1' d"r Kllllali ~ i erung'~ . .\hteilullg
der I, 1I'lna A. I.a nllll in Pm'"I" O l
, I S t e I' \\' ilhel lll, Baul' ra k t ika nt dl' l:l :-'tadtbau11111 t ': in W iell'
G Hn g I ,'. Ehr 0 n w er t h Jo. c f, 0, ö. Profes 'o r der B I'gak l:deilli , in
1,l'ohe ll ;
(; ii I' t 11 0 I' I"ra nz, Ingolliem', Bau -Ass istf'lIt der 'i8"'I'I'. ~taat 'ba llllun in
no~en hll c h ta l j
.J I' I'U s 1 I ' I I ' .11 0 m I.nr , "ge"ll'"r, Inha l..'r oln o ' teehIli I'he n Burelill s ill
W i 'n '
I( I i I' f)r . ' \ ;ltoU, k. k. Ohor-Ilwcni l'ur d I' Kalla li 'ie r ung-s- KulIlllliss ion
in I' rag ;
K uh 0 u t A luis, k. k. Ober. lll gclli eur der Kll1la liol"ll ngs-K olllllliss iun
ill Prag ;
P"u ch i, zl a ]\ llrl , Uloor- l lIgolliour d OI' ii "tl'rr, . 'o rdwe::i t ba l,n ill " ' i ' n '
I' u I',h I, I' I' ge l' Elll alluol, techn, B(,lIl11 tor elos k. k. Pa tont'!llIt es in \\' ien :
lt 0 i t z Wilh 'Jlm, k. k, Bau -A d jUllk t ill ( : rllZ' 'I' t .,
- Oll Or 11 1'1'1 11:111 n, I llgen iou r ill \\' ien ;
It 0 m all u \I' i, ' z Marillll, Bau-Ass is tent elf'r liste r r. :'tallt shllhllOIl ill \ Vil' lI'
1{lI b i n \\' I- k I' 1 11 I) ' k I I ' I" I' , . '
., " . ,aura , llU - 11'0 ' tor ( 01' I.Unll I "IO r ulIgs- \ l)lIlml: ,.;lon
in I ' rag'j
Ry I i j' \ t k k '
, 11 OU, '. ' . Obcr-Baurat , Vor stand des t 'ch nis1'h ,'n ~tlltt-
, hal te rei-f)('p ar tc llle llh in I' rag j
~ 11 h u lk II 1)1', J ohanll , o. 'i. I' ro fes"o r der « 'chn. 1I0ch chul in W ioll ;
ch 11 c i d I' \ 1 ' I . I ' d I . ' \ "J ." s, ngenl olll' ( Ol:l :-;t:l t lauamle S 111 I('n;
:'lII r c e k Anton, lng., o. ö , Prof. dor höhm, techn vH och sehul e in Br ünn;
~ t e l';l n Bchumil , Injren ieur de r Kan ali sieru ugs- Ko uuuis ion in I'ra!!;
'I' 0 1111 a n Dr . Breti slav, Ingenieur de r Kanalisie run gs-K ouuu ision in I'rag';
W a s s e r h ol' ge r Karl , Ingeni eur der Hau - Unte rneh mung Brüder
lt edl ieh " llerger in '''iOll ;
W o i n g ii I' t n e r W ilhel m, k. k. Baurat der Stat thulter oi in l'nlg j
\\' i n k Ie I' T hom as, Oher-Iuge nieur, Baub evollmächtigter der Firma
A. Lamm in Prag.
Fachgruppe der Berg- und Hüttenmänner.
BlH'icht übe l' di e ,"cl' sa mml un g ru m :W. Oktuher t!lO:!.
Der Vorsitzend e, Direkt or Y. Li cht enfel s , orö tl"nc t d ie Ver-
samm lung, di e iru g roße n Saale s tatt finde t und di esen his au f da s
letzte P lätzelien füllt , mit der Begriißung der ~ Iitgliedor und G:istu;
hierauf hält er den ver storben en ~litgli edorn der Fa chgruppe. Hofrat
K u p e l w i e s e r und Zontruldirekt or I l ey r o w s k y, eine n Nachruf.
Durch den T od der b eid en Koll egen , welch en a lle ein treu es Andenken
hewnhren werden , haben Verein un d Fachgruppe eine n sc hme rzliche n
Verlu: t erl it te n,
• \1Il er te ilt der Vor sit zende Herrn Geh eimrat Prof. H i od I e I' da s
W ort zu dem ungek iind ig ton Vortrage: " " h er Ga sm ot oren" . Im
f olgenden ist der Inhal t d - ssolben skizz ie r t.
D er Vortragende heschreibt unter Vor fiihr nng von Lichtbildern
die Gasm otoren von L e n o i r, von L an g en & Ot to und den soce -
nannten Ott o -:\l ot or" der Gasmotore nfau rik in Deutz. Der Otto-
" . .~Iotol' war di e ers te bra uch ba re T ype der Gasmoto re n; e r ist eine um'
seitig wirkende Viortaknnasch in o, wird bis zu eine r Kraftiiußerllng von
etwa 2501'S uobuut und entspr ich t in di eser Ausführung den An-
,.., , 1
ford erungen für den Kl ein betrieh . Als eino Um gohnng des Otto sc len
Patontes ist deI' e inso itig wirkende Zweit aktmotor von I\ ör ting unzu -
se he n ; bei di es..r :\la °chine wird du s An sau gen, dio Kompression. und
" ,.", (d I 'I I b d P bo"or"t J)wser
" u u Irung von las un .lIft e urc I e,;on ere ulllpcn - e'."
Zweitaktmotor verschwand mit dem Erlösch en des Patolltos lur don
()tt 'I " I" I ß I" I' . k ' sie ill 11 iitt en-0-" otor. "ur ~rzlO un g gro 01' I.ra tWI1' -ung eu, WI C
werken IJCi Vorwendnng von Hochofengasen " erlangt word ell, hat 1111\11
anfiinglich zwoi od or vior :\Ioto ren dol' hesloh cnden Typo gokuppelt.
Diuso Anordllllll" hat s ich nicht buw:ihrt. Eill entschoidend er Erfolg
" "
wn rde sc hlioßlich dadurch erzielt , daß nlan dio Zylinder der Gas-
motoren doppeltwirkond und au ch in deli andoron Deta ils lIach Art
dor () amp fluasch inoll oingel'ich te t hat. Zwei doppeltwirk elul o Zylinder
siIId al s Talldem luit durchgehender 1\0IlIf' ns hlllge hintereinander au -
geordne t. .Jod o Kolhonsoito wirkt a ls Viertakt ; di vier Kolhen-
se ite n dos Zylinderpaares wirkcn zusamm en , hei ents pre che nd gestolltcr
:'teu e rung, al s Eiutaktmllschine so wie eine einzylinde rigo doppel t-
wirkende » 'lInpfm:lschin u, Zur EI'ziuluug' g röße re r K ra ftoillhoiten läßt
lIlan zwoi Zylindorp aar o au f zw i vorstellte Knrheln wirkeI!. Um die
doppeltwirkende Allordnun.~ anwond en zu können , word en die hohl en
Kolhens ta lw ell, die hohl en Kolhcn und di e doppelwllndigon Zylilldur
und Zylinderdeck el durch \\' ll se I' go kiih lt. Fiir da ' lJureh(lre~sen d1lS
I\ iih lwasse rs durch di e Kolhen st an ge und d on I\ ulhon ist ein Dru ck
"on lich t Atmosl'hiiroll er to rde rlich, weil bei der oillf'n II l1 ltr ieh tung
da (;estiin"c ulld mit ihm das in dom~elben entha ltl'no W assol', der
" , ,
f) urcll"a llgs rich tung dos Kiihlwll ssers entgegeng e'e tz t hew egt WJrlI.
~I i t di oson doppeltwirk oud ell Ga smotor en ist oine Typo g'eschutl'eu,
welcho fiir 1len (; roßbe/rioh ,'oll kommen elIts p richt. Hochofellgasc,
welch e zum B ,t1' iohe von G a~motoren di enen SOIlI 'II, IlIiissen SOI'g'-
fiilti g g'Pl'f1iJli;.d wPI'dell , t;O da ß tInS g CIOt)illig-lt ' s (::1 :-; 1111 1' IIH' hr ptwa
O·O~ (; I'alllm ( : i..ht staub l'ulhHl1. 1)01' ' ·orlr·ag'ondl' h" s..hl'l'ilot di .. Kon-
st I'llk tionsd otails d., s doppelt wirk.'IHl olI (:asnlotol'S, su di,' .\ n'lI'llnun~
dor \ ' entiIk;istf'n , di e 1\iihlungf'n, di c :'topfloiit-hsoll, dcn lü ,'uzk0l"
u. a., Ulld 1,IWl':lktl'l·isi .'rt di e ~I'o /.l l' Bl'deutllllg , 1I'.,II·hl' di e \ ' 1" I'I'mltlng'
d1'1' (:it'ht" :l ~c hei IIl'n I liitt l'IlIH'rkl'lI IH~~itzt, hl'i wel"hl'n I,,-n -it · ( :as-
o "IIl11torl'1I his 1.-,1"1 I 'S in V"I'II'I'llIlulIg' 81.. hl'lI. In ZlIkullft 1l'l'l·dpn (H'
ll iitt ellWOl'kl' ihl' l'1I g'es:lI11tl'n B 'darf an llI()tori ~, ·h. ,1' Kl'afl illklu ~i" e
dl'rj elli gell fiil' da . ~tahlwcrk den Ah~lIsen Clltlll,llIlIl'll.
" ie l Intcre se l'r l'e"tl' ll die .\ us fiihI'UIIg'f'1l d.,~ \'ortl':lg'('llIl f'n
o , •
iib ' I' di e r el'lI'f'llIlu lI" von dll'lIli 'eIleI' lind l' 1f' k t ri~ , ' IH' 1' J-.n CI'~I " ,
1~ IO·I .
I> r ~chriftführer :
F. J{i esling r,
Koh lvn stuuh, I' .t rulc u m. ~piritns , Leu vht gu s und Kraftg ab zu ui I!P-
t ri t'h o vo n ~l utureJl. Oi c g röß te Hed euuuur werde in Zukunft, 11'0 .\1.-~a. 'c ZU I Yerfii ~uJl~ s te he n. di e <: a ~::)Il1a :-; ('hil1 e er la ngen, un d I::iO liht wir d
die Dampfturbine di e Herrsch uft unter d t'n ~ I uturen an treten un d dt' l'
Da mpfmus..hiue vie l von ihrem ht'uti;.:-"u (: ehil'to ueln uen.
Ili üher aus in ter essunt eu .\ usführuu geu d es lu-rilhtn tr-n ~l a- I
sr-hi neuk.urst ruk teur» und lu-rvorrajn-udr-u L eh rer. II'l'rdt'n init st iir-
mis..h"1Il I:.·ifa tl .· auf;,:-,·nonlllll·u. II " r \' o r. itzunde pri"ht d"1Il ho..h-
vo rch rto u (: a, I" fii,· ".int'n \ ' ort ra ;.:- den \·"I·"indli,'h~t.'n l ia u k an", 11 IId
s,·hlipUt dir- ~ i t Zll n~.
Der Ulnua un :
. 1. l .ichten fels.
Offene Stellen. I~1. Bei d!'r Ll.hrkanl.l'l fiir lI ocb lllu I (Ba u kon, l r uk tilJu,'n nll\lI ochlmukund n) a n ,Ior k. k. tel'!l/Iischcn 1I0ch 'hulo in (: 1' t l-(ehll.lgl' \ .
. I N U"" " J sS lste n to ns to l l.· zu r B 8 tt llng. ~I i t do rs" lh " n I>; 1 L
,Jah rt 'srcmunOl'ation vo u K 1:-;00 ve rb n nd .'n . D i ' EI'Il nnnn!! er fo r
a n f zWl'i ,Jabr und kllnn lluf wl' it re Z\\l'i .Iabre, V(llltn,.lI a uf elUfl . u nd fi. ,lIlhr vo rliingort 11' rden . D ie VI'r leih lln g d i scr Ass i · t ?n t~.n ~
s te ll ur fol" t '1/1 a h olvie r te Hör r I1 r H och ba u dlll I" und In . 1'1Il1111 .. lun" solche r B w rh r an uh olvit' rto fil r H och hau hCHO ll d~ rsIIU llli fizierto llör t'r d r Ball in g"n icursch llie . (; 's llch . , lIlit dem, ·a,·hw,· ltil'd er mi t " lIt ' m Erful.. alJ" le" tc n 1I S tnnt HIJr iiflln" der (l uchh:~l1 -" ,.. .,' ,.. J I ' 1111sch ille, he~ w. Bau ill" niuursch ul o, siml bi :!!l. I'\ ·hr llllr I. . " ,1 ('1{l'ktora t d l'r I-(o na n nt n lI och ..hili" einzllrt.iehen . 1I"worl lt' r, ,,',. h 1h 'roi18 prakti ch tiiti g waren , t'r haltcn de n Vorzu l-( . k IL2:!. 1)i" :-'te llo d,'" B a ll - In , 1" k tor d"r ~ll\flt 'hu r 0JJ1'~~'1zu r Bp. I'tznng. Der A nfang ..g"lllllt d u, ~t l,lt hun-lnHl'oktor, bt' tr ill"'fjPr,·s. 4f>04J , da. n"ha lt lila . illlUIll Fr,' . 5500. (;c Hll clw u nt er An~.'· I llt'~ I' . I ' I . I k ' I B ·t 'it l" llUI'"VO ll o...; tlu l PII Zl llI ~tll . ('li HU t ... Re H\' Ul h t l' r pra lt:c lt' ll t. t'" .° ft( lloch ha u nn d Ti"t1.an ) ..iml hi · . Fehruar I. J ., mit d " r 1\nf,,·h l l., A II lI lp l d ll ll~" d, '1' ,'I ,lt kll uz le i zllzuH'·II<h·n.
2:1. IIl'illl ' l' i" fh' Ulll lnt der St dt Ziiri <'" i. t ei nt' In ~ "n i':,ll~t l' 11 I' zu ht' '' t' l t t'n . Der (; eh dt ftir d i•. l' ~ l t' lI i".trli"t F rc . •)(ll.1 · ' IH" ) I' 1 . k '" . I \ 1 '11 I'" " Iu·!!\i..h 11 .11.IH ,) ~ . "wor " 'I' nllt a ' a <II'IIII, ,. 11'1' J U. 11 I '11"', w"nn ~ I[~..rahrllll g im ~t !ldt,·han lind I' 1llll\Ii at ion . wull '~l ihn' \ nmehlIlU~I:J,llnt "r .\ IIg ah,' der (; hal t a ll prU.." " llnd B. ila".' VOll Z,'u g lli "'ll ..I:!. I·" ·hrnar I. ,I. all den Bau vor. la nd I (' 'l<llrat \V y " , ~ta dt hilll"'Z iil'i l'h , lli ll~l' n dl· n.
.2·1. .\ n d pr (; ew l'l·l" ,·Ak ll" l·mio in '\rn la.1t in 'l'h . j"t l'11 I.';I) 0 z " n l " li t p 11,' dureh oint'n akadt'lni . eh W. h ild 'I. 'n I n ~" lIi ellr 1111
ulllfllngrei 'he n Erfllh ru ng"n im hls- uni I \V , "rfa<'h,', ill~ho ontl~·~~
no..h in O~'n- u nd F t'u "rung -a nllljCt' n, II " izu ng und Li\ ftun~, \\"l" ,·r; ' rfo r!!ung u nd K lllllllis t ion , Zll h" ,·tz..n . 111'\\ r1l1l n", n mit L••h pIlS IU.',
u nd Zell~ni~ab~<'hriftt'lJ ind a n die D ir e k tion dl'r I"'t :,.\\ ,'rllt~A kll\ll' lIl l '~u richten.
Wettbewerb.
Wctth(H ·(~ ..h fii r die Pulals- UIIII (Ichtuhrücke In SI. J' (·II'I'S-
hurg, (, ' I'. :n v, 1!IOI und Nr. ·16 v, UIO:! der "Z"i ts,·hrift ... ) ,,\ n'
lä ßli ch dieses W et t beworbes w u rden die drei I'n ·i. ,. zu j e i'JtIOO I{nhel
zue rkannt : Dem Proj ek t untor d Dl K e n nze ich en " I!Il):!" ( \' er fa ':;er :
Gesells .ha ft de r ~Io kuuer mctal lu rgischeu F abrik , de r a r 'h ite k-
Louis .h e T eil von Arehit k t It J. Kl oin); dem I'ruj l·k to m it d ein
Kennworte .J;ulo" ( Ve r fas s r: A. J . B 0 r o w i k , [n /!; nieu r de r W "g e-
kommunikat iuu -n) und d eru Proj ek te mit dem Ke nn worte " F luc t ullt
n ' I.' mergitur-: (Ye rfa '''u r : Di, \' e rwultu ng der Hrj an -k er ~ch i l'n ' nw:LI:t-
werke, Ei sen - und mcch an i "hell F uhrik n ). A u ßerdem wurde u um d on
Betrag vo n j. :!OOO Ruh 1 käu tlieh e rworben, fil r die l' u l a i s h r ii c k e:
Das I'roj ek t mit dem Kennworte .,Olivll" (Ve rfu s r: BlIuuntern ILlnllnf((;. fir e g er s en ,', 'ü bn in Bu<lal' t, un g a r i ehu B rg- u nd Il iitten-
wurke d or ös te r r. u ug. :'taat -EistJllhah n.(} ·e llscha ft in (t e iez a und
Architekt Antoll B ai za ne k) j da.; Pruj ekt mit dem Kenn\\ ur to
..Dnreh Versuch zum Zi el " (V r fa "l' r: ~tli d t. Baura t U . ~l. • 0 u k up
in Prag, In g eni eur \Vj at che lall' Tl' h l\ n ud .\n·hit.'kl I.' ran z 'a n d 0 r):
fiir (He O chtahr iick : Das Proj ek t mit d m K " n nz ' ich n ,,7,liO"( Verflls er: ~[ili tiir-Ingon i eu r '. 1'. B uhr ow .. k i fii r den tochni"ch l'U
lind W . 1'. Al" y s chk ow für den llr ch it t' k ton isl' h" n T e il) ; da Proj ok t
mi t d om Kennwur le " K ro n tadt-To uICJ u" (\ ' e r fass 1': Bauge"oll~ch l\ft
Levallois I' u rI' Ot) u ud da ' Proj ekt mit dem I" 'u nwurte ..Zwe i Au k.·r·'( Ver fasr o..: In genienr Ant uu ~ c h ll oll ) . uch di e l' ruj ek t k i ~~ l' llUßer
Konkun; m it d m Ken nwort o .,F rei heit für di .'t'hit!'.lb rt" ( \ ' .' r fa", (!r :
Milimr-Ing oni eur u nd l'rofus ·0 1' d ei ' .' ikol i . l ug" u ienruk lldcll1i(; . (;. Kriw o . c h,·i n fi il' d on to('ll1li ,·h,·n lind ~I il i tär-I ngl' u i ollr
\\' . I ' . A p )' S I.' hk 0 w fiir ,I n a rc h itekto ui'eh,' n ' [\'i\) wllrdo UII1
:!()t, M' Itllbol k lilltl i" h M WlJ rhl'n .
Vermischtes.
Fulls und Huffal o statt. Zu d ie e r Vorsum m lun u ha ben sieh be r it"
i')a~J T eil ne!lIn er IIng -meldet.
- - ----
Personal-Naohriohten.
Iron and Steel Institute. Di e Jnhrusv er sunllnlullg timl t um
fl. nnd G. ~Iai I. J . in d en Riium on der ,,[ns t it ut io n ofl 'ivil Engin e rs"
in Lon d on statt. Di e Il urbst vorslllllln in ng wird am 2·1., 21'> . und 21;. Ok -
toh er I. ,I. in , Te \\,-York nh ' eh nlt en . .' RI 'h tlcr..elhon find et eine I': knr·
. ion na ('h Ph iladelphia, W IIshington , Pittshurgh , 'I voland, , ' iag ra
t In 'en ie n r Ur. ". IIcfncr·AltclI( ·ck. Am 7. JUnncr I. ,I. vur -
'cl lie,1 infulg e eine s Schlaganfall os zu Borl in In g onie lll' Ur. [.'riodri eh
v. 11 e 1'11 e r - Alt e n e c k, oinor der hervorragendsten Erfind ei' und
Kon trukteure auf dem Gebiete der ungewandten Elektrut echnik .
\'. 11 e f n e r - Alt e ll e " k wurd e am 27. April 1845 zu Aschall'onbur"
al s Rohn des KUllst- und K ult u rhis torik ors Jakob H oin rich v. Il efn el~
Alten eck gelJore n. Er beslll'hte di o polyteehnisl'hen , c111Jl en in ~ Iiinehen
nnd Zürich und trat im Jahre I G7 in die Firma Riem en s &- Ilalsk o-
Berlin ein, in wel ch er Firma sieh ihm ein r oichos Feld der T litigkeit
e rsch loß und wo v. II 0 I' n e r - Alt e n 0 I.' k Imid eine r der her vor-
ragend ·ten ~ Iitarb oiter \ Ve rn e r v . 'i 0 m e n s wurde. v. 11 0 f n e 1'-
It e n ec k war der Konstrukteur nnd zu m 'I'oil e a uch der g i ~t i go
Urheb 'r sl,h r vi el er au s d em Ilause iem en s & Ilals ke h .'n' or~cglln :.;en l'r
Mns"hin en und A (lJ!aratu.
\ . un d en vi olen Erfindung 'n und Kon struktioll en v. 11 e f 11 l' r ·
.\ I t e n o e k s suien g onllnnt: 1101' ' l' ro llllnl' la nke r fiir UYlIlIlnomllsl 'hi nen( I '7:!), woleh e Erfindnug 11 e f n e r S ,' lImo zu urst I'okannt IIla, 'ht e
u nd wol"h o Kon s truktion im Lanfe dor Zoit wuhl vun lili en ole k t ro.
technisch en F irm en in J\ nwe nd ung geb rac h t wurdo ; fernei' di
Dilfer ential ·Bog enhllll(lo ( I '7(1), durch wolt 'h o Ertindung 08 zum er_tu n.
ma le cr müglich t wurd e, muhrere Bo g onlampen VOll oinor Muschino a ns
zu s pe i on . Dus weitor on kon strniert u v. 11 f n o r - A It tl n o I.' k eino
\V ol'h s ·ls t rOlnmasehine mit roti erellli en Hpulen ohno I~i senkern e, di e
Inn enpolma .·Ili ne, oinu n Arboit sm osser (das sogena llnte Hiom endynlllJlo-
met '1') u . a. m. Zur allgem ein n Einfiihrung ge la ngte di ll 1Il1l'h 11 e f no r -
Alt c n e ,. k bcnannte Il ufnor-La mJ!o (A my !al'e ta l- La m (ll') nil' Li (.ht.Ill cssung ell .
v. 1I e f n c r - Alt l' n l' ,. k wal' bi s zu se inpm Leb on sPll(l1' in
h" rvurrag ender \V ei se lluf d cm G ebiete dor Eloktruteehnik Hilig, und
wurd en sei ne ListIlngon 1Il1l·h dnrch Auszoi"hnungen aller Art a ne r-
kann t: 18fl7 wurdu \'. lI e f n r-Alt onock znm Ehrendoktor d pr
U n iver itiit in Miinl'hen und znm Mitglied o dei' Akadcmie d or \V i ~sen '
sc hafte n in Stockholm, IfJOI zum ~litglicllo der prcnßischen Akadumi e
dcr \Vi SO li "haften e rn a n nt. \'. 11 u I' n e I' - Alt 0 n ,. c k wur un ch
Ehrenmitglied d e8 d eutschun el ektrot el:hnis"hen \ 'erpin ., IIn de en(: ed eihen und Bliih en Cl' in hesollllur em Maß l' A nt pil nuhm . ," 'in
'ame ist mit dpr Entwit-klung der J<:loktrut pchnik innigst Vl'r.
bunden . P.
Der Kaiser hat d en mit d em Titel und Chnrnkter eines ' ch loß-
hauptmnnnes bekleid et en Ob er-Inspektor, Herrn Konrad L at z e I, un t er
Hel ussung in seine r bisherigen Verwendung bei der Schl oß verwaltung
im Belvedere , zum wirklieh en Rehloßh auptrnanne e runn nt und H err n
\Vilhellll T ed e s,' o, Zontrlll-In tipektorder ös te r re ic h is..hen Nordwes t-
bahn i. R., da s Ri t terkreuz d es Franz .Ioseph-Orden s ve r lie he n ,
Der Verwaltuugsrat der K ai ser F erdiuands-N ordbahn hat d ie
Herren In spektor Jnlius l l e n i s ,. h zum Oh er- Iu spektor, Ob er-In geni eur
.lohann Ei l l u n ~ e I' ZUIll ln spektor, l ng oni eure Ernst R e i tl e r, 1)1'. Al ois~ "hn eid or, ' Ia udi us 1\: l a u d y und Alois Kut s .. h e r n zu Ob e r-
I ng en ieuren e rnu uut .
Das ~Iuni ..ipio von ' I' r ies t hat diu Ausarheitung d es D et ail -
proj ektes der Kanalisatiun und Reiui gungsunlngo für dll s g esamte




Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
l , B i dr-r I ;"II It·iIlCh' :'tuhlfeld' -II r:'a lzlm rgl g-.. Ian g-l di e \ ' ,-r.
g-..bullg' 1I.'r Bauarlu ·it t'1I f ür . Ias n eur - :..: I ' h u I~ p h ii u d t ' irn vor an (·h la;.!-
1"11 x.. I , -nhelra~l' \ ' 011 l\ es,ii:" :!i z lIr.\ usscl.'n·ihulIg-. . Ili '".I)/I"or t-
\"l rh a udlung- /iIHIt'l .u u ~. Fchrunr I. .1.. vorrmt trun ~ I Ihr. 111 d .. r
d"rt ig-un I ;' ·In..indoknnzh -i s ta tt. I Jj(. (: rUlldlag-ulI filr di .. (I/I"rl \'..r ha ud- I
lung- kiinn l'n cI.wn hl bei der (: ('IIIl'iud, - :'tuhlfl'ld ..n a ls auch I'l' i d" 111
k. k. I:"zi"k sc h uh-nr.. in Z,-II n. :'1'" e ing-l':;..lu-n wr-rdr -u, uud s irul .Ii ,.
t 111',·rlh..I'l'1f· das.. lb st k äutlieh zu erwerben.
. :!. \\~rgel)lIng" VOll ~\ da p t i o r u lI ~:-; :l r hc i tt' n f ü r d H ~ (: r'-
11I'·'ncichan . in d ..r t: ell,, ·ind,· T l'IIw:;-'\likl,',s i'lI \·prallsc·hla g-I.-nl\ .. 11'11 '
I,,·trag-p von 1\ :1:3.4 J:l· ~f:l. Ili .. UtI't'rt\'('rhalldlllllg fiud--t 11111 10. Ft-.
Iirunr I. .1 .. \'orlllitt.a~s 11' Uhr. im dortig-ell t ; .. III ..ind elmus . tatt , Ili,-
(ltl'..rllll'hplfe k önu n I,,·i d"r (:I·III ..iudr-v«r" I..},III1~ l·illg-O 0'1' '' 11 W""c1I-II.
vacli11'" :,o/u.
:I. Fiir c1i .. :'trollll,lid ('r I,,·i . · IIUcI..d IIl1d d ..r :'.. tiPlllorii<-k,. illl
11" 1J:lllka na l ~elnll .,t di e Lil·fet·lIl1 " d"r :" 'hwimlllk ürp pl ' 11. ti . \ 1-
fiir j e ein Had ill~ \'(Jr'II' ''''hlag-l en 'i\"~ll'IIIIl'II'ag-e V"II 1\ 41.1WH' 1I11c1
Ha g-g-.. r· IIn d I-: r d a ,·1..- i t l' " , 11. ZW. l'ii I' da.. Bacl boi . ' IIUdor f i111 1\O. lt'1I-
Iol'lrag-e \'..n 1\ 2:UiIH) IIl1d fii .. das lIad Iol'i d .... :-;.. tiell},rii,·k" illl 1\,,,t"lI '
lll'!r'ag-l' "on 1\ li.lHW) illl Oll"..rtw,·g-(' ZII" \"· '·~Plollllg-. ,\lIh,)t.. " illd Ioi b
ItI: F ..I"·lIar I. .1.. \""'llIittng-" 10 \" ', 1,,·i'lI .\/ ag-is lr·a tl' W i..11 ..iIlZll-
'·""·},ell. I' Bine 11. s. W . kiillll .. 11 ill d"r F:" ' ha lo t('il llllg- 11 d .." :'tadlloall-
Hilltl' l:'j pi1Ig't'seh en \\ prd plI.
4 . Fiir ,la s (:,-lIlL'itlllt '},all :; c1 ..s X \"o Ik·zi..k, ·s. (:asg-a: ",- K _ 111,
g-l'lallg-1 dit' 1l " ..sll'lIl1ng- \'011 :'tllr zkl .. .... ll s IIl1d /' i s :;o i r : , b ll
\·..rallf ,..hla~t"l1 1\..sl ..lIlol'tr a;.r" \'''11 1\ 11I.r~HI illl on.· ..I". ·g-.. z llr \ ~'r .g", ·IoI~II g-. ,\ n lo"t .. ~ i n d I,i. I:!. F..Io'·lIar I. .1., IIliltag-s I:! I \"'. 1" '1111
.' !ag-1.Imto \ \' il' lI ..iIlZllrt .i,·I"'II . 1' 11111 ,- 11 . S. w. bind I,,-im :'t adtlo all :lIlIlt'
PIIIZII .. h"II, V adiullI ,-, u u'
:,. Fiir da \ " 'r~or"un"shalls d, -r :'laclt \\' i.. 11 irll , ' 111. lI..zi..k ,.
g'plall g-t dip Lit~I\'rllllg'r- VI~II Ilf ' g'lIli crfiillüfPIl dn _I LO:-;1'1I illl
\,{'rall . "hlag'tPIi "1I~tplI},t'fl'a~ I ' \'011 1\ )11.:""' illl ()frl'rtwP~t~ Z U I' ' · t-r -g-"III~II g-..\111001" s i lld I,b I:!. F, -Io"lInr I. ./., 'lIill.1g-S I:! Uhr. I". im.\ I ll~". trat<· " ' ien t! i nz ll io ri ll ~" " . l'l iin l' 11 . ~ . w...rli"g"t-n l,..im :'tadllonll -
'''111.·. \ 'aclilll ll :'0/0.
li. Ih'r U..bc·hlllrnl N . I',·k.. :1111 I\alllll' ....s lol'rg- \'(' ..g-i lol i," Otl'l,..t-
\\ 1 ~g'I' dplI II a lle i 11t' 1':t :' t.' hili hall ~ e ~ irll "f'rall s('h lagtt'lI l\ ohlpllbt'trag'l'
' :11 11 K ;ll.:!I.-~ ·7:!. P HiJlt .. 1\.0 tPII :lII :-it'hIHg't> und Br'dillg'UJlg'CIl li(~;.rt'lI illl
:--I'/ll1lh,," e in :'1. PelPr a. 1\, ZII,· l-:illsi"]'1 allf. Otl"rh' s illd I,i, 1:1. F, ..
I,rll ar I. .1. Io..im ~enalllll tJlI Urt ,·llItiralt· ZII iilop,·r ..i,·IH-n. \ ' ad ill lli :,0(l-
i . B" i tI..r k. k . :'alin"n\"l'rwallllll~ I-:Io('IIS0' - g-..Iang-t di, - 11 .. r .
: t .. lllIlI~ eill .. r :'lId"falllll' V"" :!1I'if,1/I L iillg-" IIl1d IO':!:'IJ/ 1I1',.il ..
1111 Utl"rtw"~ e zur"erg",.hllng-. AIII."I(' s illd hi s 11. F..Iorllllr I. .1 . I...i
der U'pnanIlU~1I ~aliJlt~lI\"l'l'\\ altulIg" t'illzlIl.rillg"t1n, \\ elt'h ü :lIu'h IIHIH'n'A IIsk iin fte l'r te ilt .
. . '. I Jin .\ lark t~'- II 'l' i l ll l t· vur:; I "' II I1 I g- Tiirnilz (Xi' ·c!' ·I·iis t" I'I"..i,.lt , v..r .
g'lht 1111 U'fel'twt'g-o df~1l B a u t'illl'r 1I(~1I(11l '\' a s s (" I' V I ' I' S O I ' ~ II Il ~ :i ­
a!lIag-,. fiir dOll ~ Iarkt Tiirnilz. (111" '1'1" " illd I,i" I:•. F" I" 'II:II' I. .1., all
'h;: ,\l lll:k tg-e ll,,,illd ,o\·,, r s lt.h ll llg- ..iIlZUSl'IHlell. I )ill I,,-ziig-li"h'-II I ' r ujt 'k l.•
plant" IIPg'PIl in {)pr (:PJlleind(,kanzll'i nuf.
~'. " ~ t' g"( ~ 11 \ · l' rg-(~ I J1 I I1 J..{ dt'~ l ~ n U l' H ZWC iPl· 1 ~I' ii ( · k t l ll ilJl "PI'.: ~ II. f'hlagtt'll 1\0 tt·II}H.-tl':lg"(\ \'011 J, :~:! ' :! " : ~ , lu'zil'hlll1~liw"i ~.. I, 7f,:!.I'!IO,
hlltl"11 :1111 I:... I,,·z.j,·hllllg-SII "i :;,- I l i. F..I"·lIa r I. .1. I" 'i," I.. 1I11g-. :'taat .
l'alla'lIlt ' ill • ·a~yl,,· ..-kt-,·.·k 4It1i·l·t\·"l"halld lllll;':"n s ta lt. Il i,- 411 I" ' I.t-IIl1t,\rla~('1I Hf'gol 'lI },pilll g'1'IUllllltPll ~taat.:;b:lllalllll' ZUI· Eill hit ·hl auf.\ ' ad ill ," ffl/O.
I n. \r l '~t> JI ' ~ I ~ r l! (" JJlIII I! VO ll Ih t i co lq ,p · . l. ft r rl.. it, 11 (ur
tlit-- ..~ i v auhv r tl' lI u lI;! d t'r .r\nfll l:l r"l·wh . t ra U... ul1~1 tlt'r .1I~rl'nz. ndr-n
:'lra ßpllz iig-" lilld"t RII I l Ii, Fr-l.ru I' I. ,J.• \'" r lllll t" l(" 10 I hr, }" 1111
.\ I:lI..';. l rRll- \rh ' lI ,·i llo· iitli· lItli,· h,' " Itriflli" h, (lt" ' rt ~ ~ ' r l~" 'H ll ll ll i- I 11 .
Bt'tliu#!ni . f- 11 . • w, 1it'g't'JI h ..im :"" la d tl ml UlI Jlt 4' zur L I II Il'ht : 1It.
11. ",'r ." "It :'H · ~l' r TIII'.lt ,' r"a ll \, ·r..in v- r~il'l i~1I O ff ,·rt \\ , g"' .1"11
B a u I..i u r-r :' O IH I II r - ..\r l' ll :l iur " I' rUIl t'hl.g-tPII. 1\ 0 "'II~"I,J' I'" '.1111
1\ :!:!.I: I. ':1• . •\ 11 1'''1,- . i nd I,i. :!1. F pl'rII a r I. .l .. 111111'1(" I:. I hr, I" 1111
('rli. id ' ·II11·1I d .. ~""'I II /l t l' lI \ ', r .-in« IJr . Ed lla rd IIr a ll ,l. Il ilr :r" r ,·1,"1
diro·k l"r in \I"lti, ,' ,1,7.11 ", ·1"'/1. 1'1 'H·. 1\" t--nun ,,1",,1' IIl1d B,·d l llg'III' ,.!' /I
"rl il' ''''/I ,,, .illl g-" II;III I1 " " ~ \ ',·r,·ill .pril id' ·II!t·II. Vud iu ru I' I :.'U I.
" I :!. \\" 'g-I'II \',-r g-,·I ,ulI g- d r- r l-:i b'·lIk." 1I I r,., k l i ')11 !lIr di,
im Ball .. I"" 'ri tl"plI' ~I "rkth all ,- in :'1111 ( :, -rva 111 d ,· ( ': ..1 1/11 \ "1"
111. ,·lt lag-h· /I 'j' ,, ~t "/lI'l'lra g-" V"II J'" ,'1 :' . .. I!,":111 lilld" l alll :! I. I" .l ' r.. I. .r,
..ine t ltr,'rl\' ..rh undlurur t. 11. AII""I ,' IIHI :1 11 d:l . ) 11111 1111"111..
( ·" II"lil ll,·inllal dl' B:lI"I·,·lolla ZII rir-ht--u. \ ' ,,,I i 11 ' 11 1',. «t. :!~ ' lo· I I.. .
1:1. I la ll iir~,·rtI,, · i t"r:llllt Lllf,' h..i ""h " ~' """ 11 ,,·r;.rol'l 1111
IHI'"rlll'''''' d" l1 B lIlI t·ill'· " :'c·I'III g-,·It :lIl .I,- 11 11 \ " r 'III c·loI .I;.:I:·1I1\ ,, ~ lt· II ' ''~l t·a ''.. \""11 1\ Ij'.:!. 'fj·:>I. .\ 11 10,,1" i," 1 Ioi I. \/ ' '''L .1. .1. 1"'1111;!I'n :ulllt~ lll l~iirg-"l'lJlf'i sIPl'allJtP t'in zllrpi, 'h cll. \\ 0 ",.. 111. t :1l 1t' 11 clip lI it Jl4 '1 1 ~ 1l
.\ 11 kiillft .. ('r l..ilt ", ·...1"11.
Eingelangte Bücher.
~1144 .\ n a h ti ~<'III~ OCllllwlrl e d p, n alllll[·,. VOll Dr . \/. . i 111 U11
"' . :"0 ;:' S. /ll,:! 'Ahh.:!. AIIß . Lllip7.ig I~to:l, n ii ('hl·lI. ( ~ I -. I. )
!II ·I:. f: l' lIl1ll't r t. e he ZeI<'IlIIcII. VUII 1I.1I, .. k "r '. I:l. j . , '" .
:!~U) A('h.:I. All/I. Ll'ipzig- I!'O:J, <:i) 8"'1 (1I1 , <,\1 .N I.)
!1141j \'11· ... 11·111 ·" 'I'ar[ ·11I 111111 f : [ · ~ellt Jtr"Ir.. rUr lugR rItIIl Il I '~h
IIl1d tl'igll lHlIllI-trbclle, 1I["hlll'lI. V,," f)r. 11. , c·h u hp r l. . 1_
:!. Auft. Lei"zig 1!IOa. (; Ö (' h l' n. ( ~ I -. I.) . r' 101 .
~114i .' 1 1"I-/l lIll' lr ll' . VOll l)r . H. (;Ia tor. ". 11O • . III.~" .
:!.AlIll L i"zi~I~loa.(; ü ('h oll . (.1 . 11.) I
·i I I" 111'1"1'<'11111111 '. Au , ruhrIl lI ' u n d 11I-lrll'lI d l'r 1l.1II1,l1i.· ". -
. '0 ! " ~ '1" 'I ( .) A ll/I Iollalll a g en. \ ' 011 A . I'"hlhnll 11 . ..... I • • 111 • • ~ .". •
weid a Iv!' !l, .. l' hili z c. , I 1 11 I Il r
~114~1 BI'r(" 'IIII UIIg' KIIII'I rukl/lIl1 ell-r ~ rllll~ 1II {ill '::~lIiR t, ~' .
lIIa-clllll clI. \'011 A. P;')olhau ~ oll . 40. :! 1I:llIcl,·.
:-; . h u I z e. I rt " rau /E t. " .1.. 11
c'F.O 1 ur ,". 11. IIdhu cll d er I-"lIr, h,.l s 1'11 , ' R • (' I '~ I
\'01111. ' 'I U ~Z C~. o. Billlde.:!, ,\ lItl. Tilhingoll I!t :1, L ""1" ..
!j) :l! )lod l' rllc Ocsleht'p""kto fitr. tI' -1I Eilt, u rr 1' 1.-kI"t .~I - 111' 1'
"
I ) I" ' 1 I h '1 1ll 1l1 t' r .. - •. ,", 1a.-cIl IIlPII lIJlll Ilpnrnl.-. Oll r. "" . ' .
:!:J7 A 1Ih. liilll'ht'lI 1~I(':I , 0 I clOll I. 11 r g . (h. " 'W. ) ' f
'11 ")') 11:1._ a ll"cmel llc lIerg gl-" 'l z llRlI1 l <11'r o llwl! \·ol"' [·hn 1
1. . " • . • " , I V 'onh llllll:" 11 IIncIIl1d alI eIl d 'lrllllf B 'Zlll{ lIohmClHII-1I • 111' Ilr g,,": 01
Erl!lutorlllwcn. 0 . !I. Au/I. Wi['11 I !17, ,\1 a 11 z, (I 7.) f~j):':J'" Bellr:ig p zlIr 111'IIbch ·hiillllli. dll'lI \'III.~ klllllli"
f
1111, \11 I
" I ' " I d ut.>-cher \\ ' ~~"" 11C'ha t. \1111trag-e d er <:es e lls d lllft. ZlIr ' U~( erllng- 0 f ' 0 Bel I 1\ ' ,
IIl1d L il rallll" ill Hiih llll-II, g(·It"I.·l VOll /)r. A. 11 11 11 '11 . " '
P rag I8%-I!fll:l, l'lllo(' . (1\ I~I . ) \
!l\f>4 Ci. II'rl"l'l chl~ch['r Knl end[-r fIIr El pklrllt,·(·hll ik. I,:HH. 0111
F . l pponl",rll .:! T,·ilt ,. ~lillldll'lI 1~IO,I . Old nlllJllr g . (I ,.
"15', St:ltlk I '1'(,11 Ill(' t:rulltlldll"l'lI tll' r .. bill. -' ,1'1'1'"
, '" ••• II ") Ailil I " 'Ki;qlcr. VOll l'p l. Illg . W . lI a ll lt o r. o. . • , 111, _
I~IU:J , Gösch 11. ( ~ I - .N I.)
t und wird &Ur Wun Clb von " I' V
11 Baurat P. ulHie r a u f Projektioll '-Y ll rt r a g- \'011 l-IT lI
I " o r t z: H -i. cbi ldl' r lI U Hu lli alld " .
. , DtlT Entwurf I t In 111 kill
kanzi i abgeg b n.
Mitteilungen des Vereines.
. . I L' d I ('('11IIun " -Bt'rich d ':; RI'''J. lon:; - .\u ':;(· llIo'SPS U r I'n 11 •.1'1'
Abschluß deo' .1Ihre. 1 !J0: ~ . ( Bt' r ic h te r. t Itl I'
ber-InU'eni ' u r Emil a va I1 a r. )
!J. \ Y a h l de KU ',;e-\' n alter: fUr ela V rl'ill.jahr I!lOt.
10. Wahl der H \'i';lJr '11 fUr (la. Verein . j hr I ! 04. •
Ir ' 'r ,. r 1111-11. Bericht deo \ ('rwalt !llIg - u . • 'hu e . I ('r ~I (
.10. 'f-.Jubil unHI-, 'tiftung- ub r da. .Ja h r I !HI". .
1'2.•".lId run.... cl 'r · c h ic d. g-t' riehts- rclnung- ) (B, 'rlchtl'r-
:t tl -r I I e r r Baurat I ··rum~ P f u Ht' r .)
13. " ' a h l d er chied richte r fUr da' .Ja h r I!JOL ,'h'llun "
1·1. \ ah l in cl n :tl nelig- 'n Au.. chull rUr di('
eier T e c h n ik e r .
In. Er:;atzwahl in den ,;tllnd ig n l'llltt og-r a pl ll ' n - .\ u ·. ,·hul.
(1: . " I. haI. 11 koin 11 Zut r it t .)
1. H'glaubi~ung des P rotokolles der Gcschil fts-Vl' rSll m m-
l u n g vom 30. J ü n n e r 1904.
2. V erll n d erung e n i m tan de d er l\Iit rrl ieder.
3. l itteil u n g c lI d e s Vorsitzenden .
4. \Vahl \ ' o n zwei V e re inR- V on;teher- , t elh' el'tretern m it
z weijnh r iger G '"chn ft. d uuer.
n. Bricht d e :; V >rwaltung s l'llte s ulIer d a s V ereins-
j ahr 1903.
Ci. W ahl von 6 V erwaItung srllten mit zweij llhrig or ; ,_
:chl1ftsdauer.
7. B e c h l ußfa s ung Uuer d en V oran s chla g fUr d a s V el'-
ein:jah r 1904. (H r ichterstatter lI elT O bc r - Ins pl' k to r
K arl • c h e I l l' 1'.)
Geschäftliche
TAGES-ORDNUNG
der ordentlichen Hauptversammlung des Österr. Ingenieur-
und Architekten-Vereines
nndag den 27. fo'clwl/nl' 19U.f
ab uds 7 Ubr. im großen it7.uuJ;O&ale d Vereinebaust8.
Wien. J. Eacbenbacbgasse 9.
!l() ZEITSC'IIHI\o'T li ES (I~TE lm. I. ·I: ExIEI 'I:· P xD A I{(' II ITJ:KTEx· r E I{E I. · ES ,'1'.1:, I!I(}·I
Dill' Oh m IIn d es R ois .· A uSllchusses:
./Illill Koch.
\\' i e 11, 11. Jänn I' I! tl~1.
His !I. 1-', ·1 ,,'u al' li ..~t ..i " "
l'h lllogral' hi" 11 ""11 dureIl dito
l ' l' a g (' r ~I a ,· Itilll·ubau \ ..1:. vllrm. I: u , ton " I '".
1" ' 1 . ., . . f · I' dit'"'·:lIlh/-(" 11 II·t' ·1I ~l a: , ·hlll (,11 11 11 l....kzl llllllt· r zu ,' .\ IISll' hl a u; .\U
.\ u: t" lIu lIg \\ " rde ll di" , · ' ·...·iUllk.,llt./-(t.1I \11111 " a. " hiu" lIfal' h,' ;r:lnz
1,,·,,{J llder lIUfllH'rk am 1!'·lIllll'ht.
Z. ·12 v, WO 1.
UI. Bekanntmaohung der Verein.leitung 1904.
11 iemit beeh re ich mich mitzu teilen, da ß de r I{ i s e- ,\ u s-
sc h u ß für di eses iluh r ei ne Yerein sr eiso noc h l{u Uland ins Au~o
gefaU t hat. Die ..1100 würdr- zur Ze it <1 , s \' 0 10 1 . his 2·1. Augu~t 111
:' 1. I' ,. tor, h urg tag l' nd ,.u 1\', I' o n g r e s s O ' d" I n t sr n lI t itl n:d e ll
\' or h ll n d o . fü r d i e ~I a t o r i a l p r üf u n g ( ' n der T o chllik , Ialt·
fimle n.
Um di e den K on zre ßte ilnelun eru für d io Rci so und di e Uflll\hlllO
"ouo tenen Be" lin t i"u ll';',en zu sr nießen i t d"r Be itritt ZIllU IntelI"t:> ",,,, t:> . ... , I Cl
natio nale n Verba nde lin d zum Ko ngrvs zu I'lIIpfo h lon, wa s (u r
d ie \'ereinsknnaloi besorg t wü rde. It ll
wr- hub en von der Verb andsl oitung die versiuhe ru mr ...r\lu r e , :
d a ß d r-r korpora tiven Heteilie u mr un ser e s Ve re iues lIichts IIll " egt,
ste h t , Eiu e ll e ll'g onloeit , l{u ßl all J un ter 1I !!ü ns tig-' II IllSHilldell 1.11
besuchen, kllme woh l nic ht .0 bald \ ioder .
Di e I:ei e Wieu _ \r ar tich au -P c t r s h u r g (tn it l-ine1n
1" ' \\"-Austlu go nueh l m n t ra in I·' inll l lllld) - ~I o skl\u - ~ I O 11
Wi eu wü rde 11 ' I'aco in All pruch lieh meu. Deli T e illlohmern t
aher a uc h di e ~1ö"Ii~hkoi t ~ehulo ll werden, VOll ~I " ' ka u nach (el;1
K au k a s u s u nd über ,'0\\"0 1'0 · i ll k - J e k a t h ll ri ll o s l ll w .n a ~ ;
I{ i 0 w zu r eisen ferner , ' i ch 11 ij·,' 0 w ~u I' 0 d oder d ie s i b i I' I s e I.
l t n h n zu hosu~h oll, od er au ch üho r ,Jalta_Utl e Slla-l{ on stll ull -
n u p e l di e l luimreise anz utr ·tOIl. "
l i i 1" 0 t en d I' I~ e i s, ' sind heute noch m ch t fe tzu loll on; I"~
ist uber g" wi ß, dnß d ie Ko t n d o T ran port in ({u ßlan ~1 ;; ~I I I
"o l' i ng o se in werden: 1" 1'11'1' is t unz u ne h tne u daß di e ii~IÜ lTe IC h l~(; le l
o , I , I " ·de ll
Ei"ellhahll llll uns re in Vere in e F ahrhej.( lIn st igun j.(en g ' w11 Iren \\ 111 •
DII in der zwe ite n F ebru nrwo ihe eine 'itzu llg d e- \'o rs ta nde:
d • . Interu at ion a len \ ' e rhu mles in \\' i n '1 tttin d t, will' es so h r e~l
w ÜlIs(·ht , zu d ie ' I' Zeit a n lll1lll' rn d d ie Zahl d or T ei ln ehm er (a ll"
Dam "11 der Fllmili,') zu konu ell. l eh bitte dllher alle Vereinskollogo~;:
wolch e d il' ({oise IInch I{u ßla nd mitzu mache ll ~t·deu k.· n, u . z\\'. UI
U
I(; td i ,~ on i gon , we lcho sich b reite hoi d or 1\ ug roßleitung anl:(tl ~J(' I~' : '
ha hou , ih re u 11 \' .. I' I, i 11 d I i . h e Allmeld ulI' h i ' :-:alll ,tag den I .
h"u ar I. J. an di e Vereiusknnzle i zu ri cht 'n.
Faohgruppe der Berg- und Hüttenmänner.
lJol/lIerstag den 11. J' elJl'lw r 1!)01.
I. .Iitteilullg-en d es Vorsitzendon .
=!. Vortrß;.! d C8 11er rn heh. aut . Bcr~- I ng. A lexalldür I " "n n: .,~I i t ·
t eilun g en lib or d a s K ohl en\' ork omlll on h ei Britof-
~ k 0 I'I j 0 n ii e h s t lJ i ,-a Cl\ i m '1' I' i 0 s t 0 ,. K II I' S t g e b i ..t "I, .
Faohgruppe der Masohinen-Ingenieure.
f)ienslag den !J. Februar I!JO.J.
I. Mitteilung en d es r orsitze nde n,
2. Vortrag' des Her rn Professor Alfl'OJCI ~ llI sil au s llr üuu : , Il ie
P III' SOn s·J)alul'fturbill e"'; mit Vorführung vnn Li ch thil tloru .
Faohgruppe für Gesundheltsteohnik.
Jli lllOoclt ileu 10. Februar ff/() f.
I. ~Iitteihlllgeu des Vorsitzenden.
2. Vortrag d cs Ll erru In g . ,' ug us t ~I ü l l e r: " P ue r d i e H r ü v k n e r '
s ,. h e .' c h n e Ilu 11I1 a 11 I'- \\' a I' III W lISse I'h e i z u n ~".
TAGES-ORDNUNG Z. 118 v. 1!IO·l.
der 14. (Wochen-) Versammlung der Session 1903/1904.
'am.~tag den G. Februar 1fJO:!.
I. 11itteilungen des Vorsitzenden ,
2. Projektions-Vertrag des Herrn Ohor-Haurut Kar! Ba 1'l1l
Edler v. \V ehr enalp: "L ie h t- und Sf' ha t tc n-
h i I d e r au s 11 () r d u Il\ e r i ka u.
Faohgruppe für Elektroteohnik.
N ontag den . Fchruur H){)·f.
I. ~l itt oilungen d s Vorsitzondou.
., Vortra~ d es l Ierru 111~. Arltll' I.i h t- s n y: .. EI .. k I r o t l"' h n i . "h ..
.. u v r II U~" U"; mit \ 'ol'fiihl'ung- \' 011 L ir-htl .ildr-ru .
Sammlung für ein Vega-Denkmal,
In L .lih:ll'h ha t , i..h {'ill I' omi t , hild t, \ I"ho- fiir di Er'
. I . I k (Ihorst·
rJC Itn ng" ollles ) n IIHl fUr d 11 im ,J hr ' 1 :! tJrmo r e( n
I · t \'0 '1I utnant 0 001"" FroillOl'r ". V e " a ei n .' nmmlnn rr ei l1 OltO . .
,.., '" "'. r alll
wurde Illn 23. I liirt: 17f,4 zu Zagori..n in d or pr 1'1' ~I oräut h,·h In H
I t at '111
'on u nbem itte lte n krnini ..h 11 h ilu r lit·h 11 El lt'rn gebo re n un ( r. . t
- \ '1 1- ) I . I' . . 1 .l L' 11 t'll ier "imeIl
, . i prJ I t a gl' \lI lIler \. nOIll r In ,n ;, . I" e ( ar I 01' '" .d 1111
.' ,·holl na ch ein 11I ,/ ahrtl wurdo Vog a Unterl outl1nnt UI1 I
J llhro 17 2 kam 01' nl Prof 01' d or ~I athelllatik ill di e s ..bu!o ; 0"
1I0lll ha rdi r ko r p . in w Ich er pr du rc h 11 J nhre wirkt. Allg om Oin 10'
I 'a 'k IIlIlt hind oin logarithm i ,·h. t rigono m t ri ..hon T afoln, dll" og:
ritillui ch.trigono lTletr ihcho lI a nd lllll 'h und d er ThoSRUl"llS I Ol!lIril l}l~I~~
cOlllp l 'tu, we lt' he IUI " 01'1' 'kthe it, S t ichh Il ti"k i t u ml (: emoinnIHzl.lC! I
k it a ll IJi dahin I,ostllnd. n Ilho r t ra fon und 1I0ch heut o IInl'rrtllCI
• (l't~..
d l\.,toh cw vo n d i 'U hat das lI andbut'h dill grüßt \ ' orhrOltllng"
fund on. ;.: wurd e in s En glisch e , F ran zii. i "he, lI ollilndi ..ho IIl1d J~u;,~
i che 111,,·1' tz t hat ' g enwlirti" di., N I.•\utla" (' e r re ic h t lind ,he
, M. "ur
L all/stag deli 2C.•l /ü,· z 1904. 11 0"'1 imll' I' a ls Lehrlllll'h ill d eli hiilu nlll L ,h r.lII t It nuller 1..11Vortragdo~ ll errnOuor-.Ballrat I' rofesBorK a .-l1l tll 'h on e gj.( : " li as uatiun en. Di e wi hons ..hllflliclw T l li gk f'it r e ' 11 flllld illl I n- u'II.~ ,;~~:~~
o le k t l' o te c h n l8c h ü I n s t l l u t d o ,' te"hni St:hl'n I l o c h s (' lo u l o lando 'lbiibn'ude Ano"k lIuun " . End,' 17~t\l ' u rd o Ir zum ~ I g d"
in \\' i e n" ; mit Vorführung von L ichtb ildern . .1 '1' m llth em at is"'l .ph Bi a li t.hen " ,11 "'111ft zu Erfnrt l' r wiihlt j III
. un(
alnstag den 2. April UJUI. Aklld m ie n der \\'i n ..haft ou zu M inz. Bt'rlin , I'rag" (l ijtlin ~oU, _11
(Cha rBa ms t.llg) lindet keino Versammlung s la t t. L oudon fol g tlu d i" sem lIei.l'i ci o. Am 22. AIl"u I 1 '00 wurd e \ '",
" M d IZ1'/1111
Samstag dm 9. April 1!JOJ. in d n Fr ·i he rrnstallli ' r ho bl· n. u nd ei u " n/(on' I! illlati lln. le ll
Vo rtrag d es H e rrn .. ek t io nsche f Ur. \\' ilh Im ILn or: ..C·b er e h rtt. ihn alll 21i. , 'uVl'mher 1 I d, ....·h fr ie AufnalJlu o 111'
die I ll s t a l l a t i o u VOll lIIu s e en, b e s oud r s d er I'nn 1 " 1" La ud ta nd.
r:" • t 'H1'l ' l1 ·w erbo -~ln s2..e~1 ~1~I' O P II" j mit Vorführuu g von Lich tbild l'I'II, Bt'it l'lll:(e zu d ie e r :-:Ilm m ln ng' nimmt d i \' erein sklln zl~
Eigentum und Verlag d06 Vereines. - Verantwortlicher }{ dak t!'ur K on stantin I-'r ih . v. I' 0 p p . _ lJruck on !{. "I'~ ~. in W ien .
S a1llstag deli 5. JJiir z 1!J0 I.
11. E. ·p erilll ental·Yortrag d os 11 rrn Bau·Uherk ommi sill' lI ub!'rt
«:oltlieb Diotl: , , ' o u o r e \ n s c h a u u n g o n Uu er d a s \\' e h o n
d'H E l oktrizitlll" . •
S a1lls/ag dm 12. .Ifiirz 11/0-1.
. .Projok~ious:Vort.rag d os lI errn 1I0frut Artur O elw i n: ..E i n e
~ tu d I on I' 0 1 se i n 11 I I d 0 I'n\' o n Ti I' 0 I n ac h ~I a n n h e i 11I z u m
Bin n eu s c h i f I'a h I' t s t.a g 0, dann na c 10 eh,'. \' I' e a ll d er !UI [, u e
und zurli ck üh er 11 0rn, di o IIrlinin "h llhn Lu 1. orn un d
Z .. . I I ' d . I ' I t:>,J II r 1 C l ; ·4 11 tJ 1 n \,a t t c n ) e rg n In 1n 11".
Samsta!! deli 19. .ILür~ 1904.
. Vort rag. do s H er rn o. ü. P ro fos80r Dpl. Ing'. Alfr ·,1 Birk:
.,Dl e t chnl schen Jl o c h Bc h ltl e n und di e Ei s eub ah nh -
tri e b s· ' I' e c lo n i k "·.
Programm der Vortragsabende:
Samstag den / 3. Februar 1901 .
Vortrug d es 1I0r m IIlIumt Architekt lI erlllauu 11 e IUI 0 r ;
h er di o F ou or sich orh eit d ol' Th o ater und di o n ol -
w ondi g-eu H oform en" .
Sa1llsta!) deli 20 . Febru ar 190-1.
l. Experimontal . Vortrag ,los 11 a r m Bau ·UllCrkolllllliss1ir lIubor t
(:ottl ieb Di ütl: ..N ou or o An s chauun g on üh or d a s W e ' n
d er El ektrizität" .
Sa1llstag deli 27 . Febrttrll' 1[104.
Na ch der H a u pt versa m mlung Proj oktions· Vort rll" d es 11 0 1'1"1I






Nr. 7. Wien, Freitag, den 12. Februar 1904. LVI. Jahrgang.
Alle Reohte vorbehalten .
Die Wasserversorgung des Donau-Oder-Kanales.
Vortrag, gehalten in rlor Voll v rsanunlun g um 28. • 'o \'llm ho l' 1~)Oä von Euul nrohm:luu. k. k. Bau-Oberkomm issnr der Direktion fiir den
!lau d l'r Wasserstraßen, .
Orte Gijdin <T, n lT.-llradiseh. Napajedl, Hullein, Prerau.
\'011 welche~'. tadt ein e Abzweigung nach Glrnütz geplant
ist. Der Kanal \'er!llnt in seinem weiteren Verlaufe ..das
Marchtal bei Prorau. um längs des BcezwaHus~es und I~ber
die 'Vasser seheide 1; i Poruba in das Odel'gebtet :.IU ~elller
I ,. 1 berslChts-Endstatioll Mllhr.-Ostl':lu zu gc angen. (. ie ie
kart für (iie Trasse d \' Donuu-Oder-Kanalcs und dessen
Wasser\'erRorgung, Abb. 1.) , r
Di e G 'samtllln<T des Knmlles J~ etrl1~~ ca. 260 kl/~ ~~f
rel ative I1üh " welch derselbe zu ub n\ IIlden hat, - d ..













(Hp Trll,.... f> t1f'!i
DONAtl-ODER-KANALES
(Lliozu di e Tafeln TIr und IV .)
L> ie \VasserversorO'u n0' derj en iO'en Sch iffah rts-
kUMI.e, welche hochgclc~en~ 'Vas~ers~heiden zu über-Se~lI'elten haben , bot ste ts den Anl uß Z\Il' Vornahm s zahl-
rClchm' und zum eist se hr interessanter Voruntersuchun -
gvn, Dies gilt insbesonders a uch vom Donau-Odcr-Ka-~alp, dessen 'Va,'scrversor O'ung in der s o g e na n n t e n
•~ e.~1 CI t • I st J' c k e de s öfte rc n Gezem tund lebhafter1<.I'(.Jrte~·ung g eworden ist und zwar au s dem Grunde,
weil VI elfach und nam entlich in Lai enkreis en Zw eifel~ehegt wurden: es werd in (leI' Gehire ·treeke ni cht
I~mer hinreich end w, s ' I' vorhanden ~e i n , um ein en
m~t Kammerschleusen a uszu r ü renden ehiirahrtskanal
II1lt dem notwendigen 'p i. ewa ser versehe n zu k önnen .
ofort nach In au gllrierllng der k. k . Direktion
für den Bau der 'Yasser tra ßen veranla ßte di eselbe daß~t,ußel' anderen Fragen auch di e zanz besond er s wi clltige
'.,'ag ' der \Vllss er\'ersorO'ull" des Donau-Oder-Kanales
elller I .. ff . . -osung zuge ührt werde, und beauftrante mich,J ~ r (be als chleusentra se gedachte GebirO'ssh'ecke de~f> ~lIl aJes die diesbezllgli chen tudien zu pfJ~gen. In Er-
J \ll,u,ng (~eR erhaltenen Auftrag ~ erhielt ich .durch mein e.n
I., d 11 Vorstand der technisch n Abteilung der DI-
I'Ck tlOn für den Bau der \Vasserst l'U llen. Il 1'1'11 k . k. Ilof-;~a t.J . 1\[ I' u sie k, sowi e durch dessen telh"ertr ' te l', Herrn
. k. Baul'at V. 11a y •1', viele dank nswerte Anregungen
u!HI el'fulll' durch meinen I oll '<Ten. Herrn k. k. Bau-
h.onlln issilr F. H e i {\ i g , di e hp~t e Unt erstUtzung.
\ IR Grundlag"e fUI' mein e ' tudien di enten wert-
"olle hydl'ogruphi sph und h drom etrisch e Vorerheb-
~ntren ,. ":cleh? vom k. k. hydrographi s hen Zentralbureaub~s M~llIstenums des Innern übe r Ersu ch en der k. k.
ir ektion für d n Bau der 'Va ' ers tr äßen vorze-
~lOlllnl(·.n und für die \ 'rfas sung des vorliegenden P~o­
.lektcs In anm'kenn nswert I' \\' ise zur Vorfüeunc CTe-
stellt wurden. Es mi'lge hicfür an di eser teile ~clllt:'v~r_
~tunde des erw ähntun Bureau s, H rrn k. k . Ob r-Baurat
I-, a u da, und dessen tellvertr tel', Herrn k . k. Ober-iaurat ,. d kIb .1 1 1 C e', ( er estc Dank zum Ausdrueke ge-
ll'ac it werden.
Einer Aufforderung meines 'h fs, Herrn k. k. 11 of-~~t J ' . l I I'u sie k. nachkom mend. b 'ehr' ich mich 111111,~ ~e Wichtigsten EI'O' hniss d I' ;\IlO'cste ll tell itudi en I;evorl ~ ese l ben lIoch Gell~('ill"ut der 0frOl~tliehkeit werden. 'h ie ,' in( les ' I'. ' , b . '
, II~ '\.I OIs' von Fuchzenosson uns ere. Vcrernes, an der
7.11 1' KI' it ik in e rster Linie berufen en teile, zur kenntnis
7.11 bringen.
11(' T h roi hllll!; der Tras~(' .
I Dm' DOlla u- d I'-Kanal zwei 17 t von d I' DOllau bei
( ang- En:.ler sdor f ab, fUhrt Uber u"'rnsdod~ chönk ir 'h en.k~lg ' I'n zur :\larch, JUng ' (kr elb ' n uber , t ill fr ied, Dul'I1-L~ ut, lJuh 'na u mit einer bersetzun O' der 'I'hay'a nuch
.Indshut I)' J" I . \.
. le "ana tra.:e berUhrt f('rncr Im l Ia rc htale ( le
ZEITSCIl HIFT DE.' Ö. TEHR. ixoE. ' IEn~· r: ' 0 AH ('(( (,(,EI' TE . " YJ·:HEI. ·E. . ' r . t , I!l()4.
Hllul'r dt' " 'hllf"c rkl' hre • I
-1. Da \ ' orhanden 'ein der B('tri b wa. Sl'rm 'nge ~o~
nil' dl'n ulwe"f'bellrn .'chifrv rl 'chr llureh :!70 :-; c h i ffa h r,t 8-n I ~tage. d. i. nil' die Z it vlJm I. ,l I rz bi o I':nl e •
ve m h l' I' • ich 'rg ,..t 'llt "('in.
[;m "ic h von der l'öll' lJe. .. hifl'v erkehre:, wekhfr
2, hczw. 4 Million ' n T onnen pro .fahl' hew ' Itig'~ ~o I ~
ein n Begrilr zu mal,ll"n, mi'"r 11 nll hst.('hL'ndc HCIs ptO
spr "hcn:
Hei 'pieI,' iiller dil ' Oriißl' dl' Sch iß'ver l-hre ", . 1
, I I , . "kiD I 1) ' le ' '111(rr) lH ' I (pr • t,ltl"·tl { e 'Ut:l' I('n \('H' I" Icdurell die' " 'hlcuse zu I' ilr . tenhC'rg 11m Uder-, ' p ree- )( a n•l
im .1 hre HlOI Ilurl'bgl' <r In I{L'Il:
zu Berg ( I1ic ht ullg H rlin):
Ur iiße de ,' ch iß'vl'r ehre s.
1. Der Sehiffv rkohr a uf dem Kanale würde durch-
schnittlieh im .lahr ~)1 i 11 i 0 n e n, b ' Z \ . 4 • li II io n e nTonnen b trazen. 1''> wurden zwei U rö ücn im 'ehifr\,?r
l
-
" I c Ikehre anzcnouunon, um im Laufe d er nt ersu .h un: zug Cljrne Fra <ren bcantwort ' n zu k ünn n, welehr baulich 'n Anillgel~in dem (J ,bi ,t, d I' \Va.. ' I'l'n tna h m notw lllliU' sind, u~ll
zwar ntspreehenll d I' ' te ig 'rung d ',' ' r h itrv rk 'hr.es 111:Dunau-üder-l' ,lna le, und in w e I ch ' I' He i h e nt 0 I g e
di e. Iben zur Au fUhrung kommen mU S 'II.
') I) I I t Ve r-:-. 'I' (cn ' n te rs uch ung n zu 'runde g gkehr i ..t l'in I)ureh:\chnitt v 'rk -hr, d. h. die nte r-I ' I ' t 'i ,,-Sill' lungen haheu nicht HUl'k ' ic ht zu n ,hllll'n aut {lC , ' .. \,lichen und jllhrlichen ,'cln a nk un"en in d I' (,roll'
dl's ·chifl\·C'rkehre." Da di ese j doch einl'n Einfluß auf l~e:;Bcuarf Hn . 'pe i. ('wa ' I' rUr d n I ran Ib 'trieb au ..l1hen, SO
dl'n ' Ib nein ·1' 'e it· durch di ' uf"peieh ' ru ng eineI' griilJcr~'~
" ' u,;sur meng ' in der , ' llhe der. 'ehc ite lha lt u ng , IInderersc l t~
dur 'h di e Ann hnl('. dal) a uf di e L i g rü Ll rem Vl'rkeh rc
von ' e lbst si ch eil;st. llenden \\' I' C h .. e 18(' h leu s u n ge l;kin RUeksicht zu n hm ' Jl , i, wirb m b gegnc
werden. I~. Zur Vereinflll'hull<r der nt('r uchunO'en ind auc. ~jene •'('In nkun f' n in der (iriilll' de ' 13 triebswa. s/~
alll \el' acht zu la 'sen, w ,1 ,he dureh die \ ' ('n l rl nO'ung /.\Va:sers der in die ,'chi ' u.. n infahl'l'nden, III ,hr .u el
minder "ehwer belad nen 'ph ilfe 'nt ·t , hen ; dleseJl
, 'chwlIllkungen 'oll c, le ich fa ll " di H e . ' r vo i r a n l a g e an
der, '('he it ,I. tre 'ke O' ·r cht w 'nl n.
\\' a ..e rbe da r f wird st ' b v rr iab el se in, d a 1' 1' von d ' I' Di:-htrdes Schiffverkehre. abh ingt : nachd nn di e beiderseitIgenSchleus utrcppcn ihr W nsser uu der ,'che itc lha lt llnO'
mpfungen. weil j ,dl'" herab fahrende 'c hifr .. in ' cl~ l l . u ~c~l~
wusser mitführt, ist nur den beiden Sch leu..en der ehe!t,haltumr d as für den j -wr-iligr-n Verkehr e r fon l 'rhe ie
chleuse nv usser zuzuführ sn , wel ch e dann all en underen
Schleusen zu gute k ommt;
h) a us j en er Wa....e rm ' nge w Ich di e V e rl uste, die
in der '4'4 1.' /11 langen Kanalstreck infolg y, I' dun s t u I\~
u n d V c 1''' i c k e ru n 0' uuft r .ten werden zu decken ha ,
, I' desdi ese Vorlu ·te sind unabh ln gi g von dem Jll ange •
'chilrverk('hres, a l \I g ('wi ise rmuü n kon . tant; . ke
. , c) U .. j CI~ I' ."' a. ':rmCllO'c: wel ch ,der 'che l t ~ I,: t l'ccndinfolze der ndiehth citen bei den ,,"chi ' USUltt Ul cn u
'ch Ut ze niifrn un<re n zUO' führt werden mu ü, und wcl ,he ~Te\­
lust e "Ie i c h fa ll~ nur tür di e L siden Schleusen der ' ehclte -
"haltung in Rechnung zu st .llen ind.
lm dvn Bedarf an , p i u-was 'e r zu rmitteln. mUssel~Annaluu en üher dil' Grüne des der ,in. tig sn " h itr ve rk eh re"
auf dem Donuu-Od '1'-1'a nale zetroff 'n \\ erd -n.lJie I h I' -kt ion fü I' den Hau der \ra, 'e r .t raß sn en t-
schied s ieh dahin, (lal l di rf rderlich en 11 t. c~' ~
su c h u n z e n unt er folgenden Annahm n durchgefü r
, erd n sollen.
die
Was er ver orgullg der · ch e it ,' I~ t rcckc .
chwieriger gestaltet sich aber das t.udium ,kr\ Vas erversorgung für j ene K Ilna istreck e (Ies Donau-üdcr-K a nal es, we lche zwis hen K m. 17ö-(j und K ill. 2liO lie"t unddie eigen t.liche Gebirgsst recke betl'ill't.,
I n diesel' t.recke mulJ ein chi lr in d I' Fahrt richtunO'
Wien-M1thr.-Ostruu von dem Horizonte 204'1 auf lle~
Horizont 2 4' 1, d. i. a uf 0 111 11 ö h e durch 'chleu' 'n
gehoben und hierauf von der cheitelhaltung, d. i. von der
Kote 2 4 ' 1 auf den Horizon t von 207'0 , d. i. auf 76'6 mT iefe, g leichfalls durch 'c hleusen g' 'enk t werden.
Z u I' BeWl1lt igung der IIrthen un te l'schicde 011. WlC
erwli hnt, ~ie 'ch le us di enen , deren g rülhps G filII, 4' //l.de ren kl elll st cs ·!-li 111 b 't rägt ; flir d ie sUdliehe Trepp
we rde n 17, I'Ur di e nürdl iche Treppe 16 ,chleusen '1'-fonle rlich sein.
Es winl sich vo r a lle m d arum hand el n, das Erford 1'-
ni .. an 'peisewassel' fn r di e, d iese beid en ~chlpus 'n ..trecken
umfassende K a nal st recke mit insge 'a mt 4,'--l /01/ L nfr>
t'stzustellen.
"
Bedarf all Sp ei Cl 'a llSCI'.
D as peis 'wa He r w ird sic h ZUSllm mens ,tz 'n :
u) a us j ner \ Vassel'l n eng e, we lche notw ndig i ·t. um
ch ifre zu du rchsc h leusen; der hiezu erforderliPl,c
Wa servers orguug der Strecke WiclI-I'I'crau·01miitz.
D ie trecke des Donau-Oder- Kanales Wien-Güding-Prerau sowie Prerau-Ulmütz ist bereits im Monate .J u I i
HJ03 der 'I'ras en revision unterzogen worden. und ist be-
züglich der \ Va sser versor gung dieser 't reck , folgendes zu
erwä hnen :
1. Von Km. 0'0 b is K m . 97'3 übernimmt die ' pe i .unzdes K a nal es d ie Donau, welcher bei Lang-Enzersdorf1'6 II/ :J p ro ekunde zur D eck ung der Verluste durch \"er -dunstung un d Versiekerung en tnommen werden.
11. Vo n K m. ~J7'3 bis K m. 124,'0 deckt di e Iureh di e e
Verluste, und hat d ieselb e dem Kanale bei , e d a k 0 n i t z
rund O·.{ m:l pro Se kunde zu lie fe rn. Die Wasscrentnalunc
an diese r te lle sowie bei Lung-Enzersdorf er folg t durchdi rekte Z ul e i tu n g.
IH. Von K m. 124·0 bis Kill. 17ö'6 ferner für die22'0 km lange Abzweigung des Kanales von Pro rau nachOlmütz is t nach dem 'I' ru senrevisions-Projekt d ie Ent-
nahme von 1'7 m3 pro ekunde ebenfalls aus der dm'eh,
und zwar bei J.:'eustift geplant, we lc he \Vassen n ' ng e
mittels eines Sch öpfwerkes aus der .Ma l'ch gehob n uuddem D onuu-Oder- K unal e du rch die Verbindungs treckeI'reruu- Ülm ütz zu geführt word en so ll.
D ieses 'chöpfwerk w ird vielleicht in W eg fa ll komm('n.
sobald durch den Ausbau des Schi ffuh rtskanalos vom Donuu-Oder-Kanale zur mittl eren E ibe d ie W asserve rsorg ung fürd ie ien K anal gelös t se in wird .
D urch die erwä hnte Entn ah me von 1'7 lI/;l aus d I'
d urch we rden n icht a llein die Ver luste an Verdunetuuz
und \ ersiekerung bis Km. 12-1 gedeckt, es wird auch
möglic h se in, und zwar noch vo r d em weiteren Ausbauedes D onau-Oder-Ka nales über illuhr.- \\ eißkir ·hen nach
Miihr.-O ·t l'llU, d en Bed arf a n Bet.riebswasser auf der ' t l' ckeWien-l're rau-Ü Im ütz bis zu e incm \TC1'kehre, welcher im
,Jahresd urchschnitte e ine d ill ion Tonnen betragen kann,
zu deck en .
D i \Va sserversorgung des Donllu- Oder-K a nales Li 't etbis zu Km. 175'6 keine wesent liche 'ehwier ig k e it, da vonde r D onau ganz abgesehen, d ie Bntnahme von 1'7 J1/ ~W asser pro 'ekund aus dei' l la l'ch möglich ist, denn di'
vom k. k. h ydrog raphisch en Zentral burea u bei ' cust ift
vorgenommenen E r he bungen haLen pl'geben dal l selh.·t zu
Zeiten der t rockensten P eriod en d ie im 1"luUschlallehe ZUl'Abfuh r gelangende geringste W asse rmenge nicht unter3'[) mJ herabsinkt.
I!1().1. 99
S ,li Mithin erg ibt : ich d ie .'ehl u, enfilllung bei 4 ' 1/1
e 1 PII "~'lIgef 11 mit 7:, X ! X.h = ti7fl X ·h ' = :1240 1/1!l .
t . Oll' TI'80'fllhigkeit d ' I' l' nal 'chilfe soll (iBO t be-I agl'n.
Wenn man nun annimmt. daß ein chiff in d I' einen
Richtung mit 630 f voll und i~ der anderen Hichtung mit
nur 1/" seiner Trng fuhi gkei t beladen ist (dieses Verh ältnis
I wur de be i ausgefü hr ten Kanülen konstatiert. so sind für
den Tran port von G30 + 126 = rund 750 t über die che ite l-
haltun g 4 • chlousenfüllunge n h 32-1-0 1/1!l = 12.9GO 1/1:1 Be-
tr iebswas er er forde rl ich. (Dies ist der ung ünst igsto Fall ,
bei welche m auf ' Vec h s e l sc h le u s u n ge n k ein e RUck-
sicht ge nommen wird.)
Der tägli ch zu bewältigend e Verkehr betrugt:
bei 2 dill ionen Tonn en J ahresvorkehr rund . . 7,-l0 f
~ 4 : :l:l ' 14. 16 t
Mithin erg ibt sich der Bedarf an Betri ebswasser pro
Tag bei 2 l\Iillionen Tonnen Verkehr:
_ 740 X I 2.9GO_ , 1128000 :{
.7:1 _ ~-O---IUn( . 111,ih
_ 14. I G / 12.HGO _ d 9-6 000 :i
XQ - - 0- - - - run _0, 111 •
- 7::>
folgli ch pro ek unde :
, ekundllcher Wa's«l'hcdIU'f filr die Schleusungen.
u) 12 .000 . 1'4 0 m3• bezw, 2'9(iO I/I !l.
6.-100 '
Zu di eser für die F üllung und Entle I'ung der
chleu sen erforde r lichen sek undliehen \Vas ' ennenge zcsellt
sich noch die ZUl' Deckuns der Verlu te unter b) und c} an-
l:>
ge führ te notwendige \Va ' ermenge .
Yerdnn tu ng und Ver"ickerun".
Di e Kanal trecke. innerhalb welcher die Verlu te durch
Verdun tun g und Versiokerung gedec k t werden müssen ,
Leh'HoO't rund: "'GO l"-G 441.~ - 10' = . mt.
D er Was serbedarf I'Ur Verdunstun 0' und Versi ckcrungl:> •
wurde bei Projektierung des Mittellandknuales in den. z,~vel-
schiffige n Zw eigen mit 16/ pro km und in den einschdhgen
Zweigen mit 12/ für das kill in der e k u n d e angeno.m-
men. (P rak t i' eh Versuch - haben nUI' 2-5 Li tel' für eme
' ekund ' und 1 kill. u. zw , lwi Somm ervCI'hl'llue!J crgcl}('n.)
Fiil' dl'n Do~ au - (Icr- Kanal wurd en O'l l'ichflllb fur
Vcl'llunstunO" nnd Vcl':lickc rung 16 / Jl I' 0 kll/ U I~d ' k und e
angenomm en, j educh fUr den -1 Mi II i on e n-'I'onnen-Jahres-
vCl'kehr nur die 1I1I1fte. d. i. 1 pr o kill und e ku n d e
in H e e h nun '7 "'e ' te Ilt. infolO'e der Voraus ctzung. daß.
... '" , 0 _ I
wenn einma l der Verkehr auf dem Donau-Odel'-l\.ana e
(Ii e e Grüße el'l'eicht habcn wird. dann von einel' namhaften
Vcr 'ickCl'UllO' im r an alb ette nicht mehl' di e Rede sein kann.l:>
Di e zur Deckung der Verlu 'tc in folge '-erdunstung
und V er- iek erung im Kanale erfornerl iche 'Va:sermenge
betrllO't a l 0
-1'4 X 0'016 = 1'3f)0 11/3, bezw . O'G75 lil a.
Tor· und Schützcuvel'lul'tc.
'Vas schli eL\lich die unt er c ange fuhrten Verlu t , infolge
der ndichth iten bei den ,chleusentore n und ch Utzen-
öffnun gen anbelangt. so wurdc: nach anderenorts ß'emacht en
Erfahrungen. I'Ur die beid en chleusen deI' ehCl tellwltung
fitr je 1 m :--ichl eu C1JO"e fulle ein Verlust von rund 5/ pro~ek~nde ang ' 110mme~. omit erO'eben sich an Verlusten I'Ur
2 X4' = 9:(j m :
g·ß / 0'005 = 0'04 011/3, bezw. 0'0-1 11/3.
Hesllmthcdnrf 1'1'0 Sekllllde.
D er sek lllluliehe Bedarf an 'peisewasser betragt al ' 0
bei Bewlllti O'un0" eine jährlichen 2 1\1 illiol1en-Tol1ncn-Ver-
kehres: 1'4,"'0+- I 'B50+ 0·04 1113 = 2' 7811/:i pro cku~de;
-1 Milli onen-Tonn en-Verkehre ': 2'960 + 0'67:) + 0'04 lII ·i =
= 3'ß 311/ 3 Pl'O ek unde. welche 'Verte mit Ruck "icht auf
ndi chtheit en in der Zubringerstrecke auf rund 3'00 111 3
pr o • ek unde. bezw. lJ· ",,3 pro ckunde erhüht wUl'den
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Grundr iss :
-. ------- 75 '0.,... ---------
---,- --- Nutzbare Länge 67'0111 . -
72i)(j ~chilfe mit 1.33-1251 t, da r unter 93-1. 105 f
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o.w.
zu Tal: 7 <)3 ' Cl
.. LI . 3f:> f.
zu,'. 1i).I -ln 'chiffe mit i .oss.os« t.
V , Die. mittl ere Lad ung per Schi ff betrug 107 t und das
c rhältn is der von BerO' zu Tal fahrend n Tonnen 4' 4: 1.
(Die FUr tenberger S hleuso liczt bei dem Anschlusse
des Oder- pree-Kan ulos an die der und muß von jenen
Od: dem pr eußi .ch- chlesischen Kohlenb ecken auf der
der hernbk olTIm eml n Schiffen puss iert werden, welche
dcn Oder- pr ee-Kan nl. dessen Verkehr nach Berlin O'm viti ert
befahren woll en.) "
h) Der Br l' sl all el' Il a f'e n v c r k . h r betruz nach
Voll endllng des Grol\schifl'ahrts\\'elrcs um Breslau im luhre
18<)1\ 2 9 8(' ()3'1 f ( I r" "
'iJ , - >.. . d nac 1 dem Kan al •., H C: pag. 12).
c) Durch c ha n da u - Zo l lg r e n ze (Elhe) sind
durchgegan gen im .lah re lUDI:
zu Bel'g: -Hif'.2!Jö t.
zu '1' I ') <)- -
, .u: - :" I . \.,2 t (darunter an Braunkohl en J.UH3)\ !J 1).
zu s. iI,;Hi2.4-17 i.
I Dies weni gen B -i spiele werden ge nilO'en, um darzutun
(,nil,. wenn die ver 'orO'ung de ' Donau-&lel:-Kan ales mit
. pClsewa sser fUI' einen Verkehr von 4 lillionen Tonn en.
welcher noch um m sh r als liUO.OOO t z rößer a ls J' ner i~
der 1"11 bei ' I I 0I .rne er C ian r a u ist sic he rge tellt worden kann.
I( a? n genUgend hoh An for derunccn an die Lei stunO"sfnhiO"~\:el t de 1r I II t'l e 0
o-o 0' S \. al~ a es g~.: t t wurden. Damit se i j edoch ni c h t
", CSlI bt. daß die selbc Ihre 0 b I' t e Grenze erre icht haben mu ß,
1 D.m au s den ngeführten Annahmen a uf die Größe;t~ S~hlfrver,l~ ehre: di e dem Kanal e zuzuf~ihrende s e k u n d-
eh e B tll eb "w a s s erm e n g e be tnn men zu k önnen
mnsse~ noch die Dimen ionen der , chl cus n des Kanale~
und d io 1'ragfnhigkeit der chilfe. welche di e Güter zu
verfra chten hab en bek annt sein. '
V Das k . k. Hand elsministerium hat im :i\f ai I DOB den
\\~:::~h,l~l~~n d ~1' teehni "eh ~n . Abt eilung fUI' den Bau der
1 . el stl ,lf.\en 1ll Bezug a uf dIC ll auptablll CssuII"en. welehe1('1 V em nI I' I 1 I~ I " ,\v ' agung l eI' 111 I er . . lllup eri ol e au szufllhrellden
a~serl:ltJ'lI(jcn stl'ecken pinzuhnltpn sind. di e G ' ne hmi" un O"Pl'tellt. . l:> 0
'chl('usellfil ll ull ".
. u h diesen \ ors hl ll!r n er!rabcn sich unt cl' a ndc l'enfUI' I I I ~ ~
, • 1 e llS(' 1l nac lstdlPnrIp Dimellilionen:
.Tutzlllnge. G/-l) 11/:
' utzl)l'cite 9·0 1/1.
""j ' l' B . ~l' I I (I e estlllllllunO' dpr FulIunO' der ehleuse muß
; 1(' lIutzh al'e L!lngt' noch "'um di I I'empelbreit e des Ober-
Illuptps (2'0 111 ) lind um die Brcitp deI' 1'ol'kamlllcr <Ie "
I ~lt PI·hllUJlt (' · (fi'O 1/1 ) ver"l' ijf3prt werd en. und jll'tnlO"cn di ese)lInen " /") . r-o '
"101I('n ZIIS IIllll en ea. ,,0 1/1 (sl('he .\ bb. 2).
1oo ZEI'1'~(,lmIFT ])E~ ÖSTEIW, l. ' ca: ,'!EPI{- 1'. ']) .\ I{(' I II T EKTE.'·n:HEI.'E,' ,' I'. 7. 1!1V.1.
ltestlnuuumr des er fur de r li ch en Betrieh . W:l~ . er . fiir die Sel H'II{'l·
st recke Kill. 175· ß- 2liO·O.
' I'ragfühigkeit der Kanulschitre . . , , . I, ' 1I I.
Ladung in der einen Richtung . . . . . 1;;J1I "
Ladung in der entacgenge se tate n ){ichtulJl' (Annaluue 1/ 5 X 1;:;11 1:!li ,.
Tran sp ort ines "chitre in beid en Richtun gen rund . . " 750 "
Täglich zu bewältigend er ( I. bei :! Mlllione» Tonnen rund . 7.IU, ,,
Vorkehr \ 2. " ·1 H" 14, lIi H'
l l a u p t n b m e s s u u g c n d r S c h l o u s · n lll i t j l a.' i ma lg;e f" l le vo n
,1' m und da s f'ü r d i e s e l b e n e r f'o r d e r l i c h o B otri eh swa s u r.
Poli ti c lu- BcT.ir e,
Das Fltdjg -hi t der W . e t in 0 I' ß e c 1. w a. :' 0 weit
da sselb e Iü I' di \\Tll ~ ('I'\'0r org ung- des Donau -Odcl'-
Kanal es in Fraze k ommt. hat eine Gri;l\e von 72:! klll~. ge-
I "I ' '1"1' I I" I I) ' k w 11 >lli";l'h-iört zum " rll lte n PI 11\ ( -n pu It1: ' ien Jl'zlr' II IH '. .
. [> er itsc h. und nur ein Teil UI',' :il>d er ·ehl l;!. gebiet. elllf t
B czwa-~~lIu. :C". , der .og-c nannt n . ' pniea. unte~'~t~\ ;'t
der politi schen Verw lturur der B zlrk:hauptIlHl!ln:<c h
ngari sch- Brod.
B chrcihnn' t1 C'.. " lun- hh,t IIH " ~eti ll {' r Ih'cz"a.
\\
T I' t rin ltlHS nun I l'n I' I u 1I s Ih.-t anbt'l angt. :ll pn sp <',
: d ·1' 'elbe 11111 \ Ve. labllllnlTe drr We. t- Be:kiden. 11. zW. c1r ~
:orrenanntcn J avornik-O ebirge " \ p\eh im Javornik ( l 071 111
. pin hi'wh '11' Erhebunp' 11(', itzt. .
Da ,' «'Iung hi t i:t im _'orden und ::;ud n dureh Z\\'f l
parallel verllufende. nah zu von .'t nach \V :,t st l'piphCill c
lI ijh nzUge. w0lplH' VOll 1000 auf titlO 1/1 :('0hi\1)(' ahfall':~;
begrpnzt: LI d,a!'l ui , \Y:din I' B('eZWl in ihr IJ~ oberen. ,L t~:: ; I~
(lur ch cl\(' heHlen lIühpnzlige g zwun gen \\'11'<1. gleIc h t .
di e Hiehtung von O.-t narh \Ye:t einzlln IWH'n. wdehe sIr
I,is zum Ortp \u ty h('illPh It. Auf di m e,\' :tl kill hlllgcH
\rege. nur wl'lph em da: . 'ohlngef \le (lI" Flu :ti' ~ yon .•(;l~
1,:1.°/"11 tlIf ,j-f) % 11 hpl' Ibrullt. ,fl ip" . n (,ier:plhcll :t.ahlJ~·I~I~~
~ !tpnbilph zu. von welchen Hit, dl ' \\ I. :cr ('I' 'o rg llllö
[)onau -UI\(or -Kan le: \ ' 011 BNI ululw -ind : llm "cel~eH
Ufer d I' » in (I ti tz UI h n. Im linken "fer der 11 u R I I' n • II~
und . ' p n i pa - Bal'h.
1, . I I" I 1 I) h 'elehcr>1'1 ( er '.lO mlln( ung- dp: etztge n lIlntpn ,al' ('s. \\ . H
11 in ein . ' ied('I': phI IO', lT "bil't von 1331.'11I- und ('IHr.
. B ez\\ll
:!,'.:! k/ll lan g n Baehlauf h ·itzt. Undpl'I di e Ws Il/\er e 'l'H
ihr' Richtung nll h . ' on l 11 . Di den Flul \ bcgl'cnz~~~ \/1
Höh nzUO' bew g n 'ieh in Il ülwnl gCII. von 400 - ~13 kIll
.'eehölH'; du d u11 de. Flu: . f IIt 1/\ d I' pa. :\ eh
Illngl'n Flnßslreeke VOll .\ u t , bi \V d lll('h isch- M ~crls
vun .~-r) IJ/oo llllf 2'.1 °' 00 h rab, I .I e;;
Von Wiphtigkeit fUr die \\'. ('1'\'01' ' or~ung 11 (k~
DomlU- der-I' 1Il111 · ;; i 't Im I'e 'h tt> lI fer d I' ZUtl,1I k ,~
B " t j. i ~ k - B c11 1'.. elp: 1I :ipdl'r 'chillg gl'bi(·t L'(r f, ,1/
b t 1'11 crt. 1111;;
\'011 der (hll,lI'nr .cri(11l hi ' zu l'enel' •' t lIe. wu l e~
,., , ~ ( ,
\Va ',I'r eI" ,'\\' dill!'r Bp('Z\\'1l 11I1' di \Va, ' ('I'Y" I' 01'1:(' 11 11. ('1\.
»OIlIlIl -O(ler -l' nal , ' ntllomlll 'n \ ' rdell .011. (\. I. lit
:!'f, kill ob ' rhalb (1 ' 1' \ 'l'l'eini g-un' elpr W, ,tiner Ikl'z~\' I II_~
der l{or,ll11Uer B(·!'z\\' I. dllrcldliel\t dpl' in (I m ElI~Z';~~~
g- ' hietp eier \Y dilll'r Bpez\\ II am uß('r . t(,11 En(10 nl ( Id
fdl nd \\T .. l'rll'upfpn t,inl'lI W g' Voll (' , f) ;' klll,~(I; JIII.
, er f 11I,t hi U i pint' '- 'nk lllw von n lwzu !124 :!!)-! = h.
ö
{ eo luL:'i. e he Be chalrenhcit.
..[ach dem z e o l o c i s c h e n Gutachten liegt das Flull-
0' bi tinder 8olTenanntel~ I~ arplth cn- 'a n d · te i n z o n l',
MI . ,I \ .{' '{"I 'lnl -las ist uer !L ul I' 11'1'111 n von mei : 10:, I Innen '
t -in 'n, I~onz lome ruren. Merg In und S shi fern . .
Di -selbe n bilden den O'I'Üßt -n Teil de. nte rb()dP~;;
" Inde Flußlaufes, treten stell nwcis zutage und k ommen
mannigfa 'h I' Form und II rtr- vor .
Die ichichtgruppcn w slche die Faltenauge in d e~
o !rend vun \VlllI~phi .eh- . le seritsch, Rozn uu, W: tin .1I
1
!l(
~ ' I ' I ,-
ruß-Karlowitz zus ummen. etzen. g hör n der olwren 1'1'1
und der unteren 'I'crt iärformation an.
In der unt r .n Abteiluna d I' altterti. ren 'ane1:;tcin.e
ist ein: -hr rasch er W echsel d ünn er • und tcinh nk !lut
Mer geln und .'chipf rn zu beob ichten . . 0 dal l di w i('l~crl'~
ehicht en weitau s uh ' rwipg n ; in der oh ren Aht >dun!
I herrsch n die •'and .toinc vor. und Ton. chi f( I' ocl0r ~ [ rgr
tr ten nur als untert-eordnete Zw isr-henlauer ruf n I' 0r:,te ~'c
I, 11' hei I "I 1 . I' B t i , k '\ In' ll 1 .t iet -'u e u n a . (PI' zweit« iei r s r I c '
















7401', X 1:!.!IliOI. bei 2 j lillionen Tonnenverkehr _
7f>O
a) Bedarf 1II1 Betri -hswa seer:
= l:! '.OOU 11I3 pro Ta". . . . . . . . . . 1'4 ,,0
2. bei \ jlilliolllHl 'I'onn onverkohr :!fJG.UUO 11/' pru Tag :!'l)fiO
b) Verluste an Verdunstung und Yereickcrung, u. z\ .
von Km. 175'6 his Km. :WO = 4"\ km,
'" as erbedarf:
1. bei 2 jlill ionen Tonnonverkehr:
\ G1 pro km und Sel'unde, d. i. per ' 1'·1 kill 1',l,)(1
2. bei .\ jlill ionen Tunncnvork ehr:
• 1 pro km und 'okunde, d. i. pOl' '4" \ kill . U'\i75
c) Vorluste IlII ~chlouscntoren \lnd 'chiitzonütl'nlln gon
fiir 1 m Schlousongof:ille 5 1 I'I'U Sekundo, so mit
:! X -l'H X IHJU5 = . . . . . . . . ,. U·O,1 O'04~ .
J) e r so k \In d I i 0 h 0 IIe darf anS Jlei s 0 \\' 1IS se I' h "-
t ":1g t so mit . . . . . . . :!'l;7 ' :J.(; ':I,
\ ogon Verlust on im Zuhl'ingl\l' ahg erund ot
auf . . . . . . . . , . . . . . . . . a·o, h\lzw.a. "'.
ElItullllIl\cgl~hiet. W~CtillC1' Ih~ ('zwll.
r\lCl\(l~ 1Il man nun das Erfordernis an ppi ' C\ '. er
auf der chelt I·trecke dc: Donau-Oder Kanale.' ennitt It
hat. ent 'teht dic Frage, welche 1 ' iedersehlu",wl' bipte " e-
statten ve rmöge ihre r II öhenla lTe dU I,·h eiI7f:r'he GI'lI~'i ­
tation die Zuleitung des erfordbrlichen ,' pc i :ewa~' '1': zur
,-'cheitelhaltung?
Gibt man dem Z ubringcl', von der Kote deI' • cheit01-
haltllJ~g ~usgehend, ein Gent il, von 0'4 0'0" /"0 und hc-
rii0kslchtlgt man aul3 rdem bestehende Verkdlr:w ' rr und
'o n ~1 ig Anlagen, welche die 'rrassie~ung des Zul~'in g-er:
beemtlussen. so findet man, dall dlC AbHus'e an, den
•' iederschlllgen im Gebiete de I' Ws et in e I' B e c z w a bei
.Iarzowa und im Gebiete der Hoznan el' Herz\ a bei
K r asn a dem Kanaluntcrnehm 'n dicn::;tbar g0mueht \\ ('I'lh'n
können. (Sie he hyd ogra phisch ' und hyd roteehni s('h lJl'r-
sichtska l'te des Beczwag 'bieles 1 : 2f).O()(). 'I'afel IY ).
Diese Abfluss' sind hei beiden FllI"l'n 'ehr variab I
uud zu Zeiten oft del'llrt gering dall 'ie dem Bedarfe d s
:Sc hitl'vcrkehrcH nicht gcnllgpn wllrd 11, weshalb e not-
wendig ist daH erforderliehe \V US:er fllI' den B 't r ipb u:
den AbllUssen g'I'i;(\prer .'ip(h'r~ehl!Ll-{e mit Ililfl' dpr . 11lg-u-
zinil'rung (les \Vll sse r ll bcrsch u ~8 'H zu gl'\\' i111ll'1l. lJie \uf.
Hpeichprtlllg des elbeu gesta lt·t ·i('h us tp('lmi '('I\pn ulHI
wa ' 'e rrechtlichen Grllnd n im Flur.gcbil't dpr W. f'lin 0r
Bcezwa wesentlieh leie'hter als in j 'I1l'1II der HoznllUl'l'
Bepzwa, weshalb das '1'~lel'e Gebi(·t et\\"IlH n her belru('hlt't
und das letztere. welehes 21'>0/.'1/"12 umfllilt. \,ol'111unU' (tanz un-
berllek 'ichtigt bl iben sull. " "
Nutzbare Länge . . . . . .
l ' utzbare Breit e . . . . , . . . , .
Drempelbreite des Oberhauptes. , . .
Breit e der 'I'orkununor des Unterhauptos
Fülluugslünge = (;7'0 +2'0 +(i'O . . .
~chl eu"onfüllung: 75'U X !J '>( 4'8 = li7:1 X 4' ' ,.
Betri hswusser für vier Schleusonfüllungon über der Sch eitel -




E ine besondere hy drolog ische Bedeutung er lanzt j e-
doch di e T emperatur für di e c h n e e s c h m e I. z e. G 1.1E s werden in dem El ab orate die tat IOnen "" ro ..
Karlowi tz (51 111 eehö he ), P 01.dechov (524 111) undd KrJaslna
f I' I . lern " rinter er . a Ire(301 m) genannt. ÜI' we cne 111 ( •1 95 - 1903 voIi stilnd iO"e Schneeme ungen vorliegen : au
• 0 • V, ' it den O"emessenendiesen Beobacht.un gen Im . ereme mi 0 daß:
'I'emperaturen WIrd nllzeme in der ehluß gezogen,in eehöhe n von 300 111 ° die chneeschme lze in der erst~n,
b· 4- 0 sw cit enl ~ D ,,"
-:~nd bi ~ et wa 600 ~ ~ .. .. -; drittenD ekade des März durchschnittlich beendet se in durfte. sodaß dem A pril die 'I'a uw äs er g rößere r Erhebungen vor-
beh alten bl eiben. ' . T' rEnt preeh end den El evationsverhllltJl1ssen des" setme
Beezwa _Ge bietes wird denmach durch schnittlich v 0 ~l\I i t t e M II I' Z bi s End e A P I' i I di e g rü ßte chlllelz~vas e! -
men lJ'e zu rwarten un d di e gesamte ch nee ta upe rlOde Inb
•
etwa zwei Mon at en vollzogen sein.
Vcrllun tung.
Einen weiteren Einflu ß hat di e T emperntur auf. (~i eV er dun s tun 0" , in welch er Hinsicht j ed och nUI' pilrlt c IC
Beob achtungen ,:orliegen.
E s werden an gefUhrt:
I'Ur Prorau Verdunstungshöbe 601 111m pr o J ahr
Krnsn a
.. 10 ..
.. Bystritz a, H. 540 ..
M!lhr,-Weillkirch en ;) ö12 ..
D a di e mittels E,'ap orim eter erhaltene n Vcnluns.~ungs-
• T d ..ß lJ' ruße rc rresultate nich t Imt den \ er un ' t ungsg ro e ~ 0 Iit
. I~I 1\ t k . VerlJ'l el h tresteRassws ode r O"anzer ' u s ree 'en 1lI 0 0
. d ' I EI b t nicht !1 ntreraten.werden k ön nen wu' w (em 'a ora e ' 0,
. Iaus di esen Zahlen weitere chlusse zu Zle len . ,
I 1 " 'd ' pIlte l' cn n lhntDi esem Rate wurde O"e fo (T t um \\ 11 s ' Vo . I' kt ,der ('r-werden . in welch r \Veise man d tesen . a 0 1 • kt . ,dunstuI~ <r bei der Verfll sunO' des \VasscrYCrsOl'gungsproJc e~
'" 0be r Ucksich t ig te.
•' Ietlerschllige.
.' , ,' 1 fur h"dro-D as wicht ilJ'ste khmlltlsch e EI ern nt sm( ,
lJ'raphisch e tu dien di e .' i e d er sc hIn g e. .'o
. I Z t' Ib' h,tt m cme mDas k . k. h)'droO"ral l}usc lC en la lIlenu " I '
• • 0, r 0 b ter 'ta tIOne n ( e~tab llari seh en ' crzClehß\ s ~e {le 11 m ~o~::e der 'l'abell e dasBeczwa-O cbietes zusu m me nge ~c t Ulll 11 , 1 Liln'Te undV ' b' I' , 1"1 e d lC O"eo<rra l> use e 01',IDzugsge tet. {I C :-'ec 0 I " ~."?, r Z, I1 der IlCob-Breit e, d ell Inhab r l!C'r , tllho n s O\\ te {I e ~,I I
meterbeobacht ungen, aus welch en wichtige ehlußfolger ungen
auf d ie mittlere Monat s- und J ahrestemperatur für an de reOrte des Beezwa-Gebiet es , deren Seehö he bekannt ist, ge-
zogen we rden können.
. ,.I n wasserw ir tscha ftl ic he r Hinsicht Ist es von Be-
deutun g', die l\Ionatsmittel der T em peratUl:en I'Ur jene ee-höh en kennen zu lernen, in welch en baulieh e An lagen zur
Au fspeich eru ng des Wassers für den Donau- Ode r - K an al
zur Ausfü hrung k ommen we rden.
.Da di e Beobachtungen in den vore r wähnte n tat~onen
Krasn a un d H uti sko nur au f ein ige J ahre zurUckdat1Cr~n ,
wird di e ta t ion Bys tfitz a m Hostein ( eehöhe 3~? 111). msT reffen ge führt. In di eser ta tio n•wu rden in de~n 2oJl1lmg.enZeitraume von 1 76 - 1900 im ~ ove mber zwei mal und Im
Iärz dreimal negative Monatsmittel konstatiert. .
D a d ie eehö hen der später zu er Wl1hn.enden R~." ervolr­
unluzen noc h größer sin d als di e der , tati on Byst rltz a . H.,
so f~lgt aus den im El abora te angefuhrte n. Beobaeh.tung~n ,daß man darau f O"efaßt. ' ein mu ß, nach eine r Reih \ onJ ahren ei nma l. sci es d n l\Iilrz ode r den No\'ember, als
'Vintermonat ;'u betrachten.
Bald nach der Vereinig un g der be iden Beczw en ni mmtdie sogenannte nVereinigte Beczw a ~ eine westlich e Ri chtung
ein und mündet dann obe rhalb Krern si er in di e March .
Hebaunng de Plußgebletes; Hegullerung des Plu ses.
, BezUgli ch der wirt cha ftlichen Bcb auung des Fluß-gebIetes der 'Ysetiner Beczw a wäre zu erwä hnen, daß sichder F eldbau zumeist auf di e T alnied erungen ers t reck t, unddaß an den Geh llngen , di vo r wiegend k ahl s ind, das \V eid e-land vorherrscht.
ur in den h öher gelegene n P artien der obe renB~ezwa und deren Zufl üssen sind di e Bewaldungsvcrhält-II1Sse gute.
Die ungenUgende Bebauung, d ie teilen Lehnen , di eOefllllsverhllltnisse brinzen es mit s ich daß der Abl1uß derNi ederschlltge verhnltnismä ßig r n eh er folg t, und daß di e
'l'alsohle und di e Gehänge durch di ab fließe nde n Gew ässer
stark angegriffen werden , wodurch di e c h ot te r b i I dun gge fijrdCl't wird. Um di eselb e zu h ind rn und di e Abführungder Hochwässer unsch ädli ch zu ma ch en, wurden in den Zu-fluseen der Beczwa se it ns de k. k. Ackcrbauminist eriulIlsbereits umfangreich e \V i I d b a c h v c rb a u u n g c n durch -gefUhr.t , an wel ch e Arbeiten sich g rüUere Auf'forstungen
unschließon solle n, so daß im L aufe der .lahre. voraussicht-lich H112, die Verbauurig der nrgste n scho tte r füh re nde nBäche voll endet s in wird.
Der eigentlich e Flußlauf der 'Vsetiner Beczwa wurdebereits seit 1 94 durch das Land Mnhren eine r g rü nd liehe n
Hegulierung unterworfen welche bei dem ogenante n RadkoverWehr ihren Au sgangspunkt hatte und di e na ch ihrer Voll-
endung im Jahre 1 9 I'Ur da durchflos ene Gebi et ihregroßen Vorteile erkennen ließ.
Das Profil I'Ur di e regulierte Becawa wurde derartgewählt, daß es di e hllufig all j ähr lich wi ederkehrenden ,
sChlldlichen mit t I e r e n 0 m m e I' h o c h w n s s e r fas senkann daß es eine m 'I'eile de größeren Hochwassers ge-
stattet, über die fer zu t re te n um da an grenzende Terraindurch sukzesRive Auf- und Hinterlandune allmählich zu
meli orieren. 0
Das Flußprofil wurde hergest ell t mittels enk faschino n
und nachheriger Bepflanzung der fer' und teinschlichtungdes Uferfuße '.
Klimutische Yerhiiltni e.
Was die klimatisch en Verhä ltnisse de s in Red e
stchenden Ni sdcrsch lagsgeb iotee der 'Ysetirrer Beczwa an-helangt,. so sind di eselben in eine m, eite ns des k. k. h Yd r 0-g I'a p h i S c h c n Z en t r a l b u r e a u ~ de s l\1 i n i st r i u mdes In n e r n der Direktion für den Bau der 'Vasserstmßen
zur VerfUgung gest ellten El ab orat e eine r eingehe nde n Be-
sprechung unterzogcn worden. Wir entne h me n dem selben ,daß das l iedersch la lJ' areal e im rJord n durch di e soO"elltmntcH v 0 0o~na.uer Oebirgsk tt e, wel ch e Erhebung >n von ub er 1200/11
aufwC\st, und im Ost n und udo ten dUl'eh den I"" llrpllthen-kamm eine n wirksamen eh utz gegen nw etter besitzt.1~loß ? 'I' ud en und udw ten, de, gle iche n au ch der \V est en
SInd Infolge der ni edrigen Umrahmung geg-'n '"ettere in-brUche wenig- gefeit.
I.urthel eguu und Teml'erntuI',
d ' DUR rWl1hnte Elaborat gi b t fern I' AufschlUsse ubcrle LUftb ew e gun g und lIbe l' di c T emperat.ur imBeezwugebi·t . BezUglieh der er t ren werden di e in den~ieob!lclltunO'sstationen Prerau und BisH'itz a. H. g'ewonn nen
esultate Uber Windrichtung und W indst llrke-l\Ies un g
sngefUhrt, \ elche das ~Or \\'lliten {~e r . ord- .st-, femer. derIId- und Ud-\Vest-'Vmd _ b I emer llllttl 'ren \Vwd-geschwindigkpit von rund 3/11 pro "'ck und ' - erkennen lass n.
K B :zUg lich der T mp ratur gelangen zu un sereI'
..(en nt llJ, tlie in den Ort n Krad lll und II uti sko (in 300. bezw,






.\ hflu ß d ('~ • h,tll'r~('hl:lt:('~'
E cnt tl'ht nun (Iip F~'11 :re.
't,I(,hl'r Hruchtcil d '. in 'Inr lll
" b' fl lll'nl'nln- timmt '11 ut' I('tl' g'e 1
'ip{II'I"I'hl" Inlluwt zu m A ~ -• , ,..,,, ... k 1111 tfl u I'" Diese Fr Ire nnn
" f G d vonI lc-n uigkeit nur au run
I 11 0'J' I h r i g I' n \Y11 S C r 111 Cl s-
I:' • - . I) I O( eru n " P n 1ll 1Il m "lI' 1-
,., t 'p rdelI'Flutll.lufl' lu- mtwort ' w f\
I ) dwi muß d. Ießpr~ ,) ein unh nd I' I' li c 11 es s In,
, ' d' 11lsSI' )1und d " sen \\ ,I '('I' .t än ( 11 10
durch I'lh. trl'gi:trie re1l 1
I I ' vPI'-.\ I' 1 \ I' \ t e unulltl' l' Jrlll' Ir l
zPi('hnl't \'( f(1< n. 1\ lit'I>ie, (' Yor,Ill, ctzung. du (n
dlll'pll ein he ,timrnte r It-ßpro I .
. 1· TO • 1 ~ 'int l rUR eln('m )(' t llnmtl'n . I(der, ehl g "1,1" ,tl' lIIH zU (,. 1Iwst illlmlt'II Zeit ab.; 110 .l'nl'n \r l, 1'1'711 .ngl'1I lwk IInt S,lnl :tl'ill't leider se!tpn zu. Die l7'ilt lUch fUr di WsetlliCIBI' 'zwa,
:l ('1'111\ ' 1111 '\'11.
I ie h vdroll)('tr i, ('I\('n 1', rlll'bun'J'l'n im \\' : et iI1 PI' IkezW11-11 . I ' . Ich ' 111us:' re~c wn nur u f da ,I h I' 1!)lll zurU 'k . ,l,t ,(' . bel'
,lah, '1' 'Ich da: k. k. 11 llrog'r lphi phe Z( ntr dhurl' IU 11.I·' . I I k k 'I . I I ", . I ' 1 "l'1l1ltt ~,I. UI' wn I '.' . " UIlI l' • milli tl'I'IUI1l.' lIu t (t' I J Il u n~ dei' \ htIul.l Ill ' llO'Cn de BI' z\\' IOU (' b ,,,rh Iftigt " ndiesem .Iahre wllrdt'u \\' a .1'1'1111', un rl'll d ll rl'h ~rfllhrt :111(le I' \\" ,tiner, Rui n uel', ulld der \ ' 'I' 'ini"tl'n B '('Z ,,' I ,
fprne.l· n (!er ,<,,,ieIl. Hok tenkn Ullt [ Bi, d;l'ka : 11•. :~~~~:1I1 etl'lsrl1l' I',rh -bung n wurdpn gPptl(l~I'U Hn cl 'n \\ ~ , ,I,~rnlll'n der W tine'r Bt'l'z\' on \ u, t bi, \\' dla('h'''( :,I ' h I " l ~ ec z" ,1, rl t r , an l('n \\Tprk , <rr hen tipI' \ (,1'I'lI1lgtl'UI ' I h' 11' 'h :111Jl' "'.U «'n'n Iundull" in clip 1.\I'I'h d Ulll I' Il' ICh •• ~ ,11d 'n \Y 'rk , ~r lH' u dl' r . nil' I UIlI[ B tfit"kl, U ZW,. 'I, .I . k . . 1 t1 11' ~ ( I(en pro,) !' ·tl 'I'tpn 'I I perl' '" hi ZUI' I:in lllllll( ung ,Bnche in di(, \\' , d in('I' Bu'z\\ .
1 \ 1 I 1 · 1 '1' k . k,111 • ug U t (t" ,l l lrt', 1!JU:! \ Uf( (' \'ltl'l1, 1\I)' k ' I '11 al1Ire t10n fUr clt'n Bau d('f \\' I 1'1' tr lL"l'n d I 1',1', 111' IlI k k . I t ", UlliI l. ". , h d rtJl'I' I)hi. eilt' ZPllt a1hul'l' IU "t'I'H' IIt'. . nZ · k I '." r • ,r IIIZI',,\\I'C eIl', • tU<!lUIll, <!t'1' \\ I Ir l'r ur rUIl" 1111 "
.
."''''' 11eo't' I1 ,Ik czw lJ'elH tc h drollwtn. eil\' \ ol'l'rhdH\llO'l'U ZII P 1"1
. I ' (' 1l' 1Iwcll'hl' zur ",1'0' I n Z ll l1" cle \ 0111 Iruh 'I' 'n h drtltl'{' ,U I, ," ,.., \I('wBur au de. ll ulll{I. mini tt'r1UIIl mUH Itl'n :-.tll(. I '
, \ ' I I ., I' I (Will' II1I11t n " 1(' 1 I, not\\' ndw ('1'\\ 11' 'U. D . ( 11'" )l'Z t". t
VOIll k . k . h: d ro" r phi. elwn Zt U I' t1bur 'lU IU 0'"l rhcl tt'
I ul. auch für du" .lah r gezeichnet. und" urde (111lurch einer-
.eits ein Bild d '" He~('n v rteilung, I ndcrers sit die r u ndlll~rfü r die K ubut ion gpwollncn.
Die Mitt '1\ orte au. dr-n 2~)i hrisrcn BplJbllchtungenI i ld . . I ' I '. 1" I I · na 11,11 et sn nn gN'I~nctl'. , rttr-l. um CIIl(' error l\"
t r 0 I' k e n oder n o I' III 11 \ bezt-ir-hnen zu könn n.
DaR h ·dr,wruphi. plll' Zcntr Ihur u h t nun in w('iterll'\l'}) I ' 1 e- I . 1 . . 'I'1I!Je csea r J<'lt ung (P. g'c'lllllmI'Itl'n ~ at f111 es m em 'I' •die D u P I' der T I' 0 (' k (' np o r i o d e n im \Y. otin 'I' B CZW!rGebiet für d ic Zoit vom .Iahrc 1 7fi 1~JIl:!, u. zw. nuc I
Monaten ange"elll'n und fUr die ,ll. trock n bez iehnl'1cnI OIlu t:<per iod ('~ die •'ied I' 'phllg, h;;h n in l' ruzt'nt('n d('~
normalen ermitt It . (. 'iehe h\ drom trisehe El'l}('!J un~en d~ ',k . k. hydrographir chen Z ntr lbun-au . •\ hb. -l und I(
folg ndeiJ T; bellen).
\Yi aus dr-n hi. h I' ~ '111 «hten Mitteilunzen hervor -geht. war n zur Ermitt lunsr rh-r :i der r-hl w:hülll'n ~r
nüm-nd I nO'J'nhriO'(' Heobllc,.-
,.., .,"" n. 1 Zelt-tun" rg -bni ' P, dll ru-n .




Das hydrographisrhe Zentmlhureau hat nun (Iie inden pinzelnen tati onen seit Anfang 1. ili erhaltenpn B'ob-
aehtllngser" ebnisse eingehe nd ge pr Uft. erg nzt und inter -poliert, so daß sowohl f ii I' cl a 8 .I a h l' als auch f UI' d i '
, i n z In n ~I 0 n a t e 2:)j lt h l' i g 11 i t t > I g bild (,t ",on!t'nkonnten. Diese als 0 I' m al z a h I e n bezpichn eten 1'1itt '1-
W rte emlüglicht 'I{ die Zeichnung der norm alen .lahn's-
und illonats - 1s 0 h Yet e n. C' iche J ahres-, l ormalisohyeten fUrdie P ri ode 1 76-]900, Abb , 3).
m dann di ' ' i e d er 8 e h l a g s 111 e ng (' zu bl' reehnl'n,
wurd e da s zwiHclwn dpn Isohyeten liegend e Ar alau: m 1\be:timmt I' EinzugsO' biet plan im tri eh er mitt It, d ip I':inzcl- Iflilchen mit der zugehüri g ' 11 Hegcnh ülw mlli tipli zit'"t IIn,1
a us dl'n ' umme n (leI' l'rodukt p mitt el: Divi:i on d Ul'(,h dieGesamtllilch e di mittlere i p d 0 I' S C h l u " . h L; h p b reehnl't.E' wurden di e Isohy,ten ,owohl fUr die cinz ' ln 'n Ion t
achte ten J ahr ' bekannt gegebe ll. Es hat ferner darau f hin-gewiesen, dun die :Messun g der [ied er schl äge von dem
m ä h I' i s c h - s c h I es i s e h e n F 0 I' t ve r ein, der m 1\h-
I' i s c h - s c h l es i s c h e n A c k e r b a u ~ e s e l l s e h l\ f unddem J.: a t u r f'o r s c h e n d e n V er l'in in Br Unn sei t dr-m
.lahre 1, ° mittels 0 m b I'0 m et e I' er folg te, und duß sich
um die Herstellung der Instruktionen, die Admin i: tra t ionder tation sn und um die Publikati on der Resul tat e d ip
m et eor ol ogis ch e K ommi s si on in Hrü n n mit ihremObmanne, Herrn Professor G. v. rT i e [\ I: g roßr \ e rdi n to
erworben hat.
I!I01. ZEIT~(, I IRTFl' tOR
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K on sumtion s-Kurve für P olieu a für •'ied ri<r·
wasser im Jahre l!)Ul.
K onsumti on s-Kurve fü r Niedrigwn sers tände.
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-1
Kon sumtions-Kurve der ,,,s. Ileczwa in \\' setin.glaberat wu rd e im F 'hruur des
Jahres t 903 de r Direk tion für
den Bau der Wasserst raßen zur
Verfügu ng ge. tollt und enthält
auß er den Ergebnissen de r
\Vassormessun gen : die zu r Zeit
des großen Juni-Bochwa ser des
vori gen J ahres an der Bcczwa und
deren Zufl Ussen vo racno nn ncn
wurden , noch di wie ht;O'··ten Be-
helfe für di e Dur hfuh rung der
Untersuchung zur W asserversor g-
uno des proj ektierten Donau-Od er-
Kanales. '
Es sei hi er ein A uszuz der-
jenigen Dat en de El aborates
wiedergegeb en, welch e zu r E r-
läuterung der für die \Yusserver-
.SOl'gung an ge tollt en nters uch-
ungen notw endig erscheinen. E s
muß betont werden da ß . ich die
Ausarbei!ung des bezügli ch en El a-
bOl'at es nicht ein fach gesta lte te und
b~' sondere Versicht und a .h kcunt-
Ill ,; erfon lc r te, da eine rseits der Po-
ge ibeobac htungs d iell st im Beczwa-
, • 0 r III al e . ' i d o r . h l a g . .
h ii h v n i n 111111 2:,j. B e 0 h,
'P r o c k e n p r i od en
i iu W " t i n r B e c zw a g ehi et o 187(j -l!102.
1 !l!l
-1 215 1108'6'110001 _ 1501 125.3'3'1910I - 14+'!22-1'0;111321 - I-
M ll .' i m a und ~I in im ll d er Ahflu ßk o effi zi ent en i n








11 pi rouretrt sehe Erhebungen des k, k, hJ"llrogJ"aJlhi~chell ZClItl'alblirelms.
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'I. ' i 'c he n W setin.-:
in e lI uchreservo,r~
Gebiete ein n icht ganz ve rläßlicher war, ande re rseit . d i eit
1 H-i a n der Beczwu vorgeno mme ne n Regul ierungsarbeiten An-
la ß gabe n zu g ro ßen Sc ho tte rwa nde r ungen und starken ohlon-
a nde r unge n des Fluss es. So wurde v: B. in \V se tin beim
T h o n e t 'sehen Fabriksst eg vo m .lahre 1 96-1002 eine
enk ung der Fußsohle von 40 eilt k on st ati rt , 0 daß die
da elb t ge mach te n P egelbeob achtungen nur für di e 1 tzten
zwe i J ahre, in wel ch e W nseerrncssu ngen fallen (1901-1902).
direkte Verwendung find en k ünnen .
Pegelbeobnehtungen,
D er hydrographisch e Beobachtungsd ien st hi nsichtl ich
der P eg elbe ob a chtun g en reich t abe r auch nur au f
einige J uhre zurü ck, und mu ßten desh alb di ese Beob achtungen
wegen Beseitigung eventue lle r Fehler in den P egelauf-
sc h re ib unge n und wegen der er wäh nte n 'o h lenllnde r ungen
mittels der ti efst en Beh arrungs- und Rel ation swa se ts tände
durch di e Beob achtungen der ben achbartenPegel in Au sty
und J arzowa ents preche nd k orrigi ert werden.
Das k . k . hydrographisch e Zentralbureau nahm d a s
P e g elpr ofil bei dem Th on e t'sch en F' u b r i k e e t e g in
W s e tin zum Au sgangspunkte se ine r Erhebungen an da
es nicht nur für di e hydrom etrisch en , sonde rn a uc h fUr d ie
sich daran sc h lie ßende n g ra ph isc he n nt ersu chungen , welche
sich a uf di e Reservoiranlagen bez ieh en , g llns t ig ge legen i t.
Die P egelbeobachtungen für dieses Profil sind im
Elaborate enth alt en .
Kon umtion kurve.
Au s den im Jahre 1901 und 1902 in dem genannten
Profile durchgeführten \Vasserm essu ngen w urde di e Kon-
sumtionsk ur ve er mitte lt, welch e j ed och in folge der ohlen-
ände rung nur fUr di e s e zw ei .l a h r e G eltun g h a t;
denn e wurde bereits k on st atiert, da ß im heuri z en J ahre
neu erding eine Anderung der Flußsohl e stattgefunde n hat.
so da ß die früher er mitte lte n Beziehungen zwi sch en P gel-
stand und Durchflußmen ge a nde re geworden ind,
Na ch der Kon sumtionskurve ergib t sich bei einem
P egel stand - O·(jÜ eine Durchflußmen g > von 700 I pro
ekunde und bei dem höch stbeobachtet n Pegelstand e
von + 1'94/11 (Hochwa ' ser im .Juni 1002) eine 'Vas ermenzo
von 177 m3. 0
Das hydrographisch e Zentl'!llbureau hat a uf G r und von
Vorerhebungen und dircktcr Alessun gen für di e inzeln cn
Monnte der Jahre 1896-1902 di e mit t 1e r e n A b fl u ß-
m engen fUr W s etin bestimmt (siehe Ab b. -i).
Abllußmellgen.
Wir entne h me n aus der T ab ell e. daß a us dem 5051.-11/ 2
g roßen Tiede rsehlagsgebie te der 'Vsetiner Beezwa bi s W s ti n
di' kl einst e Wassermen ge im .Jahre 189 8 (r und 172 Milli onen
Kubikmet er) und di e g rü /lte W asserlll cn ge im .lahre 1900
(r und 253 Million en 111 8) abgeHos n i t.
Durch Division der in den einze lne n l Ionat n abO" -
Hossenen \Vas er me ngen durch die Grüße des ied erschl a'; -
gebi et es erhielt mun di e m ()n a t li e he n Ab fl u ß h ö h ~ n.
Da nach frUheren di e ied erschlagsh üh n bek annt Waren.
war es nun lei cht, den Abfluß in Prozpnt en des Jieder-
sch lages den 'ogenannte n Ab fl u 13 k 0 e f f i 'I. i e n te n zu
er mit te ln. '
Au s der T ubell e ers ieht man, dal,; z. B. im .Jahre 1901
im Monate Au gu st 10010 des Tiede rsch la ges und im Mon at
, Iu rz 1 3 11/ 0 des .l.Tiede rschlages zum Abflu ß ge la ngten.
ch ließ lich werden in dem El ab orat e noch in einer
Tab ell e di e Mi n i m a und 11a.' i III a des A b f I u. se . i n
P erz ent en d e s l i ed er s chl a g e s Wllhrend alle r in Be-
tracht gezogenen Zeitper'ioden in den .Jahr n 1 96 bis in -
klusive ] 902 zu sammen gest IIt, und werden wir un spute r
uu f di e a ngegebe ne n W ert bez ieh en .
ach dem im vorherg henden da Flußg bi t d ' I'
\V 'e t ine r Beczwa, 80we it es fUr das Projekt d r 'Va . erv r-
sorzunz des Donnu-Odor-Kan ale in Fr 0" k ommt, in geo-
O" raph i ?eh r und geogno ·ti ch r Bozi hunz besproch en worden
ist nachde m di e .I.Tic der chlags- un d Abflußverhul tn i sc des
Gdbietes ge n Ugend erö rtert worde n ind, k ann nun a uf d.~
Vorgang , welch er h i d n folgenden n t rsu ehungen Cl
gehalten w urde, näh r eing gangen w rd en. .
Di~ 'e n.ter uc hungen wurden ,,"et re~nt f~r zw~~
G rüßen Im chiffverkeh re des Dona u- d r-I a na les durc
gefu hr t und so llen zue rs t di a ngefuh r te n theoret is~hen
St udien für die \Va s rver. orgung des 'og nannten nK lelnen
Verkehr .ll zur Be 'pr .ch une ge lang n.
A. Klein I' Verkehr,
nter dem . a men :lKI'iner Verkehr > ist j ne~ Vc~~
k ehr zu verst eh en, der fl ie h bei Eröffnunz des chlffah{
?etrieb es a uf dem ' D~nau~ der-r l~nale.. einste llen U1.ld 1\~~
III den folgend n Betrieb sj a hr n d ie Huh vo n 'I. we 1. B-
l i 0 n e n T o n n e n p ro J a h r er reich n wird. F Ur di e
Wlli tigu n ,," de 1 tztg na nnten ren zw erte d Verkeh ~tS
von zwe i Million en T onnen ind wi fr üh r a ng fuhrt wur e,
a n B 'tri bswa 'S r 3 lila pr o , e k und e er fo l"(le r lieh.
m di eses se k und lich w« rquantum dem .oODl~.lIß
der-Kan al s zufuhren zu k ünn n. i t e notwendlg~ dcr
der W s tiner B cz wa da: ""e. a mt Niederwas I' bei ( Chb . locOrtsch aft .Iarzowa entno m m n \ ird. Da das~el e J e~OO I
zu ge wis en Zeiten a n der Entnahm tolle bi nuf ~ 1
R is-pro ek unde herab inkt 0 muß das noch fehlende ~trle _
was er au den Abflüssen g rößer r Niederschl äz e IllRe
e rvoi ra n lagen a ufges p ich rt ' erden . . n
D rartige Anla tr n k ünn en ntwe de r n ,,"eClgne tr c
t ll en lan gs de, Flu ßlaufe od r in it entäl ern, wel C•I Iin voll r Breit aba e. perrt w rd en, ausgefuhr t werden; ll~
I, II I . ', . v oir c n,r t 'ren "a rat ma n nu t n' I t n r e s e r T 1-
im let zt sren Fall e mit ..H 0 c h r . e r v 0 i r n : ode r II
p er r c n zu t un.
Di e Fragen, welch' An lae n, ob eit nr rv oire oder
T ulsp errnn zue rs t a usgefüh r t w rden olle n, in weicheI'
H ihenfolgc di eselben in Anb trucht ihrer Zmu\lnll1cn-
wi rkung zur Au führ unc ge l ngcn oll n k ünn n nur durch
wei tg hende nter uch ung n beantwort t werd n,
Wahl der Ite ervolranl en,
1 An-Die ntersu ehung n \ urden für na hfolgen( ,
nahmen durcltgefUh.rt: .. ., , der
1. Annahm 1ll . , ('Ite n r erVOlrs b I J arzO\\ll an By-
,y ti n l' Be zwa und rne 1I0chr ervoir n der
;tficka.
2. Anna h m in ,ei t nr en'oi r'
.Jllblunka an d ,)" 'V ,ti ne r B ZWll und
an der B · ,trick a . in
!} 1 . I'tenr .'l' r"u l· ro. und zwa r dcri,. nn a un zweI r , C \'ll
.Jarzowlt und \V "eti n J abl unkll an der "S,tin I' Beez\ 11
iwwi ·ine · Hochr ervoir an d r By;t ficka und ove ntuC
an der " ni cn bei Lu chna. 1 db
. Di e::;e . d.r ' i Res ~yoiranla ,," ' n er. ehe in·n . cho n d~Odlcr­
In ers t r LIIllP fUr d Ie \V a; ry er. orgung d . Don au He
Kanal e. gc ignl't, w il ie in d I' • ' nh der Entnahmc j e
g I ge n ind. crC~
Eh e a n di lJur hfUhrun g d r nt cr uehungen M, n
:chr itt n wurd w l' no w ndig. j en c k I i!l St~cr
\V a s (' r m e ng e n k nnen zu lCl'llen. wich e 10 1 i.
\V . cti ne r Be zwa be i der \ bzw igun"" d" Zubringer:;ß (gc-
bei .Ja rzow , ill in r 'l'roek npc r iodp zu m \bflu
la ngt n. . . " C'
Di p; " Il S e r m n" n \ a r n j doch ni cht dlrpk t 1:1'-
b d t> • J cn 'gc n, a a n di 'pr , te ll k in e hrdrom etl"lR' I le
I b I run('lungen vo rg'nom m n \ unI n, , ob a u (:111 lcs-
we il d il' ,'oh le dp. 1<'lu , in ful" d l' H 'gulw rung (Ilt c
Ib " 0 r InJl Wn g ruß n An dt' r ullg 'n un t ' )"\ or e ' n 'a r. ~s , \ ugc
de 'ha lb in un d ' I" Profil d l' W tin ' r B CZWll In:< J
1!10·t. 105
E. ~ ge faßt werden, u~d eignete sich für die folg enden
." Betrachtungen 1D besond ers da sj en ig e beim
~ T h 0 n e t'sche n Fa b r i k s s t e 0' in W s c t i n.~ w o se it d em J ahr e 1901 o'V asse r mess~
ce u n ge n vo r 0' e n °m m e n w ur d en.
FUr di eses Meßprofil , dessen Pegelbeobachtungen bi s
zu d~m Jahre 1 96 zurückreich on, wurde vom hydro-
rr~apll1Schen Z ntralburea u di e zu g e h ö r i ge K °n s u m-
.lI; J n s kur v e f Ur Ti c d er w a s s e r s t ä n d e f ür das
. anr 1901 er mitte lt (Abb. 1)),
D aß di e im J ahre 1BO 1 bei dem erwä h nte n Meß-
b'0file er mittelte n [iederwa ermessunae n für di e weiteren
"n.ters.uehun,gen :, erwertet wurden , hat se ine n Grund darin ,
,' ~I.I emers Clts di ise Messunz cn vollkommen verl äßli ch er-
l-;? ien en , scho n mit Rü cksi ch t a uf di e k onst atierten go-
~~hgen ohle~l1 nderunO'en, und weil a nde re rseits gera de da sTl r 1901, eme von~ M ai b i s e p t e 111 b e r re ic hende
ü rgekenpenode aufwies, f~r welch e _~ie ieder schlaeshöh e
, 1/0 d er n o r m al e n Mit tel aus 2DJ uhrigen e rn bro me t r i-
sc ion Beobachtungen ) betrug,
Es se i erwä hnt, daß im .lahre 1 6, welches al s seh r
~cgenarl1l bekannt ist eine Trockenperiode a uftrat welch e~Ul'cJ~ zehn M~nate. d, ,i, vom Februar bi s 1 Tove m'be r, an-
eral~C1 te. In dieser Period betrug di e 1 Tiede rschlagshöhe
rlmchfalls 6 % der normalen; da di ese Trockenperiode von
I :l~gerer Dauer als j en e des J ahr s 1901 war m üßt e eigent-,~c das Projekt für d ie W a rvcrsorgung ~uf di e Nieder-
, l\SSer des J ahres 1 6 au fge ba ut werden. Di eselben waren
j cc o~h nicht bekannt, und hat man nur durch ombro-
T etnsch e Beobachtungen K en ntnis von der Trockenperiode
( es .Jahres 1 6 er la ngt; aus diesem und a us den fr üher
rW11hnten Gründ en war e notwe ndirr das .lahr t 901 zum
r 1Isganß'e der Untersu chungen zu 1~:1Chen unrl aus dem
l!ol'g hni se d~rselben .durch R ückschl üsse a uf dus J ahr 18 Ü.
iezw, a uf eine Periode der J ahre t !l t ~I iteroJ<' I · i) - wert ero
o gerungen abzuleite n,
Se,kundllehe AbßnßlIlengen bel W et ln Im J nhre 1901.
bis' Die im W set in r leßprofil in der Zeit v m 1. :MUrz
31. Dezember HlOl pro kunde abgeflos ienen W a sser-
men~en sind tab Barisch Z 1l a mme ng teilt worden und




11 Jrclnld der Z it vom 19. • Iai bi s 21. Tove mbe r a naczebe n
a le e 1~ 0 0
I Um nun fUr di esen Zeitraum di e bei .J II r z 0 w a ab -
gel ossene n sek undliche n 'Va. ermc ngen zu erhalten, war
I~..
~IITI ~ I -~-I ] I ~ I j I!
1
- ~_I 1\ 29'51 '3 15'2 33,'6~ I, 2'2 3'6 0'9 O'!) 5'3
-, 2 '5 11'7 14-5 2'2 2-2 0'9 0'9 5'3
H I 26'0111'7 13'2 3'6 3'6 0-9 0'9 0'9 2'2
4 H2'O 12'5 11'7 3-6 I 1'0 1'4 0'9 0'9 '6
5 1 '0 15'!) 9'7 3'6 5'3 1'4 5'3 1'4 7'0
6 20'iJI ~" 7 9-0 3'6 2'2 1'4 5'3 1'4 5'3
7 25'0 2 '5 '3 2'2 I 2'2 0'9 3'6 0'9 3'6
8 \9 '0 22'0 7'6 0-9 I 1'4 0-9 B'6 0'9 12'2
t) 19'0 1'0 re O'!) I 09 1'4 0'9 1'4 62'0
10 I 25-0 23'0 7'0 0'9 0-9 0'9 I B9'0 1'4 24'0
\I I 37'0 33'5 7'0 0'9 0'9 0'9 55'0 0'9 13'1 ~ 10 '0 16'6 7'0 0'9 1 0'9 0'9 1\9'0 0'9 10'4
1iI 63'0 22'0 5'3 1'4 O·fj 0'9 13'7 0'9 7-0
14 144'0 2'0 5'3 2'2 I 2'2 1'4 I " 6 1'4 3N)
15 1 72'0 36'0 I 5'3 ~:3~ I 1'4 3'6 1 37:°6 21:27 3132:8516 104'0 '5 4'2 u 1'4 5'B
17 83'0 36'0 4'2 5'B 2'2 10'4 3'6 3'6 13'
I 1 44'0 19'0 4'2 B'6 0'9 '6 I 3'6 2'2 47'0
I!I fil 'O 15'2 ""'ä"6f 3'6 1 0'9 5'3 \ 3'6 1'4 40'0
20 ue-o 14-5 3:6 3'fi 1'4 B'G 1'4 2'2 33'5
21 I 55-0 13' 3'Ii 3'6 1'4 1'4 0'9 26'[) 19'0
2~ 25-0 13'2 3'6 3'6 '),) I 1'4 0'9 20-[) 13'2
23 13'2 11'1 3-6 5'B ;:Ö I O'!) 0'9 20'5 15'6
24 10'4 '3 B'G !I'O 3'6 0'9 O·!) 15'6 15-6
25 10'4 '3 3'6 5'3 1'4 O'!) O'~l 7'0 1'1..1
:.6 7'0'3 13'6 3'6 0'9 I 0'7 0'9 5'3 12'2 I
:27 7'0 4'5 3'6 B'I; 2'2 2'2 0'7 0'9 3'6 26'5 I
2 7'0 4'5 3'6 3'G 5'3 5'3 I 0'7 O'~' 2'2 I 16'6 I
29 7'0 4'5 6-3 I 3·t) 2'2 5'3 0'7 0'9 H 12'2 I
30 7-01 ';1 5'3 1 2'2 I 2'2 3'6 I 0'7 O'!) 2-: I ~I:~ I
BI 7'0 3'6 - 2'2 2'2 O'!l-
es notwendig, diej en igen bei \V se tin ent-
sprechend dem V erh lllt ni s s e d er G rüße d er
Ti e d er s c h l a g s g e b i e t e und d er j 1lh r-
I i ch e n l Ti e d e r s c h la gs h ö h e n der beiden
14~ m' tationen zu k orrigieren , besw. zu er höhen,
W en n man die di esb ezüglich e Rechnung
durchführt und überdies die J ahresnied erschlags-
men gen j ener Gebi ete, welch e den projektierten
Reservoiranlagen im obe ren Bystficka- und enicatale zu-
k om men , von der j ährlich en Niederschlag smenge in J arzowa
in Ab zug bringt , so findet man, daß di e Abflußmengen
bei J arzowa um rund 10% grüßer sind al s j en e bei W setin.
Tabelle 1. Zu nunneu teIlung der Abßnßmengen in m' pro e-
kunde beim Thouet' chen Fubrlks teg in WseUn
in de r Zeit vom 1. März bis 31. Dezember 190t.
~:n~~~~11 a" l i 20'3 I ()-4 ! B'3 1 I' I 2" I 2'2 6'1 I 4'B I17'f)
Dauer der Ab fluBmengen in T agen während der Tl'ockenp eriode vom
19. Mai bis 2t. .'ovember (I (i T age, rund \) ~lonate): ,
T age: 5 5B 42 21 40 2f> 1'6
AiJfluBmengein m3/ ek.: 0-7 0'9 1-0 - 2'0 2'0-13'0 3'0-4'0 über 4-0
Kleinst e Abflußmensre in der Trockenp eri od e . . ' 0'7 m' /Sek.
Grüßt " " . . ,55'0 "~I i lt l e "e ,. " , , , 3'1 "
" "" "
' eku lldli che Abllußmcngen bel Jnrzowu im J ah re 1901.
:Man hat a lso nur di e in T ab ell e I angeführten Abflu ß-
mengen um rund 10% zu erhöhe n, um j en e von J arz owa
zu erhalte n (Tabe lle 2).
Dab ei wurden zur ich erheit di e Abflußmengen
11 n t e r 1 11/3/ ek , n i ch t e r h ö h t, da bei rT iede rw:a"se r,
nam entlich in hei ßer Z it , eine Relation zwi schen Tleder-
seh illgsgebie t und Abflußmen ge lei cht zu 'l'rllgsehIUs en hiltte
ruhren k önnen ,
I )•1••10
Abb, 5.
i Messunqswassersrand am 13.0clober 1901
,_ • •••• •• .4 ••••••••• ••••••••••••••••• • ••••••• •• • • • • •• • • •• ••• _ • • • • • • • • • • • • • - • ••••
niedrogster Wert Im Jahre 1901
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Abflu ssmenqen in m'














Abb. 6. Graphische Darstellung der Pegelstände und Wasserab·
fluß mengen bei der Thonet'schen Brücke in Wsetin
in der ecbm"natlichl'n Trockenp..riude d, .luhre 1~~)l.
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Tahe ll e 2. ZU!la m mclI s tellu lIg der Ah llullml1l1gcn in m3 111'0 ~e.
ku nd e in der Wse ti ne r Beczwa hel J urzowu mil Ans: ch l uß dl'r
dem i' ie l)c l' ch lagsgehletu des 1I,'sU ick a . u nd I, II !lc h n a.He · e f \'O i re~
. ent sprechenden Wa!lsermellge
in der Zeit vom 1. März bis 31. Dezember 19U1.
Bes oh r eib un g der einzelnen Va.rla.nten,
r a rl n i e r. . II.H''''
Anllahml' ..illl' ~ SI'ltl'lIfl'S I'rn)lr~ lH'l ,Ja r :wll a lind l' l nl'~ , )
. . ( I I' I LoT k 1I l·n' Hl f ."1'~t'rvHlr all 111'1' 11) . trl l'k a l ) lI'fl' . ) ~ d (' a - l'~. Je I"
FUr alle nfl'l" 'ucllllll,rPII 1J('lliC'lltl' mall :wh, 1I 11
•.• 1('Irrößf'ren hpl' j(. hIIil'hkeit WpO'l'lI d(' <T I' l\ 11 h I " I . I'
'" . 0'''' f ,;('111V I' fa h I" eil" da: IIf'l'h ! uf l'cl'hn(,l'i , 1'11l'11I \VI'Ir(' all .
Hiehti~k it hin kIJlltl"olli 'l'I wurdf'. ILI~
B i vOl'liegPlllll'r " /Iriant ('rmittl>ltl' mun 'tllt'r,;1 :.c(\
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0 , 'I T' 1 . b ' I" I"'t " w 11ie crunttr- te • ICII'W:I\\'u r-rmenze PI,,, :
b 'IrllO't demnach 700 l I) 1'0 • i k und c, °und da das ITICOder-
e I' I" IC
sc hlagsg 'biet der \Vs tiner Beczwa his zu I I(' 'CII1 I1 fl
-"') /,.) f I' ibt si I I insrst \ \T " CI" l b 11/~:. ,1/1- um a Jt. '0 rgl I ,'IC 1 a g >rmg,' CI' a'" -o
I
für das km" " ied 'I' schlngsg biet 700: 72:! = rund 1 I pI
! I ;;, I "'I .I .I Sekunde. . .' J\~ Ji i:5 ~ ~. Wird sin \ relcich mit ähnlichen 'Cl"hlt!llll,.,.e.
l O B für d,l"
I
anderer Gebiet g zogen. :'0 findet man r: . 1 tI 1'-
D.·.·ti I deutsehe ) IittclO'cbirO'c die gering'. te sekundliehe Ab ,t1 I
. I k Z" 1 - I I') src O'C )I'n.
:l 1 mcngc in I CI' trock nst n .1'11 nut ',) pcr h'/II- lln,..,.o 1.
:!'4 I Im .lablunkauer Gebirirc. n. Z\\'. im ~lohe1nwfit;ll.
:>1'~I :. '~1 11 I wurden im .luhre HJOI du r 11 einen dasclbst cing'ebn nll'Il.. Meßühcrfull 2 I per I.-ill~ g funden. rnrIn der vom k. k. hvdrogruphisch n Z('ntralbnrenn 1
3"1 I da: ) 11ßprofil boi d 'r 1'1;licnahrUl'k n chst W dlal'h.-. k~~-
1:1'4 ritsc]: aufirestallten Konsumt ionskurve für • 'j >derwa~ 'Pl" eIl-
t; " 0 I cheint ab •Ticdrig. tw ssermcnze j~)() I pro ;-1I'knnde a!-
:!Ü'() I I gcg hen. li ,I eIl1~l'1 I I Um eine übersichtliehe Darstellung jener 'cknnd 11: l(e
1hl Wa erm nzcn zu rhalten. wclch« in d 'I' TI'ol'kenr~['l(I)('I
d '1' I p t ";1' 11 I<JI'S .iahr ,. 1\)01 durch da: .1 ßprofil er 1011 • it
Brlle ke in Wsetin gcf1o.sen sind, wurden diesc.11> n t\.
den wgchiiri"en \Va.' , rst. nden in Abi>. (i gr Ipl1\8Ch 1,1
gestellt , . li .hell
' ViI' g 'lang n nun zur He. prechung der e!gl'lI,t 1l 11"l' i
nter uehungcn, welche für den kleinen Yer!" hr lIlI'~1 rt
I ß' \ T k I' . Vari I I" h.rl' LI 1und für I cn gro cn rxe Ir 1\1 zw I aJ'lllnt 'n In<"
wurden. . Zeil-
1·' 11 1' Iwide , rkehr:griillen möge 11\1'1' w'gl>n (er
mllng I nur die \'ariantl' I b '. pl"Ochen \\'erdpn und ;L1: ~I'_
Hand deI' Plalltafl,ln jcncr \ ol'O'ang zur Be ' p rel' h u n~ ~c-
langen; weleher hei Li n pinzeln JI nter,'n 'hnng 'n clnh
ehlag 'n wurde. d III dr~
Eine B ~pI'I'('hung d I' V ri nten I[nn Vel"-
k ll'inl'n " prk eh rr s und d('l' "ariante 11 deo grollen . 11-




1'9 2'4 il'fJ O'!I
I '!I 2'·1 N O'!I
!'!I H'!' O'!I O'!I
I '!) I !' " 1 1'5 0'9
1'!I I [r8 I ' ;) 5'
1'!J 2'4 1'5 5' '
I '!' :H 1)'9 H':)
I '!l 1'5 ()'!I :\,!) I
I '!) U'!I 1'5 O'!I
1'9 O-!I 0'!) 14:N l
1'!I O'!J I IHJ 60'0
2-4 o-s 0'9 :!O'!l
I '!) 0'9 t I)'!l ! [).()
1'9 2-4 1'5 I !)'4
I ' ij 1'5 I a·!) 1'7
O'!I I'[) I fr :J'9
O'!I 2'4 I 11'4 :J'U
O'!J o·n 9'·1 H'!)
U'9 0'9 5' i.!·~1
0'9 I 'i) H'[I 1'5
1'5 I 1'5 I 1'5 O'!I
! .!) 2 1';) O'!J
I '!l 7'7 I)'~ o·!,
I '!' aB O'!I O·!,
1'9 I ' ~) 0'9 U'!J
1'!J o·!) 0'7 O·!J
2'4 2'·1 0'7 I o·~
5' 5' 0'7 O'!J
2'4 5' 1)'7 O·!J
2'4 :1'B I 0'7 U'!I
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I !I'S IN lO'ü
22'3 lOG 9'!)
7 27-5 31·i.! 9' 1
ti 1 20.nI 24'2 '3
n 2/}9 , l!1'() 'B
10 27'5 25·i.! 7'7
I1 40'71Blj'S 7'7
12 11'8 1'2 7'7
13 69'3 24'2 5'
I ·! 11[) '41 nO'2 f)'
15 7n'21 :1% [rS
is 11"", l n '3 4'/;
17 9 1'31 :1% I .t'(j
Li; 4'411 20'9 ~
19 67'1 16'7 H'9
20 72'6jl f)'!) :I'!,
:2 1 60'5 I!d II'!I
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Okto her- . · I.l ve mhor .
zusam men,
..:... [,a, '00,000 m9,
I. 1111 h e 11Ü tz I ubgeflossen sein, laut .\lassl'lIk ur ve,
im .\I ullalo .\lai I, I ' ~U)( H. ) 1119
.l uni .. l / li 4.UUO ..
August 1,0::i0.000 ..




zusam men .. . , . 1i , l l:?1I00m3,
:!. d urehtdns .lnrzow n-R eservoir IIU t z-










zusammen •. , " 4,l'I;ll.l lOO/II3,
(d ie _\ nza h l der F üllungen ~u d~r
seeh 'monatlichen Trl.lckcnper lOde Ist
g-I ei"h 4,ti:11.ooo : 6 ~ IO.OUO =7)
a. d i r e k t e aus dem fließenden \\'asser
der \\.setiner Beczwa entnollllllen
worden sein , äl,::i5 .0001113
. \ IlS der .\Iassenkllr ve ergllhe sieh de r B,·dar f
für IIt ...hroservoire wie fo lgt :
I lie in dor sechsuionatllcben Trocken-
periode durch l loeh rese r voir e ZU liefe rnde
\\"a :> sl' I'llienge wiire 11,4·W.OOO~3
rund .•.. 12,000.0001113•
Il i" in der T ro e ke nperiode iu .Iurzo wu abge-
11""~I'IH' \\· a ~~e rm .m1!0 mit Allsschluß de r dem Xieder -
sl'hla1!S;!I'bi" le de s Bystiicka- und Lusclm n-R eae r voir s
l' II I ~P rt" ' h"ud l' U \\"assl'I'mellge beträgt [,a,He H.U)l1O 1//3



























Abb. 7, Bestimmung der durch Hochreservoire zu
liefernden Wassermengen
i n .1"1' TI·" ..kr-uporiod.. ,I" . .lahros 1~1l1\ h"i
. 'MJlhnnl'n mJ 4\ 1111:\ 11111" piu"s :-'(,it(ll1r.....servui rs in .l a rz o wn
'-tl11 f;~HU)tHI 111 ' Fa...... ,:, U I1 ~:..; r:H 1 1I 1 11IId "int' ...:
\\ · a ~~ ' · I · I ,, ·d a r f,, ~ von :\1113 pro :-,,,kIlIHk, d . i.
:!I;O.UOO III ~ pru Tn g an .1"1' Elllllalllussl"l1.·
lI:ieh~t .l nrzown.
L egende:
Ilnbeu ützt abgeflossene Wassermengen.
1m Jarzowa -Reservoir anfgesp. WlL8sermengen.
Durch das Jarzow..-Reaervoir abgegab. Wasserm.
c::::l Durch Hochreservoir zu liefernde Wasse rmengen.
fUI' u ie Zei t vo m 10. l\Iai bis 20. ~'ovelllbCl' d i e A bflu l\-
II~ e ng e n pI' 0 '1' n g. aus ged ruckt in d ill ionen 11/3. D iee l ~~elncn \\Terte wu rden "'raphisch aufzct rueen. und man
erlleh uu f u iese \ Ye ise "'die Abfluß mconO'c n k u rve
Pi' () '1' a I' ( ) I D II '"I' g i I' . a r z 0 w u. In diese a t..te unrr w urde n un
( ie Hed ar fskurvc eintrctraeen. und da de r Bedarf a n Speise-
Was f ° o
, "PI' ür d en chiffah rtskunal ein k onstanter ist. ;) 111:1
P.I'ol ,'ek unde, d . i. ru nd 2GO.OUO /II :i p ro T uO' beträzt, ste ll te
S l l' I I' I) ~ .
. uie >ed llr f sk ur\' e "'raphisch aufgctrugen a ls O'e-
I' a de Li nie d ar. '" 0 0
In a llen j en en Z e itrilu men nun , in wel ch en di e Abflu ß-
I,U en g cllkul've U h er dies ' I' Bed ut'fsl in ir lieer , wird in der~rczwa IJ ,' I I " ° 'f' I Jr I
I · C I • a rzowa gellUge1\( :-;)1 'Isewasse l' Ur I en \.all uVO I' I'lllll e . . I1 'J' .1' \ Lli {'I • n se In, 111 U en F... It r!1 umen, wo ut e 1 U U Jmengcn-
,.ul·ve unh, I' 'd ieser Bed arf,;\i ni e zu lieg en kommt, wird
e In nlun g-e1 a n S pe isewasse r e intreten, welc he r durch e nt-
"prl'C lend l' VOI'kehrullg l'n be hub 'n w :n l n IIlUt.\.
di( ~ ß lJie Dill'el'(' nz 'n zwilwhen dpn hei dC'n nl in a ten bilden
d 11 "s e II k u I' V e.
. Au s dl' r K un stl'ukt ion der ~JlI"senkul'v folg t, dal \
.Icd l'I' .\ 11 I' .t' I 'I' . I I I" . I> ' I L
. ' • "C 1 '" l' n l l' C I ( 'I' urve eltl . eno( e ue-
j', 'I(' hnel ., I '" 1 I I' \\'
11 ' , \\ .l lI'elH Wl' eIer III der Bl'('zwa a' 'e l'men "'enlel\l'n d i ..f\ . I I' I I f' I ' l~ 11"
" c g r" e t' SIIH a s .Il'n l', w r te Ur (en , c 11 -
fllhrtsbetrieb a uf dem Donnu-Oder-Kan ale notwendig sind,
und umgekehrt. .
Wir eh in z B. in A bb. 7, daß in der Zeit a c, d. I.
vo m U. b is 29..luni e ine W us 'ermeng e b c unbenutzt ~b­
Hießen würde, wenn wir sie ni cht durch eine R esen"Olr-
an lage entweder ganz ode r te ilwei se zurück ha lte n.
Selteureservolr bei Jnrzown.
Die G röße des F assungsraumes für da s Seiten rese rvoi3~
bei J at"ZOWll ist ür tlic h zeze beu und betragt rund B,UOO m ,
e . . 61)0 000 '\ und er Hesen'oirinhalt wurde j ed och nur uut . . I!/' , -
ccnommen so uu(,\ a ls Heserve I'lllld 200 .000 11/ 3 I'Ur eVCJ.I-
t ue lle Ungenu nigke it in der T erruin aufnahme u. s. w. ulmg
bl eib eIl. . ß
Eine ' it ua t ionssk izze der Reservoiranl~ge und dlC d ~­
st imm ung des F ussun O'sraumes en tlia lte n dIe Abb. 8 un "
Träg t man diese~ 'Yert von 690.000 1113 in di e ßlassen -
kutTe ein, u. zw. der D c u t Ii c h k e i t d er Dur te Ilu n g
h ai be l' ~Ill End e des a ufs te iO'enden Ast es der Kurve, so
o I I I' G oo ß dererkennt m un d a ß die Vertikal e b c, we e Ie (Ie r~ e
unben Utzt llbgeflos one n W as en ne nge darst ellt, illch a u f
di e G rüße r c r eduziert. . I Ib
\Yenn man di es I'Ur a lle j en e Zeitperiod en. mner la
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b) welche W assermengen unbenutzt abgeflossen sind(17,112.000 mS) , und
c) we lche W asser mengen in Hoch reser voiren aufge-
speichert werden m üssen (11,443.00011/3 rund 12 Milli onen).
Die Anzahl der Füllungen des Reservoirs in der
sechs monatliche n Trockenperiode betrugt hiebei :
4,831.000:690.000 = 7.
Das Endresultat der in Abb. 7 angestellten nter-


















Ge umt fass uugs ramn .. 11
Im Projekte wnrd e der Reeervolrinbalt mit .000..... lIt8l'rechend d~OlHorizonte 298'3:; ang nommen, 10 dall eine Reserv e von ~.OOO ..- D1Reservoire verbl eibt .
. T k c n-\Venn in eine r s o c h s m o n t l i c h e n . r.Dc Ge-p e r i o d e di Abflu ßmeng nkurv bei .Iarzowa Jene ur
ataltung annimmt wie im Jahr e iooi , und wennO;/I/:l
e i n eitenres srvo ir mit in m Fussuna iruu me von 690.0 1 "
. ' \n IIO'Chergestellt würde so k önnen durch me d erllrtlO'~ ß' d~ndie bei Jarzowu in der W setincr Beczwu abflie on 111Wa ermengcn inszesamrnt ~ ~. li 11. IIls - nur Z~ht
zerineen 'l'eill' dem Kanalunternehmen di en stbar geJUdcn.werden: und es muß ein Hochr crvoir ungele~t ,~er e ndu im tande i 1. den F h I b t ra g v 0 n 12 1 I 1111 0 n
m:l zu decken.
He. tl nnu u ng deo Fn IIl1g r uu m ei
des • oite nrcservoirs bei .lurzow n bio zum Horizoute 299'0.---~-.......------;--_.......-;;---=--=I IHalbe amme FBBBUDgsrfnOl I
' amme zwei r = ari tbme- der aafe DdenHortsout Flli.ehe In "'. Iaafelnanderfol - tisch es Ittel an~er~o~~:~ Igender Flli.eb n anl den zwei 0in ....
I F1~ 'Ir- -=-
Abb. 9. Graphische Darstellung
der Zunahme der W assermengen
im Seitenreservoir bei .lnrzowa
bis zum H orizon te 29fl·0.
welcher di e Iassenkurv ein
Maximum er re icht. durchführt
so ist man in der Lage anzu-
geben:
a) wieviel W asser durch
das Jarzowa-Heservoir für den
Kanalbetrieb nutzbar gemacht
we rd en kann (4, 31.00011I3) ,




Bericht über die Ver mumlune ro m ~o. ,'ovemIJer 1903.
D · " . I. .. ' d ' " rsaUlPlluul!'er Vor itz ende Prof. I· r i e d r t c e rotlne t ie e · .,iBaur.begrUBt di e r sch ie nene u Fachgen ossen und rl eilt H errn .V tra"e~·Ku r l v. Bert l e das W ort zur Abh Itung suines or "de
V rtragen" D as Bauw e sen d s Gr o ß grundhe i tz e s" . Der 0 "Ich-
. h ' Zwei I I'
. I K ' el' ller BeU ·zre t Jene .w ige ue ngem urw ens In oen r I ' S bell.
tuugeu, di e mit der rproduktion im engs te n Zu am me nhllnge st~ I'U
. . trationDiese werden in der I~eg I von den betreffenden Gut - dn1ll1lS , I 'Ife-
im eige ne n Wirkung kreis 111 i I, h uli g [ id r auc h 0 h n Zu 11 in
. t dllß enuhm e von Ingenieur n betrieb n, I> r Vortragende zelg , IJ\"
mod erner Großwirtschuf b itr ieb ohne inten iv ~Iitwirkung d~~ ,he,
genieurs nicht mehr denkbar i t, daß vielmehr nur ein harmOlllSC eh
Zu sammenwirken der Land. und Forstwirte mit dem In genieur UO
weitcre Erfolg e im wir cha ftli che n roßb tri h rwart u I Bt. .
Zur llIustration di er Tllt/\ll Che sc hilde rt d r Vorlragende 1~:
technisch n Einriehtuugen zw i r g roß r Dom n6U, di e iu ihrer der
a ls typi ehe 13 i pi el rei te n dUrf n, n mli eh di e EiuriehlUngeufrilJ'
unter L eitun r des Dirpklors I~ 0 h r r stehenden Erzherzog d . •ue
drieh 'sch en Domiln U n " a ri e h- A lt e n h u r g (ma O'" r ovAr) u~ Jsc iu
der Kui serliehen Famili n - Jo'ondsh err ehllft ~I a t t i rh o f e n, el~l~ l.iu
Oberö terreich blindlich en W aldb itze . Ungllrisch -Altenhurg IS Ich
' \\' n1Kompie.' von ca. 20.000 ha , w lch er in der Wchtun r von . f' t iUI
:0. von d. r Bruck - H.aab r-Bahn durchquert wird. An d r 11810111)1I . . , ß ' . (I [e""e5·hllerzen des Gutes r I r nen tatIOn Irll -. oll1 m relll " . . IUt
steht ein Lag rhllus mil dem F un r raume fUr 1,.000 lJ. 1[ ier begUCo'"
e ine [ '\0 11I spuri Pferd hahn, d i in ein er Au d hnul~g "O;I~llh ll42 km dill \ iehtig ten Puukt d r I>om n b rührt. Auf dlesor dM
. "onw rden di e 'e 11Inte n Produkt d I' 1>01l1 11nl'. umlhhlluglg . Vcr-Witterung nnd auf hillig Art dem F rnv 'rkehre zn O'efiihrt. Die 6el l
mahlung eines rroß n T eil der Körn rfrUch t rfo lgt auf zwei l!rO'Iur
• I1tr eMiihlen , ell'r cn W , ·s rmo tor n von [ .1\) /'S lind 1I PS LeistU" Fill
I>um)lfm ch ine von nom. 14:. I'. ' III H.· n " h i ~ fUgt wurdc. [(e"
'I' 1 I
. I . . ' "llrl.ellstlJe o)llonn tz von I km Lllng r lchtert nllt e in n • pi<'d"n V(·rk.·hr zwi. (·llI'n d"r «:u lJ (li rt·k till n ullli dl 'n Di l'lrikt j;!t·it,·ru.
v. 1904.




FachgruppeBERICHTdie 14. (Wochen-)Versammlung der Session
Samstag den 6. Februar 1904.
I. Der Voreinsvorsteher, lI e r r Ilaurat vl uli us I' 0 I' h, "riitl'net
nach 7 Uhr abends di e ~itzung, giht di e Konstituierung des vor aeh t
Tagen ge wäh lt en Traß -Au s s chn s s e s (H ofra t v. ' I'v t m a j e r(I"mann, Ing. Viktor B r an s e w o t te r Ohmnun-St ellvertret er, l iirektur
l' i 0 r u s ~chriftfiihrer) und des Verwnltungskomiteos des A r I' h i t 0 k t e n-
I' I u h B der Genossenschaft der bildenden Künstler \\'ien s l"'k annt,
welch em angeh ören die H erren Architekten Frnuz Freih. v. Kr au s s
al s Obmann, Bau-Inspektor H ans l' e s c h l als Oltmann-~t<·lIn·rtr ter,
Ernst v. (; 0 t th i I f al s ~ehriftfiihrer, lI ermann t: i e ••1 a ls
Kassier . ferner .lo scf l l u d e t z und Antun " · el, .-r ; nuu -ht~( i tteil ung von der Neuwahl der Leitung d('s 'I' -l' h ni ke r-
V er ein es in Troppau ~U lter- I n g . Hu s smanith Vur tand und
Ing. Ta tz·1 , .orst,.'1I1lI-~tellvertreter) ; verweist auf d ie gc pla nt<-
V er 0 in s I' e i s 0 na ,. h t: u ß I a n d, woflir heinahe hunll\'rt un\'erltind -
1i,·lw Anmeldungen \'orlil'gen; \'erkiindut .lie Tagesordnung'n der
lIihohstwöehentliehon \' ers ammlllll"en und lad et, da ni -Inand da s \\' url
zu ergreifen wiins l'ht, H err n Ober-Baurat ßarth v. Wehr enalp
cin , den angekündigten Vortrag 2U halt"n: "Licht. und chatt en -
hi lde r aus ,: o r d m e r i k a".
2. ]l er ::;a,.'11 ist his lIuf da s letzte I' Hit zehen gl·fiillt . Ih 'r " urtra',
weh'her der "Zeits chrift" zugl'sagt wurdl', da.hp.· nUlizu g'b\""itw hit'r
ni,·ht wiedergegehen wird, e r regt da s lebhaft"st· Int.·..,-sse lind d"n
allg 'm einen Beifall der Anwl·scnden.
I)e .. Vor s i tz end e dankt dem V 0 I' t ra g end •. n .,.lafiir. daß
er uns sei ne ' " ' ah rn clu llungen in S tl g la nz\·oll.-r " ·l·i l ' g.' 'e lai l-
d,'rt hat" .
Dio dem Vortrage fol"onde \'od'iihrung \'on Li"htbild "rn a n
dom " er kehrs- und Bauwesen d(-I' , ·.· ....inigten ~taat"l1 wird gl,·i,·hfall.
mit lebhnft em Beifnlle belohnt.
~ehlnß d.-r ~itzunl{ Illu·h !I Uhl' aloellll ~.
über
I ~ lOt ZEIT :-,( 'lIB1 FT I )E~ Ö~TE IW. :1) A HCIllTE KTJ::~ · n: m·:L r,: ",; :1'. , . 1O!)
Der chriftführer:
Jose! Rezek.
Domüne besit zt ferner ei ne Brau erei, welch e eine J ahresprodukt ion
von Hü.OOO hl aufweis t.
Von hesonderem Inter es e ist die im J ahre I ~ l( ~ } von der Fir rua
~; 8~Z " Co . ausgeführte elekt rische Zen tr al an lage im Hofe a s i m i r.
Zwei ompoundmasch in en von zusam me n 146 P erzeuzen mit einem
l 'ohlen8ufwande von 1'1 kg pr o I t: un d Stunde drei pha "igen \\' ech sel ·
st ro rn von 2000 V ·pan nu ng. Eine 2 k m lan ge L eitu ng ve rtei lt
den trom und Tran sformatoren red uzier n des en Spannung a uf
~OO V an den Verwendungs teil en , Durch elek tri ehe En er g ie wird
111 den einze lne n G eh öften das nöt ige \\'as ser in die H ochreser voirs
gehoben, die Futterkammer un d di e Dresch masch in e be t riebe n lind
a~lf das wirksamste d er fühlbar en Leuten ot begegn et. Hiebei weist
di eser mod erne Betrieb gegenüber d em bis da hin grö ßte nte ils ange
wendeten Göpelhetrieb e n ennen sw erte Ersparni sse auf.
Aus dem ata tis tischa n Mut eriulo heb t der \'ortrag end e hervor
daß die Ge samtsteuern der Douilln e im Jahre 1 52 K 46.000, im J ahr~
~.tl!)5 hingegen K 228.00U betrugen , welch e Ziffern j ed en Kommentar
ubertlüssig machen .
Das kaiserlich e Gut M 11t t i 0' h o f e n umf aßt den K ob ernuuser-
Wald' I e
, ein sc IOn au s alten Urkund en bekann tes Gebiet. Zur Brin gung
der Holzschiltze di eses Waldes hatte di e baveri ehe Regi erung inI . e
ueren Besitz s ich ehe ma ls da s G ebi et befand, im J ahre 1765 di e so-
genIlunte K ob ern au s eI' Trift an g el egt, d er en (; e a mt länge fJ 7 klll
hetrug. Diese Triftanlage wurde spä te r infolg e der Erhauung von
Bahnen wesentli ·h verkürzt und im J ahre 1 !l7 na ch dem noch er-
inn erlichen Hochwasser aufgolnsso n, All ihre • teUe trat eine \\' ald·
hahnanla~e, mit der en Projektierung und Durchführung der Vor '
tragende von Seit e se iner vor geset zten Güter-Direk tion betraut worden
war. Es handelte sic h um di e Abfuhr eines an g esprochen en Holzqu an tums
von 25.000 Raummetern auf eine Str eck e von 17 k m. Die Trass ierung
der Bahn bot k eine ' chwie rigkcite n, di e Ri chtung und das Gefälle
waren durch di e zw ei Haupttä ler gegebe n, zu wel ch en di e Holzm assen
gra vit iere n . Die gewählte ipurweit o betränt 70 cm da Profil der Stuh l-
chie!len wurde mit 651/1111 l lü he und 7 kg )I eter~ewicht ge wä h lt. Di e
~chwell en wurden 1' ·10 111 lan g , 11jem breit , 12 em h och ge wäh lt , ihre
E'.ltfernuug beträgt (jO cm, Die Kronenbreite des Damme ergab sich
n~lt l 'üOm. Das Schotterbett ist 2fl cm stark. Der Alltrieb er fo lgt durch
e: ne zweiachsige Lokomotive von 20 /'8 mit 5'2 I Di enstaewieht, Der
I' ahrpark uinfaßt 56 zwein ehsige Truck s mit Dreh sch em eln und einer
V . I
orrlC Itung, die es gestattet, da s Abroll en der Langh ölzer ohne G ofähr-
:1:1111; des Bedienungsp er sonal es zu bewirk en. Das Eigen g ewicht der
~ "~Icks heträgt f,UQ kg, ihre ' I'ragfühig ko it 2000 kg. Die Truck sind mit
~lHndelhromso uusgcstnttet. Im Zu~ d I' \Valdbahn befinden sic h ·16
Brücken und Durchl!isse, An Il ochhauten sind eine L ok om otivremi:se
mit \ Vasserp umptltat ion und eine \Va g enremi se vorhanden. Ein T ele-
phonnetz mit 8 ' prec h teil en durchzi eht in ei ne r Lünge von 3~ kill
dlls ganze r:u!.
.. Durch di e Verfrachtun r des Holz es per Bahn werden gegen-
u~)er dem früh er en Trifthetrieb e g roße Vorteil erzielt ; vor all em bt
Ihe Au sformung lies Hol ze. eine andcr e ge worde n. Bei der Trift konnte
nur Brennholz befönlert werdelI' der zeit ist es mögli ch <hs Hol" inI' ' , . . ~
. enn von 'Wmmen von HO tlI und darüber , ogena nnte n H oll änd ern ,
au s d eIn \\' a lde in den \\' el(verkeh r zu bringen , und hiedurch l" 'ei,e
zu erziele n, IHe vor Einführung des Bahnbetrieb es ni e zu er re ic hou
gew esen wären ,
Der Vortragende sc hloß se ine \ u"führlllJO'en unter lehhaftem
Beifalle der ver sammelten I"achgenossen mit de7n Ver sprechen di e
Bedeutung der In genieurwissen cha fte n für land· und forstwirts~haft.
Iich e Betriehe bei pa ssender G elegenheit au ch noch an llnde rlJn
Beispie len erl:iutern zu wolleno
D I' Obmann :
J~'x1ter.
Ucricht ill>er elle r ersammluug \'om .J. J)czcmber HIO:l .
. Der Ohmanu hegrüßt di e zahlreich er chiene ue n )litg-lied er uud
Gilst und erteilt nll 'h kurzl'n e inll,it nd en \V orteu mit wel 'he n er
der B " . ' ,
efrlel!Ig uug A UMdruck verl eiht, daß sich di Ab ol\'entl' n der
H ochschu le für Bod enkultur welch<, \'01' 2:, J ahren in ihre n Beruf
traten' t ' .
,lU e, llUS Anlaß des nut der Gruppenversllmmlung zusamme n-
fallenden Kollegen tages, da nk de r Grü ndung der (T r uppe der Bod en-
kultur-Ingen ieure im Öste rr, Ing en ieur- und Ar ch itek ten -Ver ein e, ve r-
sammeln konnten , Herrn Hofrat Prof. Adolf It v, (; u t t e n h er g da s
W ort zu se ine m Vortrage: " Die Entw i cklun g d er k . k. H o ch -
sc h u le fü r B o d eu ku l t u r vo n 1 75-1903". _
Der Vor tr agende bespricht die Gr ündung der ge na nnten Hoch -
schule in den J ahren 1 72 (la nd wirtscha ft liche Sekt ion), I 75 (F ors t-
sektion) un d I:-;R3 (kulturtechnische A bt eilung), ge ht auf di e Ent-
wickl un g der sel ben über, erwähnt de n in das Jahr 1891j fall end en
J.'eubau auf de n Grü nden de r ehemalige n Türkcnsch unze, so wie di e
im Zu g e befindlich e Errichtung eines tude ute nhe imes.
Au sführlich e Erörterungen sind der Frequenz der Hochschule,
den Veränderungen im Stan de des Lehrkörper s, dem Unter stützungs-
ver ein e, der beab sichtigt en (:rUndung eines mit der Hoch schule im
Zusammenhan g e s te he nde n öst err. land- und ' forstwirtschaftlichen
Museullls und vi el en ande re n Frag en gewidm et.
Zum Schlusse wird auf di e Ber echtigung zur Führung des
I n g e n i e u r t i t e l s und auf di e Bestrebungen zur Erlangung d es
J) 0 k t o r g I' a d e s für di e Absolv enten , di e . Totwe ndigke it der Ein-
fUhrun g eines vierten tu di enj ahres hin gewi esen.
Di e Au sführungen de Vort ragenden ern te te n reichen Beifall.
Der Ob mann: F . d. SchriftfUhrer :
Eaner. IVl/lIg.
Fachgruppe der Berg- und Hüttenmänner.
Be r icht ilher die \'ersamllllnllg vom 26. !ovembe r 1903.
Der Obm ann-Stell vertret er , Ober-Bergrat P o e c h, erö ffnet d ie
Yer s:unmlung und teil t mit , daß Betrieb s-Direktor A. P .ei t h ~I ' I' . v.
L i c h t e n f e I s au s dem Preisb ewer bungsau schasse aust ritt. Es Wird
beschl ossen, dem Ver ein e die Wied erwahl des Genannten vorzu-
schlagen. Ferner wird für die W ahl eines )litO'liedos des Zeitungs·
Au sschu sses der folgende Doppelvor schlug aufgest ellt: Beh . aut. Berg-
Ingeni eur A . I w a n und Direktor In g. E. G o e d i c k e. .
Bczüuli ch des auf der 'I'acresordnung ste hende n Di skusslOns-
o
th emas b em erkt der Vor si tzende da , folgende: " Au f Anregung un ser es
Koll egen, Her rn heh , uut. Berg-Ingeni eur .\Iu c k, haben wir für heute
eine Di skussion angekündigt , in welcher di e Il onorar frage der. beh .
nut. Berg-Ingenieur e, die Fra ge der Heorganisllti on des I ns ti tutes
di eser Ina enie ur e der eventue lle An chluß der selb en an di e bestehen-
", . di I I' ., t Hütten-den lngeni ourkunun ern, endlich 10 c lllf un g uutori sier er
I . ~I u ckIngeni eure in Erwägung gezogen werden so lle n. Herr ngenieur •.
I . di .. I' h bit Be' In"6nleurogll jauch dw Anregung , le sa mt IC en e I. au . rh'" . •
. - ' d ' . 11I,<lon 1',1"
von un ser em Yorh ah en 111 h.enntJlls zu se tze n un sie OInZl '.
f I .. b" I' I d t DiskUSSIOns'11 ll'Ungen od er Yorschlage ezug IC I I' ge na JIII eil .
gegen SUinde mitzuteilcn . Di e Einladung 'n ind Nfolgt , und 1I1d
zahlreiche .Ant wor te n ein"ela ngt aus wel chen durchwegs hervor·
ge ht , da ß die beh . aut. I~erg.ln~enieure un sere _\ ktion fr eud igst be-
grUßen, s ie se hr zei tg mliß linden uud ihr den best en Erfolg wüns~hen.
Eilli ge Zu schrift eIl en tha lte n auc h Vorsc hlil"e, auf \\ elche wir hel der~ .d
Sl' ezilllbel'lltung zur üc k kom men werden. Es haben sich einige )Ii tglle er
unser er F ach O'ruppe für di e h ut ige Di ku ssion zum \\Tor te ~ell1 eldeL
" . I k d' \\' ortIch rt eil e zunlic hs t Herrn beh . aut. Ber g,lngeJlleur ) u c as
zu se ine m Ber ichte üb er di e Hon or arfrage.
Der Hedll er tritt für eine zeit- und standesoem;iBe Erhöhung
der Po sitiouen des ll on or artarifes für di e beh . auto ß er O'· ln geni eure
• r • d E . h i BefuO'nis undelll, , ernor für ellle Erschwerung er rrelC un g I er "
fiir e ine n erwe ite rte n \Yirk ungsk reis.
Beh . lIUt. Ber g-Ingeni eur I \\' a n, der üh er di e Frage dcs even tu~l\en
Anschlutlses der beh . auto Ber gingenieure an die best ehenden I ngell1~ur.
kamm ern referi ert, ist der An sicht, daß ein so1l'hor An schluß allerdlllgs
sehr erwünscht wäre. Da j ed och di e Mitglied er der Ingenieurkammern
hol1'en, daß di e negi I'ung in niich "t er Zeit endlich oinmal die E1lflliete
ZlIr Bel'atung der St ellun" d er ver schieden en Gruppen der beh . aut.
o ., d I' I dö Frw'i"UJJO'Inge uieure ahhalten werde, so g l ,t e' e r , eI ner 1". '." '"
. . 'h d ' , I . \nO'rlfl "e·der Yers:unmluug auhelln , oh mau JII lJ t 10 e leu 111 " " • 0
. ' \ "1 It d . I~ u ' te "ersc1ueb cnUllmlll ne ktlOn I)l S zur : U la un g el "1111 e
sollte .
Di e beh. aut. Bcr g-lngeui ellJ'e de s 0 Irauer Revieres habcn auf
<';I'un<l der Anregung der FlIchgrupl'e die Di skussionsgegenstände ei n-
11 0 ZEI'I" CIIRI«'T DES Ö, TE RR, L -n E, ' lEI I{- I xu AHCIIITEKTI':.'-n:m':I.'E.' ,-I', I, I!l(),\.




• til}IUluul!!J er \ ' 01', itz udl' dankl hier uf unt,'r allg"m incr Zu, , I M-
dem r ort ragend n 'owie dcu Teilnehlll ' 1'11 an der ll i_ku . , IO I , leI'
" ZU ("Iü 'k wü n. cht dit durch deu \'urtn!" 'mi n ertr tl'UI.' I' Irnl a ' I"
... 'I don f-' uß rs t g lu ng l'n l' n IJu rch fii h ru ug t1' lI aue uud "pr prlt' It, , zU'
teilt nut lag ofort dor ". 'hättsordnun" m lJi"en lI ehlUldl uu!"" ..zufUhren.
. ß deliIm pektor Vinzenz P o l l a .k fII~t hinzu. daß in (I terr 11Ih au ('1'
" " d l ' zohw erd<'vom Vorredn I' rrwähnten Kalken 1IlJ('h antorm un uz I'T ß ZUmit srleichen we-nn nicht bl' eren Fi~ nsehaften wi,· cl••r rn ,~, ~
.. o ,,. :-.·1100 An~~Verfüz uu u stehen und t"llt den Antr " auf 1-.11I tzune- 'I ' .1'o ' .. 1 ' t onltschu ' ~e " um die", fiir U t rreich hochwiehtig ,\ngelegl' n l ~ 0 eil
wi . enschafrlicb n IIt 'r:uchulJO' zu unt rzieh n. l Io frat v, ::- c h i
sp richt sich gleichfalls I'Ur die v erwend ung d I' m Ig I' n r n l k~l t :~~
Beim isch u ng zum Zem en t u und unt I' tützt wärmsten ,1' 11'\ ,tIU'I) II k I' "I I ß' " ich 1
·1;', l ahrlln ' Io a e . '.1' erwu 11I1,' In () t 1'1'''1' C Ion vor -" ' . , uf,
. . r I lt nslcht 11.mauern zur Au sfüh runz gelangton. und vei t 11I (It'""r d beidie Arbeiten d P ro fos ' 0 1' «' I' i d I'i . h im B,'czwa gob il' to un i'Z ' te n ,n-
.Ia i pi tz hi n. Ho frat v, '1'e t m uj o I' bemerkt, daß in frUh I' n ,01 ' t'IU-
Ausl a nd die üste rr ichischon Erfahrungen anf d m (iebiet' de r 1::- "11
f S c 10 1an lagen zerne sucht und fand, und uerude die von Ho rat v. , 'eil
genannten A nlag n bei .Iaispirz eien 60 vohl hin i .h t lich d I' allg-emclll1.re
I . he 0 1)( 'Proj ek t entwickl ung und tat i chen B revhnuug als aur I 11I- " der
in mü rt ltechnischer Riebtune vorbildlich. In .lai ' pitz wurde, " 1~lll1d'
Red ner weit I' au führt . in mit Rom nzouient v rHin' rt I' I'o ~t ,) k!/
mö r t I ve r w mdet. B i Ubj kt n, deren zrößt Ina ns p r neh lllllll lle 3 IlIS, , I.
'.. .. d Z le ntmörtepro cm2 III ·ht üb I' ichreit t, ha t die Ye r lnngeru ng es ,en I lell
an sich canz he onders d IIIn ihre voll, \I I' chtigulI", w >IIU durc I '~CI"
ZU atzstotf tei-hniach wichtig fo:ip; n eh Ift,U I... rv,'rg,·bracht odo r dM
bes",o!'t werd n. J <I. IIf li l. leht f , t . <lalJ \'0111 8t udpun ktl': ,he
.. I hnl rau \,,,Okouomie a ußer dem J>or l la nclze m ul auch 1I0eh 1111"1'0. leU
I, · I ' I' L" I I' I I I) I' i t ·111 zWllr (.lIDe Ilu tt (l e ltlfl c..... l:o't nz Jl"'roe ltlf.tun~ Hl )~n. ~I' l'( Jll"lr . \w
. lischmört 'lu kepti, eh ge yeuühol', 10 'rHßt ahe!' trotz(!lHIl d W, : 'h"
I . I tl'C h UI~ 'I' " un" P o i l ac k u lld v I' I,richt d n"u"rricht.·te 111 "HUII"''' I- "o ...
, E für_ehuu<,L al ,ur ator iu m der t c1l11i ..heu H och ,,111I1, wNd i..h zur ' I' - I ikI ']\~'~ Indi 's I' un d äh nlicher F rag" n h{'reit\\ illig in den D il' ns t ,( er , b"jul
toll n , Ing , H o t h fii"t no ..h hinzu, eine Wi 'n Cl auch . oer
. b..1\l au o der Tal perre ill K o mula u d I' Traß, <leI' ich UIJI'\g"ns leut,lI a rzdor~ I' T a lsp r re im l' rei ct wa höher t,,111 31. P or t i udzeu
u icht zur \'en 'ndun' gelangt.
~tlhend beraten und H err he h. aut . Berg-Ingeui ur :\la x :\1 0 lI e r re fer iert
im . amen di eser G ru ppe, Der Redner , dem der Vor aitzen de de n he-end I' n
Dank dafür au sdrückt, da ß e r di e R ei se nach \Vi en u nterllumn wn, UIl1
a n der D isk ussi on teilzunehmen , sc h ließt sich im großen un d gUlIzen
d en Ausführung en des In g . :\111 c k an.
An der D iskussi on bet eilig en sic h noch di e lI erren H o fra t I: .
v. Ern st un d Ober-Be rgrat R ü ck er. Sc h ließ lieh wird d ie W ah l oines
K omitees beschlossen , wel ch es d as ganze :'Ilaterial berat en, sieh mit
d en montnutechni schen Ver ein en in Verbindung se tzen und d er Fach-
g ru ppe d ie ge ignet en Anträg e vo rlegen so l l. I n dieses K om ite \I' rdun
berufen: Direktor In g . G o e d i c k e, beh, aut. Berg-I ng eni eur I w a n,
b eh. a ut, Berg-Ingenieur :\Iu c k , Ob er-Ing en ieur a i l1 e r und der
Schriftführer der Fnchgruppe, In g . F . K i s l i n g r,
Der Obmunn- it ell vertret er : Der 'e h riftfiih re r:
F, Poech, r. K iesl illgel·.
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure.
Bericht Uber die Ver~amllllnng vom 3. Dezember t!103.
Der Vorsitzende teilt mit, daß se ite ns der Fach gr up pe ein Mit-
g lie d in den Preisb ew erbungsausschuß outse nde t werd en so ll ; h iezu
wird H err Ob er-Bau rat R. i e d e k nominiert.
Hierauf er teil t er das W ort H errn In g . Ludwig I{o t h , n ell·
sc ha fte l' der Firma ,'. R ellll & ,'o f fe zu sei ne m Yortrag (' : ,,;\1it·
t eilung en Ub er d en Bau d er H ar zd orfe r Tal sp err e i n
H ei ch enh erg. "
,'lIchdem der Vortrag vollinhaltlich in der "Ze itsch r ift·,
sc he ine n soll , wird von eine r auszu gsw eisen \Yied er gah (h's",ol bo n
abgeseh en. Di e ll om erkun g d es \'or t ra genden , d a ß bei dlll Bau e der
T al sp erre zur :'Ilörtelberllitung der I'ortl andzom ent ei ne Beinli sch un '"
von Traß e rhie lt, um di e Elastizität, bozw . \'I astizitli t d es :\Iiir t els zu
erhö he n, gab di e Anregung zu eine r lebhaften Di skuss ion , IIn der sich
di e H erren Ing. Viktor BI' a us e we t te l', In spektor Yinzen z P o 11ac k,
Hofrat v. Sc ho e n, Hofrat v. T e t In aj e I' und der Vortraf:en de h _
toil iglen , lng. Viktor Brau s ew ett er gab seine r Verwund er ung'
darüber Au:;druek , daß m an zu di esem Zw eek e a u f a uslliudi 'c hen T raß
g egrill'en habe, während spezie ll in Böhmen se h r gu t" un d billi 'e
magere Kalke zur Verfiigung s tUnde n, di e se ine r :'Iloin u l1" nlleh
minde tens di eselbe Eignung hätten wi e der Traß. Wei ter~ l ~ tl t e r
d en Vortragenden um Au skunft, wie s ich der Traß in d ib em F all e
bew ährt und wel ch e Erfahrung en er a ndererse its bei _eine n Ba uten in
Böhmen mit den einheim iscben hydraulisch en Kalk en "cmlll'lil hllll!'
hat )[orm lI11urat. Franz B or k 0 witz
in AnCl'k tClllllun l-( :eille r lan gj ährig"l1
dio große goillen e SalvlItor-.led a il\
Mitteilung des ständigen Wettbewerbungs -AuSBohuases .
Znr Oß'crtstellung OIr e[ ne c [ ernc l-'ah r - lin d l ;c h H > .
" r Ucke ü ber dell Uonanknn ßI In W[ e n . Zu der All s schroiLul }IJ'. !Je-
trell'end die Oll 'ertstellullg auf e ine eisern «'ahr- und Gell\ egbriicke
über den Donaukanal in \\"ion, welche d on \\" et t Lowe rb· ( ; rund litzell
Vermischtes.
.. ~. :;..·hl,il1h•lrde O:stern'ichiBchen In 'eni ur- und .\rchit kt,·u \ Nt'lIlI' \ . iel'te
'd ' I' ,.' kOlu 'lUWI er prlc It, Ist zu b 1II rk n. daß e wh hll'r um • Ine . \U'-
( • rlllhl'h l'\V ettbeworl ,- un d (l tl'e rullI llchr{·ibulIg' handelt. ,1I11Z I I I ,i ueu
.
. I I er l' leBchr Ibungen h hcu B..IIOU friihor tatt y,·llIn( ,'n un' I tell.d 1 I.. ' A l I " I' \ 1"1 ,zullet ra,' lure laus zu 11 Ig. ,er-t..r 're1. \ t (I r U UlrllU!., " u8Mell
Die er e r te I'roi ,i r<l jenom I' r oj kto werk nnt. da n 'h 't 11 "glid l
\ ' orz Ug u auch in kon trukti\'l'r B ziehung ill\ nntlfr'i IIl1d 10 zUd!ieh
I · ' 11 ,tver"t 11der .\ 11 fiihrung kll ten nnW'me {'II l' (' I IIIt :--,. , oiuer
winl zur ( l llor t t lIuug di. Y'r illil!ulI eiue r Oll t rn k tl·ur:s .loch
"k I
. \ I' k "t"\\lrtlell , .ll ru c 'eil la lllillstllit uud vc ntu 11 011I • rc 11 (. len no 1 1 1'.1'-I l'l' list di , durchaus nicht IIcd ingu ng'. ob Id d I' l'rojt'kl nt ,u
l
8 seil1
I I v, . 1 'b . I' ,. , I '1 I,i .t,·1 (11e"uug' ( IldlUIiI de r .\U8 c IrCl 1'11I, IC ::-1" \l' r I 1 ' k1IUU'\.,
. \ '''1 b ' 'It w"l'lle llr.nt wu rl UIII die ( HIe r ulllm zur. u tu IrllI1g g rM \ " I' .Iic,;eI) I' VOll tie r ( : e meinde \\ ien ein" ..hlag 1It' \' urgang' h t fll. I die
I \ ' '1 d ß' , , .. I' .. ni"t Wir"( e n ort 1, a le 11I 'ht I',n t \\ u r 0 zu prilmll n'n gen) .. l'r .l,·11
.
.
. II lIunt \I11I An sehung (1·1' \ u llihrun' ko ltm ullrltlo n yell '11('110'"11m k' ' 111 111 (mlilJt n. F ür In g ell ieurb lut n k nn di l', übri • n elll 'H U " h t b"d.... I"ombi lla tion cino \\' ,.ttlw erb mit ein"r Oll' rIst .I\u ng' nil' 'lb"r
I1nst'1 nd t W 'rd n. ,'i i t 6011.,t bei H och1.l\lIten itl,li,'h, d _otb\st 'fi ll'
l l~ n ~ge, iß ni 'ht zu befiir, ort n. \\" i r köllncn 11 n In t" Tl' nt<,11 1 .jt llU!(
t ritt in di l\ t\we l'hunlo( UIII om"hl' 'mp~'hl n, 1I1 fHr tlie . \U~:lr.'c Illtell
I be tUUjen I' zw i " ro j k t die!LlI \\" ert tI 111 zur Au fit Irnllg u.) .,,"','
. I' \1"" <'bItwurf zlInlich I kOlllluell, .in \ , rgutlln/(' ,,,n J
I" i tllt wi rd,
,le I' SUdhahn, Wur<!, '
in (; raz zum Dok tor
Der \\'i lIe1 G l'm flind el'l\t
anläßlich se ille I' l'eusi oniel'ullg
verdienst VOI\ ()1I Di.'lIstl oistung
verlieh en .
lIerr ltudolf Sallzi n. I II" tCl n it' ur
;1, d, :'I!. 1111 der t echnischeIl I lochsl'hulo
tcchni che ll \Vi 8sen schafton prom oviert.
Personal-Naohrtohten.
Der Kaiser hllt \l errn ){ud"lf I:. (; ri m IIS \" (; ri m hur g , lI of,
ra t und Direktor der pl' iv . ös t,' rr.,u ng . Staats·Ei, l'nhllhll -(; ell.'chaft d. n
Stern ZUIII Komturkrell ze d e, I·'ranz Jos flf·Ürd"lI s, I ["ITn Ig llilz ,'c h re y,
.\ Ii uister illira t im :\lini st l'riullI d es 111 lIe 1'1I , :Inläß Iil'h dor orlJ('tellen
bl'rnahme in d on d:ll\( 'rnd ,'n HIIIIl' st all d das I\ ollitu rkreu z d e ' F ranz
.1 0 'op h-Or (lons mit d"11I :-:tfll'n e v...rli eh ell lind Herrn .1 "sp f f ; 0 Id 10 II e h ,
Ob er-B aurat im seIben :\Iilli st or ium, zum :\Iinistori nl l'lltp e rnllnnt.
Der Ei senbahnminbter ha t \l erl'll lI oillri ('h )' 0 I l a k , :\1 ...hi nl'n-
kommissär der ö torr. :-:llIlltslmllllPn, <! I'n T itel:\lasch inen Ober-kOllllni ,;sär vprli elllln.
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ZE IT 'CIIlUFT DE 7. 111
'a lzb~.rg !m auuäheru ugswciseu Gewichte von iJ!IUI zu r \'erge bung.
Der bnreIChu ugs termin fü r die bez ügl ich en Oflerte läuft 11m Il:l. Fe-
bruar I. J. , iuittae s I:! Uhr, ab. Dio Uttertforrnulm-i an snmt den näh eren
Bestimmungen sind bei de r Abteilung iJ für Hahu erhaltum- und Bau
de r ge nann ten Stauts buhn -Direk tion zu beheben, wosolu:;f a uch die
ge nehmigten ge nerellen P roj ek tspl äuo, sowie die all gem einen und be-
soudere n Bed in gniss e eingesehen werden könn en,
7. Behuts Sichersterlun g des U n t e r bau es fü r di o e ise r ne
Brü ck e <' I'. 1:!1 über de n Uraw atlull in Swi stostaw im Zuze der
Stryjer St nat sstraße im Haubezirke ' tr)'j fin det am 1ö. Februa~ I. J.,
mittags I <! Uhr, bei der k. k. Hezirkshauptmanusch att in Stryj eine
UII'er tverh andlung statt, Die Fi sk alkosten der im J ahre WU4 zur Aus-
führung gelnngeuden Lieferu ngen, bezw. H er titellungen botragen
K 17.1:.4'42. Isediu gn isse und son .tige Behelfe könn en bei der ge-
nannten Ilezirksb aujllmanntichaft eingesehen werden.
l:l. \\'egen Vergebung des B au e s v on z w 0 i neu e n Kin d er b e-
w a h r a 11B t al te n in ,\1isko le im veranschlagten Kost enb etrage von
K ~(j .<!U li· '2 Iind et am ) '. F ebruar J. J., vormittags lU Uhr, beim
dortigen Bürgerm eist ernrute eine Orlertverhandluug s ta tt. Pläne und
Kost~~llu~schläge erliegen beim städtische n Ingenieuramte in ~Iiskolc
zur E1I1sIChtnuhm e uut, Vad iu m l U"/o.
~. D er Kirchen hau -Au sschuß der eva nge lischen Kirchengemeinde
"~' . C. In Kond oros schre ib t wegen Vorg ouung des Bau e s e i n 0 l'
11..1 l' ~ h eim veranschlagten Ko st enb etrage von K 72.iJfiO·70 (exklusi ve
d.er IJIn~ren Einrichtung) für de n <!2. F euruar l. J., vormittags !I Uhr,
eme Uü ert\'erballdlullg aus, welche im dorti gen Gem eindohause auge-
hal.ten wird. Pläne und sons tige Behelfe können sowohl ueim Kura-
torIUm dor Kirchengem einde in K ond oro s, als auch beim Architekton
Ernst Ge r e y jun. m Budapest, \' Honvcd-ut clI 2ö, eingesehen werden.
Vlldium 50f0.
10. Wogen Vergebuug des Bau e se i n e l' s ta a t I ich e n EI e-
m e n ~ ar s c h u I e iu tizllsz-l.otubor im veranschlagten Ku stenbotrugo
von I" 10.l:l9iJ·3ü lind et am l!:!. F euruar l. J ., \'ormittags lU Uhr, beim
k. tichulinsp ek to1'llte in Dee:; (Komitat haus) eiu e Ut1'ertverhuudlung
s ta tt. Pläne, Kostenanschlag und Bedingungen er liegen beim genuuuten
tichuhnspektorat e. Vad ium 50/0,
11. Vorgebung des B au es e i n e r s t ll a t l i c he n Elementar-
s c h u I e in Naszod im veranschlagten Ge samlkost enbetrage \'on
K . 57.:!<!9·üu. Die Utl'ertverhandlung Iind et llm :!a. 1<'ebrul1r l. J ., vor -
IIl1ttagti 11 Uhr, beim k. ::;ehulinspektorate in Beszterce statt, 11'0-
se lust auch die bezüglichen Uü'ertunterlagen zur Einsicht aufliegen .
Vadium 5 '/0'
12. l:Iei der k. k. Tabakfabrik in Bautsch (.Mähren) gelang t ein
Z uu a u zum b e s t e he n d en Fa b r i k at ion s g e b ä u d 0 im veran·
sch lag ten Ko 'tenbetl'age von K 1:!2.00u und eine .Erweit erung uud
l{ek un:;truktion de r Arheiter ab ortanl ll" e im \'eranschla"ten Kustenbe·
trage \'on K 12.17Ull zur AU:Sführung. Anbote auf dietie Bauten sind
bis l!7. ,1"ebrullr I. J., mittllgs 12 Uhr, eiuzureichen. Näheres uei der
k. k. 'i llbak fa uri k in Baulsch und uei der k. k. General-Direktion
der Tabakregi e in W ien , IX Wai senhau8gass e 4 (bau techni:schos
DejJllrtelllent).
W . .Da:; k. ung. ~tallt-blluamt in Lugos vergibt im OI1'ertwe;;o
? en Bau einer dortselbst zu errichtenden ' e i d e n s p i n n o r e i fa u r l k
11.'1 vera nschillgte n Go amtko ·tenbetruge von K 151.104 '25. Plan,
I"ostonllnschillg uud Bodin guugeu er liegeu beim geullnuton 'tautsbau'
amte ZUr Eiutiicht auf und können gegen Erlag von K ü von dort
uezogen werden. Vadium 50/0. Die Uü'ertverhandlung Iindot am 27.1<'e-
IU'uar I. J., \'ormittags 10 Uhr, sta tt.
14. Der i\lagistrllt Budape:st vorgibt den Bau des au s der Baron
Alber t Wo dill n e r 'sehen titiftung zu err icbtende n :::i l' i tal e:s für
He~onvl~l eszouton im ver anschl agton Kostenuetrago \'on K :!17.20iJ·lU.
~üort.e Sind bis 2:J. F euruar l. J ., vurmittags 10 hr, beim )Iab'; str!ltsrato
.Emerl ch \' I 0 la zu üueneichen. Vad ium 50/0, Oü'ertformularo, I"osten·
unschläge sowie die Bedin ....uisso siud beim hauptstlldtischen Ingenieur-
amte eri lli it lich wo auch ;on:;ti" e Aufschlüsse orteilt werden.
15 ., Verg~bung des l:I au e ti e i nes Amt sg ebäudes ftir die
ZollexjJosItur iu ~zurduk im veran schla"ten Kostenbotra"e \'un
K .24.:!5(j·4l:i. UII'erte siud bis 2~J. Februal' J. J., vormittllgti 11 hr,
U?I dei: k. un g. Finllnzd irektion in Dc,"a einzureichen, woselust auch
dltl Uü ertbehelfe eiuge 'ehen werden könn en. Vadium b% •
lü. Die G enerl.lldirektion der öll'ent licben ArlJeiten in ,Madrid
schr eibt weg en der H er st ellun" und dem l:Ietriebe einer Va 11\ I' f-
s t,r a Ue.n b a h n \'on derCind adLinealnach Baragas für don 1a. ~Iärz
l. J ., nllttags 12 hr, eine Utl'ortverhaudlung llU ti. Die KonzetislOns-
d,auer be~rligt üOJahre. Die Uü'ertwlterlagen erl iegeu uei der gtlnlUlIIten
(,enerll!lhrektion.
1~. Die ' tadtge me inde Het z beabsichtigt die E I' l' ich t n n g e ~ ne s
Eie k t 1'1 z i t Ii t s 11' l' k es zur ' tro ma u"abe für öü'cutliehe und jlrJ\'ate
Zweoko. Unt eruelunungen welche s i cl~mit der Herstellnng \'on solch en
Anlag~n bofasson, word en' eingeladen, Pläne un? Kos~enllusehiligo bis
:!U. ,\ I ~..z UJO·! beim 'ta dtgemoindea mto I{etz elllZUUr1l1gen, wo auch
lilie ? lOsb ezü "lich en Au -küufto erteilt werden. l:Ieutus \' ergebung der
Aruelt on bel~iilt tiich d lO 'tudtO'emeinde freie ' Verfügungsrecht vor.
1'liino, VOl'llnschläg o u. s. w. we~den uicht hunol'iel't.
1 . I~ül' Erw eiterun .... s b ll u l e n bei den mährischen Landes-ll~lstalten in Uhnütz gelangen I~achsteh.ende Ar~oit~n !11I Otf~rtw ege zur
\ erge bung : H erstellung der Zentralhelzllllg \ entllatJon , \\ armwas:ser
Offene Stellen.
. 1 :!;,. All der k. k. al lgemein n Unlersnehungtiantitalt für Lebens-1 \" ltl~ und I ;eum uch ti" ,'gontililnde in I ;I'lIZ ko unut die ::;t,,110 eines
r s s i s t i, t . d .~ 1 n eil nu t .UIJI 1{allgt' und den tiJhlemmilßlgen Jleziigell der
i.l · {ungtiklutitie (.\ n lllllg tigolmIL h :!:!W, Akti\'itiiltiZUla"o K -1 '0) zur
etil'IZlIn" U esu..llo I I I • I ' 1I ' . 0 haf II O' U v IJI I "111 • llC IIHllh" a "eitlem wrsseu sc atuic 101'~IIII. til'ezlO!1 .n ll ~u rwi ssunschaft l i c her 1I 0 ch sc~u l hi l d Ul !" , ins hesondere
L j eu eu .lJIszlfJ hnon, weu-ho den Uogell ta nd der Dip torusprüfu ng fÜI'
.. 'u.cus nuuolo_perton hitden. sind bis :!'J. Februar I. J . heim k. k. Mini-
stOI'IUIII des 1I1I1 el'n ciuzurei vhe n. I:e 11'erl ,,'I' we lche a uße r der deutschen
::-i pracbe dre K tui , I ' I" ' .:-; 01111 IU:; ue r lta ieniseheu slo\'cnlschen und kroatischen
, prueh «, hezw ", ei ller dioticl' :-\l' rachen n.:chzll\leisen ve rm öuen erhalten
un ter so nst glcll'hell \ .orhiiltllihsell den \' or zuu. 0 ,
B ' k ;!li, B~i der Arheitcr-ünfallh\'ortiieherun"N~lhtaltinl'ragkommt eine
J , al u o ll tl o l lorst.o l le zur Ill's l'tzuI!". •\l it dieser Stol le ist der
,I Iresgclllli t \ '0 1-') ', I _ 0 •
· n , \ _, 10 UJl( .1lI "/0 (~uurllOrl:(eld verbunden, Gesuche
1111t dem 'Ich we i d ' k .'\ ' " . , se er zurucx " elogten tuui en und der bish erigen
er" eIH.l UUg, su wre de r :-iI, ruellOukl'lIl1 tnihtie sind his -/lI Febru ar I Jan Ih, 1)' " , . . U _v , U • •e ,,_ lIek ~lu n dei: ge nIlu llte n An sta lt zu richt en.
t" d :- 1, BOI der tao1 tg ClIIUilldo , .e utrtsr-h ein gelungt die S tel le des~. ,I} tl~che ll !la ualllttileiterh gleiehzertig Betriebs lei ters des städ -lISc leu \\'ass . , -k es . . ' o. - ,( . ell\ CI es, uut vine iu .l unresue ha tt e von K :11~~1 n11l1 '}O"/o
lu artter " el<.l ZUI' 11,- t' I) ' \ "' . . -
0, (tie zllug. 11'" u:;lolllln" ltit vor lüull" eiuo I,rol' i-
ol'ls('he !JeHIer eit d " , I k ' I 0 ' I 0. .;'1 .' , " ~ S. IelJlIUIHltll" I . uud Illr", ,ac 1 A hlau l Ol llel' e1ll-Ja lJIgou zulrlede t 11 j I ' , . 1 .
· . U8 e ell< ou lIeU tZl'lt erlo "t dIe AUtitellung 111 doliui -
11\ er I, !"tm ' ,1 t't . , I . 0
.' k '0 tiC la uut uelll .Anspruche uul gehaltl;klas enlllüUi"o \ '01'-I UI' ' UI!" lIach J' , ,- J' I I \ 1 0
I> '" ( ,I, ,I Irell U lI< aut " te l'hl'tlrsu r"U II" lI"eh dem :;tii<ltisehoutJ lISIU IISllOI'llia l I' . I . . 0
". O. ' !l\\ 0 1' )er 11111 dlOhCU Il lOnti!pOSLOll, welcho ucuttieher~ ulI? nahlüt tiei.u Illusseu , IJlI II" 1I Ihre l ;esuche mit uem • uch\\'eb" de r
all ellH'r tee lll I ' ,I 11 I I . I I .
, I tiC leu oc ,sCuU e u }gl'lcgten IIoldell 'tllatsllriifuu"en
tiUWle upr 1....,ktl· I 1\ " ' , I I r ", ,
I ' . . ~c 10 11 etilt lgullg 1111 loc 1- ode r In" ell ioud,uufuchoHs 1 i\l-lrz I J 1. ' , I , . 0
, .,.' . : , . uellli ta t t\' or btUll dc , oul lt Thein eillzuroil' ho u.
k _ti . !leI der k . k. :;ee!Jehörd e in '('rietit tiind ZI 0 i B a u p l' U k I. i.
I , u u t e u s t e l l e n miL dem "\dj ulum J'ührli eher K I:!uo zu be:;olzen
.ewurh er I I. ' I I ' I .
. !llve u I Ire '-'('tiU( ' 10 UOI dor ge na nuten lIehörd ' !Jiti 1-, M'irz I J
eUlzurel ch I 1. I ' I ' ." , "
U . en UIll <10 )el nao IZU\\ l'lsClI : (I) dus II ClJUlltsrccht iu ei llorelllel1ld., do r 1'111 I{ ' I 1 1· .. · · •.I" . OIC Is rate \'1'1' r l'lOUOII I..Un1"rOlCuO ulld Lä llder') ellle dun'h le" ·II;I' .. tl ' I Z 'I." . 1. 0 d' ,
I , . o' 1 1Z l C lOt; 4üugulS uutitil l lgtC, ur 16 ...\ n t onl er lllJ t r~n1 o~ I "llIlhOutite ' 1 I" I I I' I' 0I 1 ti geo lg'IIC 0 " I)rper !l'S(' IlI I en It'H; C) eluen un u'lscholt onoll
1.:°r' I;U hwaud el j d) ihn' :-\jJrat'lH'lIk,'untuisse uud c) die mit g üust i"o nl
..I' ~ g'o au elll~ r IIllünd is('h en t 'l' huitichen Huchschule alwell,,,tl' z \\~' i to
, taatti- oder 1)1 I ..t' d . , 0p olllpr ll UII " a us 1'111 Ingollleur lal'he.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I 1,1. 1)0 1' ulüh ris t'!w L l1ndo aussrhuU \'(' I·'ri.bt.illl Ollc ltwe"e die 111111 -
,11111 rure~s i oll i stouarl lt' it ell für d" u 11 :1 u ~II' I' L a ll des .' \" a is e ll-
,I ~I S tal t In l{aigerll Ill'i BrülllI. . \ nllo to 'i ml bi~ Ul 1<' ebru 'lr I I
1111 tta"ti Il! UI . ' ,. . . , . , .,
" "'1 1J , IJII bllrelCbulIgslJl'utok ullo deh Lalldeba u ' ' cb uti~os eiu-
ZUI'CIC II'U. • iih., /·(' beim Lau de loaullJllte iu Ikiin1l •
I', :!. . I>"I· mHIII'isl'h <, L:Llld l'hllllhS('huU I'ergiut 'im UIl'erLlI'o" o deli
.au 0 1 11 1 s \\. , 't , , I I' I j ' I' I ' 0au 't It . I I ti I I a I ti lU e:; ur • Itl Luud es-Besseruu" :;-
, ti a. IU , eUlitl;cb,' in im V (,I 'ulIst'ld a~tl'u Ku"teuuet r" " e \'UII K iJ::I.55iJ?l:!
un OIU,U zur \ 1"'1 ;-0 •Ab ' : Us UIrullg hol" hl' l' lIaull' u bl'I'I'chU"teu L: IIterllehmer.
u ot e ti1111I bl ~ Ja F"IJI'ua,' 1 J '1." I " ~ I 0 E' . 1JlI' t I Il . . . . t ., 1111 u:Lgö - lr, 1In i l u rCIC lUJ) I ' H-
J. ' ~h~I~ ':' t ~I es ul:lhl'ltit'h,'u l.a~ lll ebuusscbusses iu Br iiuu oi llzu rcich~lI.~~ ellil Land o hau uultl' IU Br iillu.
t . 1. ,I. ~ \' oge n Ein ri c h t u 11" d e s e il' k t r u m 0 t or i s c h e 11 B 0-I' l eu.' H 111 d k k 11 ' 0 •IVII'd d · ' .. 0 1' . . 0 1- und ::-i t :L llt s dru ck or o i i ll Wi ou
10 Icher titoll r d L ' I' " 'I'I ' t . ung or 10 er uug unu " out1UrulIg \'on l'Iektrisch euI'~o,~ ,U;lgOII el!lhchl ieUlich der :::iicllOrungen nnd , 'c hlllle r im UIl'ertwege
ulrgo ~<'II. I )10 zu vorgebend eIl .\ r boltl' u umf' Oll die ....esam tell im
IIUler t .u"dte,uantiohlago aufgeführteIl Lioferungen und Leis~ung01l An -
o SIU 11 l ' I.' I. J . . 'Htoda l_ (: I " ti ,). ~ our~ar J. " . mlttags,~:! Uhr, UCl der k. k. I>ika-
' ,n 0 ),LUde - IJII'OktlOlI ( \ VIOII, 1 , Oller stilt to :!:!) ei1lzuuri llge ll
• ""Iores clllb'llto I' l ' I h ' ,. , 'l:i. Februar ~ ,!I, I!" I..nu~ mllc ,UII"On 111 d~r ,,\\ ~,ener. Ze~ ~u,lIg" . I'om
Li 'I" , 0 \\ Je Im "Östor r. Zeut l'l1lall zClger fur llie ullellt lichell
1 OI Uugti7. lI'ecko" .
ill I .4 . ,\ uläJJ li('h de:; , ' eulJ au l' S YOU llaul'l ullr a t k llu lil eu
hlr 'U OJ vedli u"er te u Hnckorgas 'e, \\' as orle itun" truße lIuhou uer " -
a e und 1" '". ' I k . 0' "beg .·tl' . , 01 . ,Ingertell ::-ic I\\'on ' gll~" l;:, tra Ueuzuge UU I dio im Bau o
I• I11 eue Il'lllukatieJ'llo) im XIJ. Bezirk e gela u"ou dio er forder lic llOn
.1' ( - uud B " 011 I I' aUlllelst orarU ell t'n eintich lieJJlit' h de r L Jeforuu" der hvdr'lll-
, (' W u :111 I . I ' " J'illl Ull' , .I( I'lnlltl' 1111 \' .'rautichlagten KOhten b 'trag e I'UII K -17.1 'ü· )
ud tt'l" ~ r~ l; l'ge zur ~rorgo uung . AlIl.lot o sind hi l ü. Februar I. J., vor-
VII ""ti l Uhl', Io olm .\ lagis tJ'll to Wi l'lI eiuzure il'hcu . Vudium 50/0. Die
01tllJltm'la "I '" 11' , I ' d l. I" . I '
... . , ('gl'U ' <,IIU ::-itll tuau l1m lO zur '.lIIhl(' 1I a ut.
iJ. I 11(' ~t'ldtve It . 'I' . ' '1' U'dou 11 ," rwa uu I:( IU urn,;s '1'01'111 1"'1"1;1 It 1IU U ertwe'"
Ulrert 11 .\' l' I Ue l' ~I a I' k t h I1 I 1e auf dom lIudll ' . eg ru- P latz. !J~o
>; tatt v\?.' ,: ~1IIdluu g' hud el :IIU 17. F eul'llar I. J" lIachmiltags iJ Uhr
· ,lulUIII ·l u/ " ,' I \ k " I' 1. ' d 'J I '(j . 0,' Il 1('1'1' , U' uu 10 u.'1 er tlll t \'e r \la tUlIg.
Li 0 f ' . BOI dor k. k, :-:il aathlmllll - Il irektion "'ieIl ge laugt dio
o 1 11 U" und \1 1 . .,,ti t r u k t . '" " 0 U I e I' u n g d tJ l' 0 I " e rn e n i l' 11 " k 0 11-
bacll ' I~ 0 n (; u ltil' di o Iwidell Bio 'hlrä"ol'hriiokl' u üb w' dell"'.\1iihl-IU \111 ü'I('U ' I f" •I'i el 'l ,I I' ,,' ' . ~ UII( ur Ih s<,chs Fachll'.'rkhtrü" er dor Iwi dell
'c 1- Jru ck en I I' " '17- " . '"be tel I . 11 I..m. v.. 0.; In dou auliiJJhch .Ier A u weeh IUII" der
/ 0111 en Pl ol, ,I 1\ " k ' . ."
,I( 1- ru c Oll umgel l'g ten veleltiOU der L ln io \Viell-
112 Z1':IT T Il ltl FT DE~ ÖSTEIW . I. -c: E:n:U1t- l . ' I) \!{CIIlTEKT E: \ ' EREI: E ' ,TI'. .. 1!104.
b r eitung sunlag e, ele k tr is chen Bel l\lI("htuujrsa nlage, d es Person en au fzug e '
mit ele k trische m Antrie be in schl , Vergröüerung der Akkumulatoren-
bntte r ie. Anbote si nd bi s :ll . M1ir~ I. ,I,. mit tags 12 h r, im Einrei-
ch u ngspro to ko llo d es ruillu iseh eu Lnn dcsnus-chusscs in Briin n «inzu-
rei ch en . Näh eres im L ande-bauam te
Eingelangte Bücher,
!llf,(j Interputterhure Tahell en zum ra ch en Auftrae e n d I' Ei n-
fluß linie n für Ion ren te u nd 'che r kriifte sowie der r urven fü r ve r-
teil t e L ast en. YOll l l . (; c i s t. ~tl, I !I ~. m. A bh, Z iir ich I!IU-l, Sc h u l t h e
~ 151 Chem ie der Tuherkelhuzj ll ou , Von A . J ol l e s . o.4::!:.
onderab druck a us: A. 0 tt, Die chemisch Pathologie der Tuber-
kul ose.
!Jl5 Splrltusmutoren, Von E r h a r d . Ho. 14 :::i. m. A bh. \ Yion I!JO:I.
H15!1 . 'c nes Lmul, \"iH Juhre in arkt !. e h e n Cl chil ·t cn . Von
U. S v e r d I' u p. o, 2 Blind e. L eipzig- I!I11:I, B I'o C k h II U s. pi 20.)
!llfiO Im 11H Z n Hili ,I. ien , Z"h nt llus l' ntl t lometcr a u f u~·
h"knnn len l ' fntl ,·n. VOll. ' V e n von 11 . ,I i n . u. 2 B unle. L lIipzig l !lI.1•1.
lIrockhau . ~I 2U,I r r
!IIIi l 111 ,· lI all ti it i l.\' liI' it 1\1'1' 1.. . k . n ••i; . , t ltl h nIt H "J .nb \\'~ 'I:
" a lt l'ri ll Hili , ' li f ll l ll l.\" ' 11 \1111 1 lI-tUn:I• . 0. a:: :-'. m.2 1 l a I'. re
1!IiI.j. ~l l n z. • a
!llli2 L' lectrh-It duu k mille", 1'11 Europe . P ar " E. ( , U -
r i 11i. ÖO. 41j ::;. 111. :10 Ahb, Hiuxr-llo I~Illa. It 11110 t. d "r s. 0 ). • leu
!I\Ii3 Il e ll t sc h l' 1t1'1I11 i""":ln c,' . Eine Sammlung von (; ' Il'l'ns t inl
du r Archite tur, Jh ' kom tioll und Kum tl! \\1'1'1 .., in ( Iric:illaillufnahllleu.
Von A. Urtw ·in. Folio. ~I lI"nd l' . L .·ipzi/.( 111 - I , I. 11(
!1 16! H,·t1l1ktiOIl -T ahe ll e n rur Elek trut e chni H zur Berechn u'
• 11 • \T \ ~ I' e h e r.von ta: u und S Il1 aus der, k lauhle-ung' . on i . v, , pr
'-' :?
0. I ~, " . 2 . Aufhure. Zii r ieh WO::, :-'chulthc . ' ~ I t.
.. \ • . 1:\11'
tJl(j!"J T h« ( ' i1J nt' : (lw, \ nrk 1l(' lla J"t" lII" lIt uf Hr itl p
ehnttuu-Hrldee Xr , a. .) 0. 10 ... 111. Ahh. • (\\,·York 1!IO;j.
Mitteilungen des Vereines.
Z. 127 v, l !lOt EINLADUNG
Donner.·tag den
zu d I'




für di 1I0 UZU \\; hl. -udeu Vor in. funktion l ro, lind zwur : ;! \' I' l"\l i ~ I . -\I;::
s t..hr-r-r-tc llvertroter, Ij Vl'rwlIltullg rlit«, I K u "vonlalt"r. :l:.l :->Chll"
richter und :s Rovisor 11. I
Il i.. l Ierre u Verein lIlitgliNIt'r -rd '11 1'1' ru-ht, ich re -ht zuh'
rei ch :111 die ('1Il \\' a hl a k tl' zu h,·tt·ilig- 11.
\\' i (J n, , . 1·..·lmlUr 1!IO I.
lhor (l11II1Il 1I1I . 1t \\' lhl- .\u . ,·1111 ,.' ;
.11 J,uudrr /t1'I/" .
Geschäftliche
TAGES-ORDNUNG
der 15, (Wochen-) Versammlung der Session 1903/1904.
MI/ stag den 1.'1. Februar 1901.
1. , l itt ' ilunge n des Vorsit» nd in.
2. Vort rag des Herrn Baurat Architekt l lcr munn l l e l m CI':
b c r di e F Cu e I's ie h e r h e i t d er 'I' h e a t el' un d
d i e n otw en di g e n R c f u r m ' 11".
U m (j Uhr alo.'mb filld .,t i1ll E ek zi1ll1llor ei n.' 1J1'llIon" tr llt io ll .lcl'
V1I.· uu lll-C lean.· .. G esoll seh aft sta t t.
I" !'t I S P 11 I I 11 11 g-.
Faohgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure.
[)ollllcrstl/g dcn 1 . Fe/I1'/Ulr /!JO-l.
t. :\Iitt eilllilge ll d es Vorsitzenden,
-, \"ort ra g- d l';; H ..rrll Ba u ra t F r llllz I' f (' u f f " r : .. \\'" i 1 .. 1'" \l i l
tt·ilull g'ttn iih p l ' d it' P UI"i s e r \ ~ t' I ' S ll (" I H ' Illi t t'i ut' r B ,' . u lI.
E i ;; I' 11h I' ii •. k .. ..:-' .rS t .. 111 ( ' \l ll S i d i· r l"·' .
~ I it 1:H..k si. 'hl auf di ., a u d"III ;;('ll>l'u .\ ho lldo "tatrti lld" lId,. 1' ,. " 1,, ,-
\I a b I I>..g-i llllt di .. F:u·h g-ruPP(·lIv('r HlIlllllllllug- 11111 1 1/ . 1 111'.
Faohgruppe der Bodenkultur-Ingemeure.
Frcitag d CII 19. Fe/m ill I' /,fJOf ,
I . ~l i tt e i l u u~(J 1I d os \ ' 0 1' il zoudell.
., Vortrag o es H e rr ll L:lI1d ..sha ura l \\' . \\' " 11i {>k R: .. ("q , 0 I' d i I'
\' ('rw clldull g- d er II r a ill ll f!" r ii h r 11 I> (,i d er Entw :! . 1' r Hn f!
ulld \ \'lI s Bcr v e r s ll r g u ll /o: V"" Urt s ch aft " n IIl1d iiu"r .. i llo
li eu e Ar t d er \ ' e l' l> i ll d u u g- , ' (111 '1' 011 - u lld ,'l e i ll 7. l' u '"
I' ii h r ell ".
::I. Frei e A IIt rii~, ' .
TAGES-ORDNUNG Z. I:!jj " . l ~I( ~ 1.
der ordentlichen Hauptversammlung des Österr. Ingenieur'
und Architekten-Vereines
• ' /11/1.·tag dCII i I. Febrll/lr /!J() I
ab n d 7 Uhr. im grollen itzung 1 d V n
1. Beglaubigung de Protokoll " der '.rh. ft. -Ver"':\111 111'
IU1\U' vom 30. .1 nne r 1~J04.
2. Vernnderu ng n im nde der d it .-1i J ' I'.
H. l l itt 'ilung 11 d .' YOI'.'ilzPIHlell. Illil
4. \ V: hl von zwei \ - · I'('in.'-\Tor h' h ' 1'-:1 ·lh'prt reh' 1'1l
zW 'ijllhl'i (r 'r , e: eh ft. da u,'r,
I, . I 1 \ - I b , I \Pcrc ill ~', I. ) ' I'H' \t 10. Cl'\ 1I tungs rllt '. U er u I •
j ahr HJO~ . Ce-
n. W hl VOll {j \ -erwll it ung. l' t 'n mit ".we ij hri gor I
h ftsdlluer . \" .r-
7. B . l'ld uljfa . ung uL r d"n \ ' oran ('hl lg fUr d,l, k~ ) r
,in j lhl' 1!JO-l . (B rie h CI' t ltt l' Ilt-rr ü h >r- In:op ' (
Kal'I ~ (' h (' I1 • I'.)
Berirh t de: 1 'vi. ion ·-.\ u, 'ehu.: Ih -chnung"-
.\ b chlull dc. ,( ihr" HlO~. B 'r ieht l' hlttc r Herr
her-I ng-cni ur Emil ' va l l l l'.) 19t1.t .!). Wahl cl ,· (' . ,_\T ' rw Itl'I': fU r ein \ - ' 1' -in. jahr
IU. Wahl d I' H (' vi ~oren ful' tln \ ' pr,·in' J' llhr l!IO-l .
. Fr:I [11-11 . Bt'I'i ehl d '. Y('rwaltung. -Au chus , . el l'r 1" 11 1. ('I'
.!.o. ·f-.Jubilllum. -:I if un~ ubC' r d ,I du' l!lIl3. . ,bI ,r-
12.•\ 1Il1 run g- d 'r '('hi('d. gl' rieht.'- hdnun~ ) (Her ,( I
,., t ltt· r Ilprr Buunt Fr nz I'f e uffel' .)
1;3. Wuhl eh' r ,'ehied. r i ·ht'r fUr d ,I hr I ~lll-l .
1· .'lel1 \1[\~l -l. W,lhl in deli , t ncli~ell Au.'. r hull I'Ur (I'
rler T 'C'hnik ' r. I 11.1 ~) . EI': lltzw hl in J en . I lndig'cn Photo r I'h 'n-. \ \I ~(' \u
( lJi ll' hllbl'lI pi/wn Z ut ritl. )
. R u 11-u :olI i r lllf \Torfuh l'UIlg' \"on ,,1 pi pbi I cle rn
l a nd " dUI'( 'h lI l'lTn BUllrlt P lId 1" 0 1'17.,
"illI'
ii I,,· I'
Faohgruppe t"Ur Arohitektur und Hoohbau,
Dicl/stag den I G. Febl'lii/ I' 19(),J,
I. ~l i t ttJ i l u ngen des V o..s it ze lldell.
2. \ ' 0 1'1" 11 1.( d l's H e rrn Archilekt ~ Illx F I lJi s c h p l' ; , C'hPI'
Fr i e d h ofsa n l a g 0 i 11 I ' I' I' U II i s.· h . S c hi .. . i ('n und
d eli lI au d e .. :-- )' n a g o g-e illl n I l. B e z i.· k e i ll W i pn" .
Faohgruppe für Chemie.
N ittwoc!l den 17. Fclm/{{r 19Of.
t. ~litteilullgon d es \ ' on;i tze llllo n .
• j IJ i 6 k n s s i Oll ii I. e r d i I' I'I' I' n l (J 11 t at i V 'J
/l'"ll· il.· t dllrt ·h He ..rn 11... Ad ulf ,Jo l l c s.
11 dIC I ' und ud u/ Wnn h
. \, ,, p ".
Il lt· I'r :I1 I11 I1I1'r 11 '' '('11 11 1 , Tafe ln 111 1111 11 Ir b,>I. _
. \\ il' l1·
I )r lle VOll H. ,'p i ". , C", 111
" LJ"r f.ot urf iet jll lJr
kan zl I abgeg b o.h r ahNu\. , WOII II nichl
Vor eill os. -- Vorantwnrtli ..h l'r 1:,·d akl.,lIr I' Oll tantin l'r..ih.Ei g t\ntllm lind Verla~ 0
..... Alle rerlllullmllln gen begillllell UIII 7
..... eine ander :--tnnd e lllwegehe ll ist.
Zelt chnt des Ö'leIT Ingemeur- u Architekten -Veremes 1904. N~ Z Tafel C.
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Nr. 8. Wien, Freitag, den 19. Februar 1904. LVI. Jahrgang.
All. R.ohl. vo,b.h.n.n.
Die Wasserversorgung des Donau-Oder-Kanales.
Vortrag, ~ehaltell JIl der Vollversammlung um 2 '. 1 ' ovemhor 190a \ '011 Em i] l;rohlllllllu . k. k. Bau-t l1,erkolJlmis~iir d er D irektion fIlr den
Bau der '" ass erstraßeu .
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Ko-t n ve ru rsachen w ürd m, \ '011 "orn-
hinein au. ge. chierlen we rden.
Im vorlierrendr-n 1"11 111' erv i ...sicho
das eb iet der B 'sHit·k a. eines rpcht -
sei fige n Zutlusses der Wseti ner Brcz-
wu aJ. besond ers g nns t ig: und \\'urdrn
zu diesem Zwecke zuerst im obereIl
Lau fe d ie es Bach e. . wo eine Iw. un-
der,; ge ienote •'tl'lIe für den EinbIlu
einer Tnlsperr vo rhanden i. t. roeh .-
metri ehe T errainuufnulnncn durl·hgl-
fU hrt; hierauf wurde IIIIS dem im I f
stabe 1: 1000 her gest.ellten ehiehten-
plane in bekannt er \Vei. I' dl'r [<' 11 IlUllgS
rau lII dr s Besl'n'oir s hl'st.imlllt.
Die "OI""enOlllllH' nCn Erh ebungen
erO'abrn. daß IIn d iespr .'tr llr dir .A n-
n . .
lag eines II oehr ' crvoir: IIll t 1ll.111
Ge. a mtfa ·sung'. rllum e von r und 4'4 ~ !J I I.
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Abb. 12. Graphische Darstellung
de r ZUllah llle de r \\' asscrlll l'u gl'n illl oberc n ß yst fi ck ll·RI' scn·oir his ZUIII H or izont " :1 5'0.
,..
Abb. 10. Situations -Skizze.
Abb. 11. Längenprofil.
H ochr ese rvoir.
Es ist n un notwend ir-. a uf di e Besprcch ung des Hoch-
. o . 0
resen'?lt·s überz ugehe n.
DIC ~I(j!die hkeit der Ausführune einer Anlac e ZUIllZ ~ 0.~n:cke der Aufspeicherung von W asser setzt in erster
LlfiJ e voraus. daU ein geeiO'netes Ge lände in nicht ullzu-grolle~' Ent fC I:nung VO Ill Ve r~orgungsgebiete vorha nden ist.
AII.e j en e Gebiete, we lche men schliche Ans ied lungen, ind u-
et riello A nlagen. wertvoll e Kulturen u. s, w. a ufweise n.
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Abb, 14. Graphische Untersuchung
. unter ZII !!rll l1d t'·für da 4 ':1 ~I i ll i o n n 111 f ondo B trii'k -Rc ervoir ' I
,
.1 ""lI 1I11l llat ii e lel1I gun/r eines Hedarfo von I:? ) li ll iun ' 11 tn' in uvr
Trockenperiode dl' J Irre: L!lo\,
Die . Pnt I' ur-hunu wurde durch ,('fiihr : 11 ''"'
. Z . ' tl' rI"l eil.\. I nt r Annahme tlt B -darfr- in tI('1I er ichtlivhvn ,!'ll1I!, ß' - ,','I"
., unter Annnhm ' -1l1l' in ,li,- ,'I' T rul'k ,·n l' ,·r iml. "1,·j"IIIII:1 1;.(
t ilten B ,I:lrf, .
:Vie e i ~J1e i te nd erwähnt wurd e, hat dns k . k. h (11'0-
w up\lI ehe Zcntralburcuu fUI' d a s Xi c d c r s e h la z s-ge h ie t bi s W s e t i n auf GI'ul1l1 vOl'g nouun r-ner W . '('1'-
messun gen und auf Grund von Omhrom t I'-H obnchtunacnden Abfluß in Perzent n des l T i('ch'r,'l'h lag(' -rm i ttel t.
Diese fUI' W sctin gefunde nen W ort k a n n III ln fürdas benachbarte Bysti'i i.j-a-A 1'('111 mit 0'['0(\(' [' B ruhi e unz
annehm en. da PS r wiesen ist, dal\ dio b J \ hnu l\k (JI'fliz i ;nt l'~kl einer und höher gclf'gt-n('l' (l pbil't immer " 1'i',ßel' ind d.j ene g l'oßer und tief -I' 11 'gclldpr pbi('te. 0
Wenn mall zu di se r \nnuhllle grei ft, die 'lUZ hl'-
rechtigt ist, ,'0 sind uns nun Iür dll,' .Til'df'l' phi g g,.bip tdes obe re n Bysti'iCi a- Hl'sel'\·uil'. hekun nt:
1. die aus den Ombromet .r- Beohar-h tunsren «rmitt ltr-n
.. Ti c d (' I' : (' h I IIg. h i', h e n (:\Ionat. lIl itt f'I " ,.,
a) Di e A b fl u 1\ 1Il n ge n k u r v ,
W ährend es mögli ch wur, dieselbe hr- i (1clI1 ,'cit n-
reservoire aus der Konsumtion ik urvo unrl den Pcgelstt ndcn
zu konstruier en, fohlten dies wichtigen Behelfe für dieGebiet steil e tll-[: Il.ochreservoirc vollstä ndig. E,' stan d -n
wed er PegelbcobachtulIg'en 1I0·h W a: sel'lne:: ung'cn zur Ver-fUgung, so daß milli nur mit Hilft' von Omhr om pt 1'-d a t e n di e Ahfiußmcngen. u, zw , pru . loua t, er mi tte ln
konnte,
Abb. 13. ßest immunz der AbßuBmengen
pr o ~1"na L ti pI' .l nhrr - Il'iS:l- ISSi und d,- ' .l uh r.- 1 ~ 1\l 1 türda s . ' i.-t1,· r c lJ la~H~l' bit'l t1." 01..' 1'1'11 IIr Ifirk I I:" '-I' ·uir,.
Abflußhhn. urOlm
entha lten die ' ituut ions- und Lnngenprofil- ' k izze des oberenBptricka-Hesel·yoirs: di e g ra phi:cl\(' ()ar : tl'lIung d I' Zu-
nahme d I' Wusserm en z en in den einzelnon l lor izont n
sowie die Bestimmung des (·'Ilssun gsl'aum es.
In der I ~olgc wurde in den ntersuch ungen derFassun gsraum des Reservoir s nur mit 4·3 1\1 i II i o n n 11/:1
angenommen. um allfllJligen ngena uigkei tt'n in der 'I\'rrai n-
uu fnahm e u. s. w. Rechnun g zu t ragen.
Um die L cistungsfnhi gkcit des l lochreser voirs h - I
st imme n zu könn en , muß ein " organ g in den ntersur-hungcn I
einge 'ehlage n werden, der jen em bei dein oitcnr .ser voirc
nlmlich ist. Man muß wi ed erum :
a) die AhfluLlm ng n k u r v e Il US dem (1ell1 I -1'-
voire zugeh örigen Nieder s ·hlagsgeh iet · und
b) die demselben zukom m -nde Be d a r fk u I' v t· b ,-
st imme n.
l(JQ.!. ZEfTTIIIUFT nES ÖSTERR. }.TGE. T[EI R- U. TD ARCHrTEKTE.T-YEREL TES ..~. 11n
2. di e Abfl u s s e i n P er z e nt en d e s ~i cd el"­
s e h la g e s pro "Mon a t.
3. d er F l nc h ~ n i n h a l t d e s ~ T i e d e r s c h I n ~ s-
ge h i e t e s (63' /.'//12).
Au s di esen drei G rößen ist es leicht. di e in den ein-
zeln~~. :\Ion aten abgetlosse neu \Vassermeng~n f ür das obe re
Bystneka-RcSClToir zu be t irnmen, und sind di e derart 0'0-
wann en en Ergeb nisse in Abb. 13 zur g raph ische n Dar-
ste llun 0' zcl auctb e b'
W enn mari n un di e a us den m on atli ch en Abflu ßm en g en
result! erenden ti1glicho n W asserm engen aufträgt, so erhä lt
man 1lI dCl: Vorm ei ne r ' t a ffe I di e Ab f lu ß in e ng e n-
kurv e. DIeselbe ist für di e "Monate TI bi s XII in Abh . 14
ge ze ichnet wurden .
b) Di e B ' dar f s k u r V e.
Wi e er wä h nt wurde. mull das Res ervoir und da s dem -
selben zukom menrl e I[icd er schlazscebi et e ine derart i ereG'On b . h or~IJe . csrtzon, daß es bei Eintritt eine r dem .Iahro HlOl
g'~elChen ~Tied r igst \\'asse r pe r iodc im stande ist , mindesten s
L ,OOO.OOO /1/:1 \ Vasser zu liefern.
Iu der graphisch en nt ersuehung in Ahb. 7 ers ie ht
:!Jan , daß das Hochreservoir erst vom Monate .luni an g e-
.ang en .\ Vas se r abgehe n mull.
DIC Abgabe ist in den einzelnen M on at n se h r vu.rinbcl
111111 erreicht z. B. im Mon at e Juli den \Vel"t von 2)Jf:IO.OOO 1// :1
und in den "lonnten Okt ober-I T ovcmbe r soza r den \ Ver t
von 4,030.000 1Il :J. b
I~s fract sic h nun, in welch er \Yei "e so ll di eser
variabl?n \Vass el'abg ab e be i der Konstruktion der Bedarfs-
kurve III Abb. 14 Rcchnunc zctrazc n werden nachd em di er . ' Cl b o , '~onstrukt1Un der Abflußm en g enkurve nur in stuffc lför m icer
I· or m möglich war ? b
Es wird di e Aufgabe der .Untersu chung sein , festzu -
stellen , auf wel ch e Weise das H ochreservoir am u n g Un-
s t i g s t e n beeinflußt wird.
Zu diesem Behufe wurde:
1. der 12 Million en /1/3 betragende Wasserbcdurf
wplchen (las Hoclu-eservoir zu de cken hat, auf sech~
1\[ 0 nut e gl e i ch f ii I'm i g v e I" t i i I t und
2. zu dersclb in Zeit wie Cl' s ich au s der lIlassenkurve
deI' " ol'Hng e!!'llnO'en en nt er 'uc h unO' ergeb 'n butte also nachZ '. v b Cl ,
e l tin t el' va 1I e n in di e Abflul lmengenkul'\Te eingestellt.
Au s eier Kon strnktion eier heielen l\IassenkUl'"en er-
kennt man so furt daß da: urslJrilIlO'lich al s gcfUll t " cdachte4," " . I1 . b. Cl I
.') lU .1 I On e n 1// 3 fa : . e n d B y s t )' i ck a - H c s e r " 0 i r
nicht Ilnstande gp \\,esen wll re . d n ge ·te llten An fOl'd rungen
zu en ts prechcn ~ inclem bei g l e ie h m II ß i g ver t e i I t m
Bedurfe fUr l ' " Iill ionc n m:l und bei Annahme (Ies Bedarfes
nach Zcitinternillen fUr :!"l.i :\1 illion cn 1//3 k eine Bed eckung vor-
handen gewesen witr e. • Ian mu ß a lso d en zweitcn Fall al s
elcn u n.O' Un ti g er' n in Rechnung zi eh eIl.
DlCser Ji'all k ann sieh j edoch n o ch ungnnsti g cr
~cstalt('n: wcnn man di e AbflußverIl llltnissc in der Bystl'icka
~m }lonatc .' 0 v C 1Il b el' mit j en en der \Vsetincr BeczwlI
In J"lllklang bringt.
. \Vir schen uus Ahb. 7, el a ll in d 'r \Ys ctiner Beczwa
Il1l l\Ionate l.Tove m be r seh r kl eines I Tiederwasser war und
. ,
es Ist anzunehmen, da l3 ein ,olel l/~s auch in eier Bystl'icku
au fg trcten ist.
f.!m ulle Eventualität n b -r uc ks ieht igt zu haben, winl
man elle fnr den l\Ionat 1 Tu"pm bc r an gegeb en' mittI ' re Ab-
lIußnH'nge el el' By stl'iclm in d I' g m phische n Darstellung
tr an s f 0 I' m i e l' e n, u. zw. derart , elaß g Cl'ade fnr dip Zeit
d,s Beelarfes in die. em Bach e die kl ein ste Was s cl'-
In eng e abgeflossen ist. Di p,; i ·t der ungnnstigste Fall.
wclch ' I' e int re te n kann . '
Al s 1 Ticd r i" stwass -I'me n"<' lI'unh' für das Gi}' klll ~
RI'OWc I Tieders hl~l"sO'ebi t d e: "B ·t f icka- Hesc r"oirs 11 I) 1'0
Iml 2 I ' "u n ( :-; p ku n (I p an g en ommen.
Zeich net man nun di e :\Iassenk urve, so rieht man: da ß
di e W a: sermen O'c für welche das Bystj'icka-H e ' ervoir k ei ne
Bed eckung lei .,tpn k ann, auf 3·3 M i II i o n e n m:1 anwächst.
H iezu k omm en noch di e Ver lus te an Verdunst ung
und Versiekerune in den beiden Reservoiren zu J arzowa
und By t1'icka sO~\'ie di e V erlust e a uf der fließenden 't recke
zwi sehe n den selb en ; wel ch e: wi e spä te r e r k lä r t werden soll;
rund 21.000 1113 betrag en : so daß sich die Anlag e eine'
zweit en Hochre servoirs mit eine m Li eferungsvermögen von
3';)+ 0' 21 = run d 4'1 1II i 11 i 0 n e n 1//3 a ls notwendig er-
wiesen hätt e.
In Abb, 14 wird noch di e Anzahl der F üllu ng en
de s Byst ri öka-Reservoirs angegeben ; wir sehen, da ß da s -Ibe
in der sechsmo na tliche n Trockenperiod e z w e i m al gefullt
word en wäre.
Untenmchungen für die Jnhre 18&1-1887.
Die bi s jetzt besproch enen Untersu chungen bezi eh en
sich all e auf jie se c h . m o n a t li c h e '1' r 0 c k e n p er i o d e
d es .I u h r e s HJOl. \ Vollte man alle weiteren chlüssc nur
aus den Ergebnissen der Trockenperiod e di e s e s J ahres
ableiten. so k önnten mit R ccht di e gemachte n ch lußfolz e-
run zen 'a ls n i c h t 0' o n ü 0' e n d s ie h er bezeichnet werden .
e b b
Zu d iesem Behufe wird es no twe nd ig, a uch auf and? re
Jahre di e n te r .ue hunzen zu ers t recken. u. Z\\'. auf eine
Reihe von .lahren, in ,,~Ichen g ro lle Trockenperioden ni cht
nur im o m m e r son de rn auch im \Vint er auft rate n.
Aus dem EI~borate des k. k. hydrographisch en Zent ral:
hureau entnehme n wir daß d ie Jahre 1 -! 1 6 un d 1 I
Trock enperi oden enth ie lte n und daß d l1l Jahre 1 6 ein
tr o ck en r \Vint er vor au sging.
Es wurde d esh alb di e Untersuchung a uf di e .I a h r e
1 3 bi s 1 7 ausg ed ehnt.
m nun di e nt ersu chung en für di e er ie von J ahren
durchführen zu können , mü ssen wir wieder wi e fr üher:
a) di e Abflu ßm en g enkurv e und
b) di e B e d a r f s k u rv o k on struieren.
a) Di e Ab f l u ß iu c n g e n k u r v c.
Die K on struktion der Abflußm en genkurve gestaltet
sich hi er etwas schwi eriger al s di es für da s J ahr 1901 der
F'all war.
Für du s .Jahr 1901 kannte man die Abflußkoeffizienten
fUr das Tie dersch lagsgeb ie t bi s \V setin , und m an k onnte, wi e
fruher hervorgeh ob n wurde. mit Berechtigung di ese \\Ter te
auf das ITie de r-eh laerser bi et des By. ti"icka-Reservoirs ub er-
tragen , da di ese bertr:wung nur in dem selben J ahre 1901
erfor de rl ich war,
Andel" yerhnlt e' ' ich fUr di e er ie der ,Jahre 1<- 3
bis 1 7.
FUr di e e J ahre k ennt Illan wohl die ' i c d r-
sc h I a er S h ö h e n. man k ann jed och den selben ni cht un-
mittelbar die Abflußkoeffiz icntc~ de ' .Jahres 1901 zuwei . en
)Ian half sieh nun in folgemh-r \\Teise : .
Das k . k. hydrographische Zentralbureau hat fUr .dlC
Jahr e 1 H6 bi s 1903 fUr das .l:T ie d e rs c h l a gsge l)\e t
bis \Y se t i n di e AbflUsse in P erzenten d es l. ' ieders ehlages
angegeb en . E s wmde nun die u n gUn s t i g s t e Re i h e n-
f olge d erK o effizi ent en di es en Jahren entnommen und
(liese K oeffizienten d en Ni ed ers chlatrshüh en der
o . t
.Jahre 1 3 bis 1 7 beig em essen. Dies geschah zumC\S ·
mit ber in stiIllmung in d er Z e i t und unter ll erll ck-
sichti <run er e inc r erle iehar tieren Aufein a n d er f 0 I g e cl e rCl b
Grüll en d er I' ie d e r se h l ag s h ü he n.
Dabei wurden fUr j en e omme r monate welche Troc~eD­
jahren a ngehö ren, und di e g roß e 1 iederschllige aufwC\scn ,
die ni e d r i ~ s t e n Abflußkoeffizi enten (10% ) angen~J!lInen .
\V 'nn man nun di e sogenannte n AbflußkoeftizlCn.ten
der .Jahl' e 1 3 bi · 1 7 mit jenen des .Jllhres 1901, ~ er­
g l ' ieht. '0 sieh t man, dall der 'jlthrlich e Ahflu ßk oefti7.I l'llt
in j e d em J ahre der zu untersuch enden P eriod e k l ei n e r
ist als j en er des J ahres 1901. D asselbe gil t auch bei einem
Yergl eich e der Ko ffizi nten der m e h I' e I' e I o n te um-
fassenden Trockenperiod en .
.r ac hde m di e W ahl der Abflu ßk oeffizi enten ze troffen
worden war, k onnte man di e Abflußhöhen und Abflnl\-
mengen pro Mon at in den einze lne n .lahren bc timmen , un d
sin d di e gewonnenen Resultate in Abb. 13 zur g ra phischen
Darst ellung gela ngt.
Die Abflußmen gen pro 1 Ion at , a ngegebe n In Mil -
lion en J// 3, wurden nun in Abb , 1Ö übe rtrugen und gaben uns
d ie verlan gte Abflußm en genknrve für di e einzelne n J ahre.
ZEITSCIllUFT DE .'1> AHl' I ( I TEKTE"- \'E I{[~ I"E~ .'r. "
Abb . 16. Bestimmung der Bedarfskune
für die ntersuchu ng d ... B)' tfit'ka.l:es..rvoirs.
rund Ul(lO.OllO 11/3 pro ~Ionllt.
:.:O-W.O 011/ 3 111111
v tt b i ~ ' I1 ies r Beda r f wurde in den Xlonatcn ' .:
. , .tuJ e r h o h t.ge~enl\b r dem der Xlonute III bis 1\ UIII 11 in
\ eil man annahm, da l'o in den l'r:t~rnnnnten • ronlltl'.n Ir
itwu rtä rkc re r V'rrk hr auf de m K unule eint r te n Wll' ( '
I) I f ncn«cn.Auf diese Weise rh lt m n jene )e( 111' ~J Tc.
welche die l Iochreser voir in d r '-;ehifl'ahrt"p ri <Ir ZU I
fe rn haben: sie betrag' n:
in den . Ionaten III YI
VlI- .. I
Ü.'TERH. I. -GE.'I EUR-
- = --'= ""=-
1] 6
Abb. 15. Graphische Untersuchung
fü r das 4'3 :\Iillion ell m3 fa ssende Bysrfick a-Reeerv oir unt er Zu grund e-
legu ng eines au f neun Mon ate gleich müßig a nsgedeh n te n Bedarfe~ vo n
I "I illi on en 1/13 in den Jah re n l ' 3- 1 7.
L egend e :
Verl orengegan gene Wasserm enge,
im ßystri~ka-Reservoir aufgespeicherte Wass ermenge,
c:J vom BystHöka-Reservoir abgegebene Wass ermenge,
vom zweit en Hochr eservoir zu liefernd e Wass ermenge.
"
,1.1 lU
E in mortatl ich or n darf :! :\Iillion <' n 1/1 •
..Dieser 111'.1 ,11'[ wurde a ußordem in den :\Ional•.n
g-e/!;on llber d e m d"r :\Ion a l e 111 bi VI um lnl orhi,ht
fol. re nder 11 d a rf e rg-ibt: 0 ,
111 den :\Ionaton lll. IV, \ ' , VI ru II d . • I,!JGO.UOO m'
" VII , VIII , L ' , .-, ." 1 rUlld 2.o.\O.IMl(}m'
ß1111'11 !!"(' 11
Zlballlllll'lI !"Ih.tnl: MI' .\1 ~ ~l.I~ .t _ ~p"rrc
an der pro,l.·ktl('rl,'n 1\)' tne· ):,hr c
VOIl1 .Inhre I : \- I ~. 7. IIl1d \'0 IU , <l,ilI' " l1ul1 ,r".1!I01, und B" tiuunnng der '11 • k',-Hl"
da \ ,:\(MI,I " MI II1 fa -"lilie n 11)' t~1 I'
. . I \\' . t )l'rlll( c.('I"\·o lr. 1II I e r 1II I") • \er!
Der g l<,il'hmilßi auf 11 un \I olla tl' vert..ilu B -darf .,rlorl .l,r_
. üns ti t J h I l on·tl '·'I II~ un gt n ttg . n • a r e I 'G, ge en über einem auf c I~ • .' n 11/1
t riltun Bed arfe 1ll demseihen J uhre ei n U II1 1;'4 'Ii I" :\lIlllon<' der
OOß f . I ' . I 't allSIrro er .a ';l zu pell' lßrnde \V a se rmenge. Es ergihl IC ' so un f 1 eJ\"
"las e nli nie, wa d i H ochr er voi r anh lang t die A nla g e ,·.,n 11 g
d en lIau lich k iten : •
I . d a By. tfi cka-H oservoir m i 1':1 :'I ill ion n 111' F a III I ~srllllt" ,
2. ein l l och -R e rvo ir mit innm Li f ru n \'I r-
mög 'n vo n . . . ,j' 4
und ein ill Ah". 11 e rlllitt.,!t<' r :ll l'hrbedarf /1/3
VOll . \ .[) ~l il1i ()rt"l1
::':---;11 S.
'0 Jll111 0 1l(' ß
. ' (\'11 hl ~ :
I LI s tch() ()4
Der \Vasser bedarf an I1och-
re ervo iron het r,i rt wäh-
r nd de r Schiffuhrts-
p r iodo , .... , . . . . I ,000,111." I lila
Vorlus te IIn V rdun t U11"
un d \ ' rr ick run l-\' bis
Jaraowa .. .. , . . . . I,:!OO.UOO II~
' OBlllll th darf . . 16" 200"])OOlu3•
Ma.ssen -Kurve
I
Il~ u_ •.'-" ., ~J. .~ ~ :;~, ..
b) D i B c darf s k u r v e.
\Yi e früher gefunden wurde, betruz bei eine r. -ch s-
mon atli .hcn Trockenperiod e di e \Va se n neng , welch durch
Hochreaervoirc zu liefern war, rund 12 . 1i II i on n m5.
Di ese \Vasscrmcn ge, ent wede r gl ei chmltl\ig a uf di e
einze lnen Mon at e verteilt ode r nach Zeitintervallen g ra phisch
aufge t r age n, gab un s di e Bedarfskurve für das J ahr 1!"l01.
Wie find et man ab er di e Bedarfskurve für di J ahre
1 3 bi s 1 7, da un s ni cht bekannt ist , in wel ch I' W ei se
der Niederwasserverlauf in der Beczwa in den genannte n
Jahren er folg te ?
m di ise Frage bean tw orten zu k önnen, mu ß 1Il n
eine Annahme machen , u. zw. derart, daß di eselbe eine
se h r g roßei e h er h e i t in di e weiter durchzufuhrenden
nt er uehungen hineinbringt.
Diese Annahme best eht darin, daß man s i (' h di e
sec hs mo na t l ic he Tr o ck enp eri od e a n f n eull
?l1 0 n a t , al s 0 auf di e D au e r d e s c h i f f a h r t s-
b etri eb ' s e l': t ree k t d enkt, so dall dann (unter Vor-
a ussetzung eines ilhnlich en Vel'1aufe. der •-ie de r wfls-er-
mengen in d I' \Ysetiner Beczwa im Jahre 1901 ) di H och -
reservoire nipht mehr 12 1\1 illiun 'n mS \Vasser, sonder n
1 1 1 i 11 i on ' n 11/5 zu liefern hahen . IJ r ' inrnona tl il'}H'
Bed arf, welch en die Ho 'hreservoire zu r} e(,k pn h ah pn, he-
trll~t demnach 2 Million en 111 3 \Va ssel'.
1!1(!4. 117
0) Daten entnomm en den Untersnchnngen im Beverta le.
Tabell e .<1. rerdunstung und Yersl ckeru ng in den eluzelnen
Reservolren (fiir tehendes Ge1fli . er).
0) Ent8prechend dem nm 4D 0 in den letz ten 5 chitfahrtsmo'.l&~r er-
hllhlen Bedarfe wurd en auch die Verlnste in den fließenden Strecken 10 esen
Monaten um 40 0 hÖher eingesetz t als ill den vorhergehenden Monal cn.
'0 Monatliche Verdunstnng in ml..-U'" -v~ns~h;;-:'-I"'oS~ 50 S Vom \Vaetin -Jab- Vom Bystricka -
.,
'" c tunka-Reserv otr bi Re ervoir bis Reservoir bis
... .g!: Jarzowa J arzowa Jarzowa I
'"0
" 00 .. 005.000 rot I::a ;'.gQ :14".000 mll 225.000 rot
--- -;l')
'!') *)
.JI[ 1 0 G:UOO GO.!lOO 40.500 3!l.G!l0 5 1.!lOO 5a. )2
IY 2!1l 100.-100 U ..100 G5.475 G4. IGG .7fi5 G.! I~O
V 402 VI .700 13f> .!100 !lO,450 .G-ll 122.GlO 120.15
VI 41j2 I fl!J.400 If,G.2UO 1O:l.!)50 101. 71 140.!11O 13 .0!J2
VB f,O·1 17a.!lOO 177.400 11a.400 115.G6 If13.720 156.794
VIlI 40fJ 13!'.700 142.500 !H.125 !12.B4' I 12:3.525 125.B!,5
IX HOG 105.WO 107.liOO (; .850 70.227 !W.:l30 I !l5.1!JG
X 225 77.(;00 7!1.200 50.G2f> 5UH I G .li25 G!l.!J!)7
XI !1!1 :l4.:!OO iH.!JOO 22.:H5 2:!.721 30.1!15 30.7!) ,




~ s Verdnnstnng in mm 't3 ~ . .
= "C..c .... f;:; S
Wa.-J ab-
= 0 c=._
,c= BystH~k a- I Lnschna- I Jarzowa- -= 1: '"' ~...-if~ Reservoi r Reservoi r I lunka - Reservoir ~·r ~~ ~
==
I Reservoir I ~~ :Sc ~
.. '"
.s "'- Verdnns tnngsllächa ä .2~ Q da I
='"'
'" "'0 "C "'C:l Ga g> I:t
'"
.. ..
210.000 m' !5.10.000 m. 1840.000 mll ~:5~ E ~ I~ ~ c.. 3~.OOO m!
I *)27 fJ.G70 14.850 22.6 II I .640 10.700I In 30 G.300 l G.500 25.200 !l.600 1l.i00
1II GO 12.600 33.000 50.400 IB.200 21.:300
IV (J7 20.:310 fJ3 .350 81.4 0 31.040 33.100
V 134 2 .140 73.700 112.560 42. 80 44.!J00 I
VI 154 32.3·10 84.7UO 12B.360 4B.2 0 51.300
Vil U j 3:"-2 '0 !)2.400 1·U.120
I
53.7GO f>fl.800
VIII 13fJ 2 '.3fJO I 74.2iiO 113.400 43.200 45.HOO
IX 102 21.420 I 56.100 85.680 32.640 M .700
X 7fJ 15.7f>O 4l.250 63.000 I 2-1.000 26.100I
I
12.fiUOXl 33 ti.B30 1 .150 27.720 10.5GO
Xl[ 10 2.100 5.500 8.400 I a.200 s.soo
- --
~ e , ,
Sa. 11 1O:!5 11 215.250 I oG3.wO I 81JI.0üU I 32 .000 11 ,1;)2. 00
Für die Undichtheiten in den Abschlnßvorri chtnn ll:en (Schieber. Ven-
til e etc.) wurd e ein Verln st von 0'8 I pro ek. angenommen = ~'074 "..l pro
Mona t.
Die Verlu te an Verdunstung in der fließenden
Strecke tret en a uf:
1. Vom 'Vsotin-Jablunka-Rese rvoir bis zur Entnahm e-
ste lle in J arzowu (Wse tine r Beczwa): di e Lan ge betrugt
ll'~ /"11I. di e durch schnittlich e Br eite ca , 30 11/, wa s eine r
Verdunstungsfläch e von 3-15.000 111 2 ents pr icht.
2. Vom Bystricka-Resen'oir bi s zur. En~nahmestelle
in J arzowa: in eine r Länge von 5 1.-11/ mit einer durch-
schnitt liche n Br eite vo n 15 11/ in der Bystficka und eine r
L än ge von 5 kill mi t eine r durch schnittlich en Breite von
30 111 in der \V set ine r Beozw a, wns eine r Verd un stu ngs-
fluch e von 75.000 +]50.000 ' 225,000 1112 ents pr ich t.
3. Vom Luschna-Rescrvoir bi s zum \V setin-J ablunka-
Reservoir: in eine r Lun ge von 10 km mit eine r du~ch­
schnitt liehen Br ·ite von ] 5 11I in der , enica und orner
Lunge von G'2 1.'1/1 mit eine r durch schnittlich en Breit e von
2511/, wa s eine r Verdunstungsfläch e von 150.000 +155.000=
= 305.000 11I 2 en ts prich t. .
Di e Verlu st e in der fließenden , treck e erschc lIIen in
nachfolgender T ab ell e zusammenge teilt.
Tabelle .B. Ycrtustc im ttleßenden Wl\~cer hi ZUI' Entnahme -teile.
Yer lu t e infolg(' l' l'r(lun~hlng und Yersi ck eruug,
· D ie so ermittelten Bedarfsmengen erfahren jedoch
emo E d liihung durch die ' V a s ' e r v e rl u s t e, welche in-
folge Ver d u n s tun rr und V r- r s i c k e I' u n er in den Re-
• t> t>
scrvo ir n und in den lIiellenden trecken auftreten . un d
we lche Ve rl uste zleichfalls eredeckt werden m üs eu.
Es ist hie r ~otwend irr. die Grüße dieser Verluste etwas
näh er zu besprech en, un d "da dieselben auch in den folgen-
den nt ersuchun cren der Varianten II un d IrI eine Holl es~ielen werde n, s~ em pfieh lt es sich, der Übe rsic ht halber,
fUI' a lle vorkomm end en F äll o diese Verlustwerte zu er-
mitteln und tab ell ari sch zusam menzustellen.
Yerlu te an Yerdunstung mul Yerslckeruug' bis zur Entnuhmestelle
in Jurzown,
· F'Ur die EI'mittlung der Verlust e durch Verdunstung
bIS zur Entn ahmest ell e in .Iurzowa wurden die -im Rh ein-
lande, u. zw, im B e,' e r t al c zc wonncnen R esultat e bei
I· "v?r legendem Operate ben ützt, da im ßeczwagebi et e k eine
d ICsb ezu glich en Beob achtung en ge macht wo rde n sind .
· Im B e v er t a l e, einem.' ite nta le der 'Vupper, wurde
di e Verduni:itung von fr eili eg enden W asseroberfl äcb en , di e
dem " 'inde und der Sonne a usgesetzt wa ren. durch mehrere
.Jahr' c hi ndur.-l, ger nessen.
Zu diesem Zw ecke wurden flache Wasserbeh ält er von
1 1II ~ Fl uch e aufsrestollt dar über in et wa 15 cm Entfern urur
· '" ~
eine Gl aspl atte gelegt, di e dem Wi nde ge ·tat t te übe r di e
\Vllssedl lich e zu st re iche n. d n onnen ehe in ni cht behin-
?erte, dagegen den Regen I~b hie lt. Der Beh älter wurde nach
,led el' l\fcssun rr der verdunsteten 'Va se rh öhe wi ed er mit,\~'Ilss('r ge ftill t. Di e so ge wonne ne n Resultat e s ind in
Tah ell e A, K olonne 1, ers ich tl ic h.
. Ihre Anwendung a uf da s Beczwnaebi et läßt ich da-
~lIJt bcrrrUnden , da fl da s Hcvertal ein breites, offenes Tal
Ist , da s in der Hiebtune der vorherrsch enden 'Ve:"twinde
. . "
\JI Plne r :Meeresh iihe vo n rund 2 0 11I li egt; di es sind Ver-
hilltnissc, di e sich im Wsetine r Beczwagebiete ehe r g Uns tige r
g?sta Ite n, da sllmt1ic he R eservoire in engen T älern liegen ,
die gegen di e vorherrsch enden Winde gesch ützt s ind, und
da di e Anla gen bedeutend g röße re Seehöhen a ufwe ise n.
. I~ 8 betl' Hgt di e Sech öhe bei dem:
, ' tte n reRer voil' 7,11 J arzowu . ca. 300 111,
" " W setin-Jablunka " 335 111,
lI ochrcsel'voir By sti'icka " 3 0m,
" " Lu schn a . . " 4401/1.
· Di e Gl'üßon der der V rrlunstung an ge etzte n 'Vasser-
fl:1 Chon der einze lne n Reservoire in d in der T ab ell e ent-
halten . Bei den Hochreservoiren wurde di e V rdu nstunzs
flach ? i.n Ca. ~I:j der 'I'al sp err nhöhe anzcnomme n. DII~chn~.u1tlpltk ation der einze lne n Fl uch en mit den Verdunstungs-
hohen cd lillt man di e in den einz lnen Monat n a uft rete n-
den V rlll st e.
Zu der nach . tehenden T ab ell e i st noch zu bem erken:
T •Di e ZU1' Versiekerung gel ng t ,Va ' er me nge beim
\\ Het ln- .Jablunk a-Resel'voir wird bei J arzowa wi ed er nutz-
bill' ge mac ht.
• . A.lIs i c he r he i ts g rll nd ' n fanden se lbs t zu j en er
ZClt di e VeI'lust e Berucksi chtigllng, in welch er di e Ver-~u~stung und Versickcrung wi ed er a us dem tiberschUssigon
eJll :;ch uss e e r'setzt werden kann.
S I~in e weitere Si ch erheit tritt. a uch in lIen fließenden
,trec.ken Iluf~ indem Illan di e Verillst e auf di e g a n ze
Sc h I f f lt h I't s p e I' i od e au sd ehnte, trot zd em sich di eselben
n~.lt' zur Zeit der Entnahm ' a us den einze lne n Heservoiren
eIn st ell en w 'I'd en .
. 1<'UrdieGri',ße dcrin der fli e ß end en , tr e ck e d. h.
Inl natUdich en Fluf)<Terinne auft re te nden Verluste fehlen
prl kf I b'; ISC1 D at en . E s wurden de sh alb auße r der chon a n-1e Uhrten ich erh it di dr eif a ch n W ert e d 'r bei
( en tehenden Gew Hss el'll b 'nUtzten \ erdun tUllfrsh ühen
ungenolJlmen.
I I.' Z\':I'l':-, l 'IlI{IFT \)1'::- 0 :-''1'1':10: , l. · fa: , ·IEUH - c.' \) A IU'II 'l' EK "! :. ' .·I' Elml. 'j,.:-, .'r. , '.
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1~IO,t
r('I'lllstc an Yerduustuux und rcrsickcrnng hls zur 'Ent nahme-teile in ,J;u-zowa fih' clas Juhr 190t,
Die V erlust e a n Verdu nstun g; und V crsicko rung his
zur Entnahmest ell e in .larzowa für di e sechs monat licheTrock en peri ode des Jahres JUO1 und bei einem s ku nd-li eh en Bedarfe von 3 1II:i f ür den Sch ifra h .,t .k anal .ind
folzend e:
Bei Variante I:
11) V erdunstung und Versi eleeru ng im J a I' z 0 W a-ll e s e 1"\' 0 i I' in den Monaten VI- ../I (a us T ab ell e I ent-
nommen ):
~ 1.300 + f,5. 00 + 4 - .300 + 3·*-700 + 2(i.100 + 12 .ßOO =
= 225.800 'Ilz,:i.
b) Verdunstung im B v s t l i ö k a v R c s c r v o i r in den
Mon aten VI -. - I (a us der T ab oll e . 1 ent no m men) :
ß2.3·W + 35.280 + 2 .:laO + 21.420 + IfJ.750 + (i.U30 =
= 140.070 nz,3.
c) Verdunstung auf der f'l i c ß c n d c n S t r e c k cBy tr-icka-Jar zowa in d in Mon at en VI-XI (a us der
T ab ell e B ent no m men) :
101. 71 + llö.6ß + U2.\J4 + 70 .227 + f) l.ß3 + 22.72 1 =
= 455.073 m ,a.
E s sind so m it di e (lr-samtvcrluste:
2:!f). OU + 140.070 + 4flf).07i) rd . = 821.0()0 m 3.
Di e \ ' erlu te für di p V ari anten II uud III we-rd enh ier ni cht näh er a nge füh rt, da di ese Varinnten ohn di s
ni cht zur Besprechung gela ngen .
Nuchdcm un s nun di r Grüßen der V erlust e infolg eVerdun stung und \ ' crsickerung für di e Vuriante 1 bekannt
sind, k iinnen wir auf di e Bcsprechung der Bedurfskul"\' e
zu rüc k ko m me n .
\Vir hah en fruh er er m ittelt: wel ch e \Vassermcng cn
das H ochreservoir (be zw. di e Ilochreservoire) in den einzelnenJlon at en li efern mu ll, und hab en er wnh nt claß di e ' r mitte lten
Bed arfsille ngen noch e ine EI' h ('. h un i 11ureh \Va. -er ve l'-lu ·te infolge V er dun s t un " u n cl V er s ie k e I' u n g er-fahren werden.
In Abh. 16 sind nun die~e Vedu t l' , wel ch e j uhdichd ie lI i',he vun 1,200.000 m:1 erreichen, g m ph isch aufgetra~eJl
und zu dem friih er en n itteltell Bedarfe zuge~.uhlt worden.
so d aß ma n auf di e se 'Veise di p B ed arfskur v e edl ie lt.
wel ch e fUr j ed es der ,Jahre I ';) 1 7 di e 'ei be ist , und
di e n un mi t der in den einzeln n .lahren va rir hlen Ab/lu ll-
mellgc llk ur\' e zur Der-kung gpbracht wurde.
11 ierauf orfolz tc die Entwil'klung de r ~1 1l ': s (' n k u r v cin Abh. 15. und er,,:b d ieselbe unte r der Annahm , da ll nur clas
4 ·3 Mill ionen 11/:1 fus en de By -ti' ick a- Hc. e rvo ir \'orhalloon
se i, nach stehend Resul ta te:
. Im .lah r 1 ;) h ätt e a us dem H ochreservoire einc
\Va: .c rabg ubo von ;3 10 .000/1/ 3 e rfolz n mü ssen : es w!lrc
a lso da s lbe n icht vo ll tän d irr bea nspru cht worden . Dic5
O'i lt a uch f UI' das .luh r 1,' ~ fI.
I m .lahr I ' 4 h ätte du" By :-,tj'icka-H es .r voir den An-
forderun z cn nich t ge nUg t. und zeizt uns d ie ~ IIl ' se.nk un'~tdaß noch die An luz ines zweiten Hoch resc rVOl r:, mi
e ine in L i ·fe rung:\'er miigen von fi.:?OU.()(lO 11/3 notwendig ge-
wesen wä re.
I m .lu h rc 1 ~ (i ste ige rt s ich d ie-ses Lief ' r ung ' \'enn i jg~n
d es zwe iten H ochr se rvoirs an f liAOO.OOO /1/:1, wäh rend c' 1111
.lnhre L 7 nur 3,;~on.Ooo /1/3 bet rug. (jD er un "un' sti " .: t (· F all t rat a l u im.J llhr e1o
e i 11. dem ein trockener " 'inter vo ranging.
, H iebei mu ßte nut ürli ch vcruu szesetzt werden. daß das
Ihst fi cka-Heservuil' v (J I' 'e iner B an 'p l'uch IlJ JO' s t e t g c-f uII t w ar. In Ahb. J() wird nu n ein ZU~ ltmmenstcllu~gder a u rlem ]"iedl' rse h lag:g 'b ie t d es Ihst firka-R l'. eJ"\·Q1rs
abgeflosse n n \Va 's rm cn gen in Form in' ' I' ' ta U' I gegeht ·
und ont ne h mc n wi r cl rselbcn, d d im .lahre 1 " 4 dlti! 1 Ci
. e rvo ir durch d ie Ahflu .sc a us d nn l Ion at c Dezember unI
.länn or bereits gefüllt war.
Im .lahre t. 5 crfo lz te di e Füllun s- durch di e Abf1U~'le
e- '1' I cder l\lon at e D ezcmber. .länn I' und Feln-uar und zum CIdi e des Mon ntcs , IU rz : dcsz leich n im .1 h re 1 " 6. wo I er
g riille re T eil des Ahfl ~l ssc : im Ion at e l\Inrz zu r Fullullgheran g zog n wurde. •
Im .lahre 1 7 fand di p Fullun O' d e.: Res rv oirs i~l
den M(~n llt en De~embcr: J.nn ner und zUII/7rei l .im F hrllar :' t:i ~ ~l '.. s e rsc hl' lll t a lso Im I' tell .\\...enh hcke. • als ubH ochre~ervoil' in d n .Jahren 1, ' 4 I~l ll 1 ,"(j' 'c hon h Cl~n­
sprueht wordl'n wllre, ehe e" gefull t wa r. " ' Ure di es (~~
I·:all. so hult.: di s ZI~I' ,Fulge. da ll ('in zweit. s lI oeh~'eso,r\'::;:
e ll1 noch gl'OlI res Li eferu ng 'v rmiig n hes lt zpn m Üßte.fruh er ~pfu nden wurde.
\V enn wil' j dOl'h elip . Ia . :enkun'(' n1 her hetrllchtcl;.
su -ehen wir: daß ni cht nUI' im ,lahn' L ,'~ un cler n a lle I
()hen ~:slly "l j-j ck l\ ' }'! ';;O i' SOP es rvoir
\4'S" n ica t · 1U j ·:!O 7"70
.J UI'ZO\\' I\ ()'lifl O'li!)
\\' eti ll-./uhlllllk I 3':W ;;·:!u
]4';;0 .,·;10









Für dll.8 JlI.hr ~ Für die JlI.hre I1001 I - 1887
6monll.lliche I 9monll.t1iche ITrockenperi ode ~ckell perioden
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II 1 r Oberes l\)'8t ~' lek a- j-t' ilO\ n 'servo lr
I Hochre:servoir I -
I I O'G!l
\\' set in ·.Jahlllnka ;!·:!O
{ OIH'r(\:sByst~ick n . }2 'HOI Hes rvolr
I II I
1Il
lt!)ZEIT CIlR IFT DES ÖSTE lm. I ~W E . T1EUR. mm ARCHITEKTEX-VER EI. T E~T=r.=.~,.;.=~=======I B04.
Bestimmung des Fa ' Illlgsrallme '
de r Seit enreserv oiro zwischon " ' sot in uud J ablu nka his ZU Ill Hori zontc \'on ;l:l4'2,
bezw. B;\·!· .
teilten Bedarfes eine u m O' + 0" = H ) ~Ii lli onen 11I3
g l'iißere Inan spruchn ah me ergibt.
\Venn man di ese G relße in Rechnung bringt , so kommen
wir zu d em chlusse, dal l das Lieferungsve rmögen des zwe it en
Hochroser voirs nicht mehr (j'4, son de rn (j'4 + 1'[) = " !l.
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Summe zwei e~ 'an=;: -lIalbe Summe = l:F aSSUOl:sranm der
elnallderfolgender ar il bmet. Mittel der allfeilland erfolr:rn den
Flä cheu a us zwei Fl äcben ans Hori zonte in l,n! aus
Resenoir Rese rvoi r Reserv oir














\Vie im K apitel "G raph isc he U nte rs uch ungen" bereits
ein le ite nd er wä h nt. wurde auch f ür eine n Verkehr von
durch . ehn ittli ch 4 ~I i]li on e n 'I'u n n c n pro J ahr, ent-
sp rechend einem permanenten Bcdarfoau der Entnahmst ell e
in ,Jarzowa " on 3' II/a/ ·ek .. d . i. I' und 330.000 111 3 P ~ 0
'}' a g, di e nter uehu ng b treffend d ie G rüße der R e en'olr-
anlag en, durch rrefuhrt.
I liese Untersu chung ers treck t sic h auf zwe i Vlll'ianten.
di e nur in der An urdnun rr der B ochl'osen'oire unterschieden
o ] .
s ind, im ub r igen abe r meist d ieselb e An nah me wie (1 0
Vtlriante III des kleinen Verkehres a ufwe isen .
He III11C .
Das Hosultat der Unte rsuch ungen für die Va r ia nte I
ist folg end es:
\\Tenn man in .lurzowu ein eiten rese rvoi r von e iner
G rüße von (i\J0.000 1/13 F assungsrau m un d in der obe re n
Bystiicka an de r bereit s uugcgcbenen toll e ein Hoch -
r eservoir mit 4·3 :\Iill ionen 1// :1 Fas ungsra um anlegen wurde,
so würden di e o bei den Anl ag en in einer neu n m o n u t-
l i c h e n 'I'r o ck enp eri od e ni ch t ims ta nde se in, das
für den chi ffahrtsbetr ieb erforde rliche peisewasser zu
liefe rn, es m üßte no ch ein z w e i t e s H o chr e s er v oir
angelegt werden , welch es im st ande w äre, in der Sch iffah rts -
per iodo a c h t 11i I1 ion e n 11/:1 'Yasser zu liefern.
Die Val' i a n t e II für den klei nen Verkehr bezi eht
sich a uf di e Unte rs uc h ungen bei Annahme eines Seiten-
rcservoircs bei W ·etin- .Ia blunk a (Fussungsra um 3,200 .000 11/ :' )
und ei nes H ochreservoires an de r By -tr ieb (oberes ß y ' t ri eka-
Reservoir),
Di e V al' i a n t c TII be t rifft das Zu sammenwirken der
bei de n e iten rcservoire zu .Inrzowa und " Tsetin-.l ablu nka
und di e Annahme des obe ren ßystfil'ka-ReseI'v oirs " .
Die in d en einze lnen Unte rsuch ungen ern ll tte lten
Größen der Reservoiranlag en sind in der Tabell e a uf :-l. 11
übe rs ic ht lic h zusa m me ngeste llt.
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im ,Jahre I ) Vi ' I \\' . . 1
0 . ) In ( e r I n t e l' pe r I u u e rrrol\e \\' asse r -
men g en unbcn Utzt a bgeflossen sind, 0
\Venn di eseihen n ur zum Teile d urch J as Reservoir~uruek und I'Ur s päte r in Hosc r vo g"e lmlten we rden. so wirdÜ'lS' ~ I he . in der darall ffolg endl'n \\' inte rpcri(lde mi t abso lute r
I ewJI,lh.elt a ls geflill t betrachtet werden k önnen: es werdenuarm I \bfl ß ' . '
",. 1I cno 1 u men g en Im Monat e ~rilrz nicht mehr zur
U un g. heran g ezog en werd en .
B I \Vl e er wilh nt wurde, c r folcte di e Konstruktion der
er arfskurve untel' der A ;lIlahm~ da ll d ie Trock enp eri ode
neun Mon at e a nda ue re.
G Dies geschah, um den Unte rs uc hungen ei nen Ilewissen. rad I ,. I . ~I . ( e r ic lerhelt zu verleihen . \V i o tr 1'0 ß i st nun
( I ) S ~ I' , ich e l' hit s k 0 e f I' i z i e n t ? 0
k Zu di e em Behufe wurde f ür das J ahr 1 6 di e ~[assen ­
, .:lrke au ch I'Ur di e sechs mo natl iche Trockenperiod e ent -I~IC Ieh, und wir se he n, da l\ in d ie iern F alle da s zwe ite
I· oe lt'eservoil' nur e in Lieferung vel'miirren vo n 4 ·ß U il-Ion en I 3 b ' . . 0W, /1 e~ l blCn. n~ußte, g"egen libe r dem fr üher gefundene n
CI te V Oll (r4 MIllI on en 11/:1.
li W ?nn man eine W assermeng vo n 6'-1 - 4'(j = l : Mil-
s o~enl 11/.1 (a ußer den erwähnten 4·(i Milli onen 1/1:1) zur Auf-
peie icruns- brinsrt t II I ' 1 L> '['11' '\ .G . I] o. 0 ' so seen ur cse '0.\ I IOne n 1/1' [en cn
d r:H I ( .1' Ich erheit dar. welch en ma n in d ie Iln te rs uch ung;UI C I di e Annahm · bringt, daß mun sic h di e 'I' rockon po rio do
Von sechs . Monate auf nCI;n Mon ate crs t reckt denkt.
r , .: chlIe l\l ieh wäre noch zu erwä hne n. da ll das L icferuu rrs-
' e1lnorren des : )' t 11 I' . .00" 0 S ZW I en oe Ire e l' VOlI'S noch um emo ze w rsse
t rol.le er.hüht werden muß, di e s ic h a us folzender Ifetrach-ung ergibt. . 0
I Der von den Hochreservoil' en zu deckende Bed arf~'ur( e . auf di e n eun l\I onat e nahezu rr le ie h m il ß ig
?r]t e I l t angeno m men . Die Bean 1)1'uchung"'d ,. R eservoires
WI1'( • d I' .
. Je oc 1 m den einze lne n ~lonaten verschied en se in ,'\~ . n~ehdelll s ich der Verlauf des ~Tie de rwtlssers in dCl:
liehner Beezwa erg eb en wird.
. In Abb. 14 wurd e e r mitte lt , da ß ich bei Annahmee lll ~~. B('.d~rfes n:,ch Z eitinten' /;ll en e ine um 2'ü 1·8
I' ~fI1hon e\l 1/1'\ g rijße re ln an spruchnalunc des l loch -t ~:~~rvoll's el'gibt a ls bei Annahme eines g le ic h milßig ver-
. I en Bedarfes; hi ezu tmt noch infoJrre der im ..Tove m be r
,1D"en omnl . I . '" .
t> en en 1 Je( I'Igstl\' as sermong e e llle Vergrüßerllng
deI' Tn an spl'Uch nahm des lJ ochresen'oirs
" on ;-\-;~ - 2'(j = 0' 7 Million n 11/:1. so dal.1
sic h bei Annahm e e ines g le ic h mililig ver-
"pr Z I Abb. 18. Graphische Darstellung
·\llla 1I\l 0 dor \\T . , .l' e~ PI' \'O ' , . asscrm CII/:,l'n 111 d en Sel t clI-
11e il Z \~',,; ehen \\' ut in \lIl U ./a h lllnka lJis Z IIIll
lI onzont o "Oll im !':!. III' Z11'. ö:ll·S.
Der Oesarntfassung sr aum wnrd e auch mltI PI. Qnerpto tlle kontro llie r t. . d
. ) Der Fassunr:eranm bei der Kote :134' konnt e aus der Knr ve 11 entnommen "er en.
Du mittlere Befälle der Tal sohle ist 2'[, bis iHr... . .
Stauhllhe hat Im Itp-servoi l' I die Kote 3:{4 -l:', im Heser"01 ~ JI ,n4·2..' Rp.8erv oircn
Durch teilw eise Entnahm e des fIlr die Dämme erforde rliche n la tell al&> an. deo
prhöht sich der (1 esamtfassnn gsraum aul' rnn d 3,. .000 ",s.
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Abb, 19, Bestimmung der durch HOl,hreservoire zu liefernden Wassermengenin der Trock enperiode des .lnh res I(ICll b ei Annahme:
a) "in<, ,, :' citl'nre~"rvoirs in .lnrzown mit (;\I\I.\KIO 11I3 Fussunjrsrruuu ,b) ..i in -s ~eitenrt ' .e rvoirs ZII iselu-u \ \"s .. t in IInd.1a],11111ka mi 1a.:!\K1.\11 K11//1FaS::HIIIl!S ra 1111I und eines \ \"ass\'rh..dnrfes von n·S 11/3/ , «k. das ist;\:)O.\KHJ 1/13 pl"U Tag an der Entnahmsst ..l1e nächst .lnrzowu.
L eg " 11d :
Unbenützl abgell ossen e Was erme ngen,
vom Jarzowa-Reeervcir aufgespeich ert e \Va'sermengen,
vom Jarzowa-Re ervoir abgeg ebene W sermeng en,
.. vom Wse in-J ablnuka·Reservoir aufgespeicherte ws ermenj!;en ,
vom Wset in ·Jablunka· Re8ervoir abgegpbene W srm eneen.












_}~'..!Y'! _~.z~lJ!nkJ_ ff~.ß.!r.':P1C _ ..
Ma.s,<;en -J(urye
l iio iu der Trockpn-
periode in .larzowu altg-'--
flossone \\' : . ernH'lIl{t' IIIit
. \ U ' .chluß der d"III . ' il'd t'r-
chlng gelti t,t" des lty tric-
ka - und Lu ehna - H,.. «r-
voi rs eu pro ehend en \ \"as-
ürlllellgo hetrütrt
;,~),~I:!O,O(W) 11I3 , rund. li0,lHHI.\WW)1I/3
1,,'n-c1111pt aus Tub-lk- :!
(vom M. .\1ai l.i :!o. .'»v,
~ it 101;,
davon w ürden:
I. unhen ützt alt~ Ho, P li
'pill laut .\Ia b cukurv«
7,.-.:!IJ.\HHJ + HH).!WHI 7,li:!0.\HH)m'l
:!, dur.-h da .lnrzown-R vst-r-
voir nutzbar g"lIlllcht
wurden sein fIXl i~ I(I . I)Uo t
+ iso.ooo + :{·IO.ooO 4-
T 1:!O.OOU + :!, 0.000 +
- :! IIJ.ÜI)O . . . , .. , 1,li10.lIlWlm'
-I,li IlI,ÜI K) : li\lIl,\H)I 1 1;'7
mnlig« Fiillung i,
:1. durch du \\' «tin-Jnhlun-
kfteH e. (·rvoil· Ilutzhar gt'-
Hlaeht \\ urdt'1l pin:
1,\J:!lUHWI + :!,(j , 'Il,OO) ++ ~ill.lIlKI + ,' :!t) , IIÜ1)+ :1,:!lHJ,U\JO ., . " . ~,;)\lIl,O(WI /Ill
',f,\IO,ll\.HI : :I,:!O>I.U\IO -
:!'7 lIIali~1\ FüllunI{ ,
I. din,klllu ' ICIII Hi..ßplltl.-n
\rab, "r <i ' r H , ' Z va 'nt-
nomlll'n \ urden öcin : • :1\I ,ÜlHJ.lIIKlm3
Zu :l1II1III'n rU1lt1 , . . ) , .(lOOm
". "" 11m'
Variante I.
Die Variante I en thält di e An-
nahme:
1. eines e i te n r e s e r v 0 i r s i n
Ja r z 0 w a mi t dem Fassungsrau me
von 690.000 1/IS,
2. eines •e i te n r e s e r v 0 i r s z w i-
ehe n \V s e t in und J a b 1unk a mit
dem Fassungsraume von 3,200,000 m3 (siehe Abb. 17
und 1 ),
3, eines H o chr e s erv oir s in B y s t f i ck a mitdem Fassungsraume von 4:30 0.000 11I:1,
Un te r de r Vorau ssetzung der in der Trock enper iodedes J ahres 1901 ermittelten AbUußmengen zeigt die gra-phische Untersuchung Z Ul' Bestimmung der dureh Hoch-
reservoire zu liefernden W assermengen (Abb. 19), daß
eine Ve r me hr ung d er Sei te n reservo ire nicht
empfehlenswert erscheint, indem j edes weitere R' ervoir
nu r au f eine z w ei III a 1i 0' e Fü llung (bis Monat Apri l undim Mona te Oktober) zu rechnen hätt e, der en \Vasser mengenjedoch du rc h An lage von H och reservoiren auf billigere\Veise aufgespeichert werden k önnen ,
Es wird somit bei 3· IIl S sekundliebem Bedarfe
an Verb ra uchwas ser für d ie Sc hei te lst recke des Donuu-Ode r- Kanales rat ionell se in, aussch li .ßlicb die An z a h Id e r H o c h I' C S e r v 0 i r o z u ve r In e h r o n, die entsprechendde r Ste igerung des chi fl'ahr tsve rke hres zur Ausführunggelangen können.
Die graphische Untersuchung zeigt ferne r aus der
:\Ia isenkurve, daß bei einer s ec h s m o n a t l i c h e n T r o c k n-p e I' i o d e d ie D eck ung des W asserbedar fes du rch In i n-d c . te n se i n e n 1\[0 n a t mittels ei te nrese rvoi re und
während der letzten fünf Monate dur ch gemeinsames W irkender 'eiten- und Hochreser voire bewerkstell ig t werden kann,
All' die ' m gefundenen Ergebni sse wu rde auf die in
einer ne u n mon Il t l ic h e n '1'1'0 c k c np e r i o d e von Il och-
1'(' rcrvoi re n zu liefernd Wassermen ge gesehlcssen, u. zw,in folgender Wei e :
In der sechs mona tlichen 'I' roc ken per iodc ergab sichdie in 6 - 1 = 1) Mona ten von Hochreservoiren zu liefernde\Vassermenge mit rund 12 Mi 11 i on e n 1/18 ; in de r neun-
monatlichen Trockenp eriode wird sich desh al b in d nV- I = ... Monaten der an Hochreservoir zu stellendeWa,serbedarfauf-5X 12=~)~= 1~'2 l lil l ionen mS er-
höhen.
Analog wie fU r den kleinen Ve rkeh r wurd 'n die
nter uchungen auch bei m g roßen V rkehre fUr d s J ah r1~101 unte r der Annah me ein s nach Zeitintervnll 'n und
einc' g leichmnßiO' vcrteiltcn B ,da r f s durcll"efuh rt. u. zw.
in der W eise, da U:
.\us der .\Iassenkurvc \'rgiiL o sich di o durch l l oehreservoirv
zu liefernde Wasser menge in der seehsmonatlichon Trocken-periode laut .\la ssonkurve:
:!,I:!U.WO+ -l,li~'U,OOU+ :!,UOO.ooO + n, IIU.OOO = II,!I:!U.U\H) 1/13.In der sechsmonatlieh en Trockenperiode ste llt sich 1'011{-lieh in den letzten :, .\Iunat ' n der Go suiuthedarf der vun l loch-
r .servuircn zu liefernden Wnsserui engou auf rund !:!,(JI)O.UIJU m3,I ler Bedarf im ers te n .\ Ionate der Trockenperiode wird vonden :' citenreservoiren vollst ändi g gedeckt.
In eine r auf ~I .\Ionat ausgedehnton Trockenp eri odo erhöht
'ich der Bedarf in den letzten ti .\Ionaten proportional a uf
;; X I:!,UIJU.(JI)O = 19,200.000 m 3
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Abb . 21. Graphische Untersuchung
I. für das -t·S ~lillionen 1113 fassend e ß ystfi ck a-R eser\'oir unter Zn -
grunde legung eines Bedarfes von 12 ~lillionen 1Il3 in der sec hs-
mona tl iche n Trock enper iode des J ahre'! 1901 ;
2. für da -t'3 :\lillionen m3 fassend e Bysficka-Reserv oir , zusam me n -
wirkend mit eine m Hochreservoire an der Senica bei Ln schn a.
Diese Unter suchung wurde durchgeführt:
a) unter Annahme des Bedarfes in dcn in Abb. 19 ers ich tlichen
Zeitintervallen ;
b) unter Ann ahme eines gle ichmiißig verteilten Bedarfes.
L eg end e:
EJ Abflnllmengen beim BystHcka-Reservoir ,
E3 Abflnllmengen beim Luschna-Beaervolr,
EJ nach Zeitinterva llen vert eilter Bedarf,
E] gleichmrüig verteilter Bedarf,
E::! angenommenes ZnflullwaBBer im November,
~ verlor en gegangene Wassermengen ,
E!IIIIIIl im BystHl:ka-Reservoir aufgespeichert e Wassermeng en.
t.::=l durch das Bystti l:ka-Reservoir abgegebene Wsssermengen.
~ von einem zweiten Hochreservoir zu liefernde Waasermengen.
O O a ClQCllCU itQ
~::::::':: :.:'~::"..







1m Monate ... [ovember wurde in ~
der Zeit des Bedarfes ents prec hend ~~
den Abflu üverbültnissen in der \Vse- '"':.-<i,
tin er Beczwa für das ...[ieder seh lags-
gebiet des Byst .ricka . Reserv oire die Niedrigstwasserm cnge
(d. i. 1I pr o kna ] ek.) der Unter su chung zng-runde ge legt.
Bei Annahm e eines Bedarfes nach Zeitintervallen lind ~II'
grund elegung der , ' icdr igs twa-sermenge im November erg iht sich ei ne
·1,640.000 - :?,-tOO.OUO = 2,240.000 m3 größere Inan~l'ruchna.hm e des
Hochreservoirs a ls bei Annahm e eines " leichml1ßig vertmlten Be-
dnrfes. <' •
Au s der :\lassenkulTe erg ibt. sich :
I. Die . ' otweudigkeit der Anlage eines Hochreservoirs von ... ;1 MiI·
lionen m3 Fassungsraum (Bystfic ka-Heservoir) j .
2. die •-otwendi"ke it der Aulnsre ein s Heservoi.·s mit dem Liefe-
rungsvermö"e~ von .. cmooo ~,9 (ad 1) ode r einem Fussung~raume
von rund 1"'1 500.000 m 3 (ad 2) wozu noch die Vel·dulI,tllll l! und
Versick erune bis zur Entnalu:ls tolle mit 2,550.000 m3 kom.Jlen ;,.,
so mit : ad 1 4,6-t0.000 + 2,550.000 = 7,190.000 m' Li eferungs\-erm ögen ;
ad 2 1,500.000 + 2,5fJO.OOO = ",050.000 m3 Fa sungsranm-
Es hütte sich somit im Jnhre 1901 nußer dem 4,aUU.OOo m9
fassenden Bystficka-Heservoir noc!. die ~\ lI lngo eines rund 4,000.000",3
fassenden Heservoirs als notwendig erwiesen.
1&&6 lS&7 1901





Z7 't3 "3 '~
ADflußhollen 1Jlmm:
1. der U n t e r s u c h u n g der F' a s s u n g s rau m des
Bysti'i cka-He serv oir und die Abflußm eng e bei
d e m s e l h e n zusrundc O'elegt und di e durch ein z w e i t e sp . 0 0
veservotr zu li e f e r n d e 'Vassermenge bestimmt wurde;
2. die Grüße des Ergllnzungsresen-oirs au s dem Z u-
Ba m m e n wir k e n der Ab fl u ß m e n g e n bei den Tal-
sperren von der Bystficka und enica (Luseh na) mit Hilfe
der denselben zugehörigen Massenkurven :er mittelt wurde.
Zu di esem Behufe mußte zuvor a ueh für das 74 km 2
~mfass~nde ied ersehlagsgebiet der Lu s c h n a - S p er r e
(I~. ,gleICher W -ise wie beim kleinen Verkehr für die By-
stt'lcka- 'pe rre) die er forde rlic he Abflu ßm en genkurve für das
.Jah~ 1901 und für di e Jahre 1 3-1 7 (siehe Abb. 20)
bestlJ11mt werden.
Anschließend seien hier, ergänzend ..:Zu dem ent-
sprechenden Kapitel des kleinen Verkehres, auch die in
der Trockenperiode im .lahre lU01 st attfindenden Verluste
an VerdunstnnO' und Ver ickerung angeführt, u. zw.:
I. In s t ehe n den G e w 11 s e r n (T a-
belle .A des Berichtes):
VI
a)beim Bystrieka-Rcservoir in den Monaten
I-XI .,.) . 107.7301118,
b) beim Senica- (Luschna-) Reservoir In
den Mona~en VII- X I *). . . . . . . . 282.150 Tl
V c) beim Jarzowa-Reservoir in den Monaten
I-XI*) . . . . . . . . . . . . . 225.800 Tl
cl) beim Wsetin-Jablunka-Reservoir In
den MonatenVI-XI*) 560 280 n'
b 11. In fl i e ß end e n G e w 11 s s e r n (T a-
elle B d~s Berichtes):
R 1.zWischen Wsetin-Jablunka und Jarzowu-
eservoir in den Monaten VII-XI. . . . 541.60011/8,
2. zwischen Bysti'i öka- und .Jarz owa-R·-
l:!crvoir in den Monaten VII - X I. . . . . 353.202~I 3. zwischen Lu schna und Jarzowa in den Tl
t onaten VII - XI . . . . . . . . . . 478 .7 0 n '
Zusam~ncn 254\l.542m3,
rund 2,550.000 ,,'
r *) In den übrigen Monate» werd en die Verluste durch die~uflüsse reichlich ersetzt.
Abb. 20. Bestimmung der Abflußmengen
pro ~Ionat d r .Inhre 1 3-1 ' i und des .lnhres IDUI
fiir da s . ' iedersch lagsgebiet des Lu schna-Roservoirs.
12:! ZEITSCIIRWI' ()EH ÖSTI~lm. I. '(:E, 'II-:l H- 1 xu AI{ '1IIT EKT I':.'-V EI{ EI,'E.' ,'I'. I'i.
ürdie Ja.breI - I:!!
neunmona \. Tl'Oclt
perioden
Hochreservoire I Liefe· - \- Liefe·I IFa.ssungs- ran.- Faasungs- rnngs~u
ra.um verm geu raum verlUögI . ~-Ir-ln,",_-- -- in"'s
I G!lO.lX;- 11 \j!JO.OOO
3 "00 000 - '3" l)tI 000
lIy stficka :4 :~OO:1I01l - j ::iOO:l)to 00 {)IJÜ




Aus de r nt er uchung ergi bt ich für dn s un günstigste
J ahr 1 G:
an 1.
a) ei ne In:lIIspruch nahm e des By tficka - l{ er- ,voi I' uut . . ,. 4, :IIIO.l)()iI 111
b) das Erfordern is ein!" zwei te n Iloch r se rvoi rs mit
dem Li eferungsverm ögen von 12,500 .1100 m'
mehr di e in Abb , :!1 e rmittelt an )()Ü 11'Korrekturen von . . 2,:l40.UOO 1Il' ..:. 14,7 lU.1 Iud .,
a) eine In an spruchn ahm e da 11)- ·tf ick,. - R er - 1:ll)(),llOO 1Jl3
voir mit. . . . . . , , . , . ,b das Erfol'dernis eine zwe ite n l Iuehr ' . er voir ' mitd un Fassung. r autue von , , 5,4011.01 lU1J13
mehr die in hb .:!1 er mittelt sn
Kor rekturen vo n . . . • • ~, :!·111.000 IJIS = 7,7U1.).Ü' )() 1/13
Fa ·,'lIll!!5ra lllll.
" Re UIIlC . 'ltiuJlDIe ~ra\l lllsche Un tersu chunp für d i (~röße der Anl agen zur Ret el I!O'der \\' 01 .sor meugen im W setiner Boczwa-G ohi et o behuf:> Erlallgl~~ J1
e ine durch neun Mon at e a lldaue rn d n P rman nten lIed al'~':s 1~ '­3'8 IJIsr k , an der Entnuluus .telle in J nr zowa ergab bei völhgcr t
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Legende:
Abllußmengen beim Bystfiöke-Reservoir .
Abllußmeugeu beim enica -Res-rvoir,
ßeda.r!skurven,
verloren gega.ngene Waseermengen ,
vom BystH~ka·Reservoir aufgespeicherte Wa.ssollllellgeu.
vom Bystri~ka.·Reservoir abgegebene Wa.sBermen~eu ,








Aus der 1,120.000 Reservoir zur Zeit~Ia . senkurve ll,7:10.000 des Bedarfes =
ad 2 1,700.000 = 1,222.000 1Il3.
(j,!)~IO.OOO,-
(j,!I~JO.OOO+ 1,222.000 = 8,212,000 1113•










Abb. 22, Graphische Untersuchung
1. für da s 4'3 Millionen 11/3 fas sende Bystficka-Reservoir un terZugrunuele~ung eines auf acht Monat" gl6l chmii Bi~ uus jred ehnten lIe-dartos von In'2 ~ lilli()n e n 111' in den Jahren 18 ':I bis 1~ 7;2. für das 4'3 ~ Iillionen 11/' fassende Bystflck a-I{esen'oir zu-
sa nu ne nwirkend mit ein em zweiten l Iochrese rv oir an der Scn i('a heiLuschna.
Diese Gesamtverluste wurden zu den au s d -n Nassen-kurven ( Abb. 21 ) sich ersreb endeu R sultaten hinzugcI'ecbnet;
so daß ich für das ,Jal~r 1901 di e Anlnsre folgender Bau-
lichk eit n als notwendirr er wi sen h ätte : s1. Da B y s t f i • k a- R e I' Y 0 i I' mit 4'~ .IiIlionen 111
FussungsruumE~~~~~~~ffi.;~;;;E~~~~ ~~:':':":: ::":"=...,' I i e Ce-2. di e Anlage ein es H servoires mit dem -' I S
·= :r.o Tlrt:+-- ---' I' Un g s ver m ö z e n von 4640.000 /1/:1 (ad 1) + 2,Ö[)0.OOO 1/:_L::~':..::~...r::::::::~~:t:~~:::::::L:~!L~~:lliEJ~m-1~~~~~~ (für Verlu ste ) = 7,HlO.0 0/1/ 3 ode r mit ein m j"assulIg.o
I' a u m e von rund 1500.000 1/13 (ad 2) + 2.5- 0 .000 11/:1 (fU r
Verluste) = 4,0' O.OUO /1/3.
. ,11Die Mas cn kurven zeizcu dabei daß 's unrllt!O!letw äre da s By tficka-Rc el'\~ir v 0 I l s t ä n d i g ZU e D f-
. an -1 se r e n und hierauf er t da im Lu chna-H ' e rvolre . 1gespeichert' \Vatl er an den Kanal abzugeben, da{~ es sIe ;
vielmehr al vorteilhaft rw eist, b ' i d e R e . CI'\" 0 Ire z Urr . d I> d f ' . k laS!; o 11·E~ I t e s 1 e a I' z u s a 111 m e n w I I' • , n 7. u . Cf
In der in Abb. 21 dur hzeführt n lltersuch.nrr'
e r folg t die jeweilig Abgab des w, ser der hel~CI:Res srvoir in der \Y eise dall zu rst au s deI!:;c1 Clim Monate Juli ein ent 'pr 'ch ende \Va... r rn1l'nge, n. z'I~'11 ('1-00.000 m3. 'ntnomm n wurde, tIlll rin I" cv entlle 1I~. •fulgenden 'F lutwelle Haum 7.ur . laO'uzinier ung 7.U ~('hll\~ I~~hi erauf wurdp, vom . Iona te IJO'Ust ltn~rfl\ngcn , Ila:' f rI"~tfi ckll-nesery ()il' bei jew'ili"em \ a: erbe dur f Ulll t1n~~ 1\I .
ein Dritt 1 . inc Re.: I" o i r i~hlt l t (':' ( u t lt' rt und hi('h ' I 1 /I~
nu ·h ~'hlend \ Ya.' ..er dem Lus('hna-He:lervoire entnülll1l1cn.
-liter. uchnll!:l'n ru r die .hhre 1 '1- 1 I. I'c
. le Cl '
.\nal og dem V{Jr~angr fUI' da ...Iahl' 1901 wut( . r
nt rsuchung au·h fUr di .1 a h I" (' 1,'. R-l, 7 mit el~~)
neunl1lunatlichen Tru ck'np ri nd· (in .\lJh. - "
uUl"chgeflihrt. flll"Zu di es 'm Zw c'ke mußte zuvor <1i Hpdllrf..kun'e 1 Idi e:' neunmonatlirhC' '1'J'(ll')- nppriock bestimmt WOI:1 1:
1
,(Ahb. :!3), u. zw . U' deI" in bh. 1\) ang 'fuhrt n, bei ~1~I :l
nennmunatlichcn Tn wkl'nperio,le von H o ehr e ..er" Ol l c 'lI · f 1 \\ ' I ):> I' I1 . e n 111'·z 11 I e c ,' n ( I' 11 a"SOl'l1l 'n ge von \':" I I on · it
zu welt'hel' IwC'h (li in Ahb. 2;~ : nO't'O'ch cn pn \ cd u. tc .ll1 n~ .oe4,;)fI7.000 11/3 hinzukom men, '0 Ilal di e von Il uch l"c ~l'n'o l
ZIl ) i fel"nu{' \Va ,er m '110' 2R ~)~) / .0001// 3 e rrl' il'h t.o










I I I IY V '/1 Y!LYI~
1901
' 11 .1 D n
19,~oo.OOO I/I S
raum in di e. ('I' Größe von 7'7 Millionen m8 ' i"t in dem
Scnicutul c obe rha lb Luschna zu or rcichen, der bei einrr




lun O'iin tisrcn Ercebnisse vorgenommener B o.h-
• ~ ~ I'" I) l' t uer ein-I' u n z e n an jen en tel en. an we c icn <10 auma
zebaut werd e'n k önnte, führten jedoch ZIl dem Ent:01chlu.•c,
,.. . U 1 und
von einer so hohen '- t II 11 lila II e I' mgang' zu nc llne~
nur inen Höchststau von 20 m in H echnurur ZII zlChcn,
mit w elchem aber immer noch eine " ' asse n nenge von
4'~ Millionen 11/3 zur \.ufspeicherung gebracht werd~n
kann, ( Be rimmung d ' 8 Fa'sllllgsraUJl1~~ A.bb. 2~ u. 2D):
E, war deshalb notwendig: andere Örtlichkeiten des
Hcczwa-Gebietes h<'rnnzuziehen: welche ZUl:. A,ll lage. YO~I
I . . t ' 1 EI'ne olehe OrtlJehkClt el-l loch reser voirc n (reClO'ne srnu. , ,.
O' iht .ich im unt erl:O>en BystriCkatale. nahe der Elll-~IUndul1'" des Bache ' in die \V etine~' Bcezw<l)'1 un~l er~\olgf.t
l:O> I d (1 , <heseI' te e elllo .1 11 -
IlU n lIlÜel' der Anna IIHe, a ,) an I' I ' I I
, I nI 'II " 3 \" r,\ " CI' möO' le I Ist (w e c \es(Wle Icrun 0' yon 4 1 I JOnen 11I ,I , ,, '; ',r '
h • I . - IurclJO'ef uhrten erra lll-Annahm e durch dlC unter< es::oen <" d I




d[II',IU8 auf d I ' Erford ernis folgender Bauli chkeitcn a n
Hoch I' se rvo ire n ge ch lo n werden:
1. d a ~ Bystfi cka-Rcecrvoir mit dem Fus sung raume von
4·3 Million en m 3•
2. das Luschnd-Reservoir mit
dem Lieferung sv ermög en von
12 , ~ 00.000 + K orrekturen
l~J 200.000 2,240.000 = rund 14, 00.000 11/ 3
Einmonatlicher Bedarf =' = ~,400.000 11I3• (t;d 1) oder mit dem' F assung -
Dieser Bedarfwurde nußerdem in den ~Ionnten YIII , raum e von 5,400.000 + 1\: 01'-
IX, X, Xl gegenüher dem d~r ~Ionnt e IY , V, YI, rekturen 2.2..W.000 = I'IIIHI
Vl l UIII 4!J/o erhöht, 0 daß SICh folgender Bedar f - -000110 3 ' ( , d 9)
ergibt : I. i, ' . 11/ ,~ ~ .. .. •
in den :'Ionaten 1\' , Y, Yl , \ '11: 2,:J52.000 m 3 E ' sind so m it mit R ück sicht
pro Monat , a u f die ud 2 ungeführte Yari-
in den :'lonl1ten VIII , IX, X, XI: 2,448.000 t113 unte. wel ch e das Zusammen-
pro ~Ionat. wirken d er beiden Hochreser-
ß..4."'.~WL"" voire vorau se tzt . für ein en
loI i11,onenm,dllrehschnittlichCl{ 4 Million en
T onnenverkehr Hochreservoire
anzulegen, welche eine n Ge-
. 3sumtfassungsraum von 4' +
+ 7'7 = 12,0 Millionen 11/3 be-
sitzen .
Da sich di e Ausf ührung
eine s Ii eservoir VOll 4'3 Mil-
lion en 11/3 Fassungsraum in der
obe re n Bystficka in j ed er 11 in-
sieht als günstig er we ist, wäre
nur noch für die Anlage von
Hochreservoiren mit dem Fa -
suno" ra ume von 7'7 m3 Vor-
l:O> fl' E' I ~sorge zu tre en . • In ra ssungs-
Bedarf während der
Schitlahrtspcri od e , .
Yerlustu an Vordun-
st ung' und Vorsickerung
bis ,1:1J'ZOWIl • •• , , , •• 4,357.000 1/13
Gesamtbedarf . , . 23,557.000 ;;;3.
Hieb ei wird ',\'lIrnllsge otzt, dnlJ ..ine
Entl eTllllg de ' Re, ervoir nm Eude dill'
:-'ehill'ahl'tsperiod o slntt;.:'t. fuudeu hnl,
\\'a- nUI' iu l'iul'lII Trtl('k"njnhl 'tl bei "inor
IH~ lIn uwlHlt lit' hen Tro('k"upcritld ' d"r
Fnll 'oi u kann .)
Abb, 23. Besti rr m'mg der Bedarfskurve
nte rs uchuug der Hochr eservoi re bei einem auf fl )I onattJ nus zedehnten Bedarf
in den J ahren 1 3- 1 7.
g g g
I ~ g § § I ~:. :i • : i ~I
~ 1I 11
Tab.lI. Aw"d I du Be.,cht..
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~ 11 ",'llon, nml
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Di e in Abb ,22 für die .luhre 1 ' .' ;\- 1 .' 7 a ngc ·tc llten
ntel'>lllchung en wurden in ä hnl ic he r \\ eise , wi e di es für
das .lahr t!101 zeschohen (Abb, 21). durchgef'uhrt, und kann
Zu.lIutJn eu telt un e der ,\.IIlIu6111 I'n '1'11
der ., I
emea iei Lu scbuu vom .Iahre \ 3 his 1 ,' 7
Und vom Jal \" \ , .
• Iru ;] - ' llt. pr eeheud dom • ied er-
schllws"ebieto 7 I k . .
I,.. " von , '111! - lind Bl'stllllmung der
' ullllngszeit I 7 700OUO' . .
, ( es , . mS tas nd en , emen-
R e el'voirs in der \\'inlerp riud e.
1 2~ Z. EITSCIIIUFT DES ÖSTE Rit L ' n E. ' lEUR- xn AIWIlrTElrTE ,'·VEHEI,'ES .'1', ~ .
==-==
WO-l
d m l' iede rsc hlags-
ent. pr sehenden ,\ h-
C. GCIIer HCI' VOl'gnIlO' CUr di Durchfiihrung deI'
\\'a • 'I'V 'I' ' 0 1' unO'.
E . I ' . k Z I \ ' "' lnf1' he-',: S(' I lIer nur III ' urzen llgen ( cl' 0 1'",1 t:'I I .
sprüc hen. welche r a ls Hicht ~ehnu r flirr die Dun:hfUhl"un1I ClWasser ver sorgu ng do. IJonllu- der-l ana les ~11 nen sol . fnl"
\Vie bel"eit s vO l"h ' I' rwllhnt. werden di e Alllagc~) )
dieWllssl'rv ' rsorgu n~ t'i nl'm jfilJrl ich dur('h 8chnittlI('he~
:!·o ~l il1 i on cn und 4'0 ~l illi lln l'n-TtJn Jl l'n v rkehr a m Donnu
Üder -l raJlule angp p Ißt. . 3 r O
Da nt.'pri /'bt eine I' " ' a.... ' rme nge von 3 111 PIer
. ' e ku nd c. hezw. ~', ' 11/3 _'ek .. ,,"eIehe pCl"lnnnent an I
Entnahmsst He in .J ur z,owa I hgcgl'bl'n , erde n m U s n.
. k 11' I I' I' kiinnen,111 d•. 'Va, HcrJlH'ng 'n sc' un< 11') 11' er n zu
sind erforde r lil'h:
a) fUI' d n 2 . I i l l io n n -T onn ' n ve r ke h r : ull(1
Die \lllaf1' du .' cit pnre,'prvoir zu ,J IrzoW l1
'V sptin-,Jahlullka mit einpm ' ,.a lll l fa~'u ng ' l" UII\ von
(;!)O.OOO + ~. :!OO.OOO = ~., UO.OO() 111 ~ • Illit
IIIHI di t' AII .fuhruJlg de. 0 1)(' 1' 11 B . tfickl- Re.p l'\·ull'l's
pinl'm Fassun gsr aulI\ l' von ,1.;lOO.OOO III~ ; . Die
'J) fUr den 4 dilli on n -'l' onn pn v ol"k eh.r. I nI
\ I 1 . ,. . 1I (eJ n ugt' ( 1'1' ge nann t n ZWI'I • ('llpnre. 1'1'\'011' In . leU






















Aus Variante I wurd die von Hochres r voiren ZI.1
liefernde Wusserm en~ (in Abb. 19) mit 12 . 1 i 1I i o n e n 11/ .1
entnommen und zuer t für die ·ech. mon a tl i 'h 'I'roeke n-
peri odc de Jahr . 1!101 den Abflul\meng n an de r unIeren
Rystfi ;k - per re zu rrrund e gelegt.
Zu di esem Rehu fe mußt n di
gebiete von 63· + 22' :) = (j'3 kill
f lu ß m e n ge n bestimmt werden.
\u f ähn lieh , ei e wie in den vorh er-
zehend n nte r iuchunzen wurden die en ~ ­~p r ehenden las senkurven cutwicke lt die
bfluLlmengen im . Tovemher den Abflnllver-
hält ni sen in der' etiner B czwa ang paß.t
die IIt I' SU hunz mit O' leichmllßiO'e r Vertel -
lunz des w, erbeda l'f~' und unt er Beruck-
sicl~tif1'Ul}f1' des B darfe nach Z itintervallr n
'" '"durchgeführt . . d
Die Erzebn i e di ser nt r 'uchun f1' .11l
~~...LJ,-"- ...J..,,...L-....Jo......J...~.......,,..:.1~ -:J-'_-+--"""( 'Y O'leichfal\. auf S. 11 ngefuhrt . Wir ehen~.lJs... ,lUlV":' ~""zau: - ' ar~,",fs"':"~1 'o ,.>i I dus Ih ·t daß in der neun monat liche n Troek~n-
Abb. 25. Graphisch ~ Darstelh,ng pcri ode das Luschn a - Re .ervoir einen .1' us-
~ 1. II . :I besItzender Z.unahm e der W asserrn llg'ell im l lochresor vuir sungs l'llum von, I Ion e n 111 • 1
11m Seni cah nche h is ZIIm l luri zonte 4:\4'0. mu ßte, bwohl di nt r ·lIchun.f1' CIl ~ge ;~~
hab Il duLI im Lu ehn i-R es rv oir nur 3 ~ •.
lion n 11/:1 \Va:; r aulg p i hert werden mU S n, woBen.Wir
doch bei dem fr üher erw hntcn ' ta ll von 20 11/ verbI lbeln
I · I cI und die dadurch g wonn en als ub I' chü s ig ersc IClncn
'Vas erm nzc von 1' ~ Millionen 11/5 au - ich rh cit sgriln1len
in Rechnung ziehen.
E s k omm en somi bei ein m z roßen Verkehr von
durchschnittlich 400 .000 t pro J ahr f1'egenuh r d JI\ kleint
Verkehr mit 2.0 0.000 t um Donau- der-Kan nle durch .uo
' k -Mchrbesch uffun e von p iscs as I' um 3' - - H'O m3, e c. -
= O' m3 pro ek und zu den b ei m k l ei n e n V er k e h r e
e r f 0 I' d I' I i ch eil Bau I i ch k i t e n n o c h d a 11 n tel' c
By ·tf iCka-R servo ir mit 4'( :\1 i 11 i on n II/a und (la Luschna~
Reservoirlllit4 'f)dilli on en 11/3 zu sammen mit ;~ OO.OOO Jl/ ·
Gesamtfassun gsraum hinzu.
Da bei ein 111 ub r 2 :\[illi onen f sich st ' igerndcl1
V rkehr vore r I nur in' d I' b id m H' servo irc zur Aus~
fuhrun g gela ngt. :0 wird s:i h d irum hunrl In. welche"
zu rst zur 11 I' telluns k omm n c'ol!. D i se I':nt -ch"il1 ur g;
welche VO I1 ve rsch i d m n lcsicht punkt ' n b I licht t we~1 e,J~
kann, wird wohl am be. ten -I' t zur Zlit deo 1':rfU)'l!ernlssc"
zu fnIl n spin.
•eSlllllt fassu llbrsra ulIl
w.
Best hnmuue dC>l Fa>l>lllllg, raU\IIC>l
dC6 Jlochroservoirs am enien bnche bi s zu m Hori zonte ·134 '00 .
Abb . 24, Situationsskizze
des l Iochreservoir s 11111 ~uni cllhll ch ll .
~I IIß stah L: 10.000.
1: I - Halbe Summe Fassungsr aumSumme zweier = artturne- der au fein-Horizont Fläche in m' aufeinand ertel- tlachee Mittel and er rolgenden Igender Flächen aus den zwei Horizont e I1= = = 1 Flächen ~==in mS
414 - r--1.170 11 1 9 ').)~ll"
-l15 I 1~ 05- _.__1 H. "
.H G I 23' L2~ 34.17!l 17.0 !)
4L7 "li': ~r 5!l.!l48 2!I.!l74
" . -) 'IJ n - " 41 1 -41 ' 53. 14!J .>,:J,t;) .: ..1 1
4L!l 73.0 1 1 ;:~ .2~~ (,;!.!I ~
420 roo.arr 1/;l,408 li. 12.)
421 131:;i~~ ~~2.~59 I lli,(12fl
422 15!l.%!) ~.) 1.~~2 I.I? 21
42:J 184 .!J~J1 ~'H-;l~~O 17~.4 .0
42-l 20!l.!ia :J?;I.. ~_!J I!1, .4(Y!
.125 .)0)'1 G('3 4;!.J.liOI 2l!1. 00
4')'(' ~li~:'I "j())9 4!17 .05fl 24 .527
- > - .' • - "GI' 15 2 j:)}1
.197 21 )') OGG o ' .'. , .:' :' .J
4~ 337''lI'! GaG.il7!J 3 1 . L !)
42:1 37li'93:1 71:1.547 :J:IG.77:J
4:J0 3"" ·Y.J.I 77G.178 :18 .O ' !)
4:11 •30' 'U!)' s aO.Ha!) 415 .1G!J
.. • ••l 0 "" l "j " " } , - .
·132 4[,4.7[, ~~~ ,0; ,,:_ .~ '~
.!",! .• 0 ' r, (' .1;h liI4 41>7. 0 1
oJ ... 0 I ' J 5-(' ( ,.434 [,07.52 0 ' . I, .14.2
Variante H.
Diese Variante enthH lt somit di eseIh ' n Ann ahm cn be-
zligli eh d I' Anz ahl /1 CI" , 'e ite nrcse n'oire wie die Vari ant p 1.
an Jlochresel"voir' n hin gegen die nl1 ahm e t'i ne~ 0 b r e ~
By -ti" icka -He. ervoil's mit 4'3 1iIiHionon 1Il~ lind eine: u n-
t e I" e n Bystfi ck u-Heservoirs mit 4'0 Millionen /}/ 3 Fas unO's-
I'aum.
Die Unt er'suchung er'sche int in der 'V ise durph-
ge fuhr t, daß man beide Hes l'\'oir e in ein in z i <r e s He-
scrvoir mit '3 l\lilli on cn /}/S Fa s sun g sr a~m ZlI-
summenfaflte und sich das elb an d ei' . t ell" d (' s
u n t e r e n B y st I' i c k a - R e s e I"\r O i r s . itu iert dacht e.
Di ese Ann ahm e konnte ohneweite rp.. ge mllPht wel"d l'n.
da zwi schen dem unt er en und obe ren H servoir nur ei l;
1 ' iede l"schlngsgehiet von 22'0 k/}/ 2 liegt , "0 dall da>l unl l'1'l'
Heservoil" bis zu eine m ge wissen GI'llde noeh j ene \rassel'-
men gen aufzunehm en vermag welehe von dem ob ' I' n
nicht zurUckgehalt ' 11 word en künn en,
I!IO·1. ZEIT:; 12::>
Byst i'icka - Heser voir mit dem Fa .sung sra ume von
8,300.000111 3 un d 11 s Luschna- Hese rvoi rs mi t ,t~ 00.000 m~.
Ocr Vorga ng in der Wasser abgabe a n den Donau-
Od er-l" ana l wi rd ich unzefah r folge nde rmaßen gestalt en:
Mit Einst ellun O' der 'chiffahrt (E nde . Tovember) wird
n~it der Füllun g der He, ervo ire begonnen werden , und nur
em geringes Qu antum wi rd dem Kan al e I'Ur Verdunstung
und Versieleerung zuzufü h re n ei n.
Wie au s den Abflußverhnltnis en in der W setine r
Beczwa bei \V se t in er sich t lich i t, sind mit Beginn der
öC~liffahrt (Anfang Milrz) di e ' e i t e n l' e s e r v 0 ir e ~elb t
b~I dem t r 0 c k e n s t i n W i nt e r gefüll t, und erm ög lic lien
die aufg esp eich erten \\ asse rm ' ng en die Deckung des Be-
darfes auf di e D au er e i n e s l\I u n a te s auch dann, wenn
mit dem Beginne der 'chifl'ahr tsper iode zugleich eine
T r 0 c k e n p er i u d e eint re te n sollte . Es wird hierau I' st ets
Bedacht zu nehmen se in den tauspiegel in den eiten-
resel'voiren so niedri sr al's möglich zu halten, um für die
Zurliekhaltun U' einer ev ntuell in der Beczwu a u f t I' e t e n-
d en Flutw~ll e welch e wie oft k onstatiert wurde, auch
durch eine n trich - ode r kurzen Gewitterregen h rvor-
gCI'ufen wird, den zur Auf'peieh erung er forde rl iche n Raum
zu besitzen.
U1Il da s \Vas: er der B czwa in di e citcnresc rvoirc
leit en zu können , sind an g ignet en teil en im Flußbette
t es te G r und w eh r e ei nz ubauen deren Höh enlage durch
ürtlich Verhultnis se be ·t im mt i t.
lJi se Grundwehre hab en da - Fundament I'Ur bew eg-
liche \\' e h r k 0 n s t r u k t i on e n. am best en Nade lwehre
oder 'c h Utzenwe h l'e in Verbindung mi t fest en Brü cken ab-
zugeb en. Durch di e selbe wird das \Yasser in der Beczwa
gestaut und, na chdem es eine ec wisse Höhe Ub e r der
'(Ihle erreich t hat. zczwunzen iI~ di e oit cnreservoirc zu
11 ' , 0 0 'IclJen. 'e ibs tve rstil lldl ieh ist der Einlauf in dieselben derart
z~~ g esta lten, daß sc h w i m m c nd e G e ge n s t 11 nd e, wi e
biS ete., den 'tauanlagen ferng ' halten werden, und daß bei
e .·zessiy en lJochw ils s ern au ch eine Absperrung des-
selben müglieh ist, und zwar aus dem Grunde, weil sonst
der bei j edem Heseryoire notwendige üb e I'I' l\ II zu
g 1'0 I ~ e lJ i l\l n s i on n annehmen wUrd e.
Durch di e An ordnung eines Grundablas ' es bei
d 'Il\ Einlauf' des \\Tas, crs in die eitenreservuir' wird es
I~l i")gli ch se in, den " 01' der \\' ehranlag ' s ich ahhlO'ernden
~ Cl h ut t el' zu l> se it i'''e n so da ß ' te ts ein nahezu scho ttet,-
1'1' 'i ' S \\"assel' in di e l~us 'iII S gelungen wird.
Bei U 0 c h, a 'S l' werden di e beweO'liehen \ Veh r-~on ' t ruk t ione n beseitigt. so dal d . ub er ch üss ige Hu 'hwasse r
Im Beczwatlusse oh ne ' efnhrdun tT der errichtet en Baulich-
k eiten sein en Abflul.l find en kann.
Oi , GI' ü ß e d e ' Ei nlu u I'es in die itenreservoire
1I1ul\ mit lllieksicht auf d n Flutw llenyerlauf in der Beczwa
u~ld au .f t1.ie GrüUe des Fa " ung, raum s der 'e itenreser vo ire
dll ll 'IISllJllICI't werden , wIch e Bestilllmung j ed och Cl'St
11:1 'h gellauer K nntnis d s V daufes der rusch an st igend 'll
"llItw 'lI en durch di e LimniO'l'a11hcnaufschreiblllltTell vor-
<T 0
o 'llommcn werden kann.
rach Er s chöpfung der ' e i t e n r cs e r v o i r e
wUI'dell erst die in den II 0 chI' e s eI' v 0 ire n I'Ur die r unlll-
speisullg aufg ' speieh 'r ten \Va s er me ngen zur Venvertung
klimmen, wel che auf ih I'em \Vege in dem 'citenreseryoi re
zu \V se t 1 n - Ja b I unk /L lind zu .J ar z 0 wa no c h mal s
aufg el'angen werd en von wo aUS dalln di e Abgabe
an d 'n Zubringei' erfolgt.'
, D.ie n ' u e l' li c h e Aufsp eicherung des au den Hoeh-
1l': erVOlrell abgeg eb en n \V/L;" 'crs in den 'eite lll'ese ryo ir n
millI SI'IIO~ aus d e 1Il G I' und , e l'folg en, wpil es g a n z
Un 111 (j g I1 e h ist. da a us dem Hochreservoire abzugeb ende
\V:HiSt'I' in seinCl' ga n ze n f en O' e und zu e i ne i' he-
s t i m mt e n Z s i t a n d i e E n t n II h III es te l l c z u b r i II gen.
Dieses \V a ser wird auf se ine m \Vege durch V I'dun s t un g
und Ve r s ie k o I' u n g eine Ei nbu ße erfahren. ande rerseits
aber auc h du rch Zu fl ü s e wieder ve rg rößert werden.
Di ese i nach der 'Trockenheit .de r J alll:esze!t ver ·c.hiedenen
auftretende n Faktoren werden rm Verein nut der im Buch-
bet te tets wech einde n Ge s c h w i n d i g k e i t des \Y a sers
bewirken, daß dasselbe zu versch ied en en Zeit en ~n der
Entnahm~stelle anlangt. Dab ei wird zu bedenken ein. daß
der vo rn Hochreserv oir abgegebene Zu schull zu dem Becz;" a-
wasser. we lche r mehrere Stunden brau cht, um .zur Ent-
nahme~telle zu gelange n, durch inzwisch en in . ande re n Ge-
biet en g e fall e n e R e ge n Ub e r s c h us s I g we r d en
k II n n. . . I 1
\Vären dann in eine m solche n Falle ni cht hinreic ienc
große Bassins, u. zw. so nah e als möglich an der Entnahme-
stelle vorhanden , welch e ein Aufspeich ern des ankommender;
'Va se rs e r müz liche n. so würde es vorkommen , da ü di e nut
grollen Koste~ in Il ochreservoir en aufgesp eicherten und
dann abgegeben en \ Vassormengen unben ützt a bfließe n, also
ihrer Be timmung ni ch t zugefuhrt werden können.
W as nun die Ii'rage anbelangt. von w e I . h e m H.o c I~­
r e re r v o i r e ZUI' Zeit des Bedarfe ' und bei Beruck 'IchtI-
O'ung de g roUen Verkeh rs da s \Vasser zu e r s t ab gelassen
~verden ' oll, ' 0 ha ben die Untersu chungcn ergebe~, daß es
vorteilhaft ist, di e a us dem ...Tiede rschlag 'geblete der
B y s t f i c k a ~u tge speiche rte n \?asse rme nge n in Cl: tel'
Linie zur K an al spei sung heranzuzieh en und dann ers t J ~ne
aus dem Gebiete der •'ellicu.
Es wäre jedoc h ganz nn ökonomi sch , wenn da ga nze
im Bystri ökat ale angesamme lte \Va se: zuerst verwertet
würde und hi erauf erst j en es aus dem enica ta le. ~s emp fiehlt
s ich vielme h r, di e Abgabe an \Vasser derart. einz urichten,
daß nach einer t e i I w e i s e n Ab g a b e der un e r s t e r e n
T al e aufgespeicherte n \Yassermeng~n zlIglei~h eine Abgab e
eines a I i qu a t e n '1'e i l e s der Im e nI e a tal e ang~­
sammelten ~lengen er folge, u. zw. aus dem GrlInd~, damIt
di e Reseryoire ste ts im stande sind, eventuell auftretende
O'rüßere Flutwellen a ufzune hme n.
o . . 1 b ,idenDie 1,'r 'lO'e in welch em Verhl1ltnls dlCse au s ( en e .
< 0 , 1 k derzeit
'Tl1lern abgetrebe ne n \Vassermengen ste ICn, ann LI
noch nicht n~it Bestimmtheit beantwortet werden. u~HI I~IlI
. d ' I' . . )üte re n tudlUUldIe Beantwortung le er .<rage emem :sI .
und praktisch en Erfahrungen vorbehalten blClben . ,
ovie l k nnn j ed och bereits heute g esagt werden , dal,
d "1.\ 'I' ei' 1 d eI' \Ya s s el'ab!!ub e a us derl' O' ru u re .~ '1 I'
B . s t fi ck a er folO'en 'oll, was schon Hut lWcksIe It au
d ) U ·t · L' O'e o(le r He en 'o iranlage zur gntnahn~e teil elC 0' n w e 110 . V ,I , t der
und 0 mi t RUck -icht a uf di e ge n ngere.n el 1I ~ e In
tließenden trecke O'ere ·ht fer tigt er 'ehe lllt.
Da ' I'Ur di \Va sen'erso rgung der .cheitelstre~ke ~r-
, . d . d Clte nre erYOl re zuforderlich e \\ as ' er WH' m em 1. .
h I f f wen Au s ( lC"emJII l' Z 0 W a. wi erwä hnt, n c ma s a u ge III o' .
• , ' \ t n und durch eIllen
wird das nn tre ammelt \ assel' an nomme. . , . G f lle
Cll . 12 J..-m la n g en Zu b I'in g er, wel cher em I.Il1ttleI e~ e..l1.
von 0'0 01 besitzt der ch eitelstrecke zugeführt. nlIt Huck-
sicht a~fo eyentdelle im Kanalbetriebe ~ i nt I' e t .? n d e
, t ü I'un O' e n etc. welche di e rasche ZuleItung. O' roßerer
\VasserIIl~ngen wdnsch enswert erschein.en I~scn , Ist .es. ,'om
VOI'teile den Zu bringer nicht auf d.le bOHn 4 l\hlhonen
'I' - V, 'k I re er forde d iche sckundbch e \ Vass cl'ln enge.von
onnen Cl e l '1 . 1 I' Jene3.' m:l zu dimensioniel'cn, sonde r n I lll~ VIC me ~I k I,
b I 1 ' I n befähwen l)ro:::;e Ullt eDimensi on en zu gc en, we C lC 11 . 0' 0' •
. d t - 3 \ a ss erd e l' c hel t el hai tun 0 zu-mm es en' D JI/
zufuhren. . f' I dD d' e pro ~ eku nJe der chClte lh:d tung zuzu Un en e
, a l l d d t" O'lich en 'chwunk untTen\\ a . 'e r me ß "" ent prec len en " 0 . . o .
im ~ch i trv ~kehr st et ' yariab el witre, I S~ es notwend~g, III
der ," u lIe d er ~ ch eitelh ultung eIß Au s gl el ch s-
I:!ß ZoEIT8CIIl{l ~"I' DES ÖSTEHR. 1.' ca:. ' mU R- l . ' D ARCHlTEI·TE. ' -n :R E1.·E. x-. 1904.
(lic nt er nu-h unzen rz uh en. d ß in den 11 0 hreservoire~1
eine bes ti mmte '\Ya."s rm enge fUI' den Kunulb trieb llul-
gos pe ich ort werde n mullte.
Dadurch. duU die Trock snpe r iodc be i (Ipn nte~­
suchung n auf B )f onat . auszerlehnt wu rde . .stellt sich :I IIC I
di e in Hochreservoirr-n anzusannnclnd 'Va ':er m('ng-e er-
h~blich g riHSC\': D.a e', j edoch k aum. j el.nal · \'orkom '~~I~
Wird, da fl so niedri ce \\ asse rstä nde . wie sie du: J ahr 1
durch 6 Mon ate a ufv i t, durch volle !l ~lon at p :l ndauc~n
we-rden. so ist in dem d urch Hochr survui re zul'iIC ' -
ge ha ltene n \Vas: er ein!' ge n ilgend .icher R -serve zur Be-
S aitiz unz v entuclle r Fehl er der Bcobaehtuna sdat cn g('~ebcn .
'" b I
2. \~Turdn.den .l Ti .ed cl· · hl a g :h i ·lh('n .dc~' n o~~~
r e s e r v 0 I I'g' e h i C t e dIC dcnk barun g 11 n : t I g- ti t c n 1
fl u 11k 0 e f I' i "I. i sn t o n bei ge messen, ;'0 zwar. daß hl,i grofl~n
. Tiec1e rsc hlng II imm er nu r ein kl ein er Bruvht il a ls a )-
0- e fl 0 s se n ang-enomme n erscheint.
. den3. Wurden die V crlu :t (, a n \V a : ' el' In
He,;el'\'uir en sowie in dr-n f I i 11I' n d en .' t r - c k 0 n sehr
hoch in Heehnung g- .b ra ·ht. .
~ . Fand nUI' d a s z u ta g v fli p f', en (l - \Vl\HSer Bei
r ück. ichtieunc : es i -t j doeh rwi en . (lall . pl'ziell he
r i drisrwass ' r in d n lorker n und 'Trll], -n : ('hutte rmUssen.
w I he di :-iohl - deo' Be 'zwa- Flu : : l~ilcle n. !'l,l lti v nenlll'li~:
w !'te Grundwa. 'C\' \11 ngen ab tlie lleu, w ,ll'1w durch. (~l
ge plant n, auf wa. :e runclurch l . i~c •'e h ieht'l\ fun(l!crt( n
\\' ehranlagen zum O'rußell Teil "I.IIrUCk~pwl l nn n w 'rden.
' 11 . I . I I . I I' ., Te \\'(jhn-
. u tc : Ir I I" 0(' 1 WH er ',I'\vartc n lD (' lD l' un '
lieh trock nen Zeit ei n ,T ie d r i'T' t wu",; ' I' c in tcllen,
I I I I I Z . I l ' 111 rzO\\,:1we ~ les ( u r~ 1 !lug re It nO(',l unt er ('m 111 ' _ .• k t.
en lll tt-!ton \\ ' rte \'on "j OOl [JI' O . e k u n de h r ah :>ln .
so ist a uch fu.. die '1'1\ Fall n chnu llO' g tragL'n wonlcn lU
de.. Weise. da fl I)('i dem für dt'n hohen \ ('rke hr ungefl\ lu' !e~~
• chlußrl's ultat nOl'h beantl'lIO't wurd , cI!'u H se l' V 0 I 13
inh alt des Er g unzun g :r e s erv oir s um \ .:) ~lilli ()n cu/il
zu rh iihen. .
Ob diese Vel'''I' iill nln" (Ie Re I'voir-fnhaltes ril'htlg"
,., b' 11 1.11
0- wllhlt. wurde um (liese \' I'Inutli rh pn F 'h le rqu(' cn t
bl .. k I I' I I' I .tB - '1inllll -) -seItIge n, a nn I ' utl' nat Ur l C 1 no(' 1 nlc lt nll l" "fI-r
11 'i t behauptet w ·rde n. ullt n ' ieh d ie,;e F hier I T r" lI~ c
erweise n. a ls III"prun,-li('1I ung-enumlllen wurde, und SO .)
t"'I"J • ..,t
der V I'kehl' ~ ~Iilli un l'n Tonu n pru .J ahr u b t'rst l' lg~- n.. ~ r
i ·t die: n mstllud en I -icht durch Erb a uun g \ ('1t !, l
'I a ls pe l' re n HCl'hnung zu trllg- ' n.* _
I · er de~Zu die ' cm Zwc('k e wurclpn "1.1I 1' V('f\'oll· t, lH Ig"UDö • . h
Pruj kt . noeh folcrend e Ortl ichk it ('n tu(li ('rt. wel he b"'~~:
I'Ur (lie .\ nl O'cn \'on TuI. pern'n a l: g' Uno' t i "(-1'\ ie,;cn hll c
. ' t einl'lll1. D . u n te l' Lu ' c h n a - \{ e,.; l' V 0 I I' nll
Fa ;- un o-"ra ulllc von ('ll. ~ . Ii ll ion n n J .
. i lI e l ll2. Oll : H :e r voi r im Hu :l nk a -T 11' nut
ciuesF · SUl lO' ....IIU l11e \'Oll ea. U300.00111113. ( I il' En'iehtung
O' riHle r ' n FII.' . ung:rnum .., i, t tunlieh .)
't eiuCl1I3. DIS H 'o l'vo i r illl D in otit zt lil e ml
Fa . ung -raulll t' von r l. l.liOO.OOO II/a. I-
r nll(
'o ll te der . 'c h ilrH\erk('h r lluf dem Donuu-Od cr- ,,11 die
1 · h D" h 'e k lll'( cr'lll -t un o-pa nt Im n '101\(-11 lIlne men \\ r hcn
Vor US. ( · t 7. U ~O' eine, -1 ~filli on en t (lurch : Itnittli('h j Uh rt seU
\ e l'kehres no('lt 1I1wr"t ei O'l'n wUrde. ,0 l-rlllnt l'11 (Iie iu ( I('g' cU
f I . t"l r . I \\T 'rJn onalwe UIrt cn I{ . -n'O Il'cn !LU ge- p('I!' Icrt ('n !LSSl I ' ,ne
11 ' f . \ k I 1 e"; ( \\1a In UI' den " C's te \O'l' l·t 11 Cl"e Ir ge nUg-e n, un( '. leI'-
I . t"l t"l. • • I I T I Cl
wohl kaulII dl .Jo twl'ncl l"kp lt -Illt re ten, a Uf' I ( l S 1 Il e in
sc h la o-s"e b ie t d er It o in au er B ·"l.w a. welelws ~ tl H-
:!f)O /.:1//2 h et I' " I. I'Ur di p \ra ':e rver 'O I'(TUI1g' des I on
n
Oder-I" nal : Ill'ran"l.ll "l. i('h ' n.
I' e s e r v 0 I" anzulegen; vun welche m au dic: elbe ge-
spe is t wird.
Die 'l'e r rain verhnltn iss an der 'c he ite lha lt ung he-
giinstigen d iese Forderung . da bei der Ortsc ha ft P ur u b u
du rch das bei Ausführurig des g roßcn Ei nschnitt e: der
Scheitelst recke des Donau-Oder-Knn al e ge won nene" Iater iule,
fü r welches olmedies I)eponi en ges ucht werden müssen, d ie I
Absp errung des soge nan nten.' t a r y p o t 0 k ohne we: en t-
liehe Ku ·ten durchgeführt werden k ann.
Bei der Ausführung ei ne" Au,;gleieh "re scrvo irs bei
Por uba empfiehlt es sich. den ~tauspieg I desselb en mindesten s
:! /11 ii b e r d en H ol' i "I.0 n t der Sc h e i t el s t I' e k zu
legen . Nur durch diese An ordnu ng ist es mügli eh, das
Wasser aus den unt er dem Horizont e der Sche ite lst recke
liegend en Schich ten verw erten zu k önnen , ind em dann di e
Kamm er der obersten Schleuse direkt durch Rohrleitung aus
dem liesor voire gefü llt werden k ann .
1"[\1' den Was .er hed.u-f d er gegen Od erberg g-C'! -O'ene n
SehIPuse sowie für die in der 'che ite lst rec ke und in der
nördl ich en Trepp e des D onau-Odor-Kanal es infolg c Ver-
dunstung und Versiekorung e rfor der -l iche " ' ass ' 1'111 nge
kann dann leich ein Er sat"l. aus j enen im Heservoin , sir-h I
hefinrllichen Wasserschichtr-n g' sch affen werden. wel ch e ülu-r
delll Il uri zont e (leI' •'c hl' it Istre('k e liegpn.
l~ : mügen hip.. nu(,h "l.um 'c hlu ': in kur"l.pm (lip
ncnnen,;wcrte,;ten Fehlerquell en angeg-ebe n w -..den. welC'he
c\'e ntue ll die ge fun(h-nen I{(',;ultat e. (Iie ,;ic·h a uf d ie Bl'-
: timmung dCl' Grülle de.. Huchreservoi..e be"l.i eh C'n. IIp 'in-
Hul len k linnt en. .
Als erste F ' h I e I' lj U (' II c wllre hen'urzuh -ben
ein' e\'entuelle n g en aui o-krit in d en P e g elh e ub a l'h-
t un ge n. All e ntel'sueh ungen hasieren auf Pegeluuf:c hrei bnn-
ge n. deren I{ichtigkeit j P na(,h dprV I'Inßlichkeit des j eweilig n
I koh achter~ Zweifel erwer ke n künn en und "l.wur : dlUn
deshalb : weil diese B' ohachtllngen wahrscheinlich nUI' hei
h ii h l' r e n '\rasser stilnden ge wisse nhaft vorgenom men wlinIen
und nur zu dem Zwecl ' e cr folgtl' n. IIlll Anh ult spllnkte ZIII'
\ u ~arheitung der 1"!ulJregul iel'llugs-PI'ojekte Zli g winnpn.
Da dic,;e Pegel hei niedrigem \Yll~sel'stund oft v 'rsand et.
womiigli ch in ihrl'l' Teilun g unvollstnnclig wal'en , da der
Bpohachtel' nichts getan hat , um di ese ü he l. tl nd C' zu bP-
spitige n, u. "l.W. schon deshalh. weil Cl' di p Beobachtllng der
nil'drig,;ten \Vu,;serstunde filr helan glos und eine beil ilufig-e
Ein:wh llt"l.ung fUr ausreichend hi It, so milU llllf die so ent-
: tllnde nen Fehl er in (Ien Pegelaufsch ..eibunO'en Bedaeht ge-
numm en werden.
.. Ein e z w e i t e F eh I I' I'q n e \I e wUre in dcr fortwllhfl'(Hl cn
.\ n de r u n g d er .' ohl e, u. zw. infolge dei' Hegulie'runo- (lI':
Flusses zu uchen. wodurch ulich pine O'e wi: > no- nUlli O'-
kt'it in der Kons~mtion:klll'\' e vorkommt lind s \l~ t dun':.
wenn di e "l.U deren gl'lnittlung \'Ol'g'enomm enen , fc:s ungc n
il! dem: -Ihcn Jahn' Nfolgt en, wp\C·l \(': fllr die g ra phi:clll'n
IJnte l'suphunge n ge wilhlt wllrd e.
Eino dritt (' F ehl prlJlI cll e w1ll'o c\'c ntuC' lI in den
Omhl'olnet er -I: c ob :lchtun g en ge legpn, di e wil·d I' j p
nach der Verlllß!Jchkplt dps Ih-ubacht 'rs mchr ode r wcni erpr
. '.. 0ge nuu : 1Il kunn en .
.\ U8 (Ien drci ang'efllhrtl'n Grllnden mlilSte hei d -I\l
' t udium der \Vasserversol'glln g darlln gedacht wprclen, 1'111'
(.I. i C'se \'c ..mlltli chen 1'\,11101' du r(·h Annahm en ei11 gcwis:e
\quindent "1.11 schafron. auf daf.l ein ents proche nd hoh('I'
Siehe rhc itsg rad in den w' ,uac hte n :-ichluIJfulg-crllngen , wplcho
bei den einzelnen nt ('I':mchungen angc fUhr t C'r,;chein en,
entha lten ist. Di eser ich Ol'heit 'g rad ,;et"l.t sich a u: nu(.h-
·tehc nd I\l zu ammen :
I . \Ynr(le unO'onOlllme n, da11 in der /) au I' on
:!70 'c hiffah rts tagen, d. h. dur 'h \'0 11(' !I . Iu lla te i m
B(' C "I. W U - Ge b i I' t e c in e 'I' I' 0 c I, (' n p I' I' iod e e in tri t I. Be-
I-anntli rh wuhl,te di ('s('\lw im .Iahre 1!IOt nur li ~Iun at l' . uml * ) l-:iJlll \ ' c r llwbrulI"ration 11.
011 ,'t..itt'l1 rl· t' l
. I . ~I \lll'
"i n'lI i I I (11 ~t 'l l (J -
... "' r. ~ .
=~====-====================- -
T Nach diesen Darlegungen und unter den ge mach te n
Yoraussetzung en vo n 4' 111 gr o ß en c h l e u s o n z f ä l l e n
I st es w o h I k l a r, d a ß di e Fr a g c, 0 b b ei sc h I'
gl: oß em V erk ehr e auf d em D onllu -Od er -K an al e
.i e d er z e i t d a s e l' I'0 I' d er I ich e B e tri c b s w a s s c I' V 0 r -
h a n d en se i n wir d, mit v oll e r B e I' u h i 0- 11n 0- b e-
j II h t w er d en k a n n. o 0
Um über di e Abflu ßverh ältnisse im
\Vset iner Beczwag ebiet e bi s zu dem
Zeitpunkte der Au Führune der bau-
li ch en Anlagen I'Ur di e \Vass~r\'ersoro-un o­
ge n Ugend sichere Beobachtuno-sl'estJtat~
. 0
zu ge winne n w elch e dann auc h I'Ur di e
Lösung gewisser w a s e r r e c h t I i ch e I'
I<' r ag e n V erwendunz find en k önnen. hat
di e Direktion I'Ur de~ Bau der Wa; ser-
st raßen sofor t nach ihrer Inuuzu ri erurur
. 0 0




g raphischen Zentralbureau \Ya s s e r ll1 e ß s tat i on e n er-
ri chtet.
. Solche Wassermoßstationen , welche mit selbstregi -
stnere nde n P eg eln , Li ll1 ni g l' a p h e n g enannt. ver sehen
wurden , befinden sich in j en en e ite n tä le r n der Beezwa. in
welch en eve ntue ll Hochreservoire zur Au sführune k onll;len
'~' er~l :n , also im By sti'i cka- (Breite der .l\Iel~stlltion _14111).
~lllC~- (16 111) , ~-Iu sl enka-: (10m~ und Dinotitztal e ( /'0 111).
Di e ItUlerung dieser tati onen Ist aus der K arteI: 20.000
und di e Art der Au sfUhrung I'Ur di e ers nre nu nnte :-'Iati ' lll
au s den Abh. 26-28 zu ersehen. '"
. \~Tas di e Limnigraphen se lbs t betrifft. so beruhen
dies 1111 Grundg ed anken darauf, da ß e in 'c h w i m m e r,
welc~l el' dem tei gen und Fallen ' des Wassers folgt , se ine
A." f- und Ab w lt I' t s b e w e g u n g mittel s e ines. chreib-
sti ftes auf einem P apierstreifen a uftrlto-t welch er um eineI~olle gewickelt wird . Di ese R oll e (h?eht e in hrwerk in
ei ne m b e~timmten Zeitmulll e um ihre eigene A ch se, und({ ~I' S;h r? lbs t ift verzeichnet dadurch a uf d em Papiere ;I Ue h
( I ~ Z e t t e n . Di e Aufzeichnul1"en des auf der 'I'r omm el
'Inl lCg end tift f I 0:T wr en , I es er 0 gen ~ull1 ei.st durch entsprech end
oe , ,lhlte bei setzungSyerhllltnIsse Im vcrkleinerten Mall-
sta be, '
. Au/leI' den er wä hnte n se lbst regist r iere nde n P ce el-
s{u t lone n wurden noch solch in der \Vsetine r Beczwa b ei
1 u ~ t Y.u n d ,Ia I' Z 0 W a er r ic hte t deren zugehörig e P eg el-
profil d I . h ,. '
cl e J.e oe I nIe t durch Emba?ten un :lbilnd.erlieh fest -1 ,egt ,\ erde~ k onnten , da derartige BaulIchkeiten in folg e~ iCl furt ch rCite nde n Vertiefung der Flu llsohl e unzulitssig~d, außerdem au ch sc h I' große K ost en verursacht haben
wUrd en.
T In di esen Pe o-elpl"Otil en und im P e C7elpl'ofil ' dpsI~ 0 n e l' schen F abriksst e!!es in 'Vse tin w;rden desh 'lIb
Inl d t ~ ,.~ e s e n se i n m u I im Monate und na ch j e d em
g r u ß e I' e n IJ 0 e h w a s s e I' P e i I u n g e n vur" en omll1en
ubi Uber di e Verilnderliehkeit der Flullsohle und Ode r davo~plän genden Bezi ehung en zwi schen Abfluflmen o-cn und
eg eillufschreibungen AufschlUsse zu er ha lten, b
•
Außer d iesen Vorkeh rungen , welche I'Ur die Ennitt-
lu ng der aus dem. TiederschlagcO"ebiete der Wsotiner Bl'('zwa
ab fl i e I1 end e n Wassermengen O"et l'offen wurd en. w urrh -
noch das AugolllnCl'k a uf die genauen :\/es.ungen d e r
Ni ed er s chl lt o" o ge r ic hte t und zu d iesem Zwer-ke. im
Einvernl'h men I ~i t dem k. k. hydroO",'aphi 'chen Zentrr lburcau
des Ministeriums des Inn ern. Öm b r o g r a p h e n aufae, teilt.
Abb. 26.
Abb. 28. WassermeOstation im Bystrickatale,
Dieselb en befinden s ich in Lidetschko, G ro(\ - K1U'!owitz
Gro l\-Bpt ri~z .und R a):noeh o,wi t.z. . . . ' rler
D IC ituierunz dieser tationen Ist glelChfulb au: .
K arte 1:25.000 zu ersehen. Bei den Ombrographpn. wlr.d
der W ass rstand im l\lel\o-efitf',e nhn lieh wie bei den !...1l11111-0' f' drehgraphen. durch ei nen. 'c hw im me r und Stif .au eiu u .
ein hrwerk get r iebene P a pierroll e \'e rzcICll1~~t.. I 'I .,Ja
j\Jeß" eflt13 gefü llt . steht der Sc hwi m me r und Stift III :i"ll~l'r
obers ten Lage. Durch eine 1-] e b e J' v 0 I' I' i e h t," n g wird
eine e l b . t t il t i 0- C E n t l e c run g d e s G c t I!. f~ e s her-
b k . I 1 I ' s t Ift kvlirtbeizeführ t. der ~chwimm er scn t SIC I, um (~ r ,
. o. c. I I1 k a ufs ne ue seine uufwn rts-111 se ine Anfangs age zur e ~ um .
ste i<re nde Bew eC7 un C7 zn beglllnen .
o Diese Ap ; arat e heruhen a.uf eint' r Kom l~ i n l.tion der
\'on H ellm an n und I s zk o w sk l erda ht n rl'gl 'trl(~rend,.n
Re O'eum es:ipr uod wurden von der ' Verk stitt t fUr P I' I Z 1-
s i gn s m e e h II ni k u nd Ei e k t r o t e c ho i k yon . (; a ~: l'
i n \V i e n. we lcher auch die L imnig ra phen ~on.'tr~I,l'rte,
gel i fert. Bei letzteren wurden an der ursprlll1'TlIchcn I ~T("
u, zw. üb el" Vorschlag deg Ba urates i\l 11 Ye I' und de .B~u­
komm i '~ ilrs )I e i ed e so wie des d cch anik 1" s,lb,,!. l'lDlge
" C1'be . ru n C7cn aOC7eb racht. d ie sich sehr gut b währt hab 'U.
t> '
D ie " on den O mb ruo-ruphen gcmachten ,\ ufsch reibuug 'n
werden mit den Beob achtung en der in yerschicden 'n Gegpn-
12 I !IO·1.
-----=====
den des Bcczwagebictcs bestehenden Ombrometer und mitden rnrittelten Abßußmongen der Teil~cbiete dr::clhen inZuk unft ebenfalls genuue K enntnis über das Verhältnis von
l' iedcrsch lag und Abflußmenge bieten können.
:/:
Nnch dem Vortrage ercreift Herr Ho frat Mr a s i e k das Wort:
"Der dem H e rr n Vortragenden so eben aus ihrer Mitt zuteil~ewordene B ifall ist das beste Ze u~n i s und der Beweis dafür, daß
Sie, meine ehr geehrten l lerron, es zu schätzen wissen, welcher be-
sonderen ~Iiihe sieh der l Ier r Vortragende uuterzogen hat. Ulll zu
inem beruhigenden Resultate in Bezu~ auf die \\' asserv 1'. orgull" d s
Dona u-Ode r-K nn nles zu kommen. Ich muß hier bestätigen. dnß der
Ilerr ortragende in r: ruoinschaft mit oiue u :\Iitarheit rn ~kh cli,,~,'r
mühevollen Auf~aho mit /rllnz he ond rPIIl Fleiß., nnd 11111 ""chJ'l·\h-
. '1 he-liehor An duu I' unt rzog,'n h t. Ich danke Ihnen für diese I In'
wi ne Anerkennung, d nn ich muß hi er uch infüccnd kUlIslati"f,·II.
daß allerding . uch Projekte für di \\" erv rsorgung de- ()"I\~II'
Oder-Kanales vorluzen. Proj k te jr-dueh, die t t ichlieh nur Vor,tud tr ll
waren, auf" baut auf iuer R ihe von Hypoth " n, ohn vorher durch-
<refiihrt Heobnchtunuen.
io haben ja, meine Herren au dem \' ort rage e ntnollllliell.
daß man erst mit 'den er t n I . uncen im pril l!lOI hcgllllnen Ill~l.
•
. . ". .. .
., I\r!i ttcInter olchen Verhältnis en, mußten WIr natürlich alle un 1'11 f
aufbieten, um in der un 0 kurz bernr- en en Z,.it di gl':t,-l1t,'n .\u .
gaben zu lö n."










. . I" tl'hl'n tlni men, mit 3:1.000kg. Die (; umtanordnunc d I rane ist III . I
I' I Sill'in Auf-, l:rund· und ~eitenriß darl!e. tellt : \ i,' daral!. ('r .il'ht .,'1, I
im we entlichou zwei Toile zu unt I' eh id n, da untere fe,l.lehe nc 0
. IderPortulgerü t, fiir die Durchfahrt zw ..i\ I' Ei . l'nhahnziig" I\l'henel n:" .
. . 1 I I '1 1.1' ,.wo ntprofiliert. und di-r auf deru ..lIwn ~ela~l rtr ur 1 iure tl ierte: , c \ r: tc
liehe I )I'l·j,kran. I Ja voll tl llliig au Profilei «n und 1\1 eh sn kon IrUI~\I'
Portalgerü st hf'. t ..hl uu den heid..n I' ur t:llha u pttrilg ern , di als \ 0
wundijre BI chtr ger VOll r-a, 1'2 11/ l lol» au ,
"l'l,iluet und dnreh ,'eit n tilt-ko au I' a('h we rk
zu in I' starren Kon truktion \'l'rIJlllluen ind,
ui durch ohen ng ordnet· horiwntall' Quer·
verhinuungen no\,h nu prech,'IHI ver. teift i t.
Oherhalh uer Port Itr ger i t z \·i c1ll'n den
ell,en eille hequ In (:alerio auf d I' ~iicl itl'
angl'bra('ht, uif\ Illit kit'f,'rnen Buhlen ab". une t
iSl und durch "in!' h "tut'm h tl'i r1, lrt' :" 'itl'r
mit I,,·id ..r eilig m Gcll\ndll' l'in g.-fahrlu:c. Hl"
steig,'n dnr l'urtlll"h,'rflilt'hl' erlllO ·li,·ht. I"m Iwh
die Zug!lnl{lichhil dl' KTllllh:lU. •. in j' I.'r,'t I
lung' des.\ u li-ger, zu \'rluöglich,-n, i t ditO (:al"rie
Abb. 1.
Von Dpl, InO'. Helm-i ch Ruppreeht,
----- J.
Abb, 2,
Der zur Erweiterung der Krananlage des Stettiner H a fens er-
forrlerliche P or taldreh k ran wurde fiir eine Tragfilhigkeit von 10.000 kg
hoi 11'50111 Ausladung und I, 111 Hubhöhe von der Kranfahrik Ludwig~ t I' e c k e n hol z in W etter a, d. Ruhr ~,'haut. GomilB den gestollten
ertragabediuguugen war ein f':esllmtgl1wieht vo n 50.000 I.:g einzuhalten
mit den T olornu zjrre nzen vou ± :\0/0, e: klu ive des Balla st e und dvr
Zu leit un g des el..k tr is ehen 'tromes. Dluses f':c wi('ht verteilt ich auf
das Por tnlgorü st mit 17.000 ky u nd auf den ci"entlieh n D rehk run.
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noch in e nt prech en der W eise über die Haupt por talt rä gor fortg eführt
und durch e in kräftiges sclnuie deisornes (ielä nde r di e f: efllhr des
Ab stiirzen s für dir- d ie PortaJoh ertHirhe be(.:'l·h ellli e Hedi enungs-
mann~chaft vermied en .• [nch der Landseit e hin ist keine Abd eckung
er folg t, damit der Kranfüh rer von se ine m F ührerhause au s bequem en
vell stlindig fr eien" berbl ick üb er das Arbeits feld behält. /n ei ne r Ent-
fornunc von a 111 von de r Ka im au er liegt d ie \ ' e r tika lachse des dreh .
baren Ob erteil es. F ür den sei hen is t a uf der obere n F lüch e des P ortal ,
ger üs tes ei n sta rker . vhm i..de iserne r K ranz be fes tiu t , der den Lauf-
sc h ie ne nk ra nz für d ie Drehr ol len des Dreh sch eihenkran es trägt. Um
dem hei del'ßrtigen Dre hscheibeukrän sn in de r Praxis sich häufi g se h r
~asch zeigenden Ver schl ei ß d " Druckroll enringes Hechnung zu trag en ,
Ist für deasen ra sch e un d beq ue me Au wech shmg Sorge geno m me n
durch II ers t ellung desselben a us einze lne n :O;tahl"ußsefrm enten di e mitd 0" ,
ern schmie de ise l'llen TrUg er ei n fac h verschraubt s ind. Damit der
schmi ed eisern e Kranzr in g nirgend völlig fr eili egt, ist e ine Zwischen ,
konstruktiou mit durchlaufenden Trägem ZIIm Trugen des Ringes vor-
~esehen , sodaß eine Durchhi egung des let zt eren ab solut uusgeschl ossen
Ist. Gl e!chzei ti g d ien t d ie Zwi sch en kon strukt ion zu r Lag erung des au s
ges chll1ledetem 'tah l he rgest ellten K öni gsznpfen s, d er d ie Zentrierung
des ga nze n Holl enkran ze ' un d der ohere u Dreh sch eib e bewirkt. Der
Köni gszapfen ist durchhohrt , um in ei nfachs te r " ' eis di e Strom ,
z~~ füh ru ng bew erkst 'lIi gon zu künn en . Dazu di ent 111 5 Zul eitung ein
!;asenhand':Il'lIli ertes Kabel von :> 10 '/1/111/ 2 Qu orschnitt und 740 m Llin ge.
Der drehbare Ausl eger besteht a us ei ne r leicht en " efiilligen Fachw erk -
konstrnktion und trägt a n se ine m obe re n Ende den zur F ührune des
La~torgan es di en end n Holl en kopf, d essen Besteigung durch 0 ein e
~wl schen den Huuptträg eru des Au sl eg ers eingeba ute L eitor e ru rög licht
1St. Die Au sl egerkonstruktion ist d ir ekt mit der mittel s Laufroll en a u f
dein vor erwiihnten Krauz sic h dreh enden Ilreh sch eih e fest s tar r ver-
hunden . Auf letzterer botlud et s ic h et wa in der )Iitte und von der
Triigork on struktion des unter en Au slezerteil es umaeben das Kran,
1''' . " 0
u Ir erhaus mit den Antrieh smechun ismen 1II111 den e le k trische n. teuer-
apparat en . Der vordere T eil dessel ben ist e in voll ständizor Glas-
kast en um d I" ') 11 .. d' 0 ..
. ' em • u ir er unter a e n mstan en eine n befl'lom en her-~Jhck ilh or da s g esamt Arbei t -ge b ie t des Kranes zu s ic he rn; im übrirren
Ist da s Kl'llnhuus durch P it chpineh ol z verkl eidet und vollkommen dicht
~esJlundet, um die ~I otoron nnd Antrieb steil e vor d vn an dem exponie rten
Standorto de s Kranes erhe b liche n sc häd lic he n " 'itterull"seintlüsseu zu
s~hü tzen . 1l1'1' Zu gang' i ~t durch zwe i verschli l'ßhare Tii;tln er mög lic ht,
di e Von der Gal erie au s durch wenige Treppen stufen er re ic hba r s ind.
I~ eln An ~l eger diam etral gegenüber is t au f der Dreh sch eibe der a us
i"c1l1ni edei ~en und Blech en hergest ellte Bnllastkllsten aufg eni tet.
Yon Intere se si nd noch d ie Antrieb sm ecbanism en des Hub,
lInd des DI'ehwe k . I l I t . ' I I . k .
• l' e. II ~as 0 1' 'an, e in I oppe t wir -e ndes b, eO'sllmos
i"tahldraht.;eil 11'1 'k ·It . ,I I' I ß ' . 'I ' . .,
, c c sie I Rn I er g n el e rne n romm el IIl1t vorge.
dl'ehten Hilf e . ' ''.) I I' I) ' " ,.
• 11 lJ1 ellIla leI' ,age Illl . le lIIdentromm l'l er hlil t ihren
Antl'l eb \'on .. 4" f I' EI k I . ,
. ein em _ I' erl lgen e tromotor (er AlI"em e1l1on Elektri-
ZIUits-G osells'l ft I 'I ' ~O I) 0
. . . r III , ( er pro" 1I111t e I 0 mIre umgen ma cht nnd dureh
dl·ol.Wldl')·vo.r!?el e fro auf di e Tromm el treibt. lIas er" to Vorl!el og e IUuft
in e "Inem IllIt 01 ge fü ll te n Kaston . Dus lI eb en er folg t mit ele k t r isc her
Energie, während das • eu ken der L ast stro mlos vor sich geht und
somit auf gün ligsten trumverbrauc h hinwirk t. Zum Zwecke des
st rom losen Sen ke ns ist im zwei te n Vor gelege das Ritzel dessel ben mit
de r Br emssch eih e ve rkeil t, und beid e laufen lose au f der A ch se. Durch
ein Kl emmg esperre b ek an nt er Kon struktion, da s fest auf der A ch se
sitzt, wi rd d ie Brernssch eibe, beziehun gsw eise das mit derseihen fest
ve rbun dene R itzel , uur dann mit gen omm en wenn d ie Antrieb sw ell e
vom ;\/otor au betütizt wird . Der Antrieb der Drehbew egung er folgt
vom ;\Iotor aus auf ein hori zontal angeord netes chneckengetriebe,
dessen A chs ia ld ruck durch Ku gellag-er a u fge nom men wir d . Di e ve r t i-
kaI e :O;chn eckenradw ell e ist nach un ten verlän gert un d zu ei ne r ver-
za hnten Ach se a u ' ge bildet, di e in ei ne n Zahnkran z ei ng re ift . Für letzt ere
.. bertragung wurde Trichst ockverzahnung gewä hlt, weil d ieselbe durch
di e mit g rö ßerer G enauigkeit au sführbare Durchbildung gegenü be r d em
An trieb e mi t gegossene n Zähnen vorteilhafter ist.
Der Kran arbeitet mit folgend en Geschwindigkeit en und '
Motoren stärk en :
ll eh en von 10.000 kg Last mit !I m per Minute
" fJ .OOO """ 1 ' 111 " "
n dem leer en Haken ; 36 m n ,.
Senk en der L ast bis zu 60 m "
Dreh en mit GO 711 minutl ich er Imfangsgesvbwindigkeit, gemes en arn
La sth ak en be i 1O.000kg Las t ; der ;'I/ot or hnt 12 P. bei !J l~ } minut-
liehen Umdrehungen .
Die Verteilung der Arbeiten und d er ::ltronl\"erbrauch d s
Kranes sind fol gend ermaßen fest gesetzt :
1. Der . ' u tzefi'ek t der im Kran vorhanden en th eoreti sch en Buh,
arbei t betrügt
für 10.000 kg L ast .
" 5.000k.q "
II de n leeren lIak en
2. D er ::itrolll\'erbrauch für
fü r 1O.ooo kg L ast








4. D er Stromverbrauch filr tlin
für 10.000 kg L ast
" 5.lWl() kg a40
:>.OOOkg ~20
150
" L eerlauf . " ist Iln-
U 'z üg lic h des t rolll\'erLrau ch es für die Drehbewcgulln' Il "
2 I crr<l'!Ul. C lge no m me n, daß ein Arbtlit swinddrl1ck von 20 kg p Ol' m I - . e
. . k'" d ß I 'enn nurh nut 10 -;'Ilotor Ist Jedoch so s ta r dlln ell slOllIert , a Cl' noc I, \\ 1 . 1
.. dslos ar Jtllte .
rin n'or l borlnstunn' bei öOkg \Vinddruck pro qlll2 an stan
o 0' _ • k 't kurz
Zum S"hlusse se i noch bezü 'riich d &l' • tandfe:>tlg el
"I . , \'" dd ·k von .10t)!.·'1erwähnt, daß d er Kran unbel ast et no ch , CI ellle llJ III ru c -.
1"1 ' U t 'l.ll"runde-per qm2 in un n'ünst iO'ster Au sl cn'er. teilung s ta ul iSt. n er , ...
I . .. d k '(} k • 1·"ll.t si eh aus Abh. ·1eg l1 ng eInes " 1I1d ru c es von a 'g pro ql/l - e ... U •
fiir den dreh ban'n belastet en Ob rteil folgende Berechnung.
Dur Kranob erteil ucht um di e Drehroll o a zu kippen; durch
Bertlclmung i ·t fest:.:-estellt, daß der Schwerpunkt des unbelastet en
Kranes 1,0 m a us der Drehach e na ch der deIn A l1 ~leger l'ntgegen-
ge setzten Seite zlllieg t. E s wird mithin: _ _
)[om nt der Last . = 1O.00lJ . 9':> = 9:JJ)00 ku/m ,
dos Winddl'Uckes (jOO . :!':J = 2.2:10 kf//I/I·
" " -=-- GOO. ;1'5 =~.~ ~g/""
'nmllJe der ;'Il OlIJente -= !)!Ul[IO kU/11I•
3- .,,") s·r - W-, (j(l()kU/tII ab o)/om ent des Eigengewi chtes = . :J .i1V' .' .) - •• ' •
Ditrerenz = 105 .!lOO --!l!l .a50 = 6.550 kg '", .
D er :O; chwerpllnkt des belasteton Kran es fällt ulso inn erhalb der
I
10.1""' . 11·5 -ilii.:IOO.;I 1'71;1/1 von der Kran,
------ -l. L_ Dr e Iroll en u. zw. UIIJ 4ii.31JO
. . '/'tl . ·i ·d di e Krans'iule niem al




besser ein besonder er hiefi lr geltcnder Tw'U'
es sich gewöhnlich um kilrzel'e Interre nt iollen
nach Ta gen , sondern nach Stu nden berc ellllet
zu eine r Audil'nz hei :0;1'. :-' laj e stilt d l'1I1 ll ellt s ch en Kai ö er hl'-fohl en, welchem sie cin Handschreih en des Protektor s des ~luseUlnSdes Prin z en Ludwi g v on Bay ern iil.erreichten, Der Kai sl'r warse hr er fr 'ut üh er di e gÜIIstige Entwieklun~ di esl's patriotisch en Unt l'r-nelun ens, üh er den VOll der Stadt ~Iünchen in Au ssi cht :.\'este Ute nschÖllen Platz und illsl, esondl'r e auc h darühl'r , dnß das ~lusOll1n aus
.'orddeutschlalld, wie z. B, durch die Firlllll K ru p p, eine so krilltigeP örderun:.\' e r fährt. Sc. ~ I a j es t ilt sprac h di e ll ufi'lIung aus, dall da s:l1usl'um als deut-che •'ati onala ns ta lt sich wlirdi g an di e :, eite dcrilh nliche n Museen ill P ari s ulld LOlldon sle lll' n mögl' und empfahlin slll' sondere ein l'n n 'cht tiit'htigen .\ rchitekt..n flll' dl'n : cuh au zUwählen, damit da s ~ Iu soum ~o,;ohl äuß erli ch sehö n al s nam ontlicllaUl'h z\Veekmilßig in öeinor Eillt cilung werde und öo di e kostharenhistorisch en -:-' Ieist pl'\wrke der J. T aturwisse n:cha ft ulld 'I't' chnik würdi ;!aufnehln en könne.
Das Teohnolexikon des Vereines Deutsoher Inge-nieure. (1\urZl'r Bericht üh l'r dl'n :O;tand d I' Arheil pn F el,ruar I\IO-l.)
.\ 11 dem 1\101 VOIII \ -l' rl'in I leut sch er ln ~l'ni ..ur e in ' I,eh en ;.(t'r ufulI,'nU ntel'll ehm en cines allgl' mpinen techni~"h l'n \\' iir tl'l' h lll'ht,s für .. her -se lzu np;ölowccke (in den dr ei S\,rach l'n Deutsch, En gl isl'h undFI':Inzö,i sl'h) al'boiten jl'tzt ;\(j:l in · und :Insliind is\'!Il' tec hni"'htl \' l'r-eint' ,"it: :!74 ,Iout schl', iist..rl'..ichiselll-' und Rell\\'l' ilo" I'i,ch-d,'n tsl' h",;,1 eng lisc he, allll'rikaui selll' , ölitla fl'ika nisc he u. ö, w., und ;;8 frlln-loö,i sch l', lu'lgisl'!J(' nnd sl'h ' l'l' izl' risch- fra nzii ,iR\·hl'. \ ' on Firnll'n \)\\"
an erkannt oder noch
/l1I/gest ellt ioerde, da
handelt, welche nicht
iocrden m üssen,
Der Vor sit z end e erklär t den Antrag, durch di e { nt er schriftvon zehn Ver ein smitgli edern ge nüge nd unter st ützt , d..r geschäfts-ordnu ngsgemäßen Behandlung zuzuführen .
Horr I nircni eur J osof \) ertina frair t den Yo r s i t z e n d c n nlll'ho 0der Erledi gung se ines vor einige n J ahren eingebrac hten, den selh l'n(: egen:;tantl betroffeud en A utragos, worauf der Vo I' s i I z e n d e erwidc rt,daß Einauhen an das Mini st erium des Innern, Ilandelominist erium und"
di
.lu sti amin ist erium ge r ichte t wurden , welche noch k ein e Erle Igungfand cn; di e Behandlung des Antrages D I' e x I e I' werde Anl aß ge he n,di e Erledigung neu erlich zu urgier en .
Der V o I' s i t z e n d e verk ünd et di e T agesordnungcn der nlkhbt-wöchentli chen Ver sunuulungeu uud lad et, da niemand das \\' ort zuerg reifen w ünscht, Il errn Baurat l l ermnun H elm e I' ein, den angc-k ündicten Vortrau zu halten: ,," b e r di e F ou l'r si ch erh ei t'" "d er Th e al er und di e u o t we u d i g e u I: ef orm en",~. Der V 0 I' t r a gen d e ent wicke lt an der l land der aus gl'ste ll tc nI'Hl"" in and,'rthalhstiimli gl'r HClie da s Thema und fesselt damitdic bis Z\IIII :O;chlnsse zuhl r eivl) besuchte Yvrsnnuuluug, weh-h e r..iche nBeifall spe nde t. IJer V 0 I't r ajr, de-r vollinhaltlich in der Zeitsl'hriftersChl'inl'n so ll, klingt in eiuc u Antrag au s, weh ,her laut et:
/Jet· Üst el·r. III!!elli,.w·- und Architekt en- Verein //löge ein K om iteerillsetze n, welch c,~ di e FI'ag e der Ab zllg sessell f /ir da s Biihllenll all ' ein -ge/,tnd zu s fu d iel'ell hat , /llId f/i!' di e BesehalTlIllY der lIötiyell Geld-mit tcl ('Ol'sol'gen, dalllit an eincm hiezlt [lccigndClt N odcllc die cin-sch!(igi.qen VerBliche v01'genollllllell IOc l'den künnen.
E spricht hi erauf noeh Herr l\ etrieh sdircktor Franz .' e u-maun üb el' die ,'om Ver ein e d er T echnik er inOb er ö 't el'-I' e i ch an einem 'l'heatermodell e dlll'chgeführten Ver su eh e.
Der V 0 I' S i t z en d e dankt dem Vortragend en für di e lIöch stin struktive Behandlnng des zeitgem äßen Gegcn st andl's und Ile r rnDirektor J.' e u man n für se ine ergilnloe ndc n Au:fiihrungen , riehtethezügl ich des Antrages H c Im e I' an di e Ver sammlung di e nt er-st ütz ungsfl'age, erklär t hi erauf den .\ntrag als genü:.\'C111l untl'r stiitztdeI' gesehäftso rdnun"sge milßen Behandlung zuzuführen und :;chließ tnaeh!l 101' die. itznng. C. 1'. I'0Jl)l,
BERICHT
Der Verein deutsoher Fabriken feuerfester Produktehält :\111 :W. F ehruar I. .1., vormitta"o 10 hr, im .\ rchite kte nhaus e inHerl in, \\' ilh el m raße fI:! !I3, di ~-l. orde ntl iche Hauptver sammlung ah.I nl l'r and m ehe n unt I' <len l-l'..hnl~ch n AIl"ele" nheiten ~ IittoilungenlI U Ilem \'er in I ho l' orium :" ("ber Bezi,'h ungen zwi che n der Sdllllelz -h:lrk ·it un d IIt..r chemi eh n Zusammens tw ng <I 'I' Tono" ulld di eFrage : ..\\' 'Iehe Erfahl'ung n in d mit ..:' 'h r" 'd 'I'.Öfen" ge macht'· aufde r ' ragp ordnung'.
u leum von eistilrwerken der Naturwissensohaftund Teohnik. I I ' I' \' ,,1', t nd dl' ~I u eums, 1I,Iurat \)1',0 kar v.:-'li II e 1',I:, I io" P r. v, 11 ~ /' kund 1'1'01'". :;01' ( ' . v, Li n d e wu rd cn 1ll11·h Bl'rlin
Personal-Naohriohten.
\) ' I' Kai er hat H rrn .\nto n ' e h n a h e I, Oherhü tte nve rwalte rim Finlin zmini tl'ri um, d n T it I und ( 'harakter eine Ber grate ' \'erl iehen .1),·1' ll antl cl:;ulini,tl'r hat II rrn Roher t . ' 0 w 0 t n y, Bau,Oher-kom mi. I' der Po t- nnd T elegrap hen-Zentrall eitung, zum Bauratet'mannt.
Ii e rrn Itl"en it'ur F ried ricb R e i t I i 11ger in Wi en \Vurd \'Ond,-r Bl'r ;!hlluptmunn ..ha ft die lIefun'ni ' eine ' beh . l\nt. Ber "hau -In " eni eursyerl il'h n.




v: In v. Ifl04. \über die 15. (Wochen-)Versammlung der Session 1903/1904 .
mI/stag den 1.'1. Feb/1wr 1904,
\. Der Yar eiu svorsteher, Herr Bau rat .lulius K 0 e h, e rö tlnetnac h j hr ahsnd die Sitzun)! und berichtet über die in Au sf ühr un gde lIe, chlu"s der (;psl'häft versammlung vom 30. Y. ~1. gelJle in,alJlmit Herrn 01'. Fran z K a p a u n de n Herr en Minist erpräsid ent undlI allllels lllinist" r r-tatt-ten 11 suchen. Se, Exz, v, K 0 e I' b e r äußer tesi..h: ,.Die Airenden der Xormnleich uug -Kommissiun mehren sich
. te ti", und darum dürfte e niitig' ·erde n. eine ständige Kra ft an derenSpitze zu ste llen. welche die Direktorstel le nich t als , eh enp uotenve rsie ht:' . Se. Exz, Freih. v, 'a I I rklilr te : .,.\ n die l' i t 7. e d l' I','o rmaleichunc:s - Kommi ' , i o n wi rd jeden fa l ls ei nT e c h n i k I' ""rufen werden; überhaupt wcrde ich imm er war m fü rdi,' Hech te un d W ünsche de r T echn iker ei ntrete n". Diese Mitu-ilungeuwerden von d,' r Ver amml ung mit B ifall begrüßt. Der Vorsi tzend edun kt nochmal ' uut-r I,,'if' lIi;!"r Zu-t immung ,1.. 1' Ver s.unmlu ng HerrnUbcr-B.'r g ra t Prof. L 0 I'1,., I' als Refer enten und Yerfu -ser der Eiu gub«,Der Y 0 I'S i t z c n d,' gibt bl'kanll t, daß dCI' Yerwaltnngsrat zur Vor-b" n 'itu ng ein ..r im J uni I. .1 . zu vvrau taltondeu G h e (Ta- 10' e i .. I' eiuc u
.\ us' chuß ..in)!" 'l'\z t hat. welch..r dil' l h-rr ..n Direktor Emanuel Zi ffe rzum t lllln>l nnl·. t ll" 'r-Baumt Ferdiuund l' ic h I ' I' zuui t Jlnnunu -Stvllvr-r-tr vter und l uz. UHu ~I a u t h n .. ,. zurn ::il'hrift fiih l'l'r berief': macht auf di, 'in Au- l'ndung I, g,;fl't 'ne ~ub kri ptiuns- Einladung für das Werk" Wil'nam .\ nfangl' dl' . -_' , J ah rhu nd..r t " au fllwrksam; teilt mit , daß FrauClleilil' v. ~I a nn l i c h .. I' ihn'n l) ank fiil' di,' lIl'il 'ids kumlgl' l l\lng d, 's Ver -ei n,' öchri ftl ich :\1\'''' ',Ir lickt hat. U IH\ dllll ,leI' T e e h ni s c h l' " Iu" in:-; a I'llj e v 0 di .. ."l'Il\\ ahl ..in er Klubleitu ng vorgenomml' n hat, Wf'Iclll'ran;.("h(;r,·n dil' lI ern 'n : Ub ' r-lIaurat Dpl. 111". Dr, lIans K l' I In l' I'als ()l,mllnn. Uber -Baura t ~1. I: aue h als Oh mllnn -::itell v 'rtrl'ter. Arch .K 'l' ö n n i e und l: e,.}\II_-R ·vid..nt .1. :-'1 ~ f in skj' als ::ichriftführcr ,Ilil'l 'ktor 11. 11 u f llla u n alo K tiier, Ing. 11. K ei n t z , I a l Ar chiv ar,Uh,'r -In g, ,I. (: ä I' t n •1', Ohl' I'\' l'l'\va lte r \ ' . C, Ilu" e 1', Il auptmannF . L au g th al l'r, " Uti\O \)1'. t '. P at c h und lIaurat E. I: ad a,D,' r \-0 rs i tz end e bri ngt einen Antrag ,h's Herrn In geni enr~'rif·dri 'h 1I I'U x Ie I' am t Be~ründnn n' zur \ ' e I'l 'sun!!:, welcher laut et:Der Ü terr, lll gm i 111'· 1111d AI'chit ekten- l'u ein möge dah inwirkell, daß bei ' "er w IId ll/l!! sei llcr ,Hit!!lieder als gerichtliche. ach-I' r stiilld ig ellt.i' der d I' JIollol-artal-ij d ' "ereilles 1:011 deli Gerichte Il
1!I04. i'. lJ l
Einzr-lpersonen hube n :!fJ7:; ihn' Orig-inaIlJl'iträge zn~l'~agt. 1I:1 ~ . vus-
zi,· hl' n sowoh l ein- als I"'~ond"r" mehrsprachiin-r TI':-;t,· Lehrhü..her,
A bhnnd lu ug r-n, f :l'sch;ift~hriefe, ( : eschiift, kntuloge, I' r ..islisten u. s. w.)
sowie f.'I'!H'r der hisherim-n \ Vö r ttorh iiclH'r ,'rgah hi jetzt im ganzl'n
' , ~ ' :!U.l ~ ~ l \\To rtzettr-l. 11 iez u konunen nu n in den beiden nächsten
J a h r l' n (bis .\I itt " 1!'06 ) nor-h di Hunderttau end,' von \rortzettelu,
rlio sir-h IIUS der redakrium-llen Bl'lIr l 'l' itung" der ' scho n l'inge~l'lldetl";
und der noch ei nzulief..rnden Üril!inallll'itriLg"" der :!57:l in - und :1US-
l1indischt'n .\Ii tarhei ter "rgel"'n werden. Zu r _'iedersch rift dieser Bei,
t r iig t· waren d e n .\I it a r heit.! rn hesoudere handlir-hn n.\I,·r k lw t'te" zur
\ " 'rfii g un g W'ste llt worden, YUII denen schon jetzt :11 7 gefüllt
zu riickg..ko uunon sind, A llo noch uusstehenden Be itrii"''' werden
I . 011S () s t e rn d i .. s " f< .1 u h 1'. ' s l'ingefordprt. 1)il' .\Iitarh ..iter werd ..n
dah " I' go ho t" n, ihn' .\Ierk hefto od ..r sonstigen lIei t riig p - wofern
mit tI..r Hod ak tion ni ch t nusdrüc klic h eine spätere F'r is t verein ba rt
wu rd » - his E nd o .\Iiir z I. .1. nhz uschl ieüen u nd a n d ie un t..n all g e,
gl' llI'II.' .\ d re8SO e inz use nde n. Da d ie Dr nckl egn ng des ' I'oe hnoloxikons
.\litt l' l ~ IOG h..g in lll' n su lI, so k iin uen vorspilt .. te Bl'iträg p nur h is zn
di .."e lll letzt er en Zl'itl'unktn fIIit \" 'I'w ert et we rd e n, tI . h . a us na hfll" weisp.
Zu jl'fle l' Wl'i tor on Ausku nft is t de r le itond o H('d a kteu r gern ,' her oit ;
,\d r,'sso : T 1ohn ol o: ik on , 111'. II nhe ..t .J a n ~ p n . 1I" rl in (. ' W. 7),
Il oroth l'l'n sl ra llo ·l~ '.
Offene Stellen.
:!!I. B..i de r k. k. P o, t- nnd 'f<:'I..gTap h..n- Di roktion in Uraz
;!. Ia llg,· n z woi U llu a djn nk t " n s t II' n mit dt'n Beziig cn d l'r
X. I(angsklasse, C\'e lltne ll in pWI' i (Irischor Eigen chaft. m it e ine m
Jal..r ~geha lt,: vo n K :!6 '0 znr Hf·setz ung. (:e.'ueho mit dem • 'lI .. h-
welse .do ,' nll t "'ntem Erfu lg e absolvi rten lIuu in g en ieu rs"h ul o od<:' r de'
.\Ia. cill ne nhan faf' hes s ind hi :?ii. Fl'hruar 1..1. h·i der "elllu lIIten
D ir..k to n f'inZIIl eichcn. HOllerb I' mit !iingerer I' ra,' is wenh'n hovorz ngt.
. :I~. H... im s!!idti~"h" n nters uch u ng sam t Hie leC Id gelangtou die
. ,te ile. elllos :\ s S 1 8 t ,. n ~ e n du rch pine n approhierten Xahrung s mittol-
I ,h",mkcr nllt d e m ,\ n tllng gehalto v"n )1 I no nnd d ie 'teile ei lws
\ 0 1 I) n t !i I' - A s ~ i s t 0 n L 0 n zn r Be_ctzu ng . (:esuche s ind a n d as
gena n nto I nt .·..s uc hu IJO'llmt zn richten.
31. F iil' d io agrik n ltur'chemis"he Yer nchstntion der I'r' lvin z
ll randonhurg is t zum I. l\ pri l I. .1. die Stell o oinos ,\ssis ten to n
wpldlor lIuch in d er hotanisch pn ntp rs uc hu ng hewa ndert ist, z n ho~
so tze n. G esu ch " si nd :1 n Dr. L ,'n l m e .. m a n n in J na zu ric h te n.
. :12. Boi d~n s" h woiwr isc hen B nndl's hah n n gelnn~t eino I n ge-
nl e n I'H t 0 II p IIlIt I. .\Iiir z I. ./. zn r Bes ptZlln" . Geha lt 10""'8. iJ300 bi s
4öoO. O osudlo mi t d l'n l . ' ll{'h w..i,,· der a h reschlossenen 11"" hs('h u l-
hildnng s" wio iih o.. di .. lti slll'rig o T iiti ;!k l' it hei .\usfUh r ung \'011 Eis('n -
hlihnhaut"11 si lld hi s :?:!. F(,I" 'IHlr 1..1. hei tipI' Kl'I·isd il'l·kti on 11 dcr
sc hwl' izo risl' h. 'n Bn nd .., hahnen in Ba, !'1 inzurpichl'n.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
. I. Di e n en leindo\' orstohung Eh I herg Oheröster roich) I'ergih t
IIn Ütl ertwcji;o d en fl au oines Se h ul hause . u nd we rdon di es-
hcziigli ch.. Ol l'e ..tc h is :!1. F t'hruar I../. dortselb t a ngeuo m me n,
Ba ufl llin l', I' o. te na n ..h lag und B .dingungpu kö unen in de r (: om einde-
kan zl ci oingo oho n werd e n.
2. Der Ort sf' h u lrat in Treh nitz h i r. " ho- itz Böh m en) \'er"iht
im O tlc r t w"g d on B a u oi ncs B ii r g e r s c h u l g-e h äu d e s in Troh~li tz
im vor ansch lagte n KMte lllt ot ra~e yon K MI' 7' 2, Otferte s ind h is
22. Fohruar I. .1., yo rmittlli! !l hr, I"'im (/nrtigt>n Bürgerm i ·tera m te
einz u re i..hen . I'l lI/w. \ ' o ra n8('h lllgo n nd Ila uhed ing nis _e kö n ne n im Hat-
hauso l' ingeso llOn wpr ,lcn . Vad ium K :!700.
H. I )ie k . k . .\liIi t lir -B au a hteii n ng in • 'agy-Rzeh n ,{·Im·i ht weg on
\ ' Ilrg hung d es Il llu e s ei n I ' .\ l il i t lir - :' c h i e ß s t ii t t e in Bcszt er ce
im vel'lln schl :!l!t.on K o~ ten htltra U'o \'un " [,II.f)!'. ' 13 fii r d en :!5. F e-
h.rn:!r 1. .1., vormitt ag s 111 1hr, ei n Ofl'ert\'~rhand l u ng a us. I'l line ,
h,ostcn an schlii/!o und lIed in gni~s ,' kli n ncn h ' l <leI' genan nte n .\Iil imr-
Blln llht oi lung einl-(os('hllll werd eu . D as zu ed "cnde Vad inlll hetr:i.. t
1\ 2f>[,O, wolch es vOln 1 ': I'~ t o h o r dor .\ rbeiten a u f e ine I' a ut ion y.;'n
10 0/0 d os )( oslt'nyol·nn s\·hIRg os zn \'rgii nzon i t.
·L Di, Dir,.ktion d"I' kii nigI. un g llr. taat"hah no n verg-iht im
Ofrortweg e di o Einri chtun g- d p)' .. I" k t ritill ho n B el eu chtlln g
in d er ,'tlltion K o('sk"m,',l. Anhot sind h iil :![" Febru :lI' I. J. , mi t tn g s
I:! Uh,', hoi der ~ I ahchinen :lht" ilung " "1' ,' taal shahn en -Il irokti on in
Budll}Jest. einzu re ic he n. D i,' Otfert b hol fe lil'gpn hei d ei' Fa f'hllh ·
t ..ilung j,,'I d f'r gcn:ln nt ..n Direk t ion zur Ein -icht lIuf, Vadium 20/0'
5. Di e fiir d en B au (I i n o s .\I a I' 0 de n ra vi II 0 n s hpi <1 ..1'
L:lIllh"..hrk as prnp in Igl an prfortl ..r li..he n I\nllllr hei tton im \"'ran ch la;: t l' n
G o,allltkos tenhetrng" von 1'111111 1\ IO.l HHI w{'1'<10n illl O fferll\'p;!e v'· r·
go l '('n. Allhot o si nd his 2 7. I·' ..hr lla r I. .1., mittag-s 12 hr . he im (; 0 -
Ineindellmt' · der :'tadt Igl all ei nzu r..ich"lI. D ie Olfe r tll nt ed ag n li.' g l'n
he im sti id tischo n Blluamto zu r Eins i..ht lIuf.
li. \\\ 'g pn Yergehumr des B a u e s e i n o s chulhau o.s,
e i n e s l:ellleindehaus sund o i n e r Sch lachth riicke III
lsnsz..gh tindot am 27. F ..hruar I. .1., vo rmittags \() Uhr, im dortirr..n
Gvrneiudehnuse eine schrift liche Oti'crt \'erhandlung tatt. Pläne, Kos~'n ­
lllhclrliige und Haubedingnisse liegen bei der TemeindC\'orsteiJl lll" zur
Eins ich t auf. Vud iu m 511 '0 de r Anbotsumme. 0
7. Der Hezir ks aussch uß in T'etschen vergibt im Offc rtwerre die
A usfülrru ng nachstehender tr a ß e n ba u I i ch k e i t e n: a) a~lf de r
'I'etschen ' I'ichlowitzer Hezirkst ra ße die H er s te llu ng eines tützpfei lers
IIlI der Altstädter P olzonb r üvk e nebst \ "cr fuguug derse lben im K os ten-
l.etrage von K 100 6; b) auf der Bnbutin-Ritters dorfcr Bezirksst raße
die H erst ell ung von St raßeust ützmauer n in Nieder-\\' ellhotton Bah u tin
un d J:itt ersd or f im Kostenbet ruge von K 14fjfd 5 ; c) auf de r Bod en ,
hnch-O hrcner Uezir ksst ra Jle : I. die Hebune der Strnßeufah rbnhn in
:'el dn itz im K oste nbetra ge von K 200ihll; O2. d ie Hers te llung zweie r
Str aßendu rch lässe und eines I{ohrkun a les im Kostenb otr age von
1\ 48:1'!12; d ) auf d er L osdo rfer Bezirk sstraße die Hers tellung von
~traJlenmauerwerk un d me hrere r Kanüle im Or te L osd orf', so wie d ie
Tieferl egun g d er Fahrhahn he i de r Ka pell e im K ostenbetraue von
1\ i I!l6'03; e) a uf de r Biu sd orf-l t osen dorfer BezirksstraJlo dl~ H er-
ste llu ng' zwe ie r Ze ment rohrkanäl e u nd ei ner :!5 111 lnu sren Stra ßen-
stützr unue r im Orte Rosen dorf. A nb ot e si nd b is 2H. Febrn~r I. J . beim
Bezi rk sstruJlell au sschussl' T e tschen einz uhrillg..n. Pllino, Koston herech-
lIulIg ('n und Bed ing nisse liegon in de r Bezirks yertretung sk an zl ei zu r
Eins ich t a n f. Vadi u m 100/0'
. ~ei t e n s dp r D ir ek tion der hosn.,herz,·gow. L laalsbahnon
~..Iangt die L i e f er n n g \' o n .\" hse n, J: a dr o i f en , H a d st or n e n
li n d Il adk rlin z o n im () trert wego zu r Y '''I'g eb un g . Anbot s ind hi s
:!:I. I·'ph ru a r I. .1 , an die genannt.e \l irek t ion zu rich t n. D ie Li eferungs -
heding nisse si nd bei der Direk t ion einzusehen.
!l. A m Ra ng ierha h nhofo der 'tation Salzh urg do r Linie 'alz-
bn rg -W ür g t gela ng't die Z u g fi; I' d e r u n g . a nl a ge u. zw.: ei ne hal h-
rund e L okomoti\' ·llemiso fiir 16 L lände; eine L ok om ot h '-Dreh sch ei ben -
Fnnd ierun g mit. l~ 111 I)nr..h m sser; zwei Ent leerungsgl'llben im F re ieu ,
je ~!I ·!t 111 la ng , samt Kra n· und T ropfsch ach t-.\ nl ag on ; ei n fr ei -
s te hender A rbeitern bort und oino Grube CUr Asche und \\Terg, zur
A usfiih1'llng. und werd en die ein~chlägigeu BaullIei st erarbeit en samt
a lle n t :eriistungen in allgemeiuer iiti'entlicher Otler tverhand lung ver-
goben. D io K o"t en de r lIa u me is tera rheiton fiir di ese Objek te bet rag en
Cll. K i G.OOO. A nboto sind h is I. .\Ilirz I. .1., mi t tags 12 U hr, im Ein-
rei chung sprot ok oll e der k , k .• taa ts hah n-Direkt ion Innsbruck zu iib er-
rei ch on . ü fl'ertform ulare , Bed in gn isse, K osten an sehläg o und Proj ekts -
pli1no liegen be i der k . k . Bau fiihru ng für 1I0ch bauten in Salzhurg,
\ Veisorst r a llo :!O, zur Einsi ..ht na hme auf und können dort lIuc h käuflich
e rworl .... n we rd en .
10 . Di e Li e f"r un g un d .\I on ti erun g d or Ei s enk on-
s t r u k t.io no ll für dio be iden Br iick enin Kill. 25' und 2G.7derRoich s-
st raße Zu gmantel -R othenber g mi t d en berechnet en G ewichton \'on
r.o.:-;i7, hez\\'. il.fl:!7 kg. ge la ngeIl im \Veg o eine r all g em einon Of1'ert·
verl lllndlnng zu r Vcrg hnng.•\ nb ot e s ind hi s I. .\Illrz I. .1., mittsgs
I:! U III', im Ein reichungspl'ot ok oll o do r k. k . Land osregi erung in
T ..oppa u zu iihe r reiche n. I'roj okt <:'p liin o, Baubod in gnisso und (: ewi chts-
her ochnung on k iiu non illl t l'chn ischen Dop artem en t. der Land es-
reg ierung in Troppau ei ng-e~phen wen len . Yadiu m [) % dor . \ ngoho ts,
s u m me.
11. D er B a u einl' r H a n d el s s chul e sa m t ,To he ug e-
I, ii u d ein D onj a-'I' uzla im Yerllnschlagte n K ostenbetrll!!e von
K 43.000 wird im Otl'ert wog e vorgoben. •\ nb oto s ind hi s I. Jliirz I. .1.,
\'ormi tt ag . II Uhr, hei dor lIa uah tcilung der Kroishehörde in Donja-
'fuzl a einzureil'hen. hei w Icher auch wei t er e .\ us kii n fte ertei lt werden.
D I' Erstel1l'r is t vorpflichtet. das gesalllte ~iegolmateri al Yon der
11 rg \' orw ultung in (le I' Krok a zu d(' n vo n dem k. n. k. ge mei nsamen
Fin anzm inisterin m fpstgesetzten Preisen zu beziehen.
I :!. Di e k . froie lIer !::s ta ,1t I"ö..mi.icb:'t nya \'ergi ht im Otfer twege
den n ß u Y 0 n 70 w e i Y i I I e nun d 0 i n e s (; as t h au s f! e-
h Ii u d e s a n e i/wn (;eneraluntern hmer. D ie Otfo rtvorhun d lu ng find et
alll :J. ~Iärz I. .1.. \'o r mil tllg-s IO h r. im do rtig-e n ~tad thauso statt.
Anbote sim! his :!. )Ilirz I. .1.. n:w hm ittags 5 U hr, heim Biirger-
mois ternlllte a bz ng'ohon. I' lline. 1\t1 S!l' na nschl lige u nd I~auhe".i nglll~gen
Iio"'on hoim stiitltischen I/w ('nil'ura m te zu r Ein si ch t a u t. VlldlllJll :l 0/"
" l iI. \\' e <Yen Ver<Yeb n~ rr tier e rfonle r lic hrm .\ rbeite n fiir di e Er-
weiternrw d ('s"I Whron~ (. t zes"de r stiid tische n ,,' assorl ei tnng in "Tagy_
\·,'lr l\(1 in ; \,e l'llIlsch la<Yte n I\ ostenhetrarro \' on K 1 :J !).i~1l· ;10 find et am
:1. .\Hin l. ./.. vu r mittags 10 hr . im "dort ige n S ta d tha uso eino ötl'en t-
lich o sc h ri ft licho Otl'ortnl rhand lu n<r s tatt. E s werden nur G en eral-
o tl'or to au g on om men . • itu a t ion splan,"l\ ostell all s ch liig e und lIedingull f:en
lieg en heim stii,lt ischo n In g eni urlllllt O a uf, wo~('lhst a~~ ch. sons~lgo
.\ u fsc h liisso erte ilt wordoll u nd Otfo rtfo rmu hlrlon orhalt hch sllld.
Vlldium 10 % ,
\.1. In der Station ::;palato g'ela nl!t e iu neu es Au fn a h m s-
g' e h ii ud 0 z ur Ausführu ng. und werd en di e beziigli ch en Hoch~au­
ar he ite n im llI..n lih er~lII l! sll'o i. e n K os lenb etra go '.'.on. !\. i O:0l0 ~1Il ~~'~f:~
1 n te l'lll' ln llc r l lIl OfillltwO"{l yor<Yeben. Der moghch st kurzo,,~O
. ., " I i \ b't . t 'Oll Oll, 'rontenpnf/nrws termlll CUr d lo III Hodo te IOIl( en . I' el e n IS \ I -. d:I llzug(~Len. Anhot si nd his 7. l\lilrz I. J ., miltas;: 12 I~r, bel ",:'~
k . k . ' taatshahn-Di re ktio ll Trie 't einz uroiche n. vie ß estllllll.ll1n"n
. . ' I 1 \ ' d' S 1111 e-iiher di Einhrillgung der Offerto und d en Er ag (es allIlU
'Zt:rl '1\l It IlE ' (I TI:RR 1.' .E. 'IEPH, P ,'}) ARC'IIITEKTE,',VEREI.'E, ' x-. ~.
----
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Nr. 9. Wien, Freitag, den 26. Februar 1904. LVI. Jahrgang.
Alle Reohle vorbehalten .
Zur Festigkeit weiter Rohre.





















*) ..Le ::ti'nie civil", 'I'ollle xr.n,
Voll e s R ohr. dr u ckfr e i er c h e i t e l, Aufl a g er u n g
~ u I' a n d er t i e f s t e n t ell e.
Zun äch st werde ein
nur an seiner tiefs ten
teil e (.,.1 in Abb.2) ge-
lagertes Rohrst uck be-
tra chtet. welches wohl
voll st ändig mit W asser
ge fUllt: abe r nicht un-
ter Dru ck stehen. also
den freien 'Vasserspi e-
ge l ge ra de in cheitel-
höhe hab en soll. Es i t
dies ein Belastung -
fall , der k üezli ch von
Bi I' a u 1t *) unter Zu-
grunde legung der 1 TU_
herungsforrn el lJ I E =
= ,. 2 J[ behandelt. wor-
den ist. W enn er auch
in der Wirklichkeit
kau m eintr it t. so ist
seine Betrachtung; weil er einen Grcnzfa ll bildet, doch
von W ert.
Man kann sich bei der angenommene n Unt erst ützungs-
weise das Rohr a m Auflager entzwcizeschnit ten denken.
Dann wirkt hi er auf j ede -- betrachtet werde z. B. die
re chte - Ringh älfte ein wagrechter Zu g H, ein lotrecht er
Gegendruck V sowie ein Einspunnnioment No. Bezeich-
net noch
'( das Ei gengewi cht des Wassers
so zeigt sich (Ahb. 3). wenn " 0 rl II lIfig tjJ sta tt rp gesc hr ieben
wi rd, an der teil e ~ der Wasserdruck auf das r d tjJ lange












, Die üblichen Berech nun gsweisen der Rohrwandst ärken
fuBen auf der Annahm e daß der Innendruck auf all e Teil e
der Laib.ung . g leich g rdß ist. Bei aufrechter RohrsteIlung
ode r kl einer Rohrweite, sowie wenn es sich um Dampf-
druck handelt, ist diese Annahme auch zul ässig, bei fl acher
L.age, grußem Durchllles,;er *) und 'VasserfUllung kann ab er
dio "yernachl lis ig-ung des mst nd es, daß der Druck vom
~h sitc l zur ohle zunimmt. zu fal schen ch lüssen fuhren.
DlCs nuher zu beleuchten , ist der Zweek nachstehender
Unt >rsuchung. ie ge ht von der Grundformel *" )
d2 1/ ,. 2 M
1/ + d rp2 = EI
au s. Der Au sdruck 1) bezieht sich auf di e Form nndcrunr-
'~?Iehe ein Ring (also z, ß. ein Rohrst ück von der Liln;~
1<.m8) erleid et , und in ihm bedeutet
eden Elastizitlltsmodul.
I da s Trllgheitsmomen t des Ringqu rschnittes (siehe
Abb . 1),
r den Ringhalbmesser,
M das den Rin g deformierende Biegungsmoment,
? d~n Bogenab ,tand (Ze nt riwinke l des Halbm essers) eines
I~mgteilehens von eine r anzenommcnon J.: T ull st ell e,
.,/ di e Ver schiebung eines .Hillgteilchens in der Richtung
des Halbme se rs, a ls 0 die Vergrößerung des Abstandes
vom r Iittelpunkte.
*) ]) el' Aufgabo der Hors telluu rr von Leit un z en eroßon Durch -
mes kers lJeg-egn oL man na me ntlich bei \Vllsserkraft~·o rk~n . 11 0 I z bo-;~ erf t ("Zei t c.~I . f. Bauw." 1900 , • p. 402 ), da ß hei den norwegisch en"~l\ tw erkon für G efilll sh iihen von 10 his 30 111 sch miede iserne Druck-
rr
o Ire .von ~ bi s ·1 111 Durchmesser häu fig se ie n ; d ie g rü ßto IS!J(j a n-
g tro~l ll/l e Itohrwuit e hab e et wa fl'1111 bet ragen; Sill sei in cotstos für
111 (. ofltll e a ngewe ndet word en .
I ' **), B.o u . s i n o s q•..nComp tes rendus" I Sil, Bd . 87, -13; Foreh-\~lIn?r . "ZeItsc hrift do (Ist erreich ischen Ingeni eur- und A rch itekten -(> I'/lln(>l;" I ~I() :? , Xr , I. , S. )1+4 .
ZH I I /11 I~ I \) f .~. 'IEITI L '\) \IH'/lITF.KTE.··\' :m:LTES x-. ~ I, l!lO-i.
I) In I. I'" iu rh
\l'h ,I
I' 11'1 I'k ut
i., ich te des Hoh rinhalt ss (e in zw eit es I' wirkt j en seits des
dur -h d I \ un Ig' 'I' ~ -füh r ton chnittcs) g le ich se in mu ß,
c IN d Ilt
9)
10).
I . Durch Ein etzcn d r\Vcrtc von ('t , /I und "in4) er-
h It m Ln
I,; 1 .: r3 ( 1'2 cos ? )
., 7, -""4 - 1 - :! + 'P sin r;; -j-
- ., ]' 3
+-"-'- (? CU? sin 1') +- .110 + '~COs?
Denk rn n ich d . Rohr CI'. t durch di· Füllung ge-
d hn lind d nn ve rbogen, :0 sind es nur di e durch dil'
• 1'111 zunrr -nt : te he nden Bew ell'ungcn '~. welch e in 4) und
" " I '10 b rückr iehtigt ind. B i di eser Vcr bieg ung bleiben (IC
r nd il hen Iust I' -chtwinkl ic zu ihrer ursprllnglich en
L 0'1' . 0 d ,ß ich zwi hen z\ ei lI albme c rn . di e den
"ink I d » in-c hlir-f m, im voll en Rohr in W andst üekch en
;) 1II d ' I' L' n o- (r + Yj) d 7 befind t. Da nun di e Verbiegung
d chon orlohnr n H hres keine mfan gsverlüngcrung





















uch ..;, 1j cl 'r = 0
. r-
oo
E I ·· 1',1 (1," ':I - •r~ • 4









o I I' \13)
.11 :1[1 - (:: _ f ) in ? + co~ Ifl l 14).
h t.ll incn g rijßt n\ er t um Auf'lazcr.
. '" .I r üuunuru- verflucht; dann nimmt .11 mit
'P a b wird ver phi 1'1' .ud und wieder ver-
n u-h tob ende ZlI:llLmm.ns te llung und \bb. .:I
I iur eh I'.in. etzv n 1I I' nunmehr bekannten Werte von
/I . , und " 0 in :1) vrh llt mun Iür da ;\[omcnt *) im ullge-
1111111 '11
. fi
l' \ )J 1' 11 30 1 4f,O so- 75° !IOO,)\1 ()'j ;)O
1'1 0',6 ll'O(;:! - O' l fl6 - 0'2 2 - 0'320 - O'2Sf)
.,. 10;)0 I:Wo 1:35" 1;00 16flo 1 00r1I
-O' U:Ji
- O'Oi +0'046 0'152 0'225 Ü'2öO.I 1
j.
I.
. Ii! der l'rUmmung Und 'r unll' sind Laneenweehsol d r
-inz .ln n Durohm s. I' vel'hundpH,"'./ der DUI~llInesser reicht
ron -in I' • ell 'f 7.lI einer ' t He ? + -;-; und Ilie Lang n-
rnd r un des zu ? ge höre nd n Durchm s er wird daher
r I ' nn
m h ,IL, n
) H i r r u l t erh 1I don l'lhen Ausdru k· r beweist fern er, daß ,
nn die t,lu IItr \t'i nlJllit der \"uud 10 wieet I zum ~Iomenlo .I/ ein
itero :! JI II : 'l' r hinzutritt; a . a, U. . 104:

















V oll es R oh 1', d ru c k fr e i e I' c h e i t el, A u fl a ge r u n g
i n g a n z er 13 I' e i t e.
Rohre, die a uf Erde ge be tte t werden , sind in voller
Breit e unte rstü tzt. D er Gegend ruck der Erd wirkt dann
auf di e ganze unt ere Rohrh älft c, ohne daß weder über d ie
Richtung noch über di e Grüße der ein zelnen Gegendrucke
1 Tnhe res bekannt wär e, 1T ur k ann man mi t g roße r 'Vahr-
sche inlichko it behaupten, daß d ' I' Gegendruck un te r der
tiefsten Hohrst ell e a m g rü ßten sei und von h ier a us beid -
se it ig bi s zu r Höhe der Ro hrachse a uf J. T ull ab neh me ; ferne r
da f d ie ,Vink el zwische n Gegendr uck und Hohrhal hm e sser
höchst ens dem R eibu ngswinkel zwisch en dem toffe der
Roh rob erfl ach e und der Bcttungscrde gle ich se in können.
übrig en s mu ß di e Verteil ung der Gegendrucke a uch von
dem VOl'gan ge bei dem Bau e, bezw. der Vcrlegung der
Rühre abhängen. Bei d ieser Unsicherhei t werde eine An-
nahme ge macht, die sich ni cht allzuweit von der ' ViJ'k-
li chkeit en tfernen dürfte und den Vorteil hat; die mathe-
I
i
" = ()o 150 300 450 600 750 900
E I
- 5( l) :; + l):; + 'lt ) = -O':?34 -O'U1G - 0'105 +0'0084 +0'114 +0'1 +0'215
Y 1' • •
zeigt. Ungefnhr di e ei ne Hälfte des Rohre ' erfäh rt also
eine Verk ürzung, die a nde re eine Verl ängerung des Dureh -
messers,
'Vei tm' soll der Vorgan g zunächs t nich t be proch en
werden sonde rn es we rde ers t das Verhalt en des Rohre.
bei einer Auflagerweise untersu ch t, d ie mit der eben be-
trachtet en insoferne im Gegensatze ste ht , als bei ih r da ' Rohr
ni ch t 11111"'s ei ne r Ge ra de n; son de rn in ganzer Bre ite unt er-
stutzt angeno mme n werden sol!.
mati sch e Behandlung infaeh zu gesta lte n. An genommen
werde nämli ch. daß der Gegendr uck gegen ein rück der
Rohr obertlachc übera ll in d ' I' Ri chtung des borreffend en
Halbmesser::; wirke und proportional COS? a lso etwa =
a COS? se i, Di e umm e der lotrechten 'I'eilkräft c der Gegen -
+ ~ ++
f·
(sin ? cos ? + .~) (/ r 7:
d ru cke od ' I' , a r cos 2 '?d ? = a r 2 . =~
~ ~
- 2 2-
mu ß dann dem Gew ichte d s Roh rinhaltes ode r -: 7: 1'2 gleic h
se in woraus a = 2 .: r hervorg eht. Da nun der. " ' a ser-
d ruck a uf di e I nnen leihune pro Fl uch en einheit wie fruh er
"( r (1 + COS") betränt, hat di e Resultierend e von Druek
I G r 0 , R I I If
I' Gr i i 111'
um eg endr uck a uf der unteren \ 0 Ir 11l te (1 [' . (T ' LI












- wenn die 11 durch Indices g ek ennzeichnct werden -
durch T/9 + TI? + 'lt :1I1O'egebpn. Durch Ein setz en de s 'We rte s
von No a us 13) in JO) erhlllt man
/1} i ( 1 ""2. COS (Q m sin er: )
- ,. 2 YJ" = .:,,3 "2 - T T + T 4, T +
. J5).
+ 7:? cos :p
.. sin ? ) C .
4 - 4, + 2 eOS ?
Diese Gleichung verwandelt sich. wenn '? +- 7: sta tt '?
gesetzt wird, in
Ei ( 17" 'r/;> +'lt = Y,.3 2 +
+ (rp + 7t)2 eos IP (9 + 7:) sin IP 1t (rp +7:) COS'?
-
4 - - 4 + 16).
7: sin rp )+- -4-- - O2 COS If
Aus der Addition von 15) und 16) geht als Ver-
lungenmg der D urchmes er
oder
'r/ +., y r~ (I 7: - 2 <p 7:)
" I;> +'lt = E I - 7: - cos 11 - '4 sin IP




tp2 sin tp [) .
--- + - ':l e OS m - 2 S11104 4 . T •
/
•.'1 '( ,.,3 ( 0,t cos m ;). jt 2 - 1
• T = - 1 + - _ _T - - ? sm If' - 16 COS?
r
2
I 2 4 4 9(' ) '
~-cosCP) +J/o rJ ,






ein tp) + 11/0 ?} = 0 se m, was für16
;> =0
Mo = Y,.3 ( ~ - ~ ) = 0' 137 '( r 3 .









'; r l ( in l' 1'0. ,~- ('0 l' in'~ - in l' co ~,~
? 0
(' li!! )' ill '~ ('U , ci '~ (i n 7 in '~ CO? ('0 !.jJ _
<!. =':'
Cu ,.. in- ,1 I
( T _ =
?=o
I :Hi
"":1(4 )JI = 2 -;- - '?sin rp - cos tp~l
rd n nur lotr ehto
d. o d n W Il"'-
I 0
ist und hienaeh folgende
;> '= (I 15 ilO
.Il = O'Wi 0'120 0'Oi3
'I' r 3
2
T abell e (und Abb. 7) gi lt :
-15 60 75 !IOo













GI iehung 27) mit 26) ve rbunden gibt
A'1 _ 2 ::pt cos I'l 3 (I; sin m ;;2 cos m 3 cos I')
"r6 11 - -=- + T - • _ T _ 3
9
T T 29):
. .. . ...
lind d im vorliegenden Fall d ie Lllngennnd erung eines
Durehmes iers infolg e der doppelt en 'ym metrie = 2 11 is t,
kann nach 29) die Ve rlungerung de r Durchmesser berechnet
werden; das füh rt zu nachs te he nde r Z usammenst elIung(1' .). Abb. )
~ = u 15 30 45 no 75 Don
2 .!!
1 ~ = -0'0!1:J7 -0'0 14 -O'O-l7(i - 0 0007 +0'0467 0'0820 O.m151.'I' r~
Volles R oh r dru ckfr ei er c he i te l, b eli ebi g e
Aufl a g erbr eit e.
FalIs das Rohr nich t in vo lIe r Breite a ufruht, sonde rn
nur ein Umfangsstllek vom Zen triw inkel cx unterstützt ist ,
kann man auf ana loge Weise wi e im Vorhergeh enden ver-
fahren. Unter der Annah me, daß di e Gegendrücke lotrech t
1t
'in ~ 1')?- 2
o
.11
uch fUr :p = '2 Null




I co '? (' in "'(
- ep ('0 l' -1' in er - ... ('0' '?)_
'P. ' 0 '?

















(' 111 , u ,lall d ~ . lornent VOll Tl b zU"'lirh einer \V ndst Ile
'? du' '!röt\, - YI / 1 - Co 7) h . on eh lautet die zu
lu, -nde J)ilfl'rell i I-I i .hunc
g / (r~ Tj
dt'r -n L , un'"
( \ in '?
IJI dTj owohl Ur?drp
\\ .rden muß, fol"t n eh 22)
1 =
I = ';,.a (_ ~ _ )
und bi -n eh rn :'1 )
l!l04. 13 /
und über di e wasrechte Projektion des U mfanges gle ich-







Auflaeerdruck 2 V = ~ . r 2 betrug. noch eine lotrecht llb-
wärts°ger ichte te K raft 2 Jr a m ti efst en Punl~te sowie über
di e Breit e 2 r si n '1. ve r te ilte. a ufwä rts ge nchte te Kräft e
hinzu; so ist j en er Fall in den der. Gl ei chung ß2 ) überge-
führt, }\1an k ann nun näh orungsw eise das Mom ent .1[" um
ti efst en Punkte ein fac h so berechnen (vgI. Abb. 9), a l ob zum
3 dasi d 1 .l\1om ente von 13); das ist zu 4 " r 3, aSJe IlJge er neu nn-
zugefUgten Kräfte; das ist (das zusamm enbi egcnd e)
V 7' sin '1. 1t "{ r3 sin oc2 = - --4--
( chluß folgt.)
hinzukäme - indem man annimmt. daß di e neuen Kräfte
vornehmlich den ntcrtoil des R~hrcs bean spruch en
und erh ält so
Der Genuuizkcitsarad des . ' Hher ung,n-erfah re ns"") zeigt sich
° °darin; daß I'Ur
oc = Oll 150 30 °
Form el 32} .1/0 : ' ; r 3 = O'/ f) 0'563 0··l20
3 1) 11 v 3 ()·/ f) 0'ö-l7 O'3f17n t "'i. .. t) : j r' ' =
liefert. Hi enach hürt d ie Brau chbarkeit de s : ilh rungs-
verfahrens bei etwa '1. = 30 ° auf : dagegen ist es für
'1. < 300 entsprech end um gestaltet ofl'enba r. au ch a?we~db~r.
wenn die Gezenkrnfte des Auf lazers ni cht g lClch fur llllg .
sondern in irgend anderer W eis e verteilt sind.
ß1)
für a = 0 ge hen 31)
und 32) in die Lösun-
g en ) und 13) des
ondc rfallos über. A1-
lein d ie Ableitung von
31) und ß2) ist umständ-
lieh , un d da überdies
bezuglieh der Vertei-
lung der GegendrUcke
- wi e schon einmal
bem erkt - Un sicher-
heit zu herrschen pflegt;
soll hi er ni cht da s ge-
naue Verfuhren. so n-
dern nur ein kü rzeres,
a nzen ähortes a ngege-
ben werden. Fügt man
nämli ch zum Falle der
Formel t3)(Abb. 2), bei
welchem der von unten
nach obe n wirkende
(






[tli t t l
2 r sr n a:. ..:
und ein ßfom ent
( l - (~ -oc) sin '1. in
2
'1. ßs in '1.c.o" '1.+~)3~) "
"'0='( 1-~ + + _
4 6 Sill '1.
Vereins-Angelegenheiten.
JAHRESBERICHT Z. 170 v. 1~1(}1.
dos Vorwaltungsrates des Österr. Ingenieur- und Arohi-
tekten-Vereines an die ordentllohe Hauptversammlung am
27. Februar 1904.
))0 1' Ve rwaltungsrat I"/{I hi emit, d cn Hestinuuungen d OI'
~alz ungen .'nl sprechend. den Beri cht übe r da s .lahr 1~lllU, da s LV.
d us Bost undes des Vereine , vor.
IIn nl'gelnufencn .lahr e wurd en un s 53 ~ Iilglied er durch den Tod
'liltrisson , [lli ~I i tg l i t'llo r trut..n uu- dem Vereine au s, wogegen 14:1 , [eu -
..intrit.te erfolgt en . Am :H. Dezemher (!lOH zllhlte der Ve rein :!,17 :1 ~ Iit­
g-lieder, dnruntor ü korre pondierend e.
Von den :!·l7:1 ~ Iitgli ide rn haben (52:! oder 61 1/2% den W ohn-
sitz in \\' icn und !I:);\ ode r :I 1 2% außerhalb \ Vien. im In- und
.\ uslnudu.
In der Z it vom 1. .Illnner bi s 2il. Februar 1!I04 wurd en weit ero
lif, ~Iitgliedor aufgen omm en, rlag-egen s ta rbe n !I und 10 traten au s;
die ~ litglierleJ'zahl am T ag der di csjühri gon ordentlichen Ha upt-
versammlnng heträct somit :!ä :!t und hat damit den bi,herig-en l l üchs t-
s ta nd sei t der Griindung de Verein s erre icht, Am Tag-e de r vor-
jilh rigou lI a upt vCl'sam mlung' war di e ?llitgliederznhl :?172; 01; ('rg-ib t
sich a lso ..in Zuwachs von · I ~ I . Der Zuwach s in den letzlen droi .Jahren
vo n ·15, :)() und 4 ~) zeigt ein sI tiges ,:t eigen der ~ lit gliedl1rzahl.
De n )I i t glieu ~bei trag habcn im Berichtsjahre rlie lI " r ron Isidor
I\ or g or unu loxander W i e l e m a n s Edler \'. )I o n t e f o r t o jun.
ahgelöst. Vo n den 160 bisher d om Ablö, ung-sfonds heig-etretenen Mi t-
g liedern or freuon sich noch 10:; dor dadurch er wor be ne n I:ech to.
Im 1I00'ich tsj a hr e hat der Verein, wie e r w:ihn t, eino großo Zah l
s 'i nor i\litg lieder durch den Tod vorloron. Es s ind dio s dio lI e rron :
Bo'·gw ..rksbesitzer Dominik B rl in W ion j
Se k tio nschef Friedrich 11 i .' c hof I' Edler \'. K la m m " t ein in
W ien ;
~I i n i s tori al rat .\rtur Fr ihorr 1I0rowi czka v. Thomau in W ion ;
Zivil-Arch itpk t Emil eh u I' in Wion;
Zou tral-Inspok tor K al'I Freiherr Y. Eng 0 I' t h in W ie n j
Bau ra t Dr. I: ieha rd F ollinO'or in \ Vion ;
Ob er-Ingeni eur Kamille Fiebing er in Wi eu;
Insp ek tor Ferd innnd (: u a r u l d i in Wi en ;
Oher-In ~eni eur (:ouli eh l l n m m e r s c h l a g in Nimburu ;
kais, I:at \\· ilhelm lIa n s t in Wi en;
Ob er-Ingenieur Ant on Ha v li k in 'I'rautenau ;
Ob er-Imrenieur Heinri ch H elm in Wi onjOber-Ha~lrat Theod or Il e rz mau s k r in Wi en ;
Zentral-Direktor Emil 11 e y r o ws ky in Wi en ;
kni s. ltat l l uh ert l l u s n i k in Bi samberg ;
«:en erahnajol' .\ Ib in Jud a in Innsbruck ;
Ingonie u r Knrl K c i n e r in Wien :
Zem entfahrik sb osit zer Fran z K e r n in \ Vien :
H ofrat Claudiu Al exander Ritter v, K lau U)' 111 \\-ion :
Bergrat Friedri ch Kl o in in Zöpl au: . ,.
Ob er-Ing enieur Ludwi g Inller v. Kr a 1i k -.~l c y r . W a I d en In \\ ion :
~Iaschinenhau-Ingeni ollr Duiuinik li: r euzln g or 111 Egel' ;
In spektor Bartbol om äu s Kr o p p in Hlansko ;
R egi erungsrat Emil Kuh n in Graz ;
Hofrat Franz I\up olwi e , er in Wien ;
Hegi erUlJO'srat Hohert L nnd au er in \ Vien ;
Oh r -hJ":niour Friedrich Link o in T eplitz-TlIrn :
o
Ingenieur Edllard L oh in Wi en ;
Professor Viktor I.un t z in Wien ;
. I'dl I · u sc h k a Y. e I I h l' i 111Mas ch inen ba u-Inge nieu r LudwIg' ~ er -
in Baden;
Ober-Ingenieur Artur Edl er v. ) Ii s o s in \\' ien ;
In "'en iou r .Iosef M u z i k 1I in W ien ;
lI ; fra t [)r. (:ustav Aclolf P e s ch k a in Wien ;
Ba ur a t \ Venze l I\nrl Pflaum in Briinn :
«ienoral-Direktionsrat .\ ug'u st PI at t ein \ Vion ;
Groß-Industri eller Julius I: ii tgers in Berlin ;
Ob er-In p 'Jktor Kar! 11itter v. B u P p er I in Wi en ;
Ober-Inflpektor (; eorO' Hnppr c cht in \Vie n j
-- - . t )10 =*) •' och einfacher al 34) und zuglei ch genauer IS es,
- 0'75 '[ r S - 0 '7 in :x zu . et ze n.
1904.
stal lung der seih en durch geführt. Mit Vors chlägen , h etrell'end d~e\Vahl von durch l renkmnle zu ehre nde n P er son en , sowie für eInweit eres Vor geh en zur Denkmalerrichtung, ueschl oß der Ausschuß zu zu -warten hi s die Erwoiteruugahauten der technisch en H och schule zurDu rch führun g I,(elangen, wobei sich für di e Aufst ellung von \l enk -ma len ueeicnote Plät ze ergebe n dürften.
" e
1 li 11 rronVom Ph oto "raph en au s s chu s s e wurd en durc I ( HJ eP rofessor A v n D z ~ und Ver ein sh eamten Müll e r 44 Aufnahm e.nalte r Bauw erke u . s. w. im Stadtgebi et e Wien s ge mach t und die-' ~ I
. I n , \ ß d rden di e Vororte,
Kop ten de r amm un g einve r eiu t . • u er em wu
..XI. his XX. Bezirk, durch Herrn Professor A v ß n z 0 inventari siert..l rie L isten aufst ellung dazu ergab, da ß für alte Bauwerke, malerisch~H öfe und Häu ser gruppeu , Strnßenbilder u. s. w. ungefähr I·M .\ u l-
.. .
. h V II d d· \ f I en in der Inn ern
nahm en nou g werden . Xa e 0 en un g CI L u na Imtadt werden diese in An grifi' ge nomme n. Die Erfolge un seres I:hotu-
. . II I " I er miidhc he n,
graphe n-Ausschusties si nd 111 a ere rster .uue uem un
....lhstl osen W irken des Herrn Professor A v a n z o zu danken .Der I' r e i s Ue w e I' Uu n g s a u s s c h u ß führte im Berichts-j ahre da s VI. ordentliche Preisau ssch reiben (F achg m ppe für Ge sund·
. I it d der F ach -
heit st echnik) vollends durch und befa ßte SIC I mu em vonI,( rIIppe für Chemi e aufgeste llten VII. Preisausschreiben .Der R e i s e au s s c h u ß war im Beri chtsj ahre mi t der Vor-her eitung, Einleitun g und Durchführung der Studienreise n~ch.Dal-ma tio n, Her zegowina und Bosni en beschäftigt, welch e ein en 1II JPderl\uziuhung hefriedl genden Verl auf nahm.
Der \ ' o r w R I tun g sa u s s c h u ß d er Kai s e r Fra n z
.1 0 s e f - .1 u b i l ä um s S t i I tun g hat, wie au s dem vorli egendenRechuungsnhsehluase zu erse he n ist , im fünften Jahre des Bestandesder Stiftnng" den bi aheri gen H öchstbetrag an U nt er stützungen verteilt.Dem V 0 I' t r 1I g s a n s s c h u s s e war es ge lungen, wie au sdem Ver zeichnisse der VortrHge zu er ' ehen ist , eine Au slese inter-essante r Vortrlige zu ge winne n.
\l er Au sschuß für W e t t b e w er h nn g s - An g e l e g e n-h i t e n kon stituierte sich im J Hnner, verfaßt e für se ine Arbeitendie Ylln \'e r",ine am 28. Miirz ge nehmigte Gesch iiftsordnung undI m f dann all u Einleit.nngen zur \lurchführung der vom V er ein eübe r se inu Anträge in \\'ett be werb ungs - Angeleg enh eit en ge faßte nJI,'schlü sse. Der nt er an s"l'huß für al"l·hitektoni sch e Angel eg enheitenhat in drui Fäll en üb er von Bauh err ' n an den Yer ein ge rich te te Ansnchendie für W ettbewerh - Au sschreill\1ngeu uöti gen Unterlagen geprüftund lw gu tal"!ltet und in zwei Fälle.; die Zu sammen , etznng von Preis-ge ril'hten vo rgeschlagen ; in zwölf Fäll en u esprach teils di eser Unter-ausschuß te ils j pner für Bau-In gen ienr.Angc1 eg enh eit en einge langte\\' ettbe wl' rb-. \ nssch re ihungen ode r Ergehnissu von so lehe n in derZ,'its"h rift ; in neun F äll en ha t der ers tgunannte Unteransschuß deIn\'e rwalt ungsra te vor geschlag"cn , staa tliche und stlidtisc he Beh örden ,von den en die .\ bs icht, .' euba ut.en zu scha ll"en, hekannt wurde, znrYer anl assnn l,( von W etthewcl'uen einzulade n ; mit hesonders eingehe n-der Jlpg ründung gescha h dies vom Gesamtan stichu sse illl Inter esseeines W eltbewerues fiir di e in \\'ien zu err il'hte nde n Klinikhauten.Der Z eitun g lIn s s chuß führte im Bericht sjahre die Ve~'­längcrung der Verträge mit den Firmeu It. S pi e s & Co. (für dIeI typ ographi tiche Her stellung) und ({ndolf ~I 0 s s e lfü r da s Anzei genhl~ttder Zeibchrift) mit. dem Erfolge durch, daB di e Kosten der Zeit.schrlftI in den n;ich st en Jahren nicht höh er se in werden a ls zu der Zeit, da\ der Umfan g um 2:)0/0 , di e AuHage nm 11°10 geringer waron als h ente.I \) er An sschuß wnl"l1 e bei der Begutachtnng" der Rngeboten en BeitriigeI in danken sw erter W eise unter st.ützt von den H erren: Baurat .Ios efn·h im Jler icht jahre Jl lIrt 'lk , Ob er -In geni enr Heinrich B ern st ein , Ingenieur ArturI Bud an , Oher-[ngeni eur Anton Ritter v. Oorlllu s, Baurat AlfredI Gr eil , 1I0frat. Fr. Hitter v. G r n be r , Baurat August lIanisch, Bau-In geni eur Johaun 11 e r man e k , Baurat .Julius K 0 c h , Ober-BauratHn go K 11 e s tl e r, Insp ektor Fritz K I' a u ss, Ob er -In genieur PaulLi c z, Dir ektor Kamillo Lud w i k , Ou ur-Kommissiir lIugo Ln i t h I e 11IBaurat I·'ranz \' f e u H e r, Gen eral-Direk tion tirat Au gu st P III t.t e, Hau-rat G eorg I{a n k, Ingeni eur Friedrich It 0 s s , Hofrat Anton • e h r 0 m:nI und Dozent Ludwig Ritter v. ~tock ert. Die im Berichtsjahre elIl-ge füh rte Zei tsehriften schan hat allgem oin e Au erkennung gefunden.Von ,Ion nicht sUindigo n Ansschiisscn hat der Au stichußzum 8tudium der Aunahm ev erfahren und prlifung s -
ich in ge\\ ohnter Pflich t-
ifri,:. t I. ·hllftigt.
h h n
•\rh itpn
hatten '" ir di« F r r-ud» Her rn Ober-Bau rat
• in ~II. I;,·hurt t ge~ be -lüekwü nsc he n zu
ZEIT:,CHmFT IIE:, Ö:,T E HR L'GE:IEl I{- 1 XI) AR Clll'I'EKTE:\·VEIUmmS Nr . ~I.
verein I hIh
tr'HI
Inspektor H timund .' eh n k e I in Wien;01. -r-Ingenieur 1I"rnanl .' ,. h m i d in Wien;1I"rl{ Inspekt ur Heinr ich .' ,. h rot t in ~\lihris..II -O tran;lI ofr t Fr IlZ ,'ch"aekh öf r in W i -n ;Hegi 'rung rat I' r nz Edler . c h v r z in W ien ;t :" h im r Itat E.z llenz Wilh Im Freiherr v. :'chwarz-.'onbor nin W ielI;
\r'hitekt Knr] ,'i b r e ic h in lIudap st ;
H gierung rat Kamillo • i tt e in Wi n;
Ingeni 'ur ~I i 'ha I . t a r e in ~I nn buru;
Ir!' nieur Adolf " ti gl r in \Vi n;
" ktiun. ,·hef Ecllllnllll.' i . in Wien;
11 rg · ln p ktor Anton T c h o h u l in K lugcn furt ;Baurat Paul v. W r b u r g e r in \\' ien ;
teehn. H Heinrich W u h I f h r in Budap t;Kumm rziulr t k r \V 0 I f in \'ö lau.
Il i,. T t igk it ,I \' rein fand im ahgelaufenen .lahre eineg\llZ lullerg·\ lihnli"he Anerkeunu njr und Ehrung du rvh die =-,pende• r. ~l lIj litt (\" HUt MJ für ,In> \\'erk : ,Illl Ih uern hau in Österrei" h-nglrllu •
Im Berich t: j hre
Fran~ II iJ~ k zur F it r
kö nn n .
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\Vir er fiille n eine angenchm e Pflicht, indem wir all en Kollegen,
wel cho an dt' m im vorst eh end"n Burichte kurz angede utc ten A rbeit en
teilgenomm en hab en , für ihr se lbs tloses ' ViI'kml den wärm sten Dnnk
a uss p rec hen.
Der Ausschuß fü r die Herau sgabe eines te c h n i sc h o n
F ü h r I' r S d u r c h \\' i e n hat in neun itzungen seine Arbeiten
so weit geförde rt, daß wir uns de r Hoffnung hingeben können , das
'Verk , welches deJII Voreine ge wiß zur Eh re ge re ichen wird, r echtzeitig
fert ig-gestellt zu scheu. Die Einlad ung an die )Ii tg lieder zur ub-
skription auf dieses W erk ist be re its erfolg t und wurde de r T er min bis
I. ~Iärz I. J. festgesetzt .
Der A usschuß zur Aufstellung vo n Bedingu ngen fü r die L ieferun rr
von \\' ass e r I e i tun g s r ö h r o n un d de r Au sschuß zum tudium de r
F ra ge de r Einfiihr ung eines kleiner en Z i e g el f o r m a t e s hab en ihre
Arbeiten beendet; es wird demnächst der Ver einsversa uu ulu ng be-
ri ch tet wer den.
\' e r t r e te l' des Ver ein es wurde n namh aft gemacht :
dem Ö~terr. A utomobil-Klub ; dem In ternational en traßen-
bahn - und K leinbnhn -Yer ein e fü r das Lokal-Komitee zur Ab haltung
des Internat ionalen Straßen bahn- und Kleinbahn-Kon gresses in " ' ien
InO-l; dem • 'iederösterr . Ge werbe- Ver eine zu dessen F estgeneral -
versamml ung ; dem Hayer ischeu Bezirksver eine des Ver eines D eut-
sche r Ingeni eure zum 44. Kongr esse des Ver eines Deu ts cher In-
ge nieure in :\[ünchen; de m Hausen-Klub zur F eier des 90. Geburts-
tages II ans e n s ; de m 6. Internati onalen Archi tek ten -Kongres e in
Madrid; dem a llgemei nen Her gmnnnstago in " 'ien; dem 11. In tern a-
tionalen Kon gr esse für Hyg iene und Dem ographie iu Brii ssel; de m
Zentral vereine für F luß- und Kanalseh iffahrt in Österreich zum G. \' er
bnnd st ag des Deu tsch -Östorr -uugar. Verban des für Hinn ensch iflah rt in
)I aunheim ; dem Schw eizer ischen Ingeni eur- und Archi tekten -Ver eine zu
dessen Gc neralversllmm lUlJO'; der . ' iederös te rr. H an dels- und Ge werbe-
kam mer zur Enquete wegen iche rhe it elek t risc he r Heleuchtu ngsan-
lagen; dem Ingen ieur- und A rchitekten-V er ein e in Agra m zur Feier
seines 25j ilhri gen Best andes ; dem Gene ra l-Inspek tor A. Co n s i de r e
in P ari s zur Erprobung eine r Heton br ück e; dem Öster r , T on indu s tri e-
\'ere ine zu dessen Hauptversammlung ; dem I ' iederÖste r r. Ge werbe-
Ver ein e zu dessen Ge ne ra lve rs ammlung.
G ut a c h t e n wurd en abgegebe n:
der k, k. nieder österr, Stattha lte re i üb er den Zinsfuß für land-
und forstwirtschaftl iche Liegenschaften; dem k. und k. tec hn. :\Iilitiir-
Komitee über . 'lItur- und Kun stasph alt un d der 10Tiede rös te rr. HandeIs-
und Gewerbekammer üb er die Beniitzung öffentlic her KomJllunikat ionen
und fr emden Eigentums tür elek trisc he Leitungen.
ac hve r tii n d ige wurden namhaft gemacht :
der Knmm er des Il errn Erzherzog I·'rall?;F erdin llnd zur Beurteilung
einur H:raftanlagej dem k , k. H andelsgeri chte " 'i en zur Beurteilun g
eine r 'Valzenqu etsche und eine r I)ampfmasl'hine ; der k. k . Bezirks-
hauptmllnnschaft Hi etzin g und Umgebung fUr F1l11e der Eu teignlllJO'
zu E isenbahnzweck en ; dem k. U. k. Marin e - technischen Komitee für
Drllchenwesen; der k . u. k . :\Iili tärbaullbt eilungs-Filiale in Briinn für
Brunnent iefb ohrung'; de r 10'iedel'öste rr. ll and els- und Ge werbekam me r
fiir P at entllngelcgonh eit en , so wie als ch1i tzmeiste r fiir dlls Eisenb ahnhau-
fach un d fü r das mßSchinen tec hnische Ge biet; de r f:emei nde vorstehung
Fl ori dsdor f für H eizanla gen ; dem d ad tvor stande J iigerndorf für die
Erbauung eincs Turnhall cn gebiiud es; dem Stad tv or ' tande :\Iähr.-Ostrau
für die .\ usgesta ltung de r 'Vasserl eitungj der Handels- und Ge werbe-
Bank in :\Iiihr.-Ostrau zur lIeurteilun .... von Proj ek ten für den Bau
eines Geschiifts- und \Yohnhau ses; dem Fab rik en-Hiickversicherungs-
Verbande iu Wi en für Feuerlöschbrausen j deJII Hom. Lit er atur- und
Kultur-\'eru ine in Ii ermannstad t zur Beurteilung von Proj ekten flir
den Bau eine~ • 'ationa lha uscs und dem t. J osef-' "erein e in Kl agen-
furt für die H erst ellung von Entwürfen zur Au sstattung von Innen-
räumen.
Da ' c hi 0 d ge I' i ch t wurde in drei FlIlIen anger ufen. In
einem F all e hat ein Au sgl eich staltg<ll'unde n und in eine m Falle wurde
di p Kl age vor Einl uitung des Verfahren s zuriickgezogen. Vier chi eds-
gc ric ht nill e sind derz eit anhllngig.
m e t h o d n bei eisernen B rückenkonstruktionen
im B rich tsj ahr das für Ver su chszwecke erfo rderliche, von den
Zcntraldirektionen der 'Vi tkowitzer Herirhau - und Eise nhütte n-Ge-
werk scharr und de r Pruger Ei enindust-ie-Goseltschett in da nke ns-
werter " ' eise zur Ver fügung gestellte :\Iat erial , neun :\Iartin · und
neun Thornaschargen. in de n Eisenw erk en \Vitk owitz und Kladn o
üb ernommen , die Il e t eilung de r Versuch e henufsichtigt und
studiert. Da s :\Iater ial di..se r I ( 'hargen is t un ter Au fsich t des Aus-
sc husscs auf Bleche un d acht verschiedene Br ück en eisenprofile ver-
walzt word en. Die erfo rder liche n Appreturen werd en in den '" or k-
stillten der Kaiser F erd inan ds-X ordbnhn un d de r Brück enbauanstalt
GI' i d I besorgt, die :\Iater ia lp rüfun gen werd en im mochani sch- tech-
nischen Lah ornt or ium der \\' iener T echnik, im techno log isc hen Gewerbe-
museuru , in den Ver uchs lnbo ra toi-ien de r Kaiser Ferdinau ds-, ordbu hn
und im Gonera l-Probiera mt vorgenommen. Bish er sind ausgeführt
word en: 5·1 ;\tz-, :!iU Zerrei ß-, 10 Falt- und :!1O Ku geldruekver su che.
\\'eite re Ver uche befin den sic h in Au sführung.
Der Au eschu ß für die Herausgab e de \V erkes: " Das B au er n-
hau s in Ö st e rr ei ch - Un g arn" hat die Il erau sga bo des Werkes bis
zum Er~eh eiuen d r-r IV . Lieferung ge förde r t. Die weit er en Arbeit en dieses
Au sschusses bet reffen dio Vorbereitun g des 'I'ex tba ndos, wovon Herr
Obcr-ln gclli eul ' A. J) a e h I e l' den bnugcschicht liehe n T eil und H err
Kustos Ur. ([ n h er Ia n d t den I'lhnog'ra l'hisc he n T eil hcnrheit un. Zur
viilligell Aufarheitu ug d., teils schon vo r liegenden, teil s im Laufe
d..s Sommer zu erw artenden ~tOtl'I'S wird eine V. (~ch l uß-) Lie ferun g
in .\ usaicht ge uomme n. welche g l..ichze itig mit dem T e .tbnude gegen
Ende des .Jahres I! I(J.! erschei nen w ürde.
Der IJa m p f k e s s e l s c h 11 de n - Au s s e h u ß ist mit Herst ellung
d ~ IU . Heftes "S ch ilden an chiffske 'sein" bcsch iifti gt.
Dur G ew ölb e -Au s s ch u ß Iicß durch se inen Unter au sschuß
im ahgelaufunen .lahre die Vera rbeit ung un d Zu snmm enstcllurur
der Vers ucbse rgebuisse vorneh men . Eine absc hließende Beri chter stat -
tung iiher di e T äti gk eit des Au sschu sses wird vorau ssichtlich im
Laufe der Monate :\Ilil'z ode r Ap ril er folge n.
.. Der Au sschu ß fü r die Or ganisntion der Kun stpfl eg e in
() s t el' I' e i ch hatte im ahgeluufencn .lnhro kein e Gelegenh eit , sein e
Arbeit en wied er aufzuuehme n, du von der Künstlergcno~sen schaft,
welche durch die frag liche Angele" enh eit in crs te l' Linie berührt wir d
und mit welcher geme in llm vorgegan gen werden soll, noch keine Mit -
teilung einlangte .
Der t' h IR C k e n - Jj e me n t -.\ u s sc h u ß hat di e friih er bestan -
denen , 'o rme n fiir di Prüfung von Portland-Zem ent in zah lre iche n
Versammlungen de " ollausschu sses und der Un ternli sschii sse zu Ende
g..führl. .\ n diese ansc hließe nd ist soite n der dem .\ lIssc husse au-
~eh öl'cuden Vertreter des "';chl ackeu ·Z cmeut es ein Yorschlag üh er die
.\ u f~tc ll u ng d I' NOl'lnen für 8chl acken -Zem ent bereit s ers tattet uml
sind di e Beratnngen hie l'iibe r im Zugc. Die Ausschu ßbcratungeu nehm en
so hin ihr en ge d ·ihliche n For tg ng'.
DlJI' An sschuß t iir di t eIlung Il er T e chnik er hat
im vedlossen, 'u \ ' ercin sj llhre er ledigt : I'inc .\ n regung der Fach-
gl'llppe der Bod"nkultul'-In gen icu rL', betl' etl'end die Benützun g der
Yereinshibliot.h"k durch Hör er der lI ochschul e für Bodenkultur, eine
Zuschrift der Ing 'nit' u rka mmer in Pmg betr cll's des Titel " Bau tcl' hnike r",
ein Zu ,l'\lrift dos Ing nieur :\1 e I' li ce k betrefrond di Sachv er -
st!illliige nunssage einl's ' "er eiu smitglied s, dcn Antrag .J 0 lI es wegen
Bestellung' von nicht st!illlligen fac htechnisc hen :\Iitgli ed orn dus Pa ten t-
amtes und hat zur .\ np:elegenheit de r g'nade nweise n Verl eihung der
Befu gnis cines beh . a ut. Bau- und Kultur-In geni eurs an den .\ bso l.
venten der . taatsgewerhe cbulc in R eicbenber g', J . Zeh l' a Stellung
genommeu und ein diesh eziig liches Heferat ..rstattet. F erner zog der
A usschll ß die he\'or st ehend " ,- euhesetznng der erle dig te n ;-tell e eines
Dircktors d"r k. k. l.'o rmul-E ichungllkotmllliss ion in Er örttJl'lIl1g', boriet
~ib '1' d iu Umwandlung' d Au sschu sse j'iir die Stellung dor 'J'echn ik ur
In eine u ntlilldige n .\ ussehuß und arbeitete di esbeziigli cbo R ferat e au s.
In der Fruge, hetretl"'nd "chutz des Tit"l ~ "Ingeni eur" hat der
Ausschuß, g leichwie im VOl'j Mhre, keine Ak tion cn veranlaßt ode r be-
antmgt, da nach d"m ""gl'nwär tigen ~tande dcl' .\ ngl· legenhe it, di p
stiilld il-(I' lJele"ßtion des I", Öst ' 1'1'. Ingeni eur- und Architukt utages
hel'ufl'n el·sc h.·illt, d ie bl'r ecbtiat on FOl'llcrunl!en der "\ hso lve nte n tech -
nisch er Hech ch ulen maßl!el" 'ndt'n Ort es zu vertret en.
* *
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BERICHT
über die 15. (Wochen-)Versammlung
Sa mstag den 20 . Februar 1uo».
1. Der 1. Vereinsvors tehe r - Stellvertreter, Her r D r. Franz
K ap a u n, eröffnet nach 7 U hr abends die Sitzung, giht hekannt, ~:Iß
der vom Verwultungsra to üher Antrag de r Fachg ru ppe für C:csundhClts·
tcch nik zum Studium de r F rage der Errichtung einer Z e n t I' a ls t e. lI .o
f ü r die " ' a s s er v er s or gun g von, tädte n und die n ' Inl-
gu ng der A b w ä s s e r eimresetzte Ausschuß sich ko n,ti tuiert und
gewählt hat die Herren Hof rat O elw ein zum Uln uanne, Oher-Ba urat
L a u d u zum Obmann-Stellve rtreter un d Baudir ek to r 1I 0 f 0 r zu m
'chrift fiih re r; verkün det d ie T agesordnungen der n!ichstw öch ent liclH'n
Ver sammlungen und lall et , da ni em an d das W or t zu ergreifen wünscht,
l lerrn Hau- Öherkourrnissär J) i e t I ei n, de n angek ündig te n Vort rug zu
halten : " Ne uc re An s ch auun g en ü b er d a s \V e SlJII d e r E le k-
tri z i t ä t ''.
:!. ;<i nch einer kurzen Einl eitung, in wel ch er der V 0 I' t r a g I' n d e deu
En twi eklungsgan g de r mugu ct iseh -r-lcktri sch cn 'I'he. n-ie n st n' inp, un d
nachdem er mit tels eines se hö ue n Exppl'iuu'n tes, r-iur-r spriilll'ndcn
Spu le, auf die g roß I' 1:011" , die das de n Strolll ipitl'r um;.;"l'hendl' ~"'d i u ll1
spielt, hingewi es" Il, zpi:.;to er, daß dp ,' :\la ;.;" llf·t ismu s mit I: ut:lt iuns'
er ',·hl,illull;.;"l'n verknüpft sv iu mÜSSl', u nd dall man "i,·I, di,' llIag nl'-
ti schun Fernwir kun:';l'n um hesten d urv h dil' A u uuhu u prklli ren künn".
daß die einen Dra ht durvhtliußende Elvkn-izität W irllt' l i ru :Üher her-
vo rbringt, de ren A chsen sieh zu verkürzen suchen und dudurvh ...-\n-
ziehun!!" verursachen..,( :l'radl'so wie frem de in ..inon \\" asbe r\l'irh l·1
geratene Körper in dessen chlund hinein;.;""Zl)~en, d. h. in seine :.\chsC
('ingerichtet wl'rdl'n, su wcrdpll E isl' nfl'i lspiiIH·. w"nn si,' in Athcr-
wirbel h ineingerall'n, in deren .\ch8en ein;.;"prichtet und z..i;.;"l'n danll dUb
Bild de r " Kraftlinil'II", welehe sum it di,' in ei,u'llI "pwb"'n :-,p:lll nungs-
zustande befindlichen ' \l'hsl'n der de n :\lag-neti sl nus ~larstpl\Pllllen ;\thl'r-
wirhel repäsentieren. Ist dieser (: pdanke r il·hti" so muß sich eine
Drah tspi ral e zuSalllllll'nziehOIl sub: 'dd ein :-; tro l~l' sip dur('htlicßt nnd
Inn ß sieh die noch wei t"rgchen de F urd eru n;.;" l' rfii ll"n, daß l'i n Eisen-
stah sich vcrkürze, su hal d er magnetbiel't wird" . I lei' \'ortragende
zeigte an eine r Alumin ium sl'irale, dall bieh das hewah rh eite. Dil' .\h-
stull uug er klä rt sic h leich t dure h die Tut ~ ehe dall Ilei W ir b el n llIit
.. ,
dem VeI'kürzen der Ach so ci n sl' nkrpeht zu di cser au ft retl' lllll'l' \l ru l·k
Hand in H and ge ht lind sOlllit ZWl'i 1'01,., wpl,.IH' I{r-aftl ini l'n so an S'
se ndplI, daß sie sic h sei t lich trem'n , anse iJllIIIIIl'I'gl.t l'i..holl I\'l'rd,' n.
IJ il'se .\ ns('ha uung un tl'rlltii tzle dei' Vurt l'llgl'lIdl' d ureh das \' orfiih n 'n
ci nes rotieren den (: es tcll es uml vu n K raftli niellh illlt-rn .
Dio Elektrizitiit dü rfto wohl nicht dl lrt. h pinplI am .\ nfanl!e
dl's Drahtes wir ken den I lr uck fur tget ril'h en wl'rden . somll'rn 1'5 s (ll'l'ehl'n
a lle .\ nzeichcn dafil r, dall sil' dun'h seitlich a n~I'l'ifl'm lo K riift,· in Ik ·
wcgun ~ gesetzt wird, "l·t wa Will \\" as 'pr in pim'lIl lan"en (: " ri llnl' durch
'=' '1W ind" . Dur ch d ie. e .\ nnaillne findet die merkwii rdi"e T a t.;:lChl' I 11'0
Er kl iir ung, ,laß :-;triiln,' mit hohl'r \V e" hselzahl nich; weit inb Inllen '
des Drahtes eindrin;.;"l'n, g" l':ul"bo wip hl'i eincm mit \Va ' l'l' gefüllten
und in oszillierendp ß I'\\'e!!un!! Yl'n;ctztl'1I ( : lase dill innpren \' ar tien
llcr P liissi!!k l'it UIII 'owl'ni" pr an dh'ser Bl'wo" un " t ilru'hnn'n J' ra ,,·Iu' r,~ l""" t" l"'" ,
die Obzillatillnen sim!.
I leI' \' urtragl'llIlo fiihrte . "dalln :1n pinpm E h .. l' t'8<.III' n :\Iodell"
aus, wie I,eim En tbtehen eines Funken s ..lpkt ro-ma!!lu,tib,.he \\·,·lIen
al.l.sge endet werden und k niipft h i'JIIt'i Rn seine v" rjlihri;.;"on \'ort r:i;!e
.•lJho r clektrise he :-' l ' hwi n~ u n gl'n " an, in welcl1o'n CI'.d ie 11 l' I' t,,·,,·h,·n \ er·
suc he de lllollst l'it'reIHl. ;.;"t'zei~t hau" , daß Li ,·h tw..ll ,'n e lt'ktro·ll la;!Ue-
tise her •'atur si nd. lIi t'l'au s ol';.;"i ht si,·h . daß in l'inl'1' Li" htfJlll'Il",
w,'!I'h e j a solcho \V.·ll ell ausbu udet, \ ·or ;.;"illl;.;"o "tatttindl'n llliisbe~l,
wel"l w lIIit jl' ue n in t'i lle lll s t I'U llllh ll'ehtiosse llt'n L,.it l' 1' id" llt b ch sei n
Illiissen.
R 0 w l all cl hat. nn,·h ;.;"ewi esen , daß di e Wirkungen eines e lokt ri-
sc he n .:t l·Ollll'S durch Ilt'w egte sta tisc h ge lade ne Kör per hervorgeh rl\cht
worden k önn en . Eill ~trOIll wird in einem L iter also da nn e llts tc hc n, wenn
die in ihm ruhenden kl einen elek trisc hen :\Iass('n . d i 0 EI 0 k l r 0 n n.
. W d ' I rch·ms an ern j!;erate n. Ll'n k t e in Ill a~nel i ches Feld "i nc n stro1nl n
t10sspnen Leiter ,enk l'echt zu sei ne n Kr aftl inien ah, 1;" heiß t d:\ll,
da ll die Ei e k t r un e n illl magneti 'che n F Idu oine Ver, ,·hichnl1 gs-
kraft erfa hren, we lche ,ie, da sie do n Dr ah t nich t ve rlasben kü nncn,
Beila;.;-e b.
Verzeiohnis der im J ahre 1903 unternommenen ExkursioneD.
AuB I' de r V I' ins rei nach Dalmat ien, Herzegowin a und Bos-
nien 'urden Exkur ionen veranstaltet zum Besuch e: dcr neu en Fil ter-
anla der W ientalwas erleitung in Tullner bach; der 111. In ternati o.
n It'n Automobilausstollu ng in de r Gartenha u.Gesellschaft; der st:idt i.
,ehen Elektrizität werke in :-;imm rin ;.;" ; der hydrometrisch on P rüfun gs-
anstalt de k. k. hydnwrllphischen Zentral ·llureau s in \\'ion ; dos mech a-
nisch-technischen Lahora tor iu rnll deI' W ien er technischen lI och sclll1le ' der
ll ru ckga. lInlago de r städtisl'he n ele k tr is('he n Z"ntralo in I'reßh~r '"
de r Gasmutorenfabrik von L lI n ;.;" e n & W o I f in Wi en; der J) OI~ :
kirt:he in t. I' ölten und de tiftes L ilienfeld; der k . u. landwirt-
schaftlichen Akademie in ngal· .. Altenhurg; deI' K Hir anl age in Bad en ;
der I- iihlanlagen im ~ch la ('h th a use zu :1. :\Iar x, de r neu eingeridlteton
"chlaphthallen und des Zentrlllviehllla rkh 'S: des Wi ener IIrauhan ses
in Hanncrbdurf hei ::;chwechat.
Beilage a.
Verzeiohnis der 1m Jahre 1903 in den Vollversammlungen
gehaltenen Vorträ.ge.
a..Iänner. Bau-Oberkommis jir Huhert Gottlieb Die t I: "Über elek-
tri ehe Schwingungen, I. Wisseuschnftliche (;rundlagen der
drahtlo en 'I'elegraphie'',
10.•Jänner. Bau-Oberkommissär Iluber t (:ottliel. D i e t I: "Chor elek-
tri ehe . shwingungen. 11. Re onanz- und L euchtersch einu ngeu'' .
17..Jänner. Chemiker Dr. Adolf J 0 II e s: ,.Die Begu ta ch tung des
\Va ser u.
:!4. •Jänner . Ing nieur-Chemiker iegmund . a u h e r m a nn : "Gewi nnung
von Sauer stoff und tlüssiger Luft".
ill. .l ünuer. Profe sor Dpl. Ing. Hobert Ritter v. R e c k e n s c h u ß:
"Die Albulahahn'' .
.. Februar. BRu·llIl:ipektor Gustav K l o e: .•Die städtische n E lek-
trizitätswerke- .
1·1. Februar. Regierungsrat Kamillo • i t t e: .,E nteig nungsgesetze und
moderner tädtebau''.
:!1. Februar, Profes or Dpl, Chemiker .losef K I a u d y: .,Übe r den
Chemismus d I' Zomente" .
:! Februar. Forstrat P rof. F er dinnnd \\' n n g : .,Die \V iltlh ach ycr ·
bauung in den einzelnon Kult ur staat eu '' .
1·1. ~(;irz. Chef-Architekt Kar! Tbcodor B a c h : " I lie Anteilnah me de r
\\' iener Bauge sellschaft an d r hauliehen Entwicklung W ien s'' .
:!1. ~Il\rz. lIofra Dr. Franz Ritter v. L :\1u n n i e r: .,Der ntlant ische
\ .erkehr und der 'chitl·ahrts·Tru,t".
:! . :\Ilirz. Hauptmann Hermann 11 0 ern e s: ,, ~ Ioderne L uftsch ittah rts -
Be Ir bunzen-.
I. April. Oberkorni är l lugo Lu i t h I o n: ..Die elektrische Ber~.
bahn Trie t- pcina··.
1 . .\ pril. Ili ku ion iiber di W asser~traßen in Üsterreieh. Dar stel.
lun" d allgem inen T ile durch Hofrat Artur 0 e I w ei n I
Vertr tun'~ der tcchni ehen Fra~e durch Hufrat Johann :\1rasick:
:!5. April. Profe, or Han Frciherr J ü p t ne I' v. J uns t o r f f:
..:\Iikro truktur vun Ei en und. ·tahl".
.) :\Iai. Ober-lhurllt ~tadtbau-I lir ktor Franz Be l''' e 1': • Ube r die
Proj k verfas unO' für den Bau der :!. Kai;'er Fr~nz J osef-
H.~chfJue\lcnleitung"; He~ierung rat Professor Friedrich K i c k :
.. ~ her t 'hnologi che _.OU rungen"; Yor fiih rung von Heise.
hlldern aus der Breta 'ne durch Bau ra t Paul K or t z.
ill. Ukt~per. c: heimer Hegieru ngs ra t P rufesbur 1)1'. Alois R i e di e r :
., 'ber I lampfturbinen'· .
I . , ·ovember. lIau- (Jirektur Tholllas 11 0 f er : \Vasser \'ersor gun g und
Kanalisation der "tadt Baden". "
ll. • ov. mber. Hofrat Prufe ·so.r Ludwig v. T ot Ill a j e r : " Ile r lel'h -
mscho 1I0chschul- ntorm'ht und di Labor ator iulll sfrug'o" .
:!I. .'OVf,'clllber. Professor Hans Fr iherr J ü [I t n e I' v. •/ 0 n s to r f f :
.. l'ber Wasserga ".
.} ..·oveluh,·r. Bau-Uoerkoilltuis.... iir EIOil G ro h In a 1111 : " Dio ,rassel"-
vcr 'orgunO' des 1lunau·Oderkanales'·.
5. Deztllllber. Oher-Ingenhmr Johann l' e r I: ..Die elektri che n .\nlaO'e n
alll j ' arawanken-Tunn I". "
I:!. I I z mbor. Baurat \'iktor ~l a)' e 1': .... he r de n lIau de r taustu fe
h i :\Iifowitz a. d. )Ioldau und die hiebei in .\ usfii h ru ng "e-
hr chten neuen Kon t ru k tionen". "
1\1. D z mber. Ober. lngenieur 111'. Karll{ 0 " 0 n b erg: " Die El isabeth-
briicke in ll udape ' t ".
l-tl
au f de n Drah t üh rt rauen. ~ Das Licht ist ei ne elek tromngne ti sehe Er-
schein n n~; we nn ma n daher aus de r \\' ahrnehm un g ei ne r well en -
art ige n , tü ru n~ des ;Ü he rs (mit Hilfe eine- Kohärers z. H.) auf das
irg endwo sta tt finde nde Osailf iere n von elekt r ische n ~lassl"n , von El ek -
tronen sc hließen kann , so ka nn man nus der well enfürmigen St örung
d s ,'Ü hers, welche wir als Li ch t empfinde n, auf da s l l in- und H er -
pendeln von Elektronen . und zwa r naturgem äß in der Li chtquell e
sc hließen. Der Einflu ß eines magne ti che n Feld es au f eine Li chtquell e
muß sich al so ir g-en dwi e be me rkbar mac he n." Ind em d er Vortragende
nun da s Zeemann-l'b1inomen an der Hand einige r Exp eri mente be-
sprach, zpig-te or a n einer Ph otographie der Kadmiuml ini e, da ß dieser
Einfluß in der \ ' erb re iterung Zwei - ode r Mehrsp altung eine r Sp ektral -
lini e besteh e,
.\ uch in den Isulutoreu sind El ektron en vorhanden und führt
di ese Annahm e zu bem erk en sw erten Resultat en. Au sgeh end vo m
D 0 \I p l e r'seh on I'rinzip e, dessen Anwendung auf ust rou omiseh e
Fragen g estreift wurd e, ze igte der Vortragende, daß hiedurcb eine
Erkl ärung für di e verschi ed en e Fortptlanzung~geschwindigkeit der ein-
zeln en W ell en arten und so mit s uc h für da s l'h1inoll1('n der Disp er sion
(rler Farben streuung) gegebe n sei. . uch das Rätsel , daß alle gute n
Elektrizi tilt ,l eitt'r undurch ich iig, dagefTen all e durch: ich tige n Körper
gute Isol ator en s ind (EI..ktr olyte nat ürlich uusgeuouuuun), findet durch
di e EI..ktrun entheur ie seine L ösung .
Zum Schlusse führte d r Vortnurende einige g länzende Hoch-
sps nnun"se.' pe ri mente vo r, welch e beweisen sollte n, daß hoh e pan-
nnngen dem men schli ch n Körper nicht sc httd lie h sind, sofern ihre
IVech selzahl nur g roß ge nug ist.
Die üh('I' da s er lauhte ~laß zahlreich besucht e Vorsauunluug
spe ndo to dem V ortr a g end en reich en Beifall.
Der V 0 l' s i t z e n d I' s..hli eßt IIIn ! I Uhr di e Sitzung mit den
W orten: " Es erü br iirt mi r noch, dem Herrn Vortragenden für se ine
uusgezei chn en-n Au afiihrun jn-n bes te ns zu dank en und dem Danke au ch
dadur..h \nsdrnck zu gehen, daß wir un s auf den nächst en Vortrag
sc hon j et zt freu en ." C. ". Papp.
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure.
Bericht ilbe r die Ver uunn lu ug ru m 1!1. NOl'elllbel' 1!IO:!.
\) el' Vor sitzende hringt (lie ei ngela ngte u Einlndungen ander er
Fachg rul'l' l'n zur Kenntnis der Versammlung und erte ilt dem lngo-
niour OUo ,\ 1u n t h n e r dus \\' or t zu dem angekündigten Vortrage:
"Sc h w e 1l e n v e r h r u u c h n nd S u h w o l l e n ko n s o r v i e r u u g" .
welcher mit der an den \ ' e r trug geknüpften lliskussion IIUSZlIgSW ise
im , 'achstl'heudl1n wied er fTe~ehen ersche int.
Da ' Eisenbahunet z de r Erde ImUe im vori goen J ahre eiue
::;treck enli inge \·ou 32.000 km , die Gesamt liiuge alle r Gel eise de -
se lhon dürft e I.:!OO.OOO """ h trnfTen h!lben und zur lI er lltolluug dieser
(; elei_c mu ßt\ 'n rund 1200 ~Iill ion ljn hiilzerne Qu er schwell en verwendet
werden . Boi gut kultivi ertom \\' a ldboden kann man da s zur Er zeu lYung
di eser Schwell en henützt e Areal auf 1,200 .000 !la sc hätzen, was
der (Jrößo un serer Kronl iind er Oberöst orreich od er DlIlmatien gleich -
kommt, den Vertu'au ch an ll iilzorn nil' Schwellen se it der Entstehnn"
die ses großen Ei senbahnn et zes auf ge wiß dns Vi erfache, d . i. ent-
s l' rech nd eine m \Valdan' alt ' in der (;röße Bühmen s. Di esel' un ge-
heure Verhrauch I' cht fprti ,t eine ein 'o he nde Betrachtung darüher.
oh wir lIuf di e Dauel' d ie s t t teig nd en Kost en för di e An seh a!l'un"
von. chwell en uicht bed eutend verringern und dem gro ßen Aufwand
fiir di se iben nicht werd n Einll!llt tun mü llsen.
Betracht en wir nur das Gebi et des Ver ein es deutsch er Eisen-
hahnvenvaltungen , 0 pnlnl1hme u wir d er Statistik de sseIh en , daß im
lotzt en Beri ch tsjahre ( 1!'IOI ) 1:12 ~Iilli onen I lolzschwell en in den ver schi e,
d enen Gel eispn lag en nnd daß j lihrli ch eine Verm ehrung von rund
IU ~li ll i o n en 1I0izschwellen eintrit t, woftir 1 ~ Iillion 11/3 Rchwellenhelz
nütig ist. Die \'e rhiiltn i 11 der Llinder , der en Ei senhahn on dem VereiM
doutschor Eis nbahn n an g'eh iiren , s ind 'e hr ver schi ed en , und wir
wollen hloß D eutschl and , Cl terrei ch und Un garn bezüglich ih re
Rchw ell onb ed llrfes und -Ve rbra uch , - mit ,inlInde r v 'rgl eicl l\ln.
Während in Ü terreich und Iwarn nicht einmal 1 % der Ge-I~i s mit eise rnem OherbllU au g rii st et i-t. ruht in Dout ch lanrl nahozu
elll 1·'Hnft I IIl1 er I; I i mit uerschw ell en ob erhau /luf oise rtl n Qu 1'-
sc hwellen, t rotzdem die Län g e aller Geleise dort mehr a ls das Drei-
fache der öate r reiehis .hen un d mehr a ls das Vierfache der un gari schen
beträgt. Deu ts chl an d besi tzt ebe n nicht mehr viel H olz, welch es zur
Schwe lle ne rzeug ung geeig ne t ist , und hat eine große Ei senindu strie, die
eise rne Schwell en zu eine m Preise liefert, der ihre Verwendung noch
wirtschaftlich erscheine n läßt, während der W aldbestand Öst errei ch s
und der noch imme r uroße Holzreichtum Un garns sowie di e Preisp olit ik
un ser er heimi sch en E isenindustriell en di e Verw endung eiserner Schwe llen
für absehba re Zei t aussch ließen.
In Deu tschl an d si nd die eisernen chwelle n zu eine m Preise
von u ngefähr ~l i '20-i'50 erhältl ich, bei un s hin g egen kost en solche
von ungefähr i U kg Gewi ch t K 15'00 - li ' O. Unsere heimischen Ei sen -
werk e, die über ~langel Rn Beschäftigung kl agen, nützen den Zoll -
schutz aus ; sie könnten di e geschäfts arme Zeit zur H er stellung von
eise rnen 'c hwe lle n na ch , -orma le aut Vorrat verwenden und hei di esem
Art ikel , dOI' ihn en Massen erz eugung und Massenahsatz auf J ahre
hin au s ormüglicht, mit den Preisen so herabgehen, daß für un s di e
Verwen dung eise rner Schw ell en ni ch t au s wirtsch aftlich en Grilnden
nnm üg lieh wird. Der Einwand, daß di e Ei senindustrie dann auch mit
den Pre isen für alles ande re Eisen heruntorgeh en müßto, ist nicht
stic hhä ltig, denn die eise nvera rbeite nden Indu tri en und Ge we rbe können
das Ei en nich t in der F orm und in dem Zust ande brauchen , in
1\ e lch 111 eH in de r chwe lle ersc he int . Zum chutze se ine r \\' älder
un d um vielen ~i senarbeitern Beschäft igung zu ver schaffen, k önnt e
der :'taat, welcher der größte Kon sument an Eisen schw ell en wäre,
a ußerde m mit eine r Zollresti tution für j en e ~I \lngen von Ei sen vorgehen,
di e zur Erzeu guug von Eisenbahn schwell en vorw endet werden.
Im Jahre HlOl verl egt e Deutschland 2i % se ine s Bedarfes
eise rne chwe llen, i-e ' ~lillionon St ück , gegen i H0/0 h ölzerne, näm -
lich 4'H Mill ion en Stück. Der Aufwand für eise rne 'chwell en be-
lief sic h h iebei auf 12':? l\lilI ioneu l\lark, für hölzerne auf IH'i l\lil -
lionen Mark . In Ü to rreich be tr ug der Aufwand im e Ibe n J ahre für
Eisenschwell en ~I 25.600 , für H oleschw ell en 7'3 ~lillionen ~lark ,
wofür 63 eise rne Qu er - und 601 eise rne Lan g chwel le n, bezw ,
2'6 ~lilIi onen Holzschwell en verl egt wurden, während in Uugar» der
Aufwand für !JG eise rne Quer- und 3 ' 0 eise rne Lan g schwellen ~l !J()()(l
und für 2':3 Milli onen Holzschw ellen 4'6 Millionen ~lark betrug.
Wir s ind daher nahezu au sschließli ch auf hölzern e chwell en
an gewi esen und müssen un ser en Haushalt so einric hten, daß wir mög-
lich t gutes, dauerhaftes Hol z verwenden, Ab solehe wurde vielfach
du in üda me riku in gro ßen Men gen vorkommende Qu ebrach oh olz
augvsehe n, do ch I ssen di e neu er en Beri cht e eine r argent iniache n Bahn
nur auf eino s iche re Dau er desselb en von 16-li J ahr en sc hließen.
Da diese. Holz n il' un s j ed ol"h viel zu teu er i t - un geflihr K 13
pro Schwell e, u. zw. fiir sc hwliche rll al s bei un s üblich e Abll1e ungen
- un d sich über die sch we r bearbeit en Hißt, so ist di e Verw endung
des einhe imisc he n Il olzes noch imm er wirtsch!lftlich er.
• ' ichts des to we nige r 1I1Uß jedoc h ondlich d l' Ver schwendung
un ser es t eu er en Ei chenholz es ges te ue r t werden , wir mü ssen lIluhr
di e billiger en Hülzer verwenden und sie durch geeig nete ~Iittel kon-
servie re n . Fr eili ch hat es Dentschland auch darin wieder besser, da
es für se ine g roßente ils ebene n tr ecken mit ger inge n Kriimmungen
di e ha rten Hölzer ehe r entbe hre n kann und im letzten Brichtsjahre
7 ' % .- adelhö lzer bei !'I4 % ge triinkte r ::'i ch well en verwendete, wlihrend
Ü~terre i ch bloß ·1:3Ofo ,-ade lhü lzer bei 71 0J0 getränk ter occhwe llen und
ngal'll fast gar kein e . ' ade lhölzer und bl oß 20 Ufo g tränktel " hwellen
\' orl e lYto. :, ,,hou nimmt in Deut l" hla nd. das his vor kurzem i OU/o se in '
Il ol zsl'hw ell enbedarfl" a us de m .\ u ~lande. 1m 'ouder' au - Hußland d "kte,
die Eiufuhr ab ; es wir d lluf einheimis ('hes, hi sh er wpni go \'cr-
wt'nd"te ' BIIl'henh olz gt'g-I'ifi'pn , dpn l-i t'fenllltcn ein Zoll \'on
~I I für j",!t' llUS dOIll ,\ us lande l'i ngefiih rtt :-'(·hw (1I1c auf(' r lpg-t und
Wl"it erH (ier Kon servi el'lln g. d. h. der Ycl'1:ingerung (1 ..1' I )an,'rhaftil!~~.it
c1 ür :-" ·]I\H'II..n, di (' g röß tp ,Aufme rks:u nkcit ~ewidmpt. Die I)alll'rh ~ftlg- ,
k"it \'(JIl Il ol zschwell eu hiill"t \'on \'i el en Um st lind cn ah , von deI'
Il olzart. dpm Kli ma. den _'ei'g-ung -- und m('htung ' \'e rhiiltni " ,' n der
:'trt 'pk... d ,'r 1I0dl'nhc '1']I8Il'enlll'it dp ' Unt ergornndcs, dpr IIpttung', dpr
(·:n tw lb H'rnng-. d l'r ,\rt dl'r Erh altun g-, dl'r d~'lIl1mi-chpn Bt'an sprut'hung
dp r I: el ei I' . der l:rüße de o \ ' erkehr ' und nif-ht am wenig ,ten aUI·h dll-
" Il I I .. k . I )h sip im llus " .' trockr... t l'lI
' ·011.01. d ll' :--.cln \"t.' t"lo ll rl ) 1 O( f' r ;!t' t ra ll -t ~ I Jl I. ( • . t"'
Zu, tandl" \'(' rle~t w\'l'd en od\' 1' ni(·ht .
1904 .•'!r. ~•.
' "
. I ' 11 k " 1" dor IIn' il"
m an noch ;.:1:I1Ie l lolzrlü uc l . d io nilc hs t dou :->,. 1\\ I' e n 01' en . , ,. '
, 1 " 1 " I ·1 we" t' n II1I CSnaeh durclur csr ovkt und ve rkeilt w u r r " n, Ol" I .I' (0' I r ,. " ,..,
.. I " I I . -it 'lor~ ctSt' I'I}('"'l' r i n ,ren \Y icl t'rst :uHl ('~ ~p~('n t: C1 11 cn Wf' nl ~ It'wa 11' o n, \\ \ \ . . ." " 1 U I tau 1 lip ·lh ..1' h el1Iol zen mit ~,'h rauIot' n ll lul tern unr nt vr agsp a I' u-n, , "
.: ••' I'rä uk u uucn mit ~I etall ~alzlüsun ;.:en a uc h ni ,·ht ai u l'lat zp Sill", da ~ Io I I I I IIl1wirk~allldurch dio I nt..rs to p fa rh" il leich t :" . W( eil 1)(' u uvn Ulll
.
. ' Y f b I· ' l' ' ißt' lI " 1'1' 1I1I"hen -
\V er (len . ~hr ~('la l1~ PH . PII I e r u ren ~('~PI1 « ,I:S d
. I«h we llvu zu finden. I )assell,e ist t'in f' II'h u nd hill i ~ IIl1 d h at "' ,. 1
, 1"1' ' 1'111'1'b ereit s in d, '1' ['ruxis I't'w ilhrt. Es h,, ~l eh t in "1'1' \ " I'Well""n~ I" z'
" I I I ' . 1 11 " " ' 11 zUII:k hsl d l' n
:, ,,hrauIH'n ~ t,,11 ;.:latte r I III H~. h .. :->,. iwr e n \\ I I ' I . .
, " I I 11 I ' r · I' 1 '111" "11 we nl en
KöpfplI d t'l' IIn 'Il., um-h zvli udrisr- I , IU'" I 1011'1, 111' 11 "' 1I1 ", I I " I ":"h r 'llIh ell-(: ew inde ei n;.:es" hllitton un d vollkonu nen pas '1' 1lI " tu zeruc . '..
.
. I I . ' I I k" , 1" ·1 I 11m ""11 1'1'' ''' von
spllldcl n I' l n~p( ln·h l. :->0 ,. le :->plll ' () n unlllll . 11 I
1 11 Il I'" r ":ehw ell ,'"roi lI ell "I' fii r " a s ~tii<-k Olle r 11 m seI' IS e e r 11 1' '11' , .
..r zl'u ;.:t wel'dpn . Yi t'l' hi s fiillf un~cs , ·hll!tl' ÜI"'rl,all al'hl'it Pr sind u n-. " I" I' I 1(") I ~,.. ..:,I ' ,11"11 ~o l,· he l'a rt \' (1 n5 t :l l1de, 111 ZCh liStU l1l t~(' r ~ ( ' IH' lt 'I - ,,,, , l 1\\C,~
'lo, I ' \ I 'I k I 1 t' , ,I'lh"l' 111'0 :'chwell l
11 a nd a us zn slelll' l'n, h e . I' H'I S ' os e n lC r.l ~en .
. ' I 'I' I I . I k " . i \nsl 'l!t en , wo
i! 0'0 d l" dllr,·hs,·hnlllhc 1" 11 a;2; o 1111's IIn' " IIIHn n . ", , I' I ' 11 I) " I I le' 11 01011111" ,le I' :,,·II\\'(,ll end er I r:i nknll:! ( H' lil a s \' IIne e ac I S lIlig O( 1 r'"
•\' I ' 1 "1 " 11"III·"n lind (. e-v Ol"an~eht . lI(wh W(,8('lIt te I Yt' ....ln~er " ('1' t' lI . \\ l Hit "wind t'selull'id('n ;.:1..ieh zeiti ;2; m as (' h i n .. 11 e r fol~t' lI.
\Y ..nn di e Ei St'lIhahllill~.'ni' ·"I·C a lles a lll'1,i,' \,' n, " 1'11 \ · t'I'Io r:IlI,·hI I I · I " k " I I' I,' I, ·tl ellt e lindan ~('hwl' h 'n 10 Z l ' I UZ Uöl' Ir au "en, 80 III11 SSl'U all e I l lD \I::i
" " . 1 II wid e r-
\ '\Il'mik "r IIns iu ", 'm 1I,'slrl'hen ull l ers tlll zl'lI, ' Ie l" ,' IW'! " li . 's talllb fiihi i-!:" I' Zll ma,·lll'u , in dOIn sie nns t'ine rseits g lltps H ol z h el ern,a nde re rscils fiil ' d ,'sseu g ilt.., wirksam e lin d hill i ~ t' Kon servi"run" so rö'e n,W ohl wi sst'n wi r, " a ll wir jt'l zi eiu wirksam es ~Iittel zllr Tl' illlkun,~d, '1' :, ..hw pll ..u, Ill'sond crs d t'r 1IlIeh,'n schwpll ülI haloen , nillllli l·h diek arloolsi\lIl'ehli1ti~l'u T t't'I'lile , d o,·h h al " '11 wir Ioisl ll 'r noeh kei ll \ ' 1'1'-fahren kellnpn ~l'1" 1' 1I1. w,·I,·III's \'on d it', em in C'slerr..i,·h so le nerpuAntiscpliku lIl 11 111' das niiti ;.:sl e t~uanlllln ve rwe llllpt, wodllrch d assel bee rs t wirtsch aftl ieh wiil'de. Oh d as ne ue !t ii P i 11 ö"sc he \ -e rfah re n, wekhesnur :I--i kf/ T epr iil fiir di e ~ehwell t' a llfwe lldet IIlId der eig"nt li(·h,' nTl'ilnkung , ein Einprcsscn vo n vt' l'd i('htpI,' r Luft ill di e Zell t'n nn"Il ohlriluu lI' der ~,·hwpllpn \' o rau ssl'hi,·k l. ua,·h di lls..r l:i"hlllllg 1IessOl' esIt' ist el, HllJ t s i..h d"rzeit nu..h ni ,·ht ..u ts eh "i (I"n. Eill e eingt'he udeI'r iifllng dess,'1hpn vo m ptl all zenl'hy si ol ü~i s, 'I \l'n IIIHI t'hemis" he u ~tan" ­pu nk te wiire erwii nschl. .Ied enfall s t'r lll'iseht es a l"' I' " as Int t'resSe " "s~Iaal es, se ine Ill ll'h en w,l1d e l', \'on d llueu cl' " erzei t kein g röllp ...,s EI'-t rilgni s a ls d as fiil' 1Iren nh ol z hai, I'ess,'r a us zu nii tze ll uu d si,·h ni l'sein g rußes Eis"uhahnuel z hilli ;.;'t'r .. ~,·Il\I'l.ll pn zu h" s"hat l'en , EI' soll te.dah er mit " pn d i psI Hlz ii ~l i ..hl' n \ ' llI'Slll'l ll'n , di " sieh untlll';2;tJmilll anlnlle T perölv erfahl'eu IInl' a uf ei ne Hingll rt' !t eihe vuu .Iahrpn l' rs tre,'k.' nIlliisst'n , vOl':lu;.;'olll'n . Z\ur weun es deu vereiuteu 1IeSIr ehungen glllin g t ,so lc he :::;parsy stelll e au szubilden , b ei den en durch ~er i nge ~lengen'l'ellrül - un gefähr ei n Vierlei bi s ein Fünftel d er bi sh er verwlJnde~en
_ eine vollkommen zu fr iede us te llende K on servi erung und d am it ell lebessere Wirtschaftlichkeit er re ich t wird , hab en wir d en Anforderungend er \ . olkswirlsehRft ents proche n, t:'ic he nachfulg ende zwei T ab ell en ,)
Ober-nallmt Koestlcr: Ich g la ube a uc h, d aß der g roße' chwell eubed arf der E isenbahnen im Interesse d er Sch onung un sererWaldb s tilnde tunlieh st ei ngeschränk t werden muß, und finde di edi osh czii."ich en Au sfiihrungen des Vortra" onden daher voll st ändig he-o 0 I I'rechtigl. Ich bin abl)r d er An schanung , da ll e ine Hin g ere L eb ens' aueder Ilolzschwell en nicht nur dureh eine ration die T ränkung d erselben ,sOllllurn vor all em d urc h eine zw eck entsprech ende Befestigung d~rSch ien en auf den :'chwell en an zustreb en wäre , wcil erfah r nugsge\llaßdie meist en Sehwell en in folge d er mechanischen Zerstörung au~-
"
' I' 11 \ I lur ein
ge wec hselt werden mussen , und wCl}\~stens au a up t m lIIen I tvcrh!lltnism äßig kl einer l'rozentsatt. we "'en F änlni , an s der Bahn ent fe rnwird, Durch \' e rwe ndu nl-( eu ts (l rech'~ld lan ger Unterlagsplal tcn linddlwell en schrnuhen mi t sc har fe n G ew inden Hißt sich ein" weitgeh endeSch onung d or Il ol zschwell en herbeiliihren , WllS z. B. in dom g iins t igenAusw ech slungsv erhiiltnis se b ei don d eu tsch en Bahnen zum Ausdrl\c~ek ommt, h ei den en scho n eit J ahren d el'llrtig e Bofe:ltigung sw eis en ulIl-ge fiih r t s ind . Di e iiste rr"i..hi sch o 8taatseisenbllhn verwaltung h enh-sieh t i;.:t dah er, llu eh in llinkuntt in helretl' d er Vel'b esserung ~~erSchien enbefesti '!'\\IIg plllnmüßi g vorzu geh en , und es wiire nur zn W.I~I~sc he n, da ß di e Privatbahnen sic h di esem Vorgunge ansch ließen, \\ 11'
4-
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Uallerha ligk('it ill .lahren
uhllf' .'plint
Imit
11 0 Iz a r
Ko teD pro Jabr
I' i" f" r I ;, 0J0} I:' :, :!OEil'llf' I 0/0 der Anaeba!l'ung osten 1:-; i :.!;llI uI·h ,· 1 ;1':1%
:!Il 10 i!1)
.\ Ib der '1'111",11., er;,dht 'i"h, dalJ das heste filr :, ..hwdle ll zu r\ " ' r fli!!ulI;': . lellt'lIllt· 1I0iz 11, 1I1ll'1" 'lIholz i,I, ills h"so IHI,,\'t' Illit Biit-k-i,·hl 'Iuf . ..iIWII I' r ' i ulld darauf. dalJ es VOll deli zu :"'hwl'lI plI mci st\'1'1'\\ "ld"I"" Il olz Ir '11 . i.·h m ra "lw 1"" erlleu,·rl. I h'm lIu eh l' lI-holz" h ft"11 111 lt' I' m..hl'l·re ~lii llg, ·l all, he"'lIHIt' rs ,1:15 l: ei Uellinfoi!!,' ,1,,1' Ei ' ..n ..haft, J.i~ zn 4j % Fpu..h ti;.:k"i l aufz unc illnen untlh"im Trllt'klll'lI ra ,·h zu "'11\ illden. wodurch lIIeh r als l\Jolo all erIh ll' lw n. I·hwelll'1I hahl zu 'ru lide ~eh,,", .\ ulJer,I"11I ,'rrei..he n dieun~t'lr;illkt,," lI u.·hells,·h wd l('1I kaulII eine llin;.:" I'l' I )au I'\' a ls ' '''ei
.JlIh...·. w;lhr"11l1 i,' ill ;.:,'lri\nktt'lII Zu ·ta llrl,' ,·iIlP ;.:erad(·z u l' rs ta u nli,·heI )a u , · rh aft i ~k ..it I..• itzell. \ \' ir lllii" "" un tlalwr h"lIIiihPII, d ips .. , Il ulznil' Ei ..nl",hnzwl,,·k,· vprwt'l1llharer zu 1II11,·I,,'n, was tlu reh ~"l'i~nl'te~l i \ti' 1 ~"I-(,'n ,la. H..ilJ"1I ulld ra ..hl' \ ' ,'rfau l,," zu erzit' ll'1I ist.( :":':"11'1. B"iß '11 ,,"rden hi lwr ,li,' heka llllie n 8- f'; l'IlIi;.:,' nlI a k" n VI'r ' ·lId.,t, wel,'IH' aber hei tI"lI hilli;.:,'n ulllI w i r l~..haftl ieh ..nTr;\nkulI~"" lIIit ~let:111. alzlii unl-("II Z..r "tZlllll-(ülI hl'I'\'III'l'u f"1I ulld J."i
.\uftr,'lrl'1I allf :'l'altri"htun;,:ülI, welehe I,,·i tier Buch " imlll" r ratli al' O UI K,' I'II" au g ,hell, zu :'p r üllgell .\lIlall geheII , .\ ulle rdelll ve r wI'l1lc te
Llir, ·he 'Ihllf' ~plintI
~I i tt I\' I' p i) IIU I' I'haft i I! k .. i t I,,· i T ril n k n n g mi I
K 1" '0' 01
It utl llnlll' ud, Fid ltl'
142
lI in iehtlieh der Kon l'r\;l'run~ der SehweJlen lIIal-\" e rwilh nt\\ Pr<I"n , ,laß ..hon im .luh re l ill~. 11 011I h .. r ~ dam it all li ll~, diel l:lI1<'rhnfli!!k..it der lI ölz I' dur..h Eintnu..heu in l~ u....ksi l he r" ~l lo ri dzu v..rl ·ln;,:,'rn, und darnn I' ·ihten i.-h di e lIes t reh un ;':"n von h. ya n,1\0111' h ,. I' i ,. 11 1v t h ", 11 ..... a n I. l\ u I' n I' t t. I' f i s I I' 1', 11 · I h ell.I' u r n d i I'" I;. u, meh r 'HI..r 1IIi nd"I' ..r folgrei,·h a n. lI ..ut e si ud he-
. ond,' rs dir- Triinknn;.: verfahren mittel KUl' f..rvitriol, Zink"hlori~l,T ....riil und T "" röh lii1llI' f" n iil,li ..h, sowi.. jene hesonder durch dieFir inn H ii t!! .. 1', iin ( : ehi,·t l' de s \' er..in .. ' dou 'ehe r Ei" 'nh ahnver-waltunjreu ..in;.:,·fiihrten \ ' ,' rlah rt'n ; Z lb at z von T eeröl zu Zinkehlorid,EIIIllI. iou und \" ' 1', eifeu der Te,'rölt'. \) a , hei d n bayeris" hen :-'t:l:lts-l,alll1<'n iihli,'h,· ~ \'" "11I 11 s s e l m a n n hatte keinen Erfol l!' Das besteKon ·er vi" I'IlII;':.mill'·1. n!lmlieh las kal"l.ol iillrehiilt i;.:", s,· hwel'l' ~tein­kohh' nl""riil, kann w"~en ,leI' holll'n K,,,ten des T eeröb I)('i un s leid..rni,.ht ,li.. ~"wiin"l'hle \' l' rh re i t ll n~ Iind,'n wie in 11o'1I1", 'h lan d, lin ddarlIIn \\ ird lllH'h imull'r di, Tr;inkun~ mit ~Idalbalz\iisnn~en hev or-zn;.:l. C' h..r di" I la n..rhafti;.:k"il ;.:etriin kl ..r ~..h weJle n ;.:iht di e nlwh -sl..h.. llIh· Tah..II,·, w,·I,·h. · dpn die hczii;.:li,·h ..n lIeri,·h ten ,Ies l'u ssiseh ,'nIn;':" lri..nr ' \ ' hlllilllir 11 1'I' z I' n s te in entno1llmen ist, .\ IIfs,· h lllll.
l!104.
aller eine solche den .\ngritFen der Betriebslasten weit besser wider-
stehende chienenhefestigung l'ing führt, dann kann man auch daran
denken, I [ad 1- und Buchenholz für die ~ch i en enun te r l ngen ZU ver-
wenden, wobei bezüglich des letzteren allerdings sowohl bei der
Erzeugnng der chwellen al au ch hei de re n Trän kung gewisse Vor-
sichten beachtet werden mü ss en .
In genieur ·ch ol·, to ln : Ich möchte nur erlauben, die sehr
geehrten Herren auf Folgendes aufmerksam zu machen: D ie ehwellen
zeigen an der Oberfläche bekanntlich Luftris e, in welche Pilzsporen
vom W inde eingeweht werden. Deren Keimung hat die Invasion der
Hy phen ins Holz zur Folge, wodurch die H olzzersetzu ng einge-
leitet wird. Di e Bedingu ngen, unter welchen solche Sporen keimen
1. Tabelle iih er den Schwellenbe tand In den Jnhren 1891-1897.·)
D e u t s chi a n d.
Hölzerne Schwe l len
Jahr
GeJeisellnge in Kilometer
mit I .mit I Gesamt-
hlllzerne m e18ernem I Illnlte, ink!.
Überbaue I Steinwllrfel Eiche Buche Lär che
sonst.







































































































































































































































































































































































































































































































































































0) Seit" dem J&hre 1 Ist die Schwellenstatistik des Verein deutscher Eisenb&hnverwalt ungen, der die Angaben ent nommen sind, aur anderer Grundlag
IH Zf.lT '\ '111 I 1lF.' o TIRR. 1.' ~F..'IEPR- xn HCIIITEKTE"-\'EHEI. 'E~ . 'r. ~ I. 1904 .
n.l It i r noch d, I' F' lüs ig- oit nicht zu. ~ t r a 8 h u I' ge r zei gte auc h, daß di e h ei derIml' rli :;! nie l"U ng nnf,:l'wondeten Pl üssigkoit on zunäv hs t - auch un ter nocho hohem Druck . _ ledi gli ch di e natiirl iclwu \\" _se rlJl\hnon des 1I0 izesdu reh v audern und von I t zte ro n aU8nur in heschränkt elll ~l lIße eine lmhi -hit iun in d i Nachhar r iwebe .ta t rfiudct . Die Luftrisse re iche n abe r otthi nu t den Kern, so daß di e 'p or en oin nicht ilh pr '\gniertes , ge rb-säur h' ltige Holz vorfinden . Di e zur Uegründuug mein es Vor -ehlages. I\e zlig lich der vom Koll ogen ~I a u t h n e I' ge mach te n I\c-III .rk ung , daß di e Il uehrach oschwell e in ihrer H eim at Arg ontinion nurlti .luhr- in d 'r Bahn ve rwe nde t werden kann , und der darun ge-in k nüpften, 'c hlußfu lge r ung, da ß si bei un s au ch nur so lange bralH'hharin würdv. \I äre zu \,,'d euk..n, duß P8 fr agli ch ist , ob UUSP("l ' I\l'i lui -ch..n P ilz.. di r-s..s Holz :.:out i..r ..n lin d dr-rou :-'p0("l'n auf dp lIIs..lb eudie 1\, · " i n ~lI n g..n für ih r.. Kciulung vorfänden. .\ us di es eiu (: rund.-halt» ieh,' für nieht nu,g..sc h lussv n, da ß au ch un sere l lülzvr . in f"rlll 'I, ont in,' nl" eXl'o l'li,-rt, durt ein» 1\ oit l!r ülll'r!' I rauer Zl'il!l' n d lirftenI. I".i uns.
1l1rt'ktor v, W,'nllseh: Ich hah,' mich zum Worte gp nll' h ll' t.UIII, 1\11 d ie ~I i l t , 'ilun l! ,I,·s K OI1 " g"I 'U K",, ' 11., I' an schli ..ßl' IHI, " iuig'l'in uu-inr-r f'rülu-r vu Pruxi s get n'll'h t" Erfahrung'"n hek annt ZUg I,,' n. Ich hnl... sc ho n VII I' viel r-u .lahr..n di e' Au sicht vortrvtvn , da ßII ~1·t'iJ!lll' tC. n-s ~litt ("1 zur ypl":-;t :lrkull :.:' tl t' :-; :-:'chh'IH.'ll stl' all ~( ·~ ~t 'g( '11di, ,·hlldlieh" l1 " ' irkulI g""1I d.. · :-'ehlillg"..rn s ,1l'1" scl llll' lIfa hn· II.IPII,('}l\\prl' lI l .ok ul ll oti v l'll 1llHI \\" a~t'1I r-iu « 1 11 i'~1idl :-.t zahln ·il'ht' .\ lI h ri H ~,:'Ilnl! " 11 \ 'lIt,·l'I" g" platt ..u nicht hl oß in d..11 1\ III·v..u, su ud .. rn au chin d ..11 g"nuh'u . ' Ir...-k..11 zu ..uipf..hh-n ~..i. I )alll ·i 1\ urd .. ich allf di ..lind 11h IIl1t' 1<1 .... ~'·flIhrl, die' \ : ..g'- lIlli rk u lIg" " ... iIlIlU"1" 11111" in d"1" ..ill"11 od" r a n-F ,I I 11 ,1.'1"'11 Biehl llllg nu ft re n -udv n ,wil li..lu-n :-'chul",,' uovh d"cllll"ch zu ve r-
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Fachgruppe für Architektur und Hochbau.
D"r ~"h riftfiih rer :
Sch,. in'.
Bericht über die \'ers3l11mluug YOIII 22. Dezember 1!l03.
Der Obmann-Stellvertreter, we lcher an teile des abwesenden
Obm a nnes de n Vor sitz führt, erö ffnet d ie Versammlung und teilt mit,
daß die F irma B ai e r sd orf & B i a ch de n Verein zu r Besi ch t i gun~
ihrer Bre tt el boden-Fabrik in K aiser -E bersdorf eing eladen ha t, Der
Obm ann hat mit H errn Bi a c h pe rsö nlich verei nbart, daß di e Ex-
kursion de r F achgruppe in das E tablissement erst im F r ühj ah re statt-
find en we rde, da vorl äu fig die J ahreszeit dnzu nicht günstig ist.
An weiteren Exk urs ionen sind noch in Aussicht genommen: D ie Be-
s ich tigung der Kavall eri e-K aserne in Br eiten see und de r ulhremeiuen
Versorgun gsanstal t in La inz,
odann erhä lt Herr Arch itek t Gä r h er das \V or t zu sei nem
Vor tr ag e: ,, " b e r ei nige a u sgefiihrte B au t e n u n d den E n t-
w ur f in er Lu n ge n h e il s I.ä tt e bei " . i e n. "
I m ersten T eil e desselben bespric ht de rselbe zwei Vill en und
ein 'Vohn- und Geschäftsh au s, d ie vo n ihm in den letzten J ahren
er baut wurden , un d erörter t sodann das Proj ek t einer Tuberk ul ose-
H eil stätte, das er im Einklange mit den F orderungen des " Deuts chen
Zentral -K omitee zur Errich tu ng von Heilst lit t en für Lungenkrank e"
a usgearbe ite t hat. Dabei nimmt er Ge legenheit , die e Forderu nrren
im Einzelnen zu be preche n und ihre Zweck milßigk eit darzu legen.
Der Vorsi t zen de spr ich t dem Yor tragende u den Dank der Ver-
sa mmlung fü r d ie inte ressanten, d ur ch Plä ne und Ph otographien
unterst ütz ten Ausführung en aus und sc hließt die Sitzung.
Der Ohmann-s le llve r tre te r:
HallS Pesclll.
Bericht über die VerslulIlIlllIllg "0111 12••TliuIICI" 1!l0-l.
Der Ob mann eröffne t die Versam mlung, dankt de n Allwesen den
fiir ihr-zahlreich es Erschein en und legt soda nn die Vorge chic hte des
heute zu ers tatte nde n Beri chtes kurz dur .
A m 3. J.To ve mber 1!l03 ri cht et e lI err Architekt P. P. Br a n g
an den Ausschuß eine Ein gab e, in wel ch er er ers uch t, die F achg rupp
müge zu den Vorkommnissen bei der Entsch eidung des \Vett bewer bes
um den Bau des P ost sparkassen-Amtsgebäudes in \Vien ::ltelln ncr
nehm en. Einig e T age spä ter gelangte an de n Ausschuß eine Zu sehrift
des Ii errn Architekt E ugen I~ ass b en d er, in wel ch er dOJ'selhe die
Veran staltung oine r Di skus ' ion über di e \Vettbew erbe u m das Museu m
der tadt " 'ien , sowie um eIlI S P ost sp arkassen-A mtsgeh1inde anrcg t.
Der Ausschuß hat beid e ehrifts tiicke an den stli ndi.ren Au sc huß für
\V et tb ew erbungs-Ang el eg enheiten ge le ite t, und diese r hat im Ein ver -
sWndnisse mit H errn Arch. Fa s s b en d er beschl ossen , un tel" vo rlilutige r
Au sschaltung der ~luseum-Konkurrenz, üb er d ie Angel egenheit des
Po st spnrkassen -\Y ettbewerbes Beri cht zu ers ta tten. Da de r Obmll nn
al s T eilnehmer an der Konkurren z in de r zu erü rternrlen ~achc
se lbst P artei ist , so tritt er den Vor sit z d er Versam mlnng an den
Obmann- toll vertret er, Herrn Bau-Insp ek tor P e :;c h i, ab. L e tzte re r
lad et H errn Hofr a t Ritter v. G l' U b or ein, das Referat : , .. b el' V or-
kommni s s e b eim \V e t tb ew orb e, b e tr eff en d die 'kizzen
für da s Po st sp ark ll s s en-Am t s g ob iiud e in \Vi en" zu erstatten,
wel che in ,Tr . 4 der, Zeitschrift" vom 22. d. ~r. vo ll inhalt lic h wieder-
gegebe n ist.
,Tach Beendigung de Beri chtes dankt II err A rc hi te kt ß l' a n g
dem Ausschusse für '" ettbewe rb ungs.A ngelegenheiten für d . ein-
ge hende tudium, wel ches derselbe dem Gegens tande ge wid met hat , und
die \ ' ersam mlung er teilt auf Anregung des Herrn Arch itek t Si mo n y
dcm Beri chte des Au sschusses ihro Zu s tim mung .
Hierauf spricht der Vorsi tzende dom I{eferent en den Dank der
Versammlung au s und sc hliellt di e it zung .
stil rke n, dn ß dioscr :' ch uh auch auf die andere, nicht beansp r uchte
•Unterl ugspl atte, bczw, deren Sch ien eunägul ühertrageu wird. Zu di esem
Zweck e hah e ich die beiden innerhalb des (; e l ei ~'Ps be findliche n :' ch ienen-
nii<rel eine r :-ichwcll l' durch eine Qu erstan ge zu eine r Art Kl amm er
verhund en , mit welcher di e ntorlagsp lutton beiderscits g leichzei tig
hefesti <rt wer I I' " I' I " I ' I . . I I-h I( eil. ' ur ( IP '~ rwclt (' r t1 ng" (PS (, c P 1SPS 111 (C II vurven
h:ltte ich Kl amlll lJl'n von drei zu d rei ~I i ll i mptpr ~I ehl' liinge vu r!!esphl' n,
di e au f j ed(' r zweiten od ur d ri n eu :' c!I\\"plh' , j P nach dein Kurven rudius,
:~ n z nb~i ngen waren . Da die l~ ul' r tan!!p nu r a ut Zn g lx-unsprueht wir d,
ub enhes auf der :'cll\l"('ll e au tliegt . kann sie a us d ünnem Ft neh ei 'pn
hest ehpn , und si nd da he r uuch lIi., Kosten nicht bed eutend. Beim
~eulegen d er l: elei se kummt IIU l"h der Vorteil zur (; eltnng, da ll
die wilhrend des Xagl'lns un bequeme l luudh nburur der :'purll'hrc ga nz
entfa lle n kann ; denn du rch di e Befes tigung der beid en Unte rlugs-
pl atten mit der Kla mmer is t nuch .. leich zeit iu di o Entfernune der
Platten, hezw. di e (;eh'iseweitp ti. xie~. Es kü,7nen lIie I'latten "sugar
sc ho n heim Verl eu eu de r :' chwell cn mit der Klamm er teilw eise he-
festi gt werd en , worauf da s vollst ändi jro Eintreih en der Klanun ernltgel
e rs t na ch dem .\ utle"en der :' chi {'ne erfo lu t . Diese Art de rI" . e- 0
•IXl erung der :'I'urweit e ist nicht zu verwech seln mit der \'01'
HO -Ialu- n übli ch pn. später aber als nac ht eili.. e rwiesene n Anhrhurunsr
1 -, '" M "( CI' l"purjlOl zen. Die :'I'urholzpn warou in der hulh eu Hühe 1I PS
:--chien enst ege s an !!l,hracht, lag-en daher fr ei ühe r der :'l"hwPII,· und
waren beim Begeh en dr-r (; el ..iso durch di .. :'treck ellw ilt'ht"I' for t-
wilhreudpn I>ur chhi egungl'n a IlS!!l'" tz t , wodurch ihr Zwoek , di e Fixie-
rung der :'I'urweit e, ni cht n ur nich t e rfüll t, so nd..rn dureh die bei
d er lJurchhi egung a u ft re te nde lI eb elwirkung sogar eine fortw ährende
Lock el'Ung" der Schi en ennilgel veranlaßt wurde. Auch wareu di .. Kosten
dics~r ~purholzen vi el zu bedeutend. um ihnen eine dnu crndr- Verbrei tung
Zl~ .SIche rn . Des \\.eite ren sc he int mir a ls au sgi ebi ger Schutz gllg ..n di e ze r-
s ture nde n Einwirkungen der AtlllOip härilien di e voll st itndi g o Bedeckuug
der ohe ren :' chwell entl ilch e mit mÜ"lich st undurehl iissi " em ~l at eri al e
• • r •
l:l 1:1 ,
elln g e Zentlln et er huch, sehr empfehle ns we rt . Bei . \ uwp ndu n" der er-
wähuten Klall lln rn würde auc h di e durch di e " 'berdpk~n or der
~chwellen 'Jrschwert.e • 'aehschu u weg en Lock ernng der :'chieIJt~lIliigel
In n e l' h al b des n el eise ' entfa lll'n küun en. Beim onglis che n Ohor-
Ill1uo sind di o ~chwellen tiof oingehl' tte t, und so lle u di ese da-
her eine viel g rüße re Ih UP rll:lft ig ko it besitzen als bei un sorem
~herhausystlJln. n Oll:lues dariil"'r ist uu~ der se h r' sp llr8ame u oug-
hschen :'tati stik alle rd ings nich t zu ..rfahrpn, ah er meiu e vor vi olen
.1ahr~" an Ort und :'telh' , so wl'it di ps müglieh wal ', einge hulte n Er -
kunchguug en h ab en iu mir d il' C' hl' rz eu <rlllw "efe ti .rt daß der lJIw lisc heSI. M Ob 0) 0
: tu ,Iselu l'n on -Oberhuu zwar se hr ten er, aber entschie de n bosser und
'u der nterhaltuu .r hilli gel' ist a ls uu sel' Vign olsohieu eu -Ob l'rbau.
lugellieur Ottu . l a ut h lle1': Ich heschrilnk e mich darauf zu
.
,
wIed erholon , da ß ich in In..in en .\ nsführnngeu ledi gli ch dl'r Bl'fiireh -
tnug Au 'd r uek v,'rli l'h"n hah e daß wir trot z a lle r Bemiihun .rpn derI " , M~Ise nbahn - I ngellieure einmal kein zn :'chwell en geeig ne tes 1I0iz mehr
hahpn word en. Ilenn ich setze von diesen vorau s duß -i" imln,'r _
wie bi sh er - ihre Pfli cht erf ülle n und hinsichtli~h dor :' chi ..n'lnbefe-
s tig ungen all e Konstruk ti on en anwe nde n werd en wel ch •• dem J"J\\'e i-
I' , 'Igon Stanrl e der \Vi ssensch aft l'n ·prechen. Trotzdem he" e ich di 'B f"' h M
e urc tung , daß wir hei dem un geh eu orou .\ ufwllndc au lI ulz nicht
g-en u·r \drtschaftlich vorgeh eu.
Zum 'ohlusso der Ili sku iou dankt der , ' orsit zl'nd e unter dem
lIeifallo der Versammlung dom \ ·ortra.rend u fiir se ine tn'f11ic!lt'n Au s-
fi.ihrun gen und hegl ückw ün sch t ihn "'zu d, 'n wertvoll l'n .\ n l"l'gungen,
d~e er in seinc m Vurtrag!) gl 'go hl'n hat. ~lit ..in oul wpitertln Il unk p an
eh IJ rrl'n , w,.1 'h,' in d ill I>i~kus:;i on eing"!!I'itl'en hahen , sc hli..llt er
80dann di e :'itzung.
I )er Ohm allll:
PfeUffer.




D I' Kiel' bat l lerru J ohann Re i n hart.. Stadthaumeister in
W ien, den Tit I Baurat verlieh n.
Der Minister CUr Kultus- und Unterricht hat ernannt die H er ren
1."0 ( ' bill n, Dir ktor d I' k. k . Fa hschule für Keramik in Znaim zum
HO"icrun"',kommi ssär für die Inspek t ion gewerblicher Fortbildung -
chulen auf die Dau I' von drei Jahren, Architekt Heinrich Fan ta
zum Lehr 'I' an dvr at rewerbeschule in Reich enberg und Obe r-
Baurat Fri dricb LI b III a nn zum ~litgliede des Kura tor iums des öste r-
I' ich i eh n ~lu eum für Kunst und Indu trie .
Beim Präsidium de llandel gerichte in W ien wurden IIIl1 1.,
h izw. am 1 . d. M. al 'c hätzmeister und achverständige becidet
die II 1'1' n: Vinz nz P oil a c k, Insp ektor de Eisenbahnmini-
teriur n a. D... Dozent d I' t chni eheu Hochschul e, (für allge-
mein es Ei enbahnw en) ; Richard Poil a k, Ober-Ingenieur der R. Ph.
\raaun I' A.-G., (für Ei enkonstrnktionen im Hochbau) ; Attilio R e l l a,
Oh r -Iugeni eur, Prokuri t der Firma Pittel .. Brausewetter, (für Beton-
rheit en und armi .rte n Beton); Theodor • c h u I tz, Ingen ieu r, Masch inen-
fahrikant , für da allgemein e M chinenbaufuch) ; J osef Anton ::; p i t ze 1',
Ingenil'nr , Dir ktor der Firma G. A. W ay S' 0., (für Betonbau ten und
armierte n B Ion); Dpl.. Ingenieur ~Ia_ imilian • t c 8 k a l, (für das
. !l chin nb s uf eh, ufzüge für Per n n- und L a-tenbeförder ung, Eie-
vutoren); ' iegmllnd \Va g n e 1', k. k . Baur at , beh. aut. Maschi nen -
h u-Ing ni ur, (für . 1 -chin n aller Arten für Theater- und Bühnen-
inrichtung n und für Brii ckoubau); Gu stav \V i I z, Obe r-Ingenieur de r
P rager ~Ias('h i nenbau A.-G . vormals Ruston & Cu., (für \Y asserkraf t-
an lagen, hyd ra ulische Motoren, T ur bin en u. s. wo) .
Österreiohisohe Vereinigung der Elektrizitätswerke.
Am 12. un d 13. d, ~1. fanden in W ien gemeinsame Beratungen eine r großel~
Anzahl Betri ebsl eiter Üsto rreichische r E lektrizitätswerke statt, wobeI
42 Elektrizitätswerke vor t reten waren . Es k am allseitig d er Ge danke ZUIll
Au sd ru cke, daß die El ek triait ätswerk e sich zweckmä ßig zu einem gemciu-
samon Vor gehen in techn ischen und wir tschaft lich en F ragen ZUS~!nInen­
sch ließe n, und wurde die Gründung eine r V er e i n i g u n g 0 s t e ~ ­
I' e i ch i s e h er E ie k tri z i Ul t B w er k e beschlossen . In de n pro\'l-
so risehen Vor st an d wurd en gewä hlt die H erren D ir ektoren Fr i s c h,
H i e c k e, Sa u e 1', sow ie In geni eur TI 0 s s - Wien , ferner Ober-Ing~­
nieu r N 0 v il k - Prag, Di rek tor Sc h e i n i g - Linz, Direk tor T om i c k I-
Lemh er g ; Herr ln g, J{ 0 s s wurde al s Obmann be rufe n. D~ .n och
wei ter e 20 El ektrizität swerke sich sc hriftlich mit di eser Ver el1ugung
einve rs tande n erk lär ten, so k ann scho n jetzt überse he n wer den , daß
diesel be nah ezu alle größe re n Österreichischen El ektrizit ät sw erke 1l1~1 "
fassen wird. Bei zie lhe wuß te m Arbeiten kann ein derartiger Verelll
in wirtschaftlich er und technischer Beziehung nur fördernd auf die
bet eil ig ten W erke einwirke n; eine F örderung, welch e wied er un ser er
ga nze n I ndust rie zug ute komm t; wir können desh alb die Bildung der
neu en Ver ein igung nur bestens hegrüßen und ihren Arheiten eine n
glius tige n Erfolg wün schen.
Zusammenstellnng der bisherigen Leistnngen beim Bane der großen AlpentnnnelB am Sohlusse des Monates Jänner 1904.
Hirte, steltenwelse mit lettigen und S&Ildlgen Emlagerungen, steUeuwelse naß, Handbohrung.
1\
-- II 80srnck (lang 4765m)
\\
Art derLelstnng Tnnnel Tanern (lang 8456 m) \ Karawanken(lang7969m) Wocheiner (lang 6334:,,)(Lingen In .)
Seite Xord I Süd Nord I Süd Nord I Süd,Nord Süd
-toll enl än e m 31. Dezember
. \\ 1:!23"7 977-9 583'3 I 599' 7 2933-5 I 2020'4 284 '3 23!l6-21. Sohl- Monatslei tune . 10 '4 ilHJ 16-!I I 17'0 154'9
\
81'9 150-0 67'5tollen. itollenlänge am 31. Jänner 13il2'1 1015'4 600'2 I 616-7 30 '4 2102 '3 2!J!J '3 2463' 7o tein8&l't. F8lItigkeitaverblltn' e, Druekersehei-
\
S)nungen, Art der Bobruul: u. s, W. 1) I) S) ') ~)
\
8) 1)- - - Ge "ii;;ts tollenlling e am 31. Dezember - 1082'0 862-0 537-9 2686-7 26BO'0 - 1581-2~_ First- - 1831'0• lonatslei tun
x
- - . 79'0 112'0 I!I-6
- Hj;j'1 74'0 145-5 106-i!toll n. Gesamtstollen änge am 31. J än ner 1161'0 !J74-0 557'5
- 284!J'8 1!J05'0 2776-1 1687 -5Gesamtleistung am SI. Dezember 802'0 735'6 243-0
- 1878·n 1464'0 1979'2~. Ion I istung _ 46.0 0'0 48'!)
- 65'3 43-0 !I1'fJ 69·73. Voll- G amtleistung am ill. J än ner 18'0 15' 6 2!J1'!1
- 1944 ':'! l r>07'O 2070-7 1340'1ausbruch. In Arbeit am 31. J nner _ . :'!34'0 71-0 72'0
-- 190 '8 45'0 :l43-5 67' 2,. ,. ,. 31. Dezember. sit-o 88'0 64-8
- 20S'!l 61-0 2·19'5 81'14.. ~illuerung G amtleistun am 31. Dezember nifo 647-6 192'7 - 1797-1 1419-0 1!120' 6 --ms:2-der \\' ider- , Ionatsleistung _ 64'0 72'0 44'9
- nO'3 36'0 75'3 87-4I I' und e mtleistung am 31. Jänner 840-0 71!1-6 2ß7-6
- 18 7'4 1455'0 1995'9 12 5·6des Ge- In Arbeit am 31. Jänner 112-0 !)6'0 46'0
- 56'S 52'0 74 '8 39'2wölbes. 31. Dezember 112-0 72'0 3r)'7
- 81'8 45'0 48-6 53' 3
,. ,. ,.
-98-5Geaamtleistung am 31. Dezember !l6'0 24'0 - - 135'5 611'5 1599'8, Ionatsleistung _
: 1
1
184 '0 - - - 30' 1 31'0 - 50-I5.•~ohlen- G 81\lOtieistung am 31. J änner 2 0-0 24'0 - 165'6 642'5 1599-8 148'6-
18-5
g ~ölbe .. In Arbeit am il1. J1inner
- I -0 - - - 49 '7 18'0 -31. Dezember. 8'0 53'6 22-0 -,. ,. - - - - - -~Gesamtieistung am 31. Dezemher : 11 820-0 576-0
-
- 137'0 1101'0 1825'0, Iona leistun'" .. , _ _ . _ .
- - -
- 4 '5 54 '0 - 90'26. K nal. Ge amtleistun· am 31.. J änner
'2U'0 576'0 -
- 1 5'5 1155'0 1 25'0 340 '2In Arbei t am il1. .J 'nner I - - - - - - --31. Dezember .
- -





TTunnel- I Ge a"'tleietung am 31. Dezemh or 8'0 - - 128' 3 1101'') 1670-0 --röhr
104'0 -
, Ionatsl i tunu. . . _ , . .
-
- -
- -- !l'0\·ollendet. Gesamtleistung am 31. .Jänner
-0
-
- 128's 1110 '0 1774'0 --.
11
I) Hetlgrauer dolomitischer Kalk mit vielen oft durchgebenden Sllalten, kein Druck, jedoch manchmal gehräch, leichter Einhau ; elektrische Bohrungau d n W r unter Druck& rilmt. KeinDrnck, kein Einbau ; pneumatiscbe (System Siemens '" H&lske).Boh~ ( 18 m O&tti," ucbln n &uf einem Bohrw&l:en)..
6) Gebrächer stark verwOIfener Koblenscblefer mit Einlagerungen vf:r.) l,lrtluli 'bgrauer f tsr Werfener SChiefer. &nfangs mit Anb~drit , dann Schieferton, Sandstein. Quarzkon~lomeraten und Kalk ; trocken. Im Sohi~ß'mit DoloInlten unI' elmlllig wech etnd: trocken; kein Druck, kein ·inbau. In-folge WIL88 rmangel pneumatlscbe Bohrung ( ystern Hoffmann "Währwolf·) bis starker Druck ; Einbau folgt der Brust, welcbe oft verzimmert werden m en:zur F rtlgatellung der D&mpfltr&f lage lu Ardning provisorisch durch Hand- Einbau eiserner Oniere mit Betonverkleidung in den Parti en mit ~chii~d_bohrung eneu Bei Km. I-lXX) geringe engen brennbarer Gue (:-iicberheite. Drucke. Pneumalische Bobrung (System Scbwarz und R. Meyen mItbobrung wecbselnd; geringe Mengen Orubengas.lampen).
'I) Massiver, harter, oolitischer, spllter geschicbteter dunkelgraner \'~~I ) ~r n.itgnei ,komp&kt, hart , glimmerarm, mit deutlicher Bankung, keinDrullk. kein EInb&u.. It 13. September t900 eingeateItler Sobtstonenvorlrieb Kalzitadern durcbzogener Kalk ; trocken. kein Druck, kein Einbau ; we~hemit Br&nd' en Bohnnucbinen &m 2'2. Jinner wieder aufgenommen. Ein. Gefahr von FirstverbrUchen im oolitlschen Kalke FIrstverzug. ElektriStIbUDg der annllCh&ft u. s. w. noch nicht beendet. Bobrung (System Siemens'" H&lBke).' ) Harter, quarzreicher Onels mit atlLrkerer oder geringerer Klünung Brust 8) Grobbankigel' quarzreicher Kieselkalk mit HornstelneinlagerUng~~inaß_ Kein Druck, k In Inb&u, H&Ildbobrung_ • standfest, trock~n , späler rote, eüne, graue Kieaelkalke mit Kalzlt"der~ ....I) DUDkelgnu_er bl.s schwarzer .dolom!t1scher Kalk von wec~Belnder rote feate SChIefer, feucht. Ichter Einbau folgt der Brusl auf
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Offene Stellen.
aa. (>i e ~ t a dtin g en i eur s t ell e in (;mund on gelangt zur
I:eset~ung.. Gesuche mit dem Na chw eise der zurückgelegten Studien und
l!Ol' bish eri gen prak tischen T ät igk eit sind bis 2!J, Februar 1. .1. bei, der
Stlldtgemelllde\ 'orst ehuug einzureiche n, Näh eres ist bei der Gemei nde
zu er fahre n.
34. Beim .\ Iagistrat ' te ttin wird ein II e i zu n g s - In ge n i e u I'
aufgenomni en , welcher a ls Hilfsarbeit er des Stadtbuurutes für Hoch-
b!lu, diesem a uch hei de r A usführ ung un d Beaufsichtigung der Betriebs-
o!nl'lchtungo n des Schl uch th ofes und Krank enh au ses, der llad eein-
richtungen. u. dergl. zur ie ite stehe n kann. Die Anstellung er folgt
nach ,AbleIstung eines Probej ahr es auf Leh enszeit mit l'ensionsbe:
recht~gung. Der Anfan gsgeh al t hetrligt J\ I 3900, s te igund alle dreiJah~e um ~I :!50 bis zum Endgehalt e vo n ~( 5400, Gesuche mit Lebens-
lauf . und Zeu gni sah schri ften sind his 1. l\1Hrz 1. J. an den :-'tad t-
magIstrat zu ri chten.
H5. Bei der st äd tische n Uasunstllit Müncllen ist die 'h e m i k e 1'-
s t e l l e zu besetzen . Dem Betr eften den oblierren all e ch emisch- und
phys ikali sch -technischen Uuters uchuusren im \rerk be t rie be und eh e-
. h 0
mr se eu Arbeit en , so wie die Beihilfe bei den Ver su chen und I'rüfungeu
neu er Verfuhren und Einrichtumren in der Fabrikation und A nwundung
von ,Uas. Ili~ Bewerber IJl üssen ~lls Che mike r akademi sch gebildet sein,
tuuhchst. nut besonderer Ber ücksichtigung des Gusfach es. BewerberWOll Ol.~ ihre ./I,leldungen nebst L eb enslauf, Zeu gni ssen und Gehalts-
IInspruch un bis 1. l\11irz 1. .1. bei der Direkti on der städt isc heu Gas-
anstalt in ~Iünchen einhringen.
a~ . Beim städtischen Wasserw erk in Kassel is t di e neugegründet e
Stell,e ernes In ge n i e ur s baldi gst zu besetzen, Der Anfangsg ehalt
beträgt.. M 3GOO und stei gt von drei zu drei .Iahren um M aua bis
zum Huchstgehalte von ~l 5 100. Bei nachgewiesen er praktisch er Er-f~hrung. wird ein höher ar An fan gsgehalt bewilligt. Gesu ch e mit dem
Nllehwelse der Befähigung sind bis 10. ~lärz 1. J . beim Stadtmagistrate
Kassel einzure iche n.
, in. B eim stä d tische n h öheren technisch en In stitut in Cöth en ist
di e L.ehr st.elle für K er amik durch eine n akade misc h ge bilde teu1.~l gelll eur. nut abgeschl ossener Hochschulhiluung und genügender Be-
tatlgung 111 der Prmds mit 15, April I. J. zu besetz un. Der Anfangs-
gehalt betrügt M 30UU. Bewerber mit Erfahrung im Lehramte werden
huvorz~"gl. '-,esuehe mit kurzem L eb enslauf e und beglanbigten Zeu gni s-
ab schrIften sind an den dortigen Magistl'Rt zu ri chten.
Vergebung von ArDeiten unU Lieferungen.
.. l. :\nlüBlich des Um-, bez w. ~c u b.a ues de r ll a u p t u n r a ts­
k a n al e 111 dpr ArndtstraBu unu in de r Korburgasse im ~11. Bezirke
ge Jange u die erforderl iche n Erd- und Baum eist urllrbuiten einseld ießlich
lI,er hyuraldi sch en ll ind omitt el im verall schl agten Kost unb etnt " e von
h" 1:!.74ti·ül:! illl Ull'ertwegu zur \.crgu buug . "An bute liind bis ~7. F e-b!'u :~r 1. J., vormi tt ags Iv Uhl', beim ~I agi s tratu \\'ien einzun 'ichun.
\ UUI um 50/0'
, 2. Vi e ViI'ektion der \\'i en er litiid tischu n :-:ltrallonb ahnen ver gibt
Im Uffurtwego die Li eferun " von lü& ma "n oti s ch on BJ'lJm s un(~o l e no i d brom sen) 1ü5 \" e I' IHn d un "S k ab ~ I un d ilaU V 0 se n für~tuekkontllkte de; Beiw a" un zur Hrel~sstrondeitulI" vom Jl oturwa" en
, I' , 0 0 0
zu In ,-, eiwagen. Di u UtlcrtvOl'haudlun:; lind et am 27. F ubruar I. .1.,
Vurllnttags 10 Uhr, bei der gumulIlten vi rektion, I V FavoritunstrllUe ~I ,
s tatt. :\ iiher us dortselb st.
Y', Vm'ge bllng der Erd - und lIunm uist erarbeit en einse h lie lllich
uer LIeferung der hydrauli "ehen Bind emittel im Ko st enhetrll" u vun
K 7~Oü 'l:!,2 für d 'n U m-, b e z w. . ' e u b au d ur 11 a u p t U~l I' a t s-
k a,n al e In der FaBzieh er - und ~l'ittelberggassu im VII. Jlezirke. Die~lIe~·tverhanu~uug find et alll :!H. Febnuu' 1. J., vormittags 10 Uhr, beim
, lag1strate WlCn stutt. Vad iu m ;)0/0,
" ~ . Die ~tudtvertretung ~ t. .\ ndrli i. L:l\"anttal e vergibt im Uf1'url-
\l uge dlu l\ usfü hn uI" der Bau arb uit en f ür d iu llllhnhofs tral.l eS~l n t Li efurung dm' ~( ateri ul i en im verun scldagten Ko st enh etra"o vunI~ 14.2ti:!'ilti. Anbote sind bis I. .\ lürz I. .1. an diu ::5tadtvertl"et~ng zu
l"lchten, wulche nähel"e Aufschlüsse er teil t. Vadium 5% ,
" . ~. \ Vegen \. ergebung der Enl· und Baumeist erarbeiten ein-
schhe Bhc h der Licferung der hydrauli sch en llind umittel für den U m-~ra II d er . 1I1Il;1 pt un I'a t s k a n ä I e in dur .\ Iülke r- und Ko ch gasse im
lil. BeZirke IIn veranschla"ten Ko stenhetra U"e von K ti7il:I't:Sö findet
tUt 1. Mär~.1. .J ., vormittags 10 Uhr, beim ~ll1gistrate Wi en ei n~ ötl'en t.
,IC!1U ~ch rl f thl' 11U Ull'tJrt\'erltlll Hllung statL lJi e Ull'ertheh elfe erl iuge n
'UUn :-itadthaulllllte zur Eiu hieht auf. \ ' adium 5% .
I H. Die :::'t:lllt " elJluindo Us\\"iedm vCI'"iht im Ufl'urt\\"u" e die E 1'-J 'I U I " 0 0J" , ung l eI' s t:l dt isc he n ::;ch llll'h t anla g e im vel'Unschlagteu
\.estunb otrage Vun K ~17 . lill·3~. lJ ie Utl'el'te hab eu ein in 1'rozenten
~,usgedrücktes Auf- ude r Ah geh ot auf die Einhuitspreise od er a uf die
.esllllltSllllllne der \ .urausch liigu zu ent ha ltun und sind bei dur ~tad t-
:-'V' unl?ilHl bis 1. ~liirz t. J ., nueilluittags ü Uhr, zu üb erreichen .
II< IUln &%,
B ' . 7. !Jas s!Jidtisc he El ek tri ziUit "\\"er k in J\ larienbad besurgt für den
I eI eIch der hU1'llnstalt .\ Iar leubad a ussl' h lil'l.llich di e In stalla tion
\ e l' ? Iu k t r isc he n B el eu eh tun g 8l1nl a g en. I"irmen , welch e
I al'uul relh 'kti"ren , die zur Il er stullung elektr ise he r Bel euchtungs-
anlagen, sowie zuui .\ Illschinen betr iube erforder lieh eu .\ Ia ter ialien zu
liefern , wol len ihre Utle r te , un ter A nschl uß eines gouauen Verzeich-
nisses dieser Jl at er ialien nebst Preisen und Beg ünstig ungen bis
1. Jl ärz 1. .J. beim dortigen Sta dt ra te einbri ngen.
b. " .egen Vergeb ung vo n ungefiihr i!üUO m% ~ e u 11 fl a s t e r u n g e n
und ungefähr 4000 1Il~ I'fiasterrep uraturen heim Fiumu ner I1afen find et
am H. Jliirz 1. ,I., mittags 12 Uhr , bei der k. u . See behö rde in Fiuiue
eine Otfer tverh andlung statt. • ' ähere Ausk ünfte werden bei de r iee-
bohörd c er te ilt . \ .adi um 50/0'
U. Die I T e u h er s t ell u n g de r 11 0 I z s t ü c k e I p f l a s t e-
r u n g auf der R eichsstraßenbrücke in Salz burg im A U8maBe von
ül ü m % einsch ließlich der Beistellung des hiezu er forderlichen Jl ater ial es
wird im Offertwege vergeb en. Anbote sind bis 5. März I. J" vor-
mittags 9 Uhr, bei der k. k. Landesregierung in 'a lzbu rg einz u-
r eichen . Die OIl'ertvur hand lungs· Gru ndlage n, bestehe nd aus eine m
Plan e, dem Vor ausmaße, dem K ost en über schl ag e so wie de n allgemeinen
und spe zie lle n Baubedingui ssen, liegen beim Bau dep ar tement der
Landesregi erung zur Ein sich t auf und werden even tue ll über Ver -
langen au sg efolgt.
10. Vergebun g de r im laufen den Jahre herzust ell en den U fe 1'-
s c h u t z a r bei t e n am Borovo- Vuk ovaer D on au schutzwerk , un d
zwar: ~U:iU!J ' :!5 m ! E rdar bei te n, lH.f>l:!ö 7 m5 gereuteter Steinschuttdeck -
arbeite n, sowie 15.IH 7 m 5 St einw urfsarbeiten 1. Klasse un d 2U.U07 ·l:! 1/13
St einwurfsar beit en 11. Kl asse. lJi e Otfertverhandluug find et am 5. •\Hlrz
1. J., mittags li! Uhr, beim k. u. Ack erbauminist erium in B uda pest
statt. lJi e näher en Bedingungen k önn en beim k. u. Stro mbauamte zu
Ujvidek eingesehen werden. Vadium 50/0.
LI. Vergebung des II a u e se i n e s ' t a d t h au s e s in Abony
im veran schl ag ten Kost en betrage von K !JU.8UU·50. Offerte, auf sämt-
lich e Arbeit en lautend , sind bis 5. J\ Järz 1. J., mittags 12 Uhr, bei m
Gemeinderi chter Paul l' a la s t i einzubri ngen. Die K ost en voran schl ags-
auszüge und Offertfcrtnul are ste hen den Otterenten zum Preise von
K il p er Stück zur Verfügung ; ferner könn en die Plän e, der Vert rags-
entwur f, sowie di e allgemeine n und spez ie lle n Bedingun gen be im
Architekten Franz Ja bi o n s z k y (Budapest , IV Egyetem-ter &)
eingesehe n, bezw. von dort bezogen werden. Vadium K bUOO.
o lll. \Ye <Ten Vergebung des Bau e se i n e I' s t a a t I i ch e n
EI e m e n t al'~ c h u I e im veranschlagten K ostenbetrage von
K Il.il96·21 find et 11m 7. ~Iärz I. J., vormittags 10 Uhr, beim k. ,u .
~taatsbauamte in ~ilah eine Oll'ertverhandlung statt . 1'lan , K ost en -
ansc hlag und Bedingungen er liegen beim gena nnten Staatsb auamte znr
Einsicht auf.
13. Di e Sparkasse in Uj vid ek vergibt im Offertwege den B au
ein e s ' p ar k a s s e g e b ä u d e s im veran schlag ten K ost en betrage
von K :!3il.!lS3·7il. Offerte, welch e auf die Gesa mt arbeiten und L iefe-
rungen ab er auch auf einzelne Arbeiten lauten könn en, mü ssen bis
7. ~lärz 1. J., vormittags 11 Uhr, bei der Direktion der Sp arkasse
eingereic ht werden, w08elbst au ch Pläne und Bedingungen, sowie be im
Architekten L eopold Bau m h ol' n (ll udapest, VIl Kiruly-ut ca 43 - 45)
emgese he n und Arbeitsau szü ge und Ut1'ertbögen zum ' elbstkosten-
preise beh ob en werden könn en. Vadium 100/0'
14. Wegen Ycr g ebun g d er l::iav er eguli erun g sar b ei t e n
iu der T eil streck e Km. lOG'W bis lOS':!il bei Gurkfe ld findet am 8. März
1. J., vormittags 10 Uhr, be i uer k. k, Bezirkshauptmannscbaft Gurkfeld
eine Oll'ertverhllndlung sta tt. Di e guna nnte n Ar beiten sind au f K 100.Uoo
veranschl agt und werden in den J ahren lU04 und lUOö ausgeführt.
Plän e, K Olitenvoran schlag, Of1'ert- und Bllub edingni sse liegen bei uer
k. k. ß ezirksh auptm ann schaft (J urkfeld in den gewühnlich en Am '-
stun de n zur Ei nsicht a uf. Vad ium lO"/u. .
15. Di e k. k. Eisenb ahnbau ·Virektion vergibt im Ofi'ertweg e d)(J
Li e f e run g u n d Aufs t ell u n g d er m e e b an i s c L u n E i.n ri c ~­
tun g en fIir di e \\'a s s er s ta ti on en :::itary :::iambor, trz):lk l,
.1 asieniclI eamko wa Tm'ka, Soko liki und Sianki der im Baue be tind -
lichen Bahnlinie S::mbor-galiz.-ungar. (Jre nze. Di e Lieferung ha t auf
Urund der di esbezügli chcn Angubotsbehelfe, als: An geb otsfor mulare,
lIedal'fsau sweis Lieferun" sbed ill"nisse und Typenpläne dur k. k. üsterr.~taatsbahnen, ~u erfolge~l, und 0 künn en die~e ·Be he.'fo nebst ue~. Be-
stimmungen für das Angubot bei der ,A bte ilung IX de~. k. k. Elsen -
hahnbau -Direktion in Wien und bm der k. k. El sen bllhnb au·
Leituug L emberg eingesehe n und die bezügli c~en Dr~cksorten
und J. or malp läne au ch bei der genan~ten ~btClI~ng U"::.. gegun
\ ' ergütung der K osten beh ob en werden. Ollel't e sm d bIS }4. ~Iarz I. J.,
mittags I:! Uhr, im Einruichu ngsprutokolle der k. k. E Isenb ahnbau -
Direktion zu üb erreich en. Vadium fJO/o.
W. Der Stad tmafTistrat Hodmezövli.Sllrh ely ver gibt im Of1'ertwego
dcn Bau d e s Hot el sO , ~um schwarzen Adler ". Vie zur Vergebuug
ge langende n Arbeit en ~nd L ieferungen sind mit K 27:!.77.1·:!13. ver-
an schlafTt. Di e Ufi'ertverhandlung findet am 17. ~Iärz I. J. belln tad t-lI111gistr~te " tatt. Pl än e, \ .ora us mal.le und Bedingungen lieg en ,sowohl
beim durtigen stlid tisehe n In geni enramte, ~l,s au ch ~~illl Arch}.te~t.en
Jnlius P ar t o s (ll udapest. VIU Rükk·SzIlard-ut ca .) ,1) zur ElIIslcht
auf. Vadium 5°/0- A
17. Bei der k. k. llel'gverwaltung Kirchbichl ge langen zur I~ -
schaf1'ung ' a) Ein leicht tran sportabler GI' u ben v e n t Ila t or, 1.lI1 t
. I d . d
"u nnd b) ewelJampfmotor so wohl sau<Tend al s basen vel\ven u 1', . '
direkt wirk~nde Abt euf'-Senkpump e (Schac htpumpe) nut elller
L eistung von l tiO bis 200 Liter Wasser pro ~linute. An bot u ~lIId unter
. , G ' b' , 20 'Illrz I J uel der ge -Angabe der LIeferung und,aranue 18 . J1 • •
te ilung
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Dienstag den 1. März 1904.~[jtteil ungen des Vorsitzenden .
Vortrag des Herrn In g. Gustav D e u t 5 C h:
s c h I' i tL ein de i' F e u er u n g s te c h n i k ' ;
von Lichtbildel"l1.
Faohgruppe der Bodenkultur-Ingenieure.
P,'eitag den 4. J1l iirz 1904.\. ~litteilunp;en des Vorsitzenden.
2. Diskussion über die Frage der Einführung des vierten tll die.n-jahres an tier k. k. Hochschnie fUr Ilodenk ult ur in \Vien, elll-geleitet durch den Vorsitzonden.
a. Freie Anträge.
Faohgruppe der Bau- und Ei8enbahn-Ingenieure.Donnerstag den 3. März 1904.1. Mitteilungen des Vorsitzenden.2. Vortrag (le~ Her rn Ober· lngenieur 19naz Sc hin i c d : ..0 h erdie .' 11 Bd 0 I' f I' I' S chi f f a h I' t Bhin der n i s 5 e".
Zur AUBBtellnng gelangen durch die Fi rma Li man &: l' llt 7,0 I dProbetafeln mit Cirine-W andpolitur.
5 67 Ihlllwiliski Sammlu ng der };rkenntnlsse des k. k. V?rwaltun gsgerlchtshofes. Zusammengestellt von Dr. R. p: 1tel' lind r.l l. Re i as i g. 80. XXV I. Band. :Wien 190:3, ~lanz. (K :33'40.) '\1'6500 IHe Einrichtung ele kt r ischeI' neleuchtungsllulllg~n ~bGlei cll stromhetrieb. Von Dr. K. H e i m. 80. 672 S. 111. (,O:> A .4. Auf], Leipzig 190'3, Lei n e r. (~l 11 '50.)..
. " tz-71& Hydro gmphlsch er Dien st in O!\terrmch. . Grunds,~ .•liehe Best immungen für die Durchführung hydrometrischer Er edbungen, 80. 35 S. m. 4 Tab. 2. Auf!. W ien 1903, k. k. Hof- unStaatsdruckerei.
.7298 Kal ender fiir Betrieh sl eitungund praktischen MlIscluueu-ba u 191H. Herausgegeben von H . G u1d n e I' in zwei Teilen. Dresden)Kühtmann. (M r).)
••
·t7374 n. }'reytags Verkehr~karte, von Osterrei ch- Uu garn UIIden Bnlknnländern fiir II1IH. W ien. (h. 2.)
...7838 Statistik der in den im Relchsrat e vertretenen K(~nlg·r ei ch en und Uindern Im Betrieb e gestanden en Lokolllohvmse.n-b uhnen , V. 81\1111 1902. Bear beitet vorn statistischen Depar tement 1I~k. k , Eisenbahnministerium. \Vien 1903, k. k. Hof- und tllatsdr.ucke,~el.I~O nie industrielle und kounuerzlelle Schweiz belln. F,:n ~I tritt in s XX••Jahrhundert. 40. li eft 1- 2, 5 -10. P olygraphlSc ies
\
Inst itu t. Zürich. (Leg. K 5.)
. .
t\2 0 Kat eehlsmus der Gr ube nwo tter flih r n ng mit besonllol ~IBerück si chtiguug der Schlagw ettergruben. Von J . J i e i n s k y. 80•2 6 S. 111. 1\)6 Abb. u, 3 Taf. 4. Auf!. ~I iih r .-Ostrall , 1903, Papa u-s c h e k. (K 7.20.)
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:!77 ' .\ 1I\::"lIIl'iul' Baukon truktion~ll·hrl'. li egründet von G. A.11 1''' III J 11 n. Band I. Di e KOIl t ru k t ion n in ~t cin . \' 011 1)1'. O. \V a rt h.I". i[)~1 s, 1Il. 1:!:!~. Aloh. u nd 10:3 T af. 7. Aufl. I. ipzig 1\10:1, G e b -h a r d t, ~I :!l.
:\711 Üelerr.·IIII::ar. Ballkal l' lIlle r fiir da .Ia hr l!lO-\. Bear-10 ·ilct von d r H daktion de, Bau t chniker . Wicn , ~1. P erl e".:17 1!1 .'t·h r l rt l'n Ih'~ Yerl'inl'. 1.111' Yer hrt' i!u lIl: lIatlll'wi!\sell-..rhnrtlll'lll'l" 1\.' lInl lll",l'. 0. 4:1. J ah rg ng. Wi en l!loa, B r aullliili er. :-> 0 h n.
:I liO :I1.u'llralb thl'orl'ti rhl', prakti,chl' n llli a lla l)·ti che" 111'1111 111 .\ 11\ ('nlhm\:: aur 1\illI..t,· Ulld (leWI'r1II'. Her au5O"egeben\'on 11. B11n c. 0. 4 . Allfl. 7 \I nde . Braull chweig I
- 1900.41:!O Ili e Ih ·hel ell::e. Theorie und Kri tik au ge führte r Konstruk-tionen mit be onderer \I rück ich igllng rier ele kt risc he n Anlagen . VonA. Erll t. O.:l \I ' nd!', 4. ufl. Il r lin 19Ua, i;pring er. (M 60.)\1; :1 IIle .'Ich run\:: 111''' Zu!!:' \'erkehre, auf deli Eise llba h ne n .11. ' I't·i!. ll ie ·ich •• run f! d ZU" ' ve rkehre, in den tati onen lind beiI\ahn Inw igllnge n auf de r •·trec k . \ ' on M. B 0 da. '0 . 4r,3 S. 111.:!~I ~I Ahb. Pr g 1~11l::, \\' i· ne r.
nuun ten l\.,r~verw ll itung ..inzureich n, bei wel iher auch weit er e Aus-kilnft•• erteilt werd n.
1.". W sren VCI'!!eIJlIß" der Er ric htuug e i n e s T el eph ~u­n e t z Il in Figuem (Provinz (;er~na ) Iind et. am " 2 1. .~l ärz . 1. .1. tJln~IIll'ertverh andlung tatt, Anbote Slll~ an die . Direccion (. ene,ral .d~( ' 0 1'1' 0 v T It\"rafo in ~I adrid zu rich ten. DIe zu erlege nde Kautionhe t räut Pe etu " lÜlM I. Ein di .. Ausseh r..ibung enthaltende r Au» .ch nit t(leI' " uceta de ~l adri , I " liee t in der Ver ein kanzlei zur Einsicht auf.1\1. W gen \. 1''' bumr d B au tlsei n e r '" a s s e rI I' i tu II gin Yalen ..ia de lcantara findet a tn :11. ~I ärz 1. J . eine OI1'el'tv er -hu nd luusr ta tt. Anbot!' sind zu richten an das .\yuntiamento Con sti-tu eton al du Valen 'ia de Alcan ta ra (P rovinz ';Iceres ). Der Kostenvor-anschia..: b t ri" rt P las ~.O .O(M l; die zu I iste nde Kaution Posetas ~)OOO.:!O. \\' ,." n Erlall"ung von I'roj kten un d "'be rnah msotre rte n fiird"n B au 'i l~e r n e u e n Brü (: k e übe r di e Sild an :->tell e derl" .,;teh nde n tobrück« in Ziir ich wurde ei ne Oflertver handlung an-lu -r u rn t . Die zu hauende Br ück e erhält eine total e Lichtw eit e von:I '\0 m un d eine Breite von 16 In; für die Aufrechterhaltung des\ ' erkehr \\ :lhrend des Halll'"' ist in 5 In br iter I'otstcg herzust ell en.1);0 erfonlerliehen (: rundlage n für die ' e Au sschreibung k önn en gegenI'.in. endung von Fr" 10 heim T i fba uamt de r ta dt Ziirieh be-1.lII-:" n werden. An bo te ind I,i, :11 . ~I ai 1. J . beim :-'tadtrat Zi"lricbl'i uzu hriIl !!PIl .
